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Handballvorschau

Reudnitzer können mehr 4J. 0/. -t9€6
7z

Wollen derzeitige Tabellenplätze verbessern
Das kommende Wochenende

hält fur alle Reudnitzer Mann-
schaften Spiele bereit.

Verbandsliga. Den Anfang
machen am Sonnabend die
Herren der ersten Mannschaft.
Ab 14 Uhr ist der Gegner in der
Pohlitzer Sporthalle an der Ost-
vorstadt die Mannschaft des
HSV Apolda II. Im Hinspiel,
das war gleichzeitig das erste
Saisonspiel, unterlagen die
Reudnitzer deutlich mit 22:73.
Diese Schlappe gilt es nun
wettpumachen. Dabei weiß die
Concordiamannschaft , was auf
sie zukommt, denn obwohl die
Gäste in der letzten Saison be-
reits besiegt werden konnten,
dürfen sie nicht unterschätzt
werden. Mit einer konzentrier-
ten Leistung von Beginn an r,vill
Reudnitz unter Beweis stellen,
daß die Mannschaft mehr kann,
als es der derzeitige vorletz-

te Tabellenplatz ausdrückt.
Verbandsliga Damen. Nach

dem Herrensplel bestreiten die
Damen ab 15.15 Uhr ihr erstes
Spiel im neuen jahr. Zu Gast ist
mit dem SV Hermsdorf ein star-
ker Gegner, gegen den im letz-
ten ]ahr deutlich verloren u,'ur-
de. Im Hinspiel brachen die
Reudnitzerinnen nach guter er-
ster Halbzeit i.m zrveiten Ab-
schnitt ein. Es gilt also, uber die
gesamte Spieizeit durchzuhal-
ten um den ,\nschluß zu wah-
ren.

Verbandsklasse B, Die Rerrd-
nitzer Reserve muß am Sonntag
auswäJts antreten und gastiert
ab 15 Uhr beim LSV Ziegel-
heim II. Auch hier gab es im
Hinspiel eine deutliche Nieder-
lage, die nun ausgebügelt u'er-
den soI1. Ob dies gelingt, hängt
maßgeblich von der Chancen-
verwertung ab. Lütt

Handball

mwiohtigc Punkte lür Heudnitz
Heimspiel gegen HSV Apolda war spannend bls zum Ende der Begegnung

Der Spieltag war von einem
tragischen Ereignis überschat-
tet, Der Trainer der 1. Ronne-
burger Mannschschaft und
Spieler der 2. Mannschaft, ftir-
gen Lübog, fiel in der vergange'
nen Woche einem tragischen
Arbeitsunfali zum Opfer. Mit
ihm verlieren nicht nur die
Ronneburger Handbailer eine
Stütze, sondern der gesamte
Handballsport der Region ver-
liert einen Kameraden und gu-
ten Freund. Auch die Reudnit-
zer Handballer werden sein
Andenken wahren.

Verbandsliga Männer
TSG Concordia Reudnitz -

HSV Apolda fI 1e:17 (8:8). Die
Reudnitzer Männer hatten sich
viel vorgenommen. Zum einen
mußte die deutliche Hinspiel-
niederlage wettgemacht wer-
den und zum anderen galt es;
zwei wichtige Heimpunkte
einzufahren. Dem Vorhaben
entgegengesetzt begann das
Spiel. Zwar überzeugten die
Reudnitzer in der Abwehr,
aber im Angriff lief es nicht. Es
gab keinen Druck auf das geg-

nerische Tor. Daß es nach dem
0:2 schließlich das 3:3 gab, war
nur erfolgreichen Kontern zu
verdanken. Es gelang, in gegne-
rische Abspiele zu spitzeln und
Kontertore zu werfen. Doch
dann gerieten die Gastgeber
mit 4:6 ins Hintertreffen, gera-
de, als man glaubte, alles im
Griff zu haben. Mit viel Kampf-
geist und Moral kam es zum
Pausenstand von 8:8.

{l!o zrqoitc Srrinl}rälf'. l,e-
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zum 12:10. Nun schienen die
Gastgeber eine Verschnaufpau-
se einzulegen, denn die Gäste
gingen mit 12113 in Füluung.
Die Concordia-Spieler mußten
bis zum 15:15 stän'lig il:.'r
Führung hin'.eriieriaufen. Erst
danach wurden entscheidende
Tore erzielt. Diese Aktionen
brachten das wichtige 17:15, so
daß die Gäste erneut ihren An-
griffsblock umstellten. Diesmal
reichte es aber nur für ein Tor,
denn Reudnitz legte sofort
nach. Es waren nur noch weni-
ge Minuten zu spieien, uld die
Apoldaer kamen auf 1B:17 her-
an. Das Spiel lag auf des Mes-
sers Schneide. Als der nächste
Angriff das 19:17 fur Reudnitz
brachte, war das Spiel ent-
schieden. Damit verbuchten
die Reudnitzer zwei wichtige
Punkte. Die vielen technischen
Mängel sollten aber am kom-
menden Wochenende abge-
steilt werden, denn dann muß
die TSG Concordia in Auma
antreten, wo sicher nichts ver-
schenkt wird.

Es spielten: Stier, Beierlein,
Wandersee (2), Obieglo (a), Spa-
leck, Helm.rich (z), Rakow, iö.
Lüttchen (5), Quapp (1), Thiel
(1), )e. Lüttchen (4).

Damen überraschten
trotz Niederlage

TSG Concordia Reudnitz -
SV Hermsdorf 19:20 (B:B). Üher
dieses Punktspiel ist fast nur
gutes zu berichten. Die Reud-
nitzer Damen zeigten sich von
ihrerbesten Seite. Wie im Trai-
ni'.,, qr.ir'ltll cio Ir.ooz-r'tlno.n

den wunderbare Tore erzielt,
die man in den letzten Spielen
stets vermißt hatte. Über den
Zwischenstand von 4:2 bis zum
6:4 w'urde der Vorsprung gesi-
cheri. Zwei weitere Treffer
brachten sogar das B;.1. Doch die
Hermsdorferinnen kamen wie- .

der heran und erreichten den
Pausenstand von 8:6.

Hatten die Reudni.tzetinnen
auch im Hinspiel bis zur Halb'
zeit gut mitgehalten, so bra-
chen sie aber in der zweiten
Halbzeit ein. In der Abwehr
standen sie bis auf einige indi-
viduelle Fehler sehr gut, allen
voran Ilona Schmidt, und im
Angriff übertrafen sie sich
selbst, Die Tore fielen wie am
Fließband. Den Gästen gelang
es nicht, sich entscheidend ab-
zusetzen. In dieser Phase ent-
schieden die Schiedsrichter
oftmals auf Siebenmeter, wo es

auch ein Freiwurf getan hätte.
Außerdem mußten die Reud-
nitzerinnen gleich zwei Zeit-
strafen hinnehmen. Trotzdem
gelang ihnen sogar der Füh-
rungstreffer zum L5:13. Beim
Stand von 77:77 war alles offen,
doch die Gäste erzielten drei
Tore in Folge zum 77:2O. Zwei
Reudnitzer Treffer brachten
zwar noch mal den Anschluß
zum 19:20, aber der Schlußpfiff
beendete die Aufholiagd. Scha-
de, denn zumindest einen
Punkt hätten die Reudnitzerin-
nen ftir ihre beste Leistung seit
Jahren verdient gehabt.

Es spielten: Schmidt, Kanis,
Zipfel (6), Kunz (r), Hanke (a),
r-1,1,,n r11 Potzqclrn (r'l Spifried



Handball

Reuünitz hlieh erneut ohnG Erl0lu
drei Concordia-Mannschaften mußten Niederlagen quittieren

ruf den Halbzeitstand von 9:5.

Natürlich woliten es die
bes-Leudnitzer nach der Pause

er machen. Doch die
reile eingeschaltete

mittler-
rötiiche

lmmer wieder durchbrachen Aumaer Stürmer die Heudnitzer Abwehr'

Verbandsklasse A sich bei den Reudnitzern und

SV fi"fr"it rorna II - TSG brachten Borna in die Vorhand'

CÄ*täi"-neudnitz ll iott+ Die schwache Phase am Ende

(rr,;;-;;" Schlußpunkt des der ersten Halbzeit brachte das

;rd;;ffi' lä"Jüärr*""r,""- 12:B und stellte die weichen auf

ä"ält 
""trt. 

die Reudnitzer Re- Niederlage'

;;;;;. ö;;t *u. ti" nicht chan- In der zweiten Haibzeit ge-

cenlos, denn bis zum B:a wurde lang noch.einmal der Anschluß

ä;;'ä;;;ltt"h gehalten. ooch zum stand von 12:10' doch Bor-

"itf" 
li"i". FehTer summierten na erhöhte wieder auf 15:10'

OTZ
J3.0.t .4 99 6

Nach dem 16:13 lief dann lange

nichts mehr bei den Reudnit-
zern, sie mußten das 20:14 hin-
nehmen. Nun muß die Reserve

aufpassen, daß sie nicht durch-
gereicht wird.

Reudnitz: Meier, Dietz (5),

Kunz, Riedel (2), Schüttenhelm,
Wandersee (r), WischkonY (5)'

Bölke (i ). Liitt
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Die Oppurger Abwehr war in der Wahl ihrer Mittel nicht zimpe-rlich. Trotzdem konnte Reudnitz

Aen SjfordVorsprung halten und ist dem Klassenerhalt einen Schritt näher. (Fotos: OTZFreund)

Wieder einmal mußte Alt-Routinier, Trainer und Vereinsvorsitzender Hans-Dieter Michalak
die Reudnitzer eingreifen. Fünf Treffer, darunter dieser Hinterhaltschuß, gingen auf sein Kon
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Endlich gelang cin BeudnitzerÄrbeitssieg
Der Erhalt der Verbandsliga ist noch nicht gesichert, Steigeruns sej;p Gorndorf notwendig
TSG Concordia Reudnitz - dienen. So mußte man sich mit dieser Vorsprung hielt bis z ' sem Zeitpunkt war der Reud-

TSV 1898 Op^pury 22ta7 (1ot7). den Gästen in langen und teil- 10:7-Pausenstand. I nitzer Sieg schon nicht mehr zu
!i1 §le-g mußte her in diesem weise unsachlichen Diskussio- Diese drei Tore waren ai i gefährdenl aber es hätten bei ei-
Spiel, da ware+-sich die Reud- nen einige.n. andere als beruhig-end, dar, ier konzentrierteren Leistung
nit'er einig. Allerdings wurde Am Ende siegte der Sports- wollten die Gastgeber ein p mehr Heimtore falien können]
wede-r ein Trainingslager ein- geist und das Spiel konnte an- Toie mehr vorlegen. Dies Am Ende w€uen es beim 22:1-Z
berufen noch sonst etwas un- ggpfi-ffe-n -werden, denn eine lang, nachdem'das 11:7 f diebesagten5Treffer.
ternommen, um die Punkte zu Wiederholung-wäre angesichts auch wenn die Gäste p-ost'rv Ein Räudnitzer Arbeitssieg,
holen. Schließlich ist e.s kgin des. vollgepackten Terminka- dend zum 11:8 veikürzt bei dem wenige Glanzlichter
Geheimnis, daß einer, der bis lenders gar^nicht_möglich. So ZweiReudnitzerTrefferbra gesetztwerden"konnten.Einzig
kurz vor 

_ 
der Prüfung seine ging es mit f-est 45 Minuten Ver- ten das 13:8 und damit einer Üwe Thiel gefiel durch seine

ft1u3ufqap9" T+t gemacht spätung endlich los. Tore-Vorsprung.^ Dieser _h Tore und güten Ablagen zumhat, in letzter Sekunde auch Bereits in der Anfangsphase bis zum Schluß, wenngle Kreis.AnsästenwardleReud-.
nichtsmehrlernt. zeigtendieReudnitzer,daßsie zwischenzeitlich. ein höhr nitzer I.eistung eher Durch-
,. Die Reudnitzer gingen ledig- dieses Spiel unbedingt gewin- Abstand erzielt wurde. schnitt, die T"orleute ;;;-
Iich nochmals die derzeitige Si- nen wollten. Sie gingen mit 5:1 Die Oppurger hielten spi klammert, denn die sind üeituation durch: Sie wareiialso inFührung. Indiäser-Phasewar risch niäht d"as, was mai - e-"-"";;dü a".*itäL" sichere
vorbereitet. Daß es vor dem es immer wieder Routinier ihnen gewohnt war und so Bank. Am kommend.en Sonn-
Spiel zunächst ein Chaos gab, Hans-Dieter lvlichalak, der für machtä sie der Concordia r tag bedai ; 

"t";, enormen
konnte keiner ahnen.'Da wur- Gefahrund die wichtigen Tore §iug unerwartet leicht. Stäige*ng, wenn man in Bad
de nämlich die eigentliche Mi- sorgte. ; Reudnitzer hingegen taten -s Slanienbüie e"g"rr di" starken
sere des Thüringer Handball- ERst nach und nach kamen schwer gegen die aageschla Gorndorfer üeitähen will.sportes deutlich. Wieder die Gäste besse^r ins Spiel und nen Gäste. Immer wieder u, Concordia Reudnitz: Stier,
einmal hatten es die angesetz- stellten sich auf die Reudnitzer den gute Möglijhkeiten au: Beierlein, Obieglo (+), Spaleck,
ten Schiedsrichter nicht nötig, 'ein. Dennoch,gelan-g es ihnen lassen,umdasResultateinct Helmrich (sll iuüori. iir;nach Pohlitz zn kommen. nicht, den abitand- entschei- tig zu gestalten. Quapp, ttriei (s), rrAi"fr"f* isj,Wahrscheinlich gab es bei nur dend zu verringern. Nach dem So aber kamen die Gäste 10. friitchen, je, Lrittchen (+). "
einemSpiel-nichtgenugzuver.8:3verkiirztensieauf8:5,undneutbisauf20:15heran.Zu'
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Tschechen seit nunmehr 26 Jahren ein engrer Kontakt sj_nd die Reudnitzerfroh das sie mit den eraubachein -ui,',u.,. Verein gefunden haben der auf einerwelrenlänge steht' Vorangegangene versuche mit Fiänxischen üä.äi.,u., sj_nd jafehlgeschragen' um so sc[öner- 1st ;;- das si-ch *it den Rhein]-ändern einkameradschaftliches verhärtnis auigeüaut hat, welches in diesem Jahr weiterverr,ieft. werden sotl. Der samstas, d;; 0r:öö.;-iira also ein inreressanterHandba]lnachmit'tag, denn es stehien ui"u-viäirär-,r*ro., spieren der 3 vereinean' Dabei wird in a]len Krassen sespi;Ia; ;;;-ä;;'*Kindern bis zu den Frauen.Für die verköstigung zv den spiärei--*".aäi.'d;isö;s die nraubacher sorsen,denn sie wollen vor der Harre elnen Rheinische;- ipiepbraten schmoren. Fürden Abend rädt die concordia zlun tanr--fil'iäiä"r"..,nutt" und es wird vielzu erzählen geben. Höhepunkt und abschlup ä;; -§ptrt:ahres 
sind auch 1996die ortsmeisterschaf ten. sie uuginr-r".r- am 06 . L2 . mit dem skatturnier undenden am L4'1'2' mit den Handballspieien der Männer und Frauen. An diesemAbend wird auch die Jahreshauptvei"u*^tr.rg a"i"nö"tührt in derem Anschlußsich aIle verej-nsmitgrieder- ,u*--äu*utriänen -;;i;"*-esein 
treffen. Diesist in jedem Jahr eine willkomm"n" Gelegenheit, für den vorstand. sichbei seinen Mitgriedern zv bedanken für äiu -g"ru1"tet.e 

erbeit und dievielen ehrenamtrichen s[unden ohne di; eln sxiltiÄren elnes sorch k]einensportvereins wie der Reudnit.zer concäiaiu gu, .,i"hi mogrich wäre. Dies sorl'ein kl-einer Ausbl-ick g"*ur"n sein auf das wa. die iandbalrfreunde in di-esemJahr erwartet' Es wäre z\) hoffen, -wänn 
der eine oo"I. andere einmar mehrden tr/eg in die Halle finden wurde unä auch den xinäern und Jugendrichen seigesagt das sie jederzeit am Tra'ning teir-nehmen xo"'r"n, denn es es girt nachwie vor: Sport ist, im Verein u" ,Ci.,oiri.n I

Sport Frei I

gez. Jens Lüttchen

-L9

EI
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Ve re in smj- t t e i lunqer-l

Das Jahr 1996 ist schon wieder fast einen Monat.alt, doch es ist sichernoch Zeit einmal einen B1ick auf das zu werfe.r, '' *ä" i"--äiä=em Jahr aufdie Handballer der TSG concordia Reudnitz zu')iommt,. Das grögtä probl_em füraIle Mannschaften ist' das gute Abschnej-den'in der laufendeä pü.rxt.pielserie.
Hj-er haben alle 3 Teams ihre ganz speziellen schwierigkeiten zu meistern.Angefangen bei den Damen, die im l-aufenden wettbewerb noch ohne sieg slnd,über dle Reudnitzer Reserve, die ja ats Absteiger in der Favoritenrorle standund dieser bislang nicht gerecht werden konntä bis hin zur ersten Mannschaft1äBt der Erfolg meist auf sich warten. oftmals mupten dabei bittereNiederl-agren hln genommen werden in denen die Reudnitzär niciri schrechterwaren ars der Gegner sondern in denen es in entscheidenden situati onen amGrück oder der nÖtigen cleverness mangerte. Hinzu kommen personelre probremein allen Mannschaften, dj-e nicht züretzt durch verl-etzungen entstandensind' so blej-ben die Reudnitzer Hand.baller derzeit unter ihren Mögrlichkeitenund es ist zu hof f en, daF sich das Brat.t bis zum saisonende arn l-3 . 04 .noch wendet'' Besonders wichtig wäre dies für die Reudnitzer verbandsligrasieben, dle derzej-t auf dem 10. Tabel-Ienplatz rangiert. Itjit konzentj-ertenLeistungen in den Heimspieren müssen punktä gegen dön abstieg geholt werden,denn es i-st kein Geheimnls, daF das Harten äiner Krasse leichter ist alsder wiederaufstieg nach einem Abstieg. Es stenen-noch 5 Heimspiele aus undvienn daraus B Punkte gehol-t werden mupte das sui"o"ri"i,'"-äiä- Klasse zuhalten, erreicht werden kÖnnen. Dazu ist naturrich auch die unterstützungces Publikums gefragt.. Es sei an dieser ste1le noch ei-nmal erwähnt d.asdie Reudnitzer fur ihre Zuschauer freien Einiritt zu den spielen gewähren.Dies ist keineswegs sel-bstverständrich, denn gerade in der väriranosriga glbtes das sonst nirgends. wi e wichtj-g oas Pubrikum im spiel ist mupten dieRettdnitzer erst kürzl-1ch schmerzlj-äh zvr Kenntnis nehmen. rn ihrem spiel j-n

A'':-rna waren die Zuschauer der B. Mann und wupten die schiedsrichter und auchdie Reudnitzer spieler zü beeindrucken. So mup es sein und daran müssensrch auch die Reudnitzer halten. Es qilt sich in der schwierigen situat,ionan sich serbst aufzurichten und auch die eigenen stärken zv bauen. wennda:an 
. 
konsequent gearbeitet. wrrd läpt auch das nötige quentchen GIück nichtauf sich warten, dessen darf man sicher sein. Doch die Reudnit,zer habenin diesem Jahr noch einiges mehr vor. rn den Februarferien steht er wi-ederäI1' der Reudnitzer Faschrng. Es vrir auch heuer 3 Tanzveranstartungen geben.Die beiden am samstag, dem 03 . 02. und 10 . 02. sind bereits ausverkauft.Für den Tanz am 09. 02. g.ibt es hingegren noch einige Karten. Wie immerhaben die sportgruppen kleine Auftritie einstudiert, die seit Jahren fürgute stimmung sorgen. Diese werden auch beim Rentnerfasching am I{ontag,l^*oem u5 ' uz ' vorg'ef ührt. Nach dem AbschluB der Hallensaison traj_nieren dieHandbarrer in den sommerrnonaten vrieder auf dem sportpr atz. Es ist dleTeilnahme an Turnieren geplant und für den 29. 06. ist die Ausrichtungdes Gropfeldhandbarlturniui= für senioren geplant. Dies ist bereits zu einerschÖnen Tradition greworden und die Reudnitäer sind in di esem Jahr aIsTitelverteidiger besonders gefragt. Am Abend wird der Kirmestanz in derTurnhalle durchgeführt, auch wenn es eine woche vor der eigentlichen Kirmesist' Mit schweren Herzen ranEren sich die Reudnitzer zv dieser vorverJ-egungdurch' aber die erneut sehr zeitig beginnenden Ferien führten zu dieserEntscheidung'. rm september, ,kurz vor dem start in die neue punktspielserie,steht' ein weitelgr HÖhepunkt ins Haui. Für das wochenende vom 07.-08.september ]ädt die TSG öoncordia ihre befreundeten vereine eln. Di-es sindzum einen die sportler des TJ sokol Borek aus der Tschechischen Republikund zum anderen die sportfreunde des Turnvereins Braubach. Besteht, zu den

Das Handballjahr 1996
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Nach AbschlulS der Sprele beginnt sofort das Einräumen der
Turnhalle fiir die am Abend stattfindende Jahreshauptver-
sammlung. Dazu werden aile Sportfreunde aufgerufen, beim
Stellen der Tische und Stühle zu helfen, damit alles zügig
vorangeht und die abendliche Veranstaltung rechtzeitig be-
ginnen kann.

Fiir die .lalrreshauptversammlung lädt der Vorstand der'l'SG
Concordia Reudnitz allc aktiven und passiven Mitglieder
recht herzlich ein. Beginn ist ab 19.00 Uhr int Saal der
Turnhalle Reudnitz. Der offizielle Teil bietet neben denl
Rechenschafts- und Finanzbericht auch Zeit fiir Diskussions-
beiträge zu aktuellen Problemen.
Wen also der Schuh drückt, wird gebeten, sich zu Wort zu
melden. Natürlich werden auch die Siegerehrungen der
Ortsmeister vorgenolnmen.
lm gemütlichen Teildes Abendswird es sich derVerein emeut
nicht nehmen lassen, seine Mitglieder zum Feiern einzuladen.
Dazu gehört ein deftiges Abendessen bei einer Schlachtplatte
ebenso wie Freibier vom Faß.
Dies soll dcn Dank l'i.ir die geleistete Arbeit verdeutlichcn,
ohne die cler Verein nicht existieren könnte.
Es bleibt den Organisatoren, alles Gute zu wünsciren. Mögc
der Beste gewinnen und sich in der Jubiiäurnsveranstaltung
durchsetzen.

Lütt
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Reudnitzer Ortsmeisterschaften
Erneut rückt einer der I Iöhcpr'rnkte eines jeden Jahres tür die

Reudnitzer Sportler näher. Es sind dies die traditionellen

Ortsmeistersciaften der TSG Concordia Reudnitz, die in

diesem Jahr unter eineur besonderen Stern stehen' Zum

40. Mal nämlich werden sie ausgetragen' Dies sucht sicher

seinesgleichen, ebellso wie der Fakt, daß ein so kleiner Verein

in einem kaurn 1000 Einwohner zältlenden Ort überhaupt eine

solche Veranstaltung durchführt. Doch die Traditionen rver-

dcn von den Reu«lnitzern sehr ernst genommen, und mittler-
weile sinc.l cliese Ortsmeisterschaften aus detn Vereinsleben

r.ricirt meltt wegzudenken.
In diesem Jahr rverden die Veranstaltungen und Turuiere in

derZcitvom s. I2. bis 16. 12. 1995durchgcführt' Den Anfang

macht das Skatturnier ulri <jcn Skatkönig dcs Vereins' Ein

sicher nicht ganz so erllst ztl nehmendes Turnier, denn irier

sollte der Spaß am Kartenspiel inl Vordergrund steiren' Aus-

getragen wircl das Turnier am 8. 12. ir.r der Turnhallengaststät-

te. Der Beginn ist auf 18.30 Uhr festgelegt.

Alle interessierten Sportficunde informieren sich bitte an den

Aushängen.

Das Handballturnie.r der Kinder wird am Dienstag, dem

12. 12. I 99 5,ausgetragen. Es rvird zur Trainingszeit um I 6'00

Uhr in der Turnhalle stattfinden, wenn möglich werden auch

andere Mannschaften teilnehmen, um einen ordentlichen

Spielbetrieb zu ermöglichen.
Der Donnerstag ist der Tag, an dem die Frauen ihr Prellball-

tumier austragen. Beginn is1 19.00 Uhr in der Turnhalle, und

alle Frauen sind dazu herzlich eingeladen.

Am Freitag treffen sich die Tischtennisspieler ab l8'00 Uhr,

um ihren Meister auszuspielen. Sicher gibt es hier wieder

einen Favoritensieg, aber das schreckt die vielen Freizeitspie-

ler nicht ab, sich atn Turnier zu beteiligen, wie das in den

letzten Jahren der Fall war.
Mit dem Samstag, dem l6. 12. 1995, kommt das Finale und

der Höhepunkt der Woche der Ortsmeisterschaften. Es stehen

die Spiele um den Orlsrneister im Handball der Damen und

Herren auf dem Programm. Ab 10.00 Uhr treffen sich die

Damen in der Turnhalle zu ihren Spielen. Sicher werden auch

in diesem Jahr wieder 4 Mannschaften spielen, so daß span-

nende Käntpfe zu erwarten sind'
Ab 13 .00 Uhr stehen ilann die Männer auf dem Parkett, um

ihre Spiele um den Ortstneisterpokal auszutragen' Gelingt es

der Mannschaft der "Burg", ihren Titel zu verteidigen oder

haben die "Mohlsdorfer" als Vorjahreszweiter diesmal mehr

Glück? Sicher werden aber die anderen Teatns der "Straße",

der "Sauhut", des "Oberdorfes" und aus "Greiz" alles daran

setzen, ins Endspiel zu kommen. Spannende Spiele sind wie

in.ledern Jahr zu erwarten, denn erfahrungsgemäß gehen alle

hochmotiviert in das Retrllen.
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LSV Ziegelheim II - TSG
Concordia Reudnitz II 3o:16
(19:5). Die Reudnitzer waren
ohne Wechselspieler gerade so
spielfähig und verloren in der
Änfangsphase so viel Boden,
daß Ziegelheim bis zur Pause
auf 19:5 davonziehen konnte'
'*.-Srotz Unst{mmigkeiten mit

Schiedsrichtern riß sich

Reudnitz in äer zweiten Halb-
zeit zusammen, doch die Mög'
Iichkeiten wurden meist leicht-
fertig vergeben. So kam es n-icht
meht zu einer Resultatsverbes.
serung.

Reudnitz.II: Meier, Wander-

0Tz 49 04 19g6

Handbal l, Verbandsklasse B

Beudnitz ll uerlol haushooh

arz 29.0(. /996

Handball

TSG uerpaßt Sensation
Punlctgewinn gegen den Tabellendritten

Verbandsliga. TSG Cocordia kein Tor mehr. Aus Reudnitzer
Reudnitz - HSV Ronneburg II Sicht ist der Punktgewinn ein
23:23 (LL;L1.). Es war das zweite Teilerfolg, der allerdings nicht
Derby innerhalti von B Tagen, zu hoch bewertet werden soll-
und die Reudnitzer, als zehnter te, denn es ist noch ein langer
der Tabelle, gingen gegen den und schwerer Weg zum Klas-
Tabellendritten als Außensei- senerhalt.
ter ins Rennen. Dennoch stell- Reudnitz: Stier, Beierlein,
ten sie ihre Heimstärke unter Wandersee (1), Obiegio (5), Ra-
Beweis. kow (3), Quapp (2), Thiel (5),

Das Spiel begann mit einer Kunz (+), Jö. Lüttchen, fe. Lütt-
Schweigeminute für den tra- chen (s).
gisch verunglückten Ronne- Verbandsklasse B. TSG Con-
burger)ürgen Lübog. cordiaReudnitzll-LSVZiegel-

Die Reudnitzer versuchten, heim1.4:33(5:15).Handballzum
mit einer offensiven Sperre den Wegsehen boten die Spieler der
Torewerfer vom Dienst, Uwe Reudnitzer Reserve. Ausge-
Taubert, abzumelden. Dies ge- nommen Torhüter Roland Mer --

lang nur bedingt, denn er traf ser, der als einziger eine fehic. .-.

trotzdem achtmal. Es gelang freie Partie bot, aber von seinen
ihm immer wieder, durch die Vorderleuten meistens im Stich
Reudnitzer Abwehr zu schlüp- gelassen wurde. Mit ein wenig
fen, und das Schiedsrichterge- Spielwitz und dem Blick fur
spann trug sein Scherflein dazu den Mitspieler könnten die
bei. Es ließ das Spiel laufen, bis jungen Handballer ein Spiel
die Situation Siebenmeterreif entscheiden. Doch nur die älte-
war. Dennoch agierte Reudnitz ren um den Routinier Gerwin
überraschend stark. Einer Bö]ke spielen mannschafts-
schnellen 2:0-Führung folgte dienlich, wenngleich die Kräfte
das 4:2. Dann erspielten sich fur die gesamte Begegnung
die Gäste bessere Möglichkei- nicht mehr ausreichen. So
ten. Beim 4:4 hatten sie den mußte gegen die junge und
Ausgleich geschafft, der bis schnelle Ziegelheimer Sieben
ntmT:7 hielt. Zwei weitere Gä- eine eklatante Niederlage hin-
stetreffer brachten das 7:9, die genommen werden. Dabei lag
Reudnitzer hatten Mühe, An- man 4:2 vorn. Es schien also zu
schiuß zu halten. 'Dem Reud- gehen, doch 1,2 Tore der Gäste
nitzer 'Kampfgeist war es zu in Folge brachten das 4:14 und
danken, daß der 11:11-Pausen- keiner konnte begreifen, was
stand geschafft wurde. mit den Reudnitzern los war.

In der zweiten Halbzeit wa- Zwar ging es nach dem 5:15-

;:1,3i:Ä""T:i:'-.äan"t:läääi'äj'ä3,';"-"jilf;?,.H'@
wachte, lagen die Gäste. mit stand wesentlich zu verkürzen.
L2:15 vorn. Diesem Rückstand AIs das letzte Reudnitzer Tor
Iief die Heimmannschaft lange mm L4l.28 gefallen war, holten
nach. Beim 1.6:19 war der Ab- die Ziegelheimer zum End-
stand auf drei Tore angewach- spurt aus und schossen noch-
sen und das Spiel schien gelau- mals funf Tbre zum blamablen
fen. Doch die Reudnitzer gaben 14:33. Damit scheint der Durch-
sich nicht auf. Angetrieben von. marsch der Reserve in die nied-
ihrem Kapitän ]ürgen Obieglo rigste Klasse besielelt zu sein-.

erzielten Jie drei Tore in Folge Reudnitz II: Meister' Wisch-
zum19:19.Beim21:20gabesdie kony (6), Wandersee (1), Schüt'
erstmaiige Führung in der tenhelm, Riedel (r), Kunz (z),

zweiten Halbzeit. Doch dem er- Dielz(2), Bölke (2).

neuten Ronneburger Aus- Die Reudnitzer Handballer
gleichfolgtedas23:2Z.Mitindi- gehen nun in die Faschings-
iruduellen Fehlern machten pause, Es gibt noch einige Kar-
die Reudnitzer den Gegner ten für die Veranstaltun! am
stark und ermöglichten den Freitag, dem 9. Februar, iq der
23:23-Endstand. In der ietzten Reudnitzer Turnhalle. Freunde
Sekunden gelang den Concor- des Reudnitzer Faschings sind
dia-Spielern trötz Ballbesitz dazu herzlich eingeladen' Lütt

see (r), Riedel (a), Bölke
Kunz (4), WischkonY
Schüttenhelm.

(2),
(5),

Lütt
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Auma war auch im

TSG Concordia Reudnitz -
SV BIau-Weiß- Auma 19:25
(z::.2). Blau-Weiß Auma hat

achc Kür der Beudnitzer

wurfpunkt erzielt, nachdem sogar das L6:24. Dies war die
die iumaer regelwidrig ins endgültige Entscheidung, und
Spielgeschehen 

- eingegriffen so war es kein lalger Weg- mehr
t ättun. Bis zum 5:5 wurdä noch bis zum 19:25-Endstand. Ein

zit, das man aus dem Sonn-
abendspiel der Reudnitzer ge-
gen die Nachbam ziehen müß.
Auma ist derzeit einfach bes-
ser,unddasbrachteauchderen der Anschluß gehalten, doch verdienter Sieg der Aumaer
Trainer Danzmann auf den dann zogen die Gäste zum 5:7 die es nun wohl geschafft ha-

Punkt. Er äußerte nach dem davon. Der 6:7-Anschluß ben, die Klasse zu erhalten.

Spiel, daß es den Reudnitzern brachte gleich fünf Aumaer Die Reudnitzer hingegen ste-

AI gefährlichen Aufbauspie- Tore in Folge zum 6:112.

die letzte Minute
Zwat hen nun vor ernsthaften Proble-

Iern fehle, die für Gefahr aus brachte noch men, denn die kommender
der Aufbaureihe sorgen. Auma das71.2, doch das war zugleich Gegner sind nicht leichter, unci

der Pausenstand. Damit war ei- die Moral beginnt langsam aber

seine Leistungsfähigkeit unter
Beweis gestellt. Dies ist das Fa-

merkung, daß das Spiel am

Ende der ersten Halbzeit vorlo-
ren wurde. Verbunden mit den

konnte so den Gästgeber kom-
men lassen, und die Räume am schon alles gelaufen, sicher zu bröckeln. Noch ist

Kreis wurden von selbst eng. ideenlose Reudnitzer aber nichts verloren, denn es

Der Reudnitzer Trainer Mar- Mannschaft war nicht in der wdre traurig, wtirde sich die

qüardt ergänzte dies mit der Be-' Lage, den Aumaern Paroli zu Mannschaft aufgeben,
ein Quentchen einer

solange

gentlich
denn'die

bieten. Dennoch wollten die
Reudnitzer das Ruder herum- besteht.
werfen und rackerten bis zum

Chance

Uer[andsHasse
Reudnitz llerneut

mit Niederlage
T§G Concordia Reud-

nitz II - I{V Meuselwitz
17:27 (70.79). Die Reudnit-
zer Reserve konnte wieder
nicht über ihren Schatten
springen. Erneut war im
Spiel keine Harmonie zu
verspüren, und bis auf das
Zusammenspiel der Routi-
niers Bölke, Riedel und
Schüttenhelm war alles
nur Stückwerk.

Hinzu kam wieder eine
Vielzahl von Fehlern der
verschiedensten Art, wel-
che letztlich den Gästen
immer wieder den Ballbe-
sitz verschafften. Zu guter
Letzt war da auch noch die
gndiskutable Leistung der
Schiedsrichter, die aller-
dings das Spiel nicht ent-
schieden hat.

Diesmal wai es keine
Torserie der Gäste, die das
Spiel entschied. Vielmehr
warfen sie immer wieder.
ein oder zwei Tore mehr als
die Gastgeber und erhöhten
so ihren Vorsprung konti-
nuierlich. Dem 1:1 folgte
das 1:4 und dieser Vor-
sprung hielt bis zum 5:8.
Beim 9:10 war der Gäste-
vorsprung zwar fast wieder
ausgeglichen, doch zur
Pause'hieß es widder 10:L3.
Trotzdem schiän bi3 zu
'diesem Zeitpunkt immer
noch alles offen.

Auch in der 'zweiten
Halbzeit kam Reudnitz
nicht mehr heraa und
schienen beim 15:20 be-'
reits aufzugeben. Sie hiel-
ten jetzt kaum noch dage-
gen, und die Meuselwitzer
niachten nun was sie woll-
ten. So wurde es erneut
eine hohe Niederlage fi.ir
die Reudnitzer Reserve, die
nun sogal aufpassen muß,
daß sie bei den Abstiegs-

, spielen nicht'auch noch
vollends . durchgereicht
wird.

Reudnitz II: Meier, Kurz-
wart, Bölke (2), Dietz (3),
Kunz, Riedel (s), Schütten;
helm (1), Wandersee (2),
Wischkony (+). Lütt

, den Hv (Foto: OTZFreunr
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Karneva l-Saison in Reudnitz eröffnet

Garde der Kleinen bekam zum
nn viel Beifall

Gonz in ihrem Element: Die
dio ihren Fasching. Eswurde

REUDNITZ. -,,Reudnitz he'
lau" unter diesem Motto wur-
de am Wochenende in der
Iürnhalle Reudnitz dle l'a-
schingszeit von den Mitglie-
dern der TSG Concordia
Reudnitz begrüßt. Ein heiter
gestimmtes Publikum in der
vollbesetzen Turnhalle nahm
mit viel Beifall die DarLrietun-
gen der Karnevalsgarde und
der Männer- und F'rauengruP-
pe derTSG Concordia auf. Der
Saal war herrlich bunt deko-
riert, und das Publikum hatte
dem Zweck entsPrechend sich

vielfältig bunte und einfalls-
reiche Faschingskostüme an-
getegt. Am Sonntag wurde
dann I'asching auf dem Eis ei-
nes Waldteiches gefeiert. Der
Montag blieb einer großen Fa-

schingsparty für die Rentner
in der'Iurnhalle Reudnitz vor'
behalten. Eingeladen hatten
die Gemeindeverwaltung
Mohlsdorf, die TSG Concor-
dia und der Tirrnhallenwirt.
Das Motto fur diesen Nach-
mittag lautete: ,,Auf der Alm,
da gibt's koa Sund"'. Den Rei-
gen der PartY eröffnete eine

Gruppe Fünfiähriger des
Reudnitzer Kindergartens mit
einer Gruppe der vierten Klas-
se der Grrlndschule Mohls-
dorf als Karnevalsgarde unter
den Klängen des RadetzkY-
Marsches. Danach hatte die
Garde der1§G Concordia ih-
ren Auftritt. Aber auch die
Männer- und FrauengruPPe
des'ISG Concordia gaben ihr
Programm zum besten: die
Männer mit einer Parodie auf
die Hitparade der volkstümli'
chen Musik vqn Maria Hell:
wig", die l'rauen als Nonnen

feierte am Wochenende die TSC Concor'
Flair. Foto: Böttcher

nach dem Motto ,,Auf der
Alm, da gibt's a'Sünd".

Für die Besucher und die
Aktiven wurde es ein stim-
mungsvoller Nachmittag vol-
ler karnevalistischem F1air.

Wer ,,Reudnitz helau" eben-
falls hautnah erleben möchte,
kann am Irreitag, 9. Februar,
und am Sonntag, 10. Februar,
an den t'aschings-tanzveran-
staltungen in der 'lurnhalle

Reudnitz teilnehmen. Btgi nn
ist jeweils um 19 Uhr, alle Fa-

schingsfreunde sind herzlich
eingeiaden.

der

':

.ä;-liil
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Fasching
in Heudnitz

Reudnitz (OTZlFrd.). Der
Sportvercin,,Concordia l{eud-
nitz'{ ist in dcr Gemeinde auch
fur den Fasching zuständig. Die
Garde der Concordia gab zurn
Rentnerfasching am Montag
den Auftakt fiir die diesjährige
22. Saison. Mit ,,Reudnitz he-
laul" begriißte Bürgermeister
Ccrwirr Ilölkc rlie Güstc. ,,.Atrl'
der AIm da gibt's a' Sünd"' mei-
nen die Reudnitzer und haben
Kußfreiheit angesagt. Gestern
hatte Concordia zum großen
Kinderfasching eingeladen. Die
Programme der Faschingsver-
anstaltungen werden durch-
weg von den Mitgliedern des
Sportvereines vorbereitet und
durchgeführt. Faschingstänze
finden am 9. Februar, 20 Uhr,
und 10. Februar, 19 Uhr, in der

Die Klnderprlnzengarde von Concordla

Ein zünftiger Eis-Fasching wurde gestern auf einem Teich bei

Eislaufen in bunten Kostümen riesigen Spaß,
all zu ernst zu nehmenden Staflelkämple zwi-

schen Mohlsdorl und Beudnitz. Eishockeyspiele waren eher et'
was für die Enrvachsenen. Die Zuschauer konnten sich mit
Glühwein aufwärmen. (Foto: OTZFreund)

dasmachte
nichtdie

hatte der Sport-
ichen und Kin-

Reudnltz eroberte dle Herzen der Senloren. (Foto: OTZFTd) Turnhalle Reudnitz statt



Handball-Verbandsliga: Concordia Reudnitz - Blau-Weiß Auma 19:25

Ideenlosigkeit gegen Dynamik
'Irotz dreier fehlender

Stammspieler (Wich, Dybek,
Staps) stellte Blau-Weiß Äuma
beim Derby in der Handball-
Verbandsliga seine momentane
Leistungsfähigkeit unter Be-
weis, gewann bei der "ISG Con_
cordia Reudnitz deutlich mit
25:19 (12:7).

TSG Concordia Reudnitz _
Blau-Weiß Auma 19,.25 (7 :12)
_ -Reudnitz: Stier, Beierlein;
Obieglo (3), Helmrich, Rakow
(2), Quapp, Thiel (2), Wander-
see, Marquardt (9), Iö. Lüttchen
(1), Je. Lüttchen (2).

Auma: Schmidt, Bittner;
Holzmüller, Schauerhammer
(4), Spindler (3), Röhler (4), För-
stel (4), Hoffmann (2), Fritzsche
(5), Weidhaas, Neudeck (3).

Es begann gar nicht schlecht
für die Reudnitzer, denn ihnen
gelang - durch drei Siebenme-
ter - die 3:1-Führung. Doch da-
nach wurde Auma besser, spiel-
te dynamisch und strahlte viel
Gefahr aus. Bis zum 5:5 wurde
noch der Anschluß gehalten,
doch dann zogen die Blau-Wei-
lSen auf 12:6 davon. In dieser
I'}hase lief nichts mehr beim
Gastgeber. Beim pausenstand
von 7:12 war eigentlich schon
alles gelaufen, denn die ideen-
losen Reudnitzer waren nicht
in der Lage gewesen, paroli zu
bieten.

Nach der Pausen kämpften
und rackerten die Gastgeber
zwar, doch das Glück stand
nicht auf ihrer Seite. Fehlab-
spiele ermöglichten es den Au-
maern irnmer wieder, die Reud_
nitzer auszukontern. Die Gäste
hieiten bis zum 2l:16 ihren
Vorsprung von funf Toren. In
der Endpahse machte die Con_
cordia dann auf, setzte alles auf

eine Karte, doch Auma gelang
sogar das 24:16. Das war diö
Entscheidung. Ein verdienter
Sieg für die Aumaer, die den
Klassenerhalt wohl geschafft
haben. Die Reudnitzei stehen
dagegen vor ernsthaften pro-
blemen im Kampf um den Liga-
verbleib.

Trainerstimmen:
Jens-Uwe Marquardt (Reud-

nitz): ,,Das Spiel wurde Ende
der ersten Halbzeit verloren.
Wir konnten gegen eine her-
vorragend eingestellte Aumaer
Mannschaft nichts ausrich-
ten."

Dieter Danzmann (Auma):

,,Den Reudnitzern fehlen ein-
fach gefährliche Aufbauspieler.
Deshalb konnten wir die Reud-
nitzer kommen lassen.,'

Verbandsklasse B
Die Reudnitzer Reserve konn-

te in der Verbandsklasse B nicht
über ihren Schatten springen,
verlor gegen den HV Meusel-
witzmit 17:27.

TSG Reudnitz II -
HV Meuselwib 17 :27 (IO:13)

Reudnitz: Meier, Kurzwart,
Bölke (2), Dietz (3), Kunz, Rie-
del (5), Schüttenhelm (1), p.
Wandersee (2), Wischkony (4).

Erneut war im Reudnitzer

Spiel keine Harmonie zu spü-
ren. Bis auf das Zusammenspiel
der Routiniers Bölke, Riedel
und Schüttenhelm war alles
nur Stückwerk. Dazu kam noch
eine Vielzahl von individuellen
Fehlern. Bis zum 9:10 hielten
die Reudnitzer die Begegnung
offen. Doch in der zweitei
Halbzeit kamen die Reudnitzer
nicht mehr an die Meuselwitzer
heran. Beim 15:20 gaben sich
die Gastgeber auf, die Gäste
machten, was sie wollten. Nun

setzten

müssen die Reudnitzer aufpas-
sen, in den Abstiegsspielen
nicht noch durchgereicht zuwerden. Lütt

zum Cöste.
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Verbandsklasse

Ille ßeuünltzer
..Resene mlt
U[enaschung

Post Gera III - TSG Concor-
dia Reudnitz lI 77:78 (9:8). Völ-
lig überraschend gewannen die
Männer der Reudnitzer Reserve
am vergangenen Sonntag das
Auswdrtsspiel gegen die 3.
Mannschaft des Post SV Gera.
Nach den Resultaten der vergan-
genen Wochen wa.ren die Reud-
nitzer als Außenseiter nach Gera
gefahren. Oftmals waren sie in
der letzten Zeit ein leichter Geg-
ner, und so wurden sie wohl
auch von den Postlern unter-
schätzt. Weiterhin war zu be-
merken, daß die Reudnitzer im
Spielverlauf endlich als Mann-
schaft aufuaten und nicht nur
Stückwerk boten, wie das oft-
mals der Fall war.

Die Partie begann optimal für
die Gäste. Post versuchte es in
den ersten Minuten immer wie-
der mit Fernwürfen, und diese
wurden allesamt vom glänzend
haltenden Roland 'Meier im
Reudnitzer Kasten gehalten. Auf
der Gegenseite erzielten die
Reudnitzer Tore, in dieser An-
fangsphase besonders durch
Matthias Kunz über die linke
Außenposition. Dies brachte die
Geraer völlig aus dem Konzept,
und sie brauchten lange, um sich
auf die überraschend guten
Reudnitzer einzustellen. Diese
gingen mit 0:4 in Führung, und
es dauerte bis zur 10, Spielminu-
te, bevor den Gastgebern das er-
ste Tor ztJm 4i'L gelang. Fast
schonbezeichnend für diese An-
fangsphase wurde es durch ei-
ner Strafwurf erzielt. Doch
nachdem in der 12, Minute das
erste Feldtor zum 2:4 erzielt
wurde, kamen die Geraer besser
ins Spiel. Die Abwehr hatte sich
umformiert, so daß es den Gä-

sten fortan schwerer fiel, zum
Torerfolg zu kommen. Beim 6:6
schafften diese den Ausgleich,
der bis zum 8:8 hielt. Durch ei-
nen umstrittenen Strafwurf mit
dem Schlußpfiff, gelang den
Postlern der schmeichelhafte
9:B-Pausenstand.

Die zweite Hälfte sah anfangs
eine bessere Geraer Sieben, die
mit viel Schwung zu Toren kam
und so das 12:9 erzielte. Mit un-
beugsamem Willen rackerte
Concordia und erspielte sich sei-
ne Chancen. Beim 12:12 war al-
les war wieder offen. Nach dem
1.3:13 gingen die Gäste sorgar in
Führung und verteidigten diese
mit letzter Kraft. Obwohl immer
wieder gute Kontermöglichkei-
ten ausgelassen wurden, hielt
der Vorsprung bis ,zum 15:18.
Nun spielten die Gastgeber eine
Manndeckung, das kam den
schnelleren Reudnitzern zugute.
Immer wieder standen sie frei
vor dem gegnerischen Tor, ver-
gaben aber. So kam Gera bis auf

17:18 heran. Eine vergebene
Möglichkeit in der letzten Minu-
te brachte den Geraern den Ball-
besitz, doch diese kamen nicht
än der Reudnitzer Mauer vorbei,
und des stand 17:18 ftir Reud-
nitz.

Es spielten: R. Meier, G. Bölke
(z Tore), Ch, Dietz (s), M. Kunz
(3), G. Riedel (r), B. Schütten-
helm, Th. Wischkony (7).

Tore zum 6;2,7:3,10:4 und 10:5
sowie zum Halbzeitstand von
12:6 jubeln. Auch nach der Pau-
se hatten die Reudnitzer Damen
den Angriffen des Gastgebers
nicht viel entgegenzusetzen,
Zwal erzielten sie mit dem An-
pfiff das 12:7 rnd nach drei
Geraer Toren das 15:8, doch
nach dem 16:9 folgte wieder eine
lange Durststrecke, und die Da-

Veroanitstiga Frauen ;il,:Xl:*"J:;
ESV Gera - TSG Concordia , Die letzten Minuten gehörten

Reudnitz23:12('th6l,ImGegenJ dann den Damen aus Reudnitz,
satz ztt den Heren wußtenl die \ und sie erzielten die letzten drei
Reudnitzer Dame4 nicht iiber ih- Tore des Spiels zum 23:72-Etd-
ren Schatten zu 'springeh. Die stand. Ebenso wie im Männerbe-
Damen des ESV setzten sich ro- reich mangelt es bei den Damen
bust in Szene und legten nach an einer gefährlichen Aufbau-
dem 1:1 das 6:1 vor. Bei der Ab- spielerin, die auch mal zwei
schlußschwäche der Reudnitze- Gegner auf sich zieht und damit
rinnen war dies schon die Ent- Platz am Kreis schafft.
scheidung, zummal die Gastge- Es spielten: E. I(anis, M. Play-
berinnen auch eine gute Frau er, M. Zipfel (6), K. Kunz, M.
zwischen den Pfosten hatten. So Hanke (r), R. Lohr, K. Petzsche,

' konnten die mitgereisten Reud- A. Seifried, I. Wezel (5), C. Böl-
nitzer Zuschauer lediglich über ke, K. Wünscher. Lütt

it
I

i
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Hand ba I l, Plav-Off-R u nde

Heudnitz ll ular in B0ffia erlolgrcich
Erste Reudnitzer Mannschaft kam kampflos in die nächste Pokalrunde

Uerbanüsklasse B
SV Einheit Borna II - TSG

Concordia Reudnitz II 2Ot24
(8:12). Es hatte eigentlich nur
symbolischen Wert, dieses
Play-Off-Spiel gegen die Hand-
baller des SV Einheit Borna II
in deren Halle. Es ging um
nichts mehr, denn sowohl die
Bornaer als auch die Reudnit-
zer Reserve stehen in der kom-
menden Saison in der Staffel A
der Verbandsklasse B.

Knapp hatte Concordia
Reudnitz II bereits das Hinspiel
rr;rit 28:27 für sich entschieden.
Bereits vor dieser Rückkampf-
Partie gab es bei Reudnitz II
schon einige Ausfälle, hinzu
kamen noch Kranke und weite-
re arbeitsbedingte Auställe.

Doch absagen wollte man
dieses Spiel aufkeinem Fall, so
wurde die Reudnitzer Reserve
mit einigen Spielern Verbands-
liga-Mannschaft der Concordia
aufgefüllt.

In der Begegnung, die sehr
gut von eihem Bornaer
Schiedsrichter geleitet wurde,

ging es gleich gut los. Reudnitz
erzielte eine schnelle 1:3 in
Führung, doch der Ausgleich
folgte durch ciie Gastgeber auf
dem Fuß.

Dieses Remis hielt bis zum
6:6, und erst jetzt gelang es den
Reudnitzern durch drei Tore
von Wischkony in Folge, er-
neut in Front zu kommen.
Nach einem Gegentreffer folg-
ten dann drei Lüttchen-Tore
(ebenfalls in Folge) und nach
einem weiteren Tor der Gastge-
ber drei weitere Reudnitzer
Treffer in Folge. Das B:14 war
fast schon eine Vorentschei-
dung. Beim Stand von 8:12 wa-
ren zwischenzeitlich die Seiten
gewechselt worden.

Obwohl die Bqrnaer Gastge-
ber noch einmal auf 12:14 her-
ankamen, ließen die Reudnit-
zer keine Zweifel aufkommen
und erzielten erneut fünf auf-
einanderfolgende'Treffer zum
12:19. In der Schlußphase über-
Iieß Reudnitz dann den Gastge-
bern das Heft des Handelns,
nachdembeim 15:24 schon aile
Messen gesungen waren. So ka-

men die Bornaer noch auf ein
versöhnliches 20:24-Ergebnis
gegen die verbandsligaver-
stärkten Reudnitzer.

Nun steht für Reudnitz II nur
noch am kommenden Sonn-
abend die Pokalbegegnung ge-
gen Münchenbernsdorf auf
dem Programm.

Concordia Reudnitz II: Stier,
Kunz (l), Wandersee, Wischko-
ny (12), Lange, Dietz (2), Meier,
Iö Lüttchen (9).
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Ein sohwetet Gang Iür

Goncordia Heudnitz I

H a n d bal l -Verba n d s I i g a

Die Handballer der ersten
Reudnitzer Vertretung reisen
am Sonntag, dem 3. März,
nach Bad Blankenburg, um
dort gegen den SV Stähi-Go.rr-
dorf/Unterwellenborn anzu-
treten. Anwurf ist 17.30 Uhr in
der Stadthalle. Die Reudnitzer
sollten konzentriert zu Werke
gehen und sich nicht von ih-
rem Letzten Sieg leiten lassen.
Die Vorzeichen stehen dies-
mal bedeutend schlechter.

Die Gorndorfer sind derzeit
blendend'in Form und den
Reudnitzern als spielstarkes
Team bekannt. Die Concordia-
Mannen hadern nach wie vor
mit ihrer bekannten Auswärts-
schwäche, so daß es mehr als
schwer werden wird, in der
Stadthalle von Bad Blanken-
burg mitzuhalten. Auf alle
FälIe sollten die Reudnitzer
nicht ständig das Gespenst des

l

Abstiegs vor Augen haben,
denn, wenn auch noch Nervo-
sität hinzukommt, ist wohl al-
les verloren. Die spielerischen
Probleme reichen da schon
aus. :'

Das am Sonnabend vorgese-
hene Spiel der Reudnitzer Re-
serve gegen SV Aufbau Alten-
burg haben die Gäste abgesagt.
Da die Altenburger auch zu ei-
nem anderen Zeitpunkt nicht
in Greiz antreten wollen, wer-
den die Punkte Concordia II

Bereits am Sonnabend ste-
hen sich ab t+ Uhr die Damen
aus Reudnitz und des VfL
Gera gegenüber. Die Gastgeber
sind erneut als Außenseiter zu.
sehen. Es wäre wünschens-
wert, wenn die Reudnitzerin-
nen an die Heimleistung gegen
die Hermsdorferinnen an-
knüpfen könnten. ' Lütt

Altenburg hat abgesagt/ Damen gegen Gera

Das für vergangenen Sonn-
abend in der Pohlitzer Sport-
[sHs angesetzte Spiel der Rese-
ve von Cohcordia Reudnitz ge-
gen die Mannschaft deC SV AI-
tenburg III wurde von den Gä-
sten in der Wochenmitte abge-
sast. Grund. dafür seien krank-
ne'itsUedingte Ausfälle, und sie
würden auf eine Wiederholung
des Spiels verzichten.
meri die Reundnitzer

So kom-
zu zurel

Ieichterzielten Punkten im letz'
ten Saisonspiel. Am kom*en-

mit Niederlage
Das Spi.el der Reudnitzer Da-

men in der Verbandsliga fand
statt, und Gegner war die Sie-
ben des vfl- 1b9o Gera. Überra-
schend schwach pläsentierten
sich die Geraer Damen. Da war des Gastgebers machtlos. Gera

man aus vergenSenen Jahren erhöhte auf 7:14, darhit war die

Gunst der Stunde zu nutzen.
Nach gutem Begim und dem
1:1 ließen sie glelch reihenwei-
se Tormögliehkeiten aus, und
so gelangten die Gäste bis zrrr
15. Minute zur L:4-Füürung.

Sonnabeud mehr
eine unerwartet
Geraer Mannschaft.

dänn gegen
schwache

I. Wezel
Bölke.

Lütt

FärReudnitz sPielten: E. Ka-
nis, M. Pleyer, M. äPfel (z
Tore), K. Kunz, M. Hanke (1), R.
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Ha n d ba I l-Verba n ds I i ga

10 Minuten ue§chlalen - sisg uslscnsnkt
'SV Stahl Gorndorf/Unter- ohne Gegenwehr

wellenborn - TSG Concordia mit schien die Partie bereits ge-

Reudnitz 25;21 (17.7). Am laufen zu sein. Doch die Reud-
Sonntag
der Bad

wurde um 17.30 Uhr in nitzer rafften sich noch einmal Angriff brachtpn Ballverluste
und'ermöglichten wiederurir
Gorndorfer Konter, die in Tore
umgemünzt wurden. Die Reali-
tät holte also die. Reudnitzer

Blankenburger Stadt- -

halle dieses
worfen. An
'Anspielzeit

Handballer mittlerweile 8e-
auch

schnell wieder ein, Beim Stand
wöhnt. Daran hat es sich Bei eigenem Anwurfsollteim vom 22:78 war der Sieg den
nicht gelegen, daß die Gäste zweiten Abschnitt alles besser Gastgebern kaum noch zu neh-

men. Routiniert spielten sie die
Ietzten Minuten aus und rette-

kaum umsetzen konnten, was werden, doch ganau das Gegen-
teil geschah. Leichtfertig wur-
den die Bälle im Angriff ver-

sie sich vorgenommen hatten,
Die Anfangsphase verlief ausge-
glichen, was in der Hauptsache
den Reudnitzer Torleuten zu

spielt, die Gastgeber kamen zu
schnellen Kontern und erziel-
ten drei Tore in Folge z,tm 74:7 ,

Schlechter kann eine Aufhol-
iagd nicht beginnen, Trotzdem
bewies Concordia KamBfgeist,
wenngleich er wenig nützte. Zu
viele Fehler in der Abwehr und
im Angriff wurden begangen.
Mit dem Mut der Verzweiflung
rackerten die Reudnitzer Spie-
ler unaufhörlich und kamen auf
20:18 heran. Nun schien alles

ten den Vorsprung bis zum
25:21-Endstand. Fazit: Die
Gorndorfer gewannen nicht nur
verdient, sondern das Ergebnis
schmeichelt den Reudnitzern
sogar. Concordia war erneut
viel zu statisch und auch in der
Abwehr lief fast nichts zusam-
men. Es spielten: Stier,'Beierle-
in, Obieglo (s Tore), Wandersee
(1), Spaleck, Helmrich, Rakow
(1), Michalak (6), Quapp (3),
Thiel (2), Jö. Lüttchen, Ie. Lütt-
chen (3). 

, Lütt

verdanken war. Sie hielten, was
zu halten war. Im Gegenzug ver-
säumten es die Gäste, Tore zu
,machen. So mußten die Reud-
nitzernach dem2:2 das 4:2 hin-
nehmen. Nachdem dieser Ab-
stand bis zum 6:4 nicht aufge-
holt. werden konnte, verfielen
sie für 10 Minuten in einen Tief-

, schlaf. Plötzlich gelang nichts
mehr. Gorndorf erhöhte fast

0Tz 0€.0s.499ü

Handball ' 1

Heudnitzer Goncordia
Ieams spielen auswärls
Am Sonnabend bestreiten wissen, was auf sie zukommt,

die Herren von Concordia und es bedarf einer spieleri-
Reudnitz in der Verbandsliga schen Steigerung, will man ge-
das schwere Auswärts§piel ge- gen den Aufsteiger bestehen.
gen den Aufsteiger TSV Gi- Am Sonntag, dem 10. März,
spersleben. Anwurf ist um 16 sind die Reudnitzer Damen äb
Uhr. Die Situation'am Tabel- 13 Uhr in der Werner-Seelen-
Ienendehatsichnachdemver- binder-Halle in' |ena-Lobeda

'gangenen Spieltag zugespitzt. beim SV Jenaer Glas zu Gast.
Es ist noch Iange nichts ent- Sie sind Außenseiter und.
schieden,.und mehrere Mann- kämpferl weiterhin um ihren
schaften sind noch nicht aus ersten Saisonpunkt. Daß dieses
dem Schneider. Das Spiel mor- Spiel in lenf gewonnen wird,
gen ist sehr wichtig, denn auch muß bezweifelt werden, ldenn
Gispersleben hat nur zwei die Gastgeber sind deutlich fa-
Punkte mehr.-Die'Reudnitzei vorisiert. Lütt

war fast
auf den Doch er-
neute Fehler im
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Gegen Sonneberg mußte Reudnitz (gestreifteg rr-irol) eine Heimniederlage
bur-ghausen muß gewonnen werden, will man in der verbandsliga bleiben.

Handballvorschau

Schicksalsspicl Iür GonG0ldia Reudnitz
Gelingt im Thüringer Wald endlich der erste Auswärtssieg der Saison?

. Verbandsliga
Die Männer-Mannschaft

spielt am Sonnabend, dem 23.
März, ab t o Uhr beim Tabellen-
letzten, dem lfV Fortuna Hild-
burghausen. Nach den Ergeb-
nissen des Spieltages - Op-
purg und Apolda punkteten -
hat sich diese Begegnung zum
Schicksalsspiel entwickelt.

Die Luft am Tabellenende
wird langsam immer dünner,
und auch die anderen Teams
am Tabelienende haben alle
noch mindestens ein Spiel, daß
sie für sich entscheiden kOnn-
ten. Da dürfen sich die Reud-
nitzer keinen Ausrutscher

mehr leisten. Wie hat die
Mannschaft die unglückliche
Niederlage gegen den Tabellen-
zweiten hingenomrhen? Das
scheint die große Frage, aller-
dings nicht die einzige, die es
zu beantworten gilt.

Gelingt den Reudnitzern der
erste Auswärtssieg der Saison
in Hildburghausen? Siegen Mo-
ral und Kampfgeist über, die
Nervosität? Alles Fragen, auf
die es am Samstag. eine Ant-
wort gibt. Eines ist aber sicher,
dieConcordia hat ihr Schicksal
noch in der eigenen Hand. Den
Freunden des Reudnitzer
Handballs bleibt dabei nur das
Daumdrücken.

Verbandsliga Damen

Die Begegnung der Reudnit-
zer Damen vom vergangenen
Sonndbend wurde abgesagt, da
die Mannschaft durch Verlet-
zungen und krankheitsbeding-
te Ausfälle nicht spielfähig
war. Reudnitz hat sich ent-
schlossen, auf eln Wiederho-
lungsspiel und damit auf die
Punkte zu verzichten. Somit
stehen noch zwei Spiele auf
dem Plan. Zunächst zu Hause
gegen die Reserve des HBV Jena :

90 und zum anderen beim TSV
Stadtroda. Zumindest auf dem
Papier wären die Stadtrodaer
nochzu schlagen. Lütt

hinnehmen. ln Hild-
(Foto: Rudoll Ficker)
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' , Handball, Verbandsliga

ßeudnlEer HGrGn
BlnGul ohnG slsg

TSV Motor Gispersleben -
TSG Concordia Reudnitz 27:19
(11:s). Die Reudnitzer Proble- .

me begannen eigentlich schon
bei der Ankunft in Erfurt. Es
war ein schier 'aussichtsloses

Unterfangen, im Neubaugebiet
Erfurt-Nord einen Parkplatz zu
finden. Die Halle befindet sich
jedoch wider Erwarten in gu-
tem Zustand, Dies ist keine
Selbstverständlich-keit; denn
beispielsweise ist eine Halle
ähnlichen Typs in Gera-Lusan '

seit ]ahren dem Verfall preisge-
geben.

Nach dem Anpfiff ging es fär
die Reudnitzer nicht einmal
schlecht los. Zwar wurde'die
Anfangsphase von beiden
Teams sehr nervös bestritten,l
doch die Reudriitzer Gäste
konnten leweils in FüIrung ge-
hen. Erst beim 3:2 ftihrten die

Gastgeber, und zwei umstritte- ne. Permanent-benachteiliSlen Spiel hat erneut'unter Beweis
q" §t 

"f*ti.fu 
brachten nach sie Reudnitz, ob durch Abpfgi- gestellt, wie krank das Sy§tem

vertanen Möglichkeiten der fen eines Vorteils, durch Nicht- des -Thüringer Handballsports
Reudnitzerdas"s:2. geben eines Freiwutfes oder ist. Da werden von den Verei-

no.iir i" aieser PLase hader- äurch Anerkennung von Toren nen Leistungen abverlangt, die

tendieGästeimmerwiedermit aus Foul- oder Schrittfehlersi: an die Schmerzgrenze geh-en,

ä." S"Ui"arrichterri, die das tuationen. Was die Gäste auch insbesondere in finanzieller
§piut t 

"o* "nter 
Kontrolle hat- machten, es war immer ver- Hinsicht. Andererseits kann

tä. Besonders die unfairen At- kehrt. Schließlich wurden nicht einmal abgesichert wer-
tacken'wurden nicht geahndet, noch Zeitstiafen gegen sie verr den,. d ß zu 4en Spielen or-

so hatten die Reudnitäer fortan hängt, über derän- Ursprung dentliche Bedingungen herr-
gegen zwei Gegner mehr zu be- keinler etwas zu sagen v-ermoch- schen.
stehen. te. So konnte Ä*ärr Spiel be- $ngesichts dieser Mißstände

Zwar konnten die Gispersle-.. reits kurz nach dem Seiten- scheint es besser, eine Klasse

bener auf 8:4 erhöhen, äb.. "r wechsel abhaken. AufReudnit- tiefer zu spielen, denn da liegt
schien noch alles offen. Die Ge: zer Seite überlegte man sogar, die Organisation in der Hand
gentore wurden fast aus- das Spielfeld iu verlassen. der regionalen Auss-chüsse und
ächließlich durch Konter er- Doch der Sportsgeist siegte, sie da sind einige \ompetente
zielt, die aus Fehlern im eige- spielten zü Enäe,:ohne'die. Sportlerverantwortlich. Trotz-
nen Angriff resultierten. öer SpureinerChancezuhaben. ,' {em_gilt es-für.Concordia, in
Abstand"wurde verkürzt, als es 'In der ,Endphase .gelangen den letzten Spielen alles zu ge-

kurz vor der Pause 10:8 stand. den. Gastgebern im Überzahl- ben, um die Serie anständig zu

Leider brachte erneut ein indi- spiel noch einige Tore, so daß beenden'
vidueller Fehler das Halbzeit- ei am Ende ein-unverdient ho- Es spielten: Stier, Beierle_in,

ergebnisvonll:8. her27:19-siegwrirde,derohn",',w*ldersee (1), obieglo. (a),
"Nach der Pause setzten sich die freundlicfte Unteßtützung Spaleck (5), Helmrich, Rakow,

mehr und mehr die Schieds- der Schiedsrichter nicht zu- Thiel (a), Je. Lüttchen (2)' iö'
richter aus Nordhausen in Sze- stande gekommen wäre. Dieses Lüttchen (2), Quapp (1), Lütt
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Goncotdia Reudnitz schcite an sich sclh
Concoidia Reudnitz I L. len Gästen nicht die Möglich- machen. Dies gelang und bis

keit zum Konterspiel zu geben.
Dazu war ein sicheres Spiel er-
forderlich. All das wurde aber

denn zwei weitere Tore war kein
ten das 12:14 und damit den
Anschluß. Die Gäste spielten
ietzt schon auf Zeit und ver-
suchten den Reudnitzer RhYth-
mus zu stören. Dies gelang auch
unter Mithilfe der Schiedsrich-
ter. Sie rihndeten die SPielver-

weiter Weg mehr. Somit mußte
eine erneute vermeidbare Nie-

nur bedingt umgesetzt, derlage hingenommen werden.
Nun hängt es davon ab, wie

die anderen Teams des Tabel-
klassischer Fehlstart kam

wie im Pokalspiel, waren die zu. Lag es an der Nervosität
lenendes gespielt haben' Rech-Sonneberger erfolgreicl. Im

Hinspiel unterlagen die Reud-.
nitzer nur knapp mit zwei To'
ren Unterschied. Daraus zogeh
die Sonneberger ihre Lehren
und legten ir4 Pokal eine klasse
Leistung hin. Sie zogen eine
Runde weiter, und die,Reudnit-

oder ari der Gewißheit, daß ein '

nerisch iit noch nichts ent-

zögerung nicht und versagten
den Reudnitzern einige Vortei-
le. Bis zum 14:16 hielten die

schieden, doch da müssen die
Reudnizer- mindestens noch
vier Punkte holen.

Die Reudnitzer haben die

Statisten Bewor-

Möglichkeit offengelassen, ge-
gen den Ausgang des SPieles
Protest einzulegen. Weil' diezer zahlten wieder einmal Eine Umstelluhg
mit der Leitung des Spiels be-
auftragten Schiedsverteilten
u. a. vier gelbe Karten, doch
nach dreimal Gelb kann es nur

Lehrgeld. Sieiwußten also, wie im Reudnitzer Team brachte
sie gegen Reundnitz
hen hatten, und dies

vorzuge- endlich Hoffnung. Mehr und
taten sie mehr stdllte sich auch die Ab- ein Tor.

Tore ver-auch konsequent. Die Retrdnit-
zer konnten in der Anfangspha'
se nichts von dem umsetzen,

wehr auf die Sonneberger ein.
So kam es zum 10:14-Halbzeit-

Drei Reudnitzer
kürzten die Differenz beim noch Zeitstrafen geben.

Reudnitz: Beierlein,stand. Damit war das Spiel wie- 1.7:2O auf drei Tore. Das Spiel
Schneide.was sle, sich vorgenommen hat-

sollte aus einer sicheren
stand auf Messers Obligo (3 Tore), Spalek, Helm-

Michalak (2),
ten. Es Mit einer Leistung wie zum Durch technische Fehler bzw rich, Rakow (2),

Abwehr heraus nach vorn ge- Ende des ersten Durchganges Fehlabspiele kamen die Gäste Quapp (2), Thiel (2), Marquardt
(7), Lüttchen (2). Lüttspielt werden, um den schnel- wollten die Reudnitzer weiter- zum 19:23; Damit war die Ent-

Durch drei ReudnitzerTore gegen den SC Sonneberg, wie dieses von Uwe Thiel, gelang in der
EndphaseararnocheinmalderAnschluß, doch dann mußte
spiele erneut eine 20:2tt-Niederlage hingenommen werden.

durch technische Fehler und Fehlab-
(Foto: Fludolf Ficker)

SC
war'

dieser
standen.

Es zum



Abstieg aus Handball-Verbandsli
d,r.

ga "#,

Reudnitzer Debakeft:,
AUMA. - In den Fußball-

Soielklassen fanden nur wenige

d'er angesetzten NachholParti-
en stat'[. Dabei gelang der SG

Rotation Blankenstein in der
Bezirksliga, Staffel III, beim
2:l-siecln Auma eine kleine
Überralchung. Die beiden
Greizer Vereine Blau-Weiß und
1. IjC II kassierten in der Staffel
lV Niederlagen. ln der Landesli-
sa erkämPfie sich der FC Thü-
ilngen wäida bei Rot-weiß Er-

furt II ein 2:2.

*
Mit einem Debakel hat sich

die TSG Concordia Reudniu
aus der Handball-Verbandsliga
verabschiedet. Nach dem 1 1 :30

beim Tabellenletzten HV Fortu-
na Hildburghausen ist der Ab-
sties. besiegelt. Den vorzeitiSen
«laäenerhllt sicherte sich da-

segen Blau-Weiß Auma mit
äem tS'tS über Gorndorf.

:k

Die Vizemeisterschaft holte
sich der Post-SV Zeulenroda in
der Tischtennis-Thüringenliga.
Vielleicht treffen die Zeulenro-
daer im kommenden Jahr auf
die eigene Reserve, die in der
Verbandsliga den dritten '[ite-

lanwärter in Folge aus dem Sat-

tel hob und nun selbst noch Ti-
telchancen besitzt.

:i:

Der Schleizer Sven Lauter'
bach ist Landesmeister im Pool-
billard,,14 und 1".

,,i

Der Greizer Hendrik Heisch
wird Dritter beim 25' Mühltal-
lauf. ImSPort

:4.:_ .a-



Handball-Verbandsliga: Auma sichert vorzeitig Ligaverbleib 25'Mä"m1ee6"''

Reudnit zer Abstieg ist besiegel ff",b

Mit einer indiskutablen Lei-
stung beim Täbellenletzten
Hildburghausen und einem
blamablen 1l:30-Debakel ver-
abschiedeten sich die Reudnit-
zer zwei Spieltage vor Saisonen-
de aus der Handball-Verbands-
liga. Dagegen sicherte sich
Blau-Weiß Auma durch ein
19:15 über Gorndorf den Klas-
senerhalt.

HV Hildburghausen -
TSG Reudnitz 3O:ll (14:6)
Reudnitz: Stier, Beierlein,
Obieglo (4), Spaleck, Helmrich,
Rakow (1), Quapp, Thiel (l),Jö.
Lüttchen (1), Je. Lüttchen (Z\,
Marquardt (2), Wandersee.

In keiner Phase bot Reudnitz
Paroli. Dabei fehlte fegliches
Spielverständnis und auch vom
Kampfgeist war nichts zu mer-
ken. Lediglich in den ersten
Minuten hielten die Gäste bis
zum2:2 den Anschluß. Eine Li
ste von unzähligen Fehlern
machte danach die Gastgeber
immer stärker, und diese ließen
sich die Gelegenheit zu einem
Kantersieg nicht nehmen. Die
Reudnitzer spielten phasenwei-
se, als hätten sie zum ersten Mal
einen Handball in der Hand. In
der zweiten Hälfte gaben sie
sich zudem auf, als das Spiel
nicht mehr zu kippen war. Wei-
terhin gibt es anzumerken, daß
Jens Lüttchen die Rote Karte
sah, nachdem er sich mit dem
Schredsrichter ein Wortgefecht
Iieferte. Der Referee war oftmals
nicht Herr der Lage, und die
Disqualifikation kam nach Zu-
rufen der Zuschauer zustande.
Die Härte des Spiels gipfelte
drei Minuten vor Schluß in ei-
ner Szene, in der der Hildburg,
hausener Celestino und dör

,,Den Ball
fer Spieler

Reudnitzer Jörg Lüttchen zu-
sammenprallten und beide mit
Platzwunden ins Krankenhaus
abtransportiertwurden. Lütt

BIau-Weiß Auma -
Stahl Gorndorf L9:15 (tO:11)

Auma: Schmidt, Bittner;
Schauerhammer (3), Fritzsche
(7), Neudeck (2), Weidhaas,
Röhler (5), Holzmüller, Spind-
ler (l), Förstel (1), Hoffmann.

Den besseren Start hatten die
Gäste, die mit 3:1 in Führung
gingen. Mit dem schönstei
Treffer des Täges brachte Schau-
erhammer die Blau-Weißen

Kay-Uwe
dos begehrte Objekt ei nfo ch n i cht hera u srücke n. Fbto: Henze

schuf. Die Gäste schafften je-
doch den Anschluß, auch weil
die Blau-Weißen wieder einmal
einen Strafwurf (insgesamt vier
von fünf) verwarfen. Doch in
der Schlußphase zeigte Torwart
Bittner gegen seine ehemaligen
Teamkameraden sein Lei-
stungsvermögen: Er hielt zwei
Strafrryrirfe und parierte einige
,,Hundertprozentige". Den
Schlußpunkt zum verdienten
19:1S-Sieg setzte Neudeck. Au-
ma kann nun in den verblei-
benden drei Auswärtsspielen
unbeschwert aufspielen. ' ,4. p.

zwar heran, doch auch in der
Folgezeit mußten die Gastgeber
einem Rückstand hinterherlau-
fen. Drei Minuten vor der Pause
führten die Gäste noch mit
10:7. Röhler (mit ansteigender
Form), fritzsche und Schauer-
hammer brachten den Aus-
gleich, ehe ein Siebenmeter den
10: I 1-Pausenstand brachte.

In der zweiten Halbzeit wur-
de die Aumaer Abwehr immer
stärker, die fast eine Viertel-
stunde lang keinen Treffer zu-
ließ und damit die Vorausset-
zung für die 14:11-Führung
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H a n d ba I l, Verba nd sl i ga

iliederlage Iür Reudnitz I
SV Germania Krölpa - TSG

Concordia Reudnitz 25:22
(re:a). Nach einer nervösen An-
fangsphase hielten die Reund-
nitzer bis zum 5:5 den Aus-
gleich. Nun folgte der obligato-
rische 5-Minuten-Schlaf, wäh-
rend dem Concordia vier Tore
in Folge kassierten. Einem
Reudnitzer Tor foigten erneut
vier Tore fur die Gastgeber zum
13:6. Dies war die schlecht'este
Phase der Gäste, die froh waren,
als beim 14:B der Pausenpfiffer-
tönte.

Die zweite Halbzeit sah dann
einer ganz andere Reudnitzer
Mannschaft. Jetzt wurde ge-
kämpft, und auch die Abwehr
kam besser mit dem Gegener zu-
recht. Einige Strafrptirfe infolge
Fouls verwandelte Spielefirai-
ner Marquardt in überzeugen-
der Manier, und die Gäste ver-
kürzten bis zum 17:14. Fünf
weitere Reunditzer Tore brach-
ten sogar die r7:19-Fiihrung.

Dann aber folgten der Ausgleich
zum 1.9:19 und 21:21. Das Spiel
wurde hektisch, und die Gast-
geber wußten das besser für sich
zu nutzen. So ging Krölpa ging
mil 23:21 in Führung und er-
zielte die Vorentscheidung.

Concordia vergab gute Mög-
Iichkeiten, den Ausgleich zu
schaffen, doch es reichte nur
ntm 23:22-Anschluß. In der
Schlußphase gelangen dann
den Krölpaern noch zwei Kon-
ter zum am Ende doch recht
schmeichelhaften Sieg. Damit
blieben die Reundnitzer auch
im letzten Auswärtsspiel ohne
Sieg, obwohl dieser mehrmals
drin war. Betrachten wir das als
Vorbereitung auf die nächste
Saison.

Für Reudnitz spielten: M.
Stier, A. Beierlein, K, Wander-
see, I. Obliga (z Tore). K. Spa-
Ieck (2), J. Helmrich (2), R. Ra-
kow (2). V. Quapp (2), U. Thiel
(3),1.-U.Marquardt(9). Lütt

Handball, Verbandsliga

Reudnitzet Damen zum Saisonschluß m it Sies
Die Herren konnten den Bock nicht mehr umstoßen / Abstiegsregel ist noch unklar

Damgn Kanis im Tor wurde erfolgreich es immerhin auf. 13 Treffer einstudierten Kombinationen
zum B:11 nach vorn geipielt. brachte. Doch auch er konnte ab und zogen auf 13:21 davon.

TSV 1BS0 Stadtroda - TSG Nach dem 11:13 folgte die sttirt- seine Mannschaftskameraden Erst ietzt nutzte Reudnitz einige

Concordia Reudritz 13:17 (7:8). ste Reudnitzer Phase. Vier Tore nicht mibeißen um gegen die Jenaer Unsicherheiten und kam
Irn letzten Spiel der Saison in Folge brachten die Vorent- immer sicherer werdenden Gä- a:uf 20:24 heran. Doch dann
schafften die bamen um Trai- scheidüng. Stadtroda konnte Ie- ste zu bestehen. stellte ]ena die alte Tordifferenz
ner Gunter Kanis den schon für diglich ,lrm 13:17-Endstand Recht bald katte Jena erkannt, zw 22:28-Sieg ler.
unmöglich gehaltenen ersten unl damit ersten Reudnitzer wer die Reudnitzer Gefahr aus- Daß iörg Lüttchen nicht zum
Saison'sieg. Endlich behielten Sieg verkürzen. strahlt. Sie stellten sich darauf Einsatz kam ist unverstäadlich,
sie ihre L"eistlng während des Sä wurde zumindest das Mi- ein und profitierten obendrein als wurfgewaltiger Linkshänder
gesamten Spieleä bei. Dabei be- nimalziel erreicht, die Saison von vielen technischen Fehlern hätte' er gegen,die_ relativ klei-

[u11r, "r 
rectt turbulent. nicht ohne Punkte zu beenden. der Gastgebe_r. Erst beim 2:5 nen ]enaer vielleicht mehr aus-

" Reudnitzspieltesehrkonzenj Reudnitz:Kanis,Pleyer,Zip- sorgte eine Rote Karte gegen richtenköunen.
triert und erzielte die verdiente fel (7), Kunz (f ), Hanke (Z), Feu- Jena für Verwirnrng. Ein Spieler . In welcher Klasse Reudnitz in
is-ftU*"g. Oo"n plötztich stel, 

'iohr (2i, §eifried,'Wetzel war nicht im lpiel*formular an- der kommenden Saison antre-
schlichen s"ich die gewohnten (3), Blumenthal (2). gegeben und damit nicht_spiel- ten wird ist noch nicht klar, da

Fehler ein, Stadboäa erzielte Lr^---- beiechtigt. Nun fielen auchVie- die Abstiegsregelung noch 
-von

el.i"h fü;iTore in F"ü;.E;;i Hgffen der Reludnitzer Tore, aus- den schlubstääd"oä"r höher-
iach dem 7:4 raffte sic[Reud- TSG Concordia Reudnitz - . nahlnslosgeworfendurchKapi- . klassigenStaffelnabhängt.
nitz, angetrieben von Monika IIBV [ena gO 22t2A. An eine tän Obieglo. Zuvor hat Reudnitz jedo-ch

Zipfel, iuf und kam zur knap- schwierige, iedoch lösbare Lange konnte wenigstens ein am 27. April Heimrecht in der
peir Halbzeitftlhrung. - 

Heimauf§abe glaubten die Her- 3-Tore-Abstand geh_alten wer- ersten Pokalrunde gegen den- Nach dem Sei=tenwechsel ren der örsten Mannschaft vor den, doch dann erhöhte Jena HV Merkers aus der Rhön.
spielten die öoncordia-Damen ihrem letzten Saisonspiel. Doch zum 9:14-Pausenstand., Reudnitz: Stier, Meier,

sicher, wie bisher noch,nie ln esgelangihneninkeinerPhase, Auch im zweiten Abschnitt Wandersee (r), Obieglo_ (fe);
dieserSaison;Esklapptefastal- deicäsiendaseigeneSpielauf- wirkten die Reudnitzer kraft-' Spaleck, Helmrich (1)' Rakow
les, und aus einer riih"ren Ab- zuzwingen. Einziger Liähtblick und ideenlos. Die Gäste spiel- (1), qulPp (1), Thiel (2), Mar-
wehr mit eiaer sehr guten Erika war Kafitan ]ürgen Obieglo, der ten dagegen immer wieder ihre quardt (S). I Lütt

0r z as.4, 36
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Wettkämpfe fieute, ab12 Uhr, in Pohlitz
f,surtnitz (OTZlKorr.). üos

nunmehr 26. Iah. gehen die
freundschaftlichea Kontakte
zwischen dem tschechischen
T) Sokol Borek und der TSG
Concordia Reudnitz. Vor zwei
Jahren k^m mit Braubach/
Rhein eine weitere Partner-
schaft hinzu. Was lag näher, als
beide für dieses Wochenende

' nach Reudnitz ei-nzuladen.
, Nach dem Besuch der Grei-
zer Sehenswürdigkeiten wer-
deu heute, ab 12 I-Ihr, in der
Sporthalle'an,der Ostvorstadt
die Handballvergleiche durch-
geführt. AIs Spielpartner füt
die Reudnitzer Damen wurde

, Münchenbernsdorf mit einge-
laden.

Folgender Zeitplan ist vorge- Verabschiedung arn Sonnta-g

sehen: mittag gibt es noch einen zünf-
12.30 Uhr Männer Braubach tigen Frifüschoppen. Lütt

nitz; 16.15 AIte Herren Borek
- Reudnitz.' 

Natürlich wörden Sport und
Geselligkeit verbunden. Die
Braubacher werden vor der
Sporthalle einen Rheinischen
Spießbraten zubereiten, Reud-
nitz ergänzt dies mit Thüringer
Rostern und Geträ:rken.

Am Abenil finden sich alle

Handball

- Borek; 13.15 tlh"r Kinder
Braubach - Reudnitz; 14 Uhr
Männer Borek - Reudnitz;
14.45 Uhr Frauen München-
bernsdorf - Reudnitz; 15.30
Uhr Männer Braubach - Reud-

Freunde aus
und dem Hhei

Ischechien
nland zu Gast

Teilnehmer r:nd Reudnitzer
Handballinteressenten zrun ge-
selligen Treff in der Reudnitzer
Turnhalle zusarnmen. Vor der

Handball

-

men, aber es waren sich alle ei- SV 0B Rothen-
zu Gast ist.nig über das gelungene Wo- stein in

Reudnitz -
Reurlnitz:

TSG
Weimar

Saisonstart gegen

F I
,
I I

Wändersee
, Lütt
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Die Schüler
dem Anpfiff

Handball

d iFreundscrhafrstrcllGn RIu n lz
BrauIaGh I B0]Gk G n to I IGr Efi0Ig
lnitiatoren der deutsc h-tschechischen Partnerschaft i m Wettkam pf

Greiz (OTZlKorr.). Am ver- Bei Diskoklängeu hafen sich
nm Abend alle Teilnehmer in

Reurlnitz - Braubach 16:20.

gangenen Wochenende gab es
für die Handballer der TSG

Die Rbudnitzer lagen teilweise
der Reudnitzer Turnhalle. Es mit 4 Toren'in Front, doch am

Concordia Reudnitz einen be- wurde getanzt, gelacht und ge- Ende reichte die Puste nicht, sc

sonderen Höhepunkt. Mit den
des Ti Sokol Borek

suagen. Die Mannssfiaften Eu- daß eine weitere Niederlagt

Sportlern gen durch Einlagen zur Plo- hingenommen werden mußte.

treffen sich die Reudnitzer seit grammgestaltung
R.eudnitzer ftihrten

bei. Die Kinder. Braubach - Reud-
'26 Iahren; mit dem SV Brau- ihren Fa- nilzTt4; Reudnitz - Braubach
bach seit 3 |ahren. Nun gab es schingsauftritt ,. dieser Saison 5:2. Im ersten Spiel war Brau-

bach deutlich überlegen. Bein-
zweiten Spiel sorgten di'
Reudnitzer-für eine Überra

das erste gemeinsame Treffen, nochmals auf, Braubacher
welches mn. als äußerst gelun- wußten mit einem

lett zu überzeugen.
]yfännsüal-

gene Premiere bezeichaen darf. Dies brach-
Bereits em Freitag abend saß

den Rheinländern in
te natürlich die Stimmung auf schung, denn es gelang ihner

die 5:2-Revanche.man mit denHöhepunkt.
gemütlicher Runde. Nachdem Am Sonntag v,oryiltag
äie Braubacher am Sor.abend sich noch einmal alle bei

trafen'
Damen. Reudnitz - Mün-elnem

chenbernsdorf. Die Gäste ha:
die Stadt Greiz kennenlernten, Frühschoppen. Beim Abschied

waren sie sich einig, es war ein
schönes Wochenende und hof-

ten deutlich möhr vom SPiebeg"..sa ab Mittag die SPiele
in der Sporthalle an der Ostvor-
stadt. Pünktlich reisten auch
die tschechischen Freuirde an.
Nach der herzlichen Begrü'

und gewannen klar.

fentlich nicht der letzte Ver- Alte Herren. Borek - Reud-
gleich in dieser Art-. Lütt nitz gt:t

Spielergeb nisse: siurunen, die vor 26 lalren alle

ßung durch den Vereinsvorsit-
zenden H.-D. Michalak und Männer. SV Braubach

angefangen hatten. Borek wa
anfangs-stark, doch die Kräft
ließen schnell nach, Reudniiden Btirgermeister G. BöIke gab

es einen interessanten Spieltag,
rdessen tlöhepunkt das Aufeii-
andertreffen der Initiatoren der

kol Borek ro1!lEI'4(HCh langer
mebrere Spieler auf d'
so reichten die Krälfte hr

Boreker Brau- ,, hatte
bach

döutlichen Sieg.

Reud- Reudnitz der'" AlIe Spiele wurden vön vo

Iief denAlten
Fast

ReudnitzSV Braubach am Rhein vor
:':: ll, (Foto:

)
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einen italen Fehlstart
TSG Concordia Reudnitz -'SV OB Rothenstein 19:26

(10:11). Einen klassischen
Fehlstart legten die Reudnitzer
Handballer in ihrem ersten
Spiel in der Verbandsklasse A
hin. Mit Uwe Thiel und Kar-
sten Spaleck fehlten verlet-
zungsbedingt zwei Stützen,
doch ist dies kein Alibi für die
desolate Reudnitzer Leistung.

Angefangen hat die Cocor- 
1

dia-Sieben nicht schlecht.
Nach dem 0:1 schossen sie vier
Tore in Folge. Sowohl itr.l An-
gritr als auch, in. der.Abwehr
standeu sie gut..Doch schnell
hatten sich die Gäste auf das
Reudnitzer Spiel eingestellt.
Logische Folge war das 6:6 und
der Pausenstand von 10:1L.

Im zr,rreiten Spielabsch-itt
bot die Heinunennschaft zu-
nächst nicht viel, dena die Gä-
ste zogen auf 11:14 davon. Da-

.a

nach. schossen die Reudnitzer
sechs Tore in Folge zum Stand
vora77:74, Sie sahen wie der si-
chere Sieger aus, zumal Keeper
Beierleil immer wieder schier
unhaltbare Würfe meisterte.
Doch in den letzten Minuten
brach das Reudniusl §pis1
fcirmlich auseina::der. Sieten
Minuten vor Schluß stand es
19:19, dann setzte die Blamage
ein. Ohne einen weiteren Tref-
fer ließen sich die Gastgeber
klassisch auskontern und muß-
ten mit dem SchJ.ußpfiff eine
mehr als -bittere, 19:26-Nieder-
lage . hinnehmsn.. f.lie. gesamte
Mannsc[ffi, ausgenommen die
Torleute, bot an diesem Tag
ei.ne Fehlleistung.

Es spielten:'Beierlein, Stier,
Obieglo (6 Tore), Wandersee
(3), Rakow, l(rrnz (2), Helmrich

Wischkony (e), Jö. Lüttchen
I.'Lüttchen (1). " Lütt

Zwar gaben sich dle Reudnitzer (gestreiftes Trikot) nie auf,
doch das erste Spiel in der Verbandsklasse A war eln klassF
scher Fehlstart. (Foto: Mario Heidrich)

morgen der Punktspielbetieb
der Saison 7996197 beginnt.
Während die Reudnitzer Reser-
ve erst nächste Woche antreten
muß, läuft die die 1. Mana-
schaft am Sonnabend, dem 14,
September, um 14 Uhr auf. Wie
gewohnt spielen die Reudnit-
zer Handballer in der Sporthal-
le an der Ostvorstadt. Die An-
pfiffzeit soll in dieser Saison
beibehalten werden, weil sie
sich in der Vergangenheit be-
währt hat.

.Gegner im Auftaktspiel ist
mit dem SV 08 Rothenstein ein

aufeinander. Democh werden
die Rotlensteiaer als schnell
und kampfstark eingeschätzt,
was ihre guten Plazierungen
der letzten ]ahre verdeutlichen,
denn sie waren i:rrmer in der
Spitzeugruppe der Tabelle zu
finden. Die Reudnitzer sind
also gut beraten, wenn sie den
Gegner nicht unterschätzen
und ilre Kräfte einteilen. Die
Vorbereitungsspiele haben
nämlich gezeig!, daß dies nicht
imrner der Fall war, denn am
Ende ging ihnen öfters mal die
Puste aus,' Lütt

fr"#:lfifi"Hyf**U; verbahdskrasseB
wissen nicht, was dort auf sie FüLr die Reudnitzer Reserve
zukommt. Eines steht aller- , beginnt die Saison am Sonn-
,dings außer Frage, sie sollten abend um 14.30 Uhr bei SV
um- Wiedergutäachung be- Einheit Borna II. Gegen diesen
mtiht sein. Auih in der Ver- Gegner gab es bisher schon
bandsklasse hängen die Trau- rec-ht uiterschiedliche Ergeb-
ben hoch und es wird alles an- nisse, die von einer hohen Nie-

derlage bis
dem Parkett

möglich. Lüttseln.

al§dere derleicht, Favoriten- hin zum aufSieg
Inreichen. Bestbe-

dürftesetzung ern Sieg
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H a n d ba l l, Ve rban ds kl asse

Concotdia Reudnitz sticht
mit Grand ohnc Uiercn

Erster Auswärtssieg seit März vorigen Jahres
. SV Aufbau Altenburg II - Fehler machten, gelang des
TSG Concordia Reudnitz 19:22 13:13. Danach a]lslrlings agier-
(11:12). Zu den ohnehin be- tendieReudnitzersouveränge-
|qannfsa Ausfällen kamen noch gen eine immer schwächer
2wei hinzu. So fehlten der werdende Altenburger Sieben.'Reudnitzer §tammfsmstion Es wurden zwar viele Möglich-
nebendenverletztenThielund keiten vergeben, aber im Ge-
Spaleck auch noch Kapitän genzug fing die Abwehr, allen
Obieglo und Wandersee. Reud- voran erneut Andreas Beierle-
nitz trat also in Altenburg ohne in, alles ab. In diesem Rhyth-
diese vier Stützen der Msnn- mus hielt die 2-Tore-Führung
schaft an. Anfangs war das be- der Reudnitzer über weite
sonders im Aufbau zu sehen. Strecken. Erst kurz vor Schluß
Bis zum 5:5 geschah nicht viel riskierten die Altenburger alles

'auf dem Parkett. Viele techni-' und setzten sogar den Trainer
sche Fehler prägten das Ge- ein. Der Lohn war der 18:19-
scheheu. Mit einem Zwischen- , Anschluß, der allerdings sofort
spurt zögen'die Gastgeber aber wieder verloren wurde. Ia der
vOttig übirraschend äuf g:s da- Schlußoffensive hatten die Gä-
von. neudriitz konnte aber ge- ste das bessere Eirde für sich
gen die auf den halben Posi{o- und gewa..en verdient mit
nen starken Altenburger parie- 79:,22, Damit . brachen , sie
ren und schloß zum 9:9 auf. In gleichzeitig siasa lann, dsnn
dieser Pbase glänzte Ralf Ra- es war der erste Auswärtssieg
kow mit guten Anspielen an seitdem 26.Mätz1995.Damals

. den Kreis. Ohne viel Federle- gewennen sie knapp n:it 22:23
sen sicherten sich danach die gegen den SV Stahl Unterwel-
Gäste den verdienten'77:72- lenborn/Gorndorf.

Nach der Pause giugen .die Kunz, Dietz, Rakow (L), Helm-
Alterburger in die Offensive. rich (3), Wischkony (8), ,ö.
Mit Schützenhilfe der Reurlnit- Lüttchen (1), Ie. Lüttchen (g).
zer, die nun viele fs6hnis6[s Lütt

,1i I

oTZ ,2?.09. "/996
Handball

lnteressante Heimspie
Iür ISG Goncordia Reudnitz
Sonnabend Pun ktspiele der Verbandsklassen

Greiz (OTZtKorr.). Auf Lei- staffelten Abwehr wären die
mischem Parkett in der Sport- Gäste sicher zu überraschen.
halle trn der Ostvorstadt tragen ' Verbandsklasse, TSG Con-
am Sonnabend beide Reudnit- cordia Reudnitz I -'SV Mün:
zer Herenmannschaften i-hre chenbemsdorf. Ab 14 Uhr ste-
Punktspiele aus. hen die Männer der 1. Mann-

Verbändsklasse B, TSG Con- ' schäft auf dem ParketU um ihre
cordia Reudnitz tr - ESV Kräfte mit den Mihchenberns-
Gera..g.-b 12.45 Uhr. spielt die dorfern zu messen. Die Gäste
Reüdnitzer Reserve gegen den' spielen körperbetont und sind
ESVGera.NachderAuftaktnie- ballsicher. Ihnen wird nicht
derlage in der Vorwoche wol- . leicht beizukommen sein, zu-
len die Männs1 der Zweiten 'mal wieder einige Spieler aus-
diesmal Punkte holen. ,Das fallen. Kapitän Obieglo fehlt

'rarird, nicht einfach, denn die und hintei Thiel und Spaleck
Geraer sind als'. robuste und 'stehen Fragezeichen. Sö liegt
spielstarke , Mannschaft be- die Verantwortung auf den in
kannt. Da sie ein hohes Durch: der Vorwoche eingesetzten
schnittalter haben, sollten die Spielern, die aber nun mehr
Reudnitzer ihre Schnelligkeit zeigein müssen, um erfolgreich
ausspielen. Mit einem gqten zu -sein und den verpatzten
Konterspiel aus einer dicht ge- Heimauftakt'auszubügeln. Lütt

------- - -----.il\
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D B Co ordIsG nG ia RGuün itz
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bäumen der Gäste blieb aus.
Beim 19:9 sah alles nach eineni
Kantersieg aus. Aber es kaml
wie es kommen mußte. Im Ge:
füü.I der Überlegenheit wurden
die Reudnitzer lässig und lie'
ßen den Gästen allerhand Mög'
lichkeiten. Diese vergaben aber
immer wieder gegen den einge-
wechselten Mario Stier. Con-
cordia mußte rwar das 22:14
hinnehmen, erhöhte aber we-
ni§ später wieder und wurde
mit dem 26:16-Sieg diesmal.der
Favoritenrolle gerecht, obwohl
der Sieg hätte höher ausfallen
müssen. Ein Dank gebührt den
heuen Zuschauern, die hotz
der schwachen Vorstellung im
letzten Heimspiel den Weg in
die Sporthalle gefunden haben.

Reudnitz: Beierlein, Stier,
Wandersee (2), Kunz, Helmrich
(1.), Wischkony (13), Rakow (5),
H.-D. Michalak, Iö. Lüttchen
(2),Ie. Lüttchen (3). Lült

sch 8ßt Siri Gh GN ir iG I n
SV Münchenbernsdorf kam nicht zum Zug

TSG Reudnitz
SV Mü'bernsdorf 26:16

(72:7). (O'lZlKorr.). Erneut
fehlten Concordia neben dem,
Abwehrstrategen Spaleck auch
die Aufbauspieler Obieglo und
Thiel. Bis zum 3:3 brauchten
die Gastgeber, um sich auf den
Gegrrer einzustellen, Dann aberr
setzten sie ihr Spiel auch oh.e
die Stützen'durch. .Besonders.
RaIf Rakow,sprang erneut rüber.
seinen Schatten und glänzte
mit guten Anspielen sowie .fünf

Toren. Was die Reudnitzer Ab-
wehr nicht abfing, hielt Andre-
as Beierlein. Waren es beim 9:6
noch drei Tore Vorsprung, so
erhöhten die Gastgeber auf den
PausenstandvonTzi;7. ' ' 

"In der zr,veiten Spielhälfte
stand nur die Frage, wie hoch
die Reurlnitzer gewinnen wür-
den, denn das erwartete Auf-

TSG Concordia Heudnitz (gestreiftes
Münchenbernsdorl mit 26:1 6.

Trikot) besiegte den SV
, 
(Foto: Mario Heidrich)

oTz 3o.oe .4996

Uerbanüsklasse B

Knoten geplatzt
TSG Concordia Reud'

nitz II - ESV Gera 33:29
(15:10). Torschützen Reud-
nitz: Quapp 4, Wandersee
1, Riedel 5, Vollstädt 4, H.
Marquardt 3, ].-U. Mar-
quardt 16.

Verbandsklasse
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firs§er §ieg für Reudnltz II
.lusettd A geuen die Erste

Handball

Verbandsklasse B

TSG Concordia Reudnitz II
- ESV Gera 33:29 (15:10).
Endlich ist auch bei der Zwei-
ten der Knoten geplatzt und
rJies ausgerechnet gegen die al-
ten Rivalen des ESV Gera. Von
Beginn an spielten die Reudnit-
zer geidlliger und variabler. Im-
mer rvleder setzte sich der
überragende Jens-Uwe Mar-
quardt durch, was sich auch in
einer 7:3-Führung ausdrückte.
Die Gäste kamen nur durch
Straftvürfe zum Erfolg, und es
dauerte bis zum 9:6, bis vier
Tore der Reudnitzer in Folge
das 13:6 brachten. Gera gab
nicht aufund erzielte noch drei
Treffer zum 15:1O-Pausen-
stald. Danach zogen die Reud-
nitzer in einer stärkeren Phase
auf 24:'l-7 davon. Allein W.
Kratzius erzielte jedoch für
Gera 14 Tore. So kamen die Gä-
ste bis zum 24:19 auf, bevor
sich Reudnitz beim 27:L9 wie-
der alles k-lar erscheinen ließ.
In rier Endphase setzte Gera al-
les auf eine Karte, während bei
Reudnitz die Kräfte sch',van-
den, Ohne Gegentreffer kam
der ESV bis zum 29:26 heran,

doch Concordia II sicherte den
minimalen Vorspmng beim
33:29 über die Zeit. Allein die
Geraer werden betrübt sein,
denn wann schießt man schon
29 Tore und verliert trotzdem.

Concordia II: Schüttenlelm,
Nleier, Quapp (4), lVandersee
(1), Beinhoff, Riedel (5), Bi;lke,
Vollstädt (a), H. Marquardt (s),

J.-U. Marqurdt (16). Lütt

Vorschau
Nach dem Erfolg gegen den

ESV Gera hat die Reudnitzer
Reserve spielfrei.

Verbandsklasse, SV Herms-
dorf III - TSG Concordia
Reudnitz I. Am Sonntag, 13.30
Uhr haben die Reudnitzer in
Hermsdorf Anwurf gegen die
ihnen bisher unbekaante
Mannschaft Hermsdorf III. Es
handelt sich beim Gastgeber
um eine A-]unioren-Mann-
schaft. die in der Verbandsklas-
se Erfahrungen sammeln soll.
Reudnitz darf die schnellen
iungen Burschen keinesfalis
unterschätzen, denn gegen eine
unbekümmert aufspielende
Truppe kann man schneli in
Rückstand geraten. Ein Sieg
sollte möglich sein. Lüft

oTZ 0{. -to. 7 99(,
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den Reud- Reudnitzern nicht zu halten.

1l

offenerNun

waren.
'setzte sich immer wieder

gut. Nach
Gastgeber mannschaft mit zwei oder gar

drei Toren vorn und gewarur
schließlich mit 28:24. Mit die-
ser Leistung kön.en die Reud-
nitzer keineswegs zufrieden
sein, denn sie spieltenbeim Ta-
bellenletzten

Für Reudnitz spielten: Beier-
Iein, Stier, Obieglo (5), Spaleck,
Thiei (a), Wandersee (3), Kunz,
Wischkony (s), Helmrich (s),
Rakow, |ö. Lüttchen {2), le.
trii11s[sn (2). Lütt

der zweiten Halbzeit |rirgen
Obieglo in Manndecku-ng. Dies
brachte die Reudniusl ary
durcheinander, denn in der fol-

gentoren

schwä-hin-nehmen,
chere

nierte

anzoSen.
Pause.

zusemmeD.
eine Reihe
an, und vor
Reudnitzer

mehr viel

Fehler

und war von den

dem 3:3 Immer wieder lag die Heim-
das 4:7

bevor eine

nahm in

Nach Abtasten
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TSG Reudnitz :

und
6:0 in

später wieder in den alteu Trott

kassierteu Treffer , so daß
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Reudnitzer Handbatter haben Siegen nicht'
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I Immer wteder am Ball.' . (Foto:OTZHeidrich)

Verbandsklasse B

ll mit
an

il Post Gera lll30:1 9 (1a:9)gegen

nicht abfing, war immer noch
der Keeper da. ln der stärksten
Reudnitzer Phase schossen sie
Jq1 irm Tor und erhöhten auf
22:11: Damit war die Partie ent-
schieden und der Rest Formsa-
che. Nach dem 2715 ließen es
die Gastgeber etwas schleifen
und Post Gera kam noch zu ei-

setzten
unmer ihrem

besten 30:19.
verdient Wert

durch.
dieser

können, um-.

Geraei

Wenn die ersee
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Handbal l, Verbandsklsse A

Goncotdia I zeigte sich seht lramplstarlr
geg8n Eine hallsichere Truppe aus Jena

TSG concordia Reudnitz siegte gegen den HBV 90 Jena lt22:16 (10:9)
Die 1. Mannschaft der TSG

Concordia Reudnitz bot arn
Sonnabend iirre beste Saison-
leistung, trotzdem gibt es noch
einiges zu kritisieren. Mit den
I.norrserrr er\vd-rlete man eine
ballsichere Truppe, die zumin-
dest Schneliigkeitsvorteile hat-
te. Die Reudnitzer hatten alle
Hände voll zu tun, um anfangs
größeren Schaden zu vermei-
den. Das Heimteam spielte zu-
nächst nervös und produzierte
eine ganze Reihe Fehiwürfe.

Die Gäste spielten schnell,
wovon sich die Reudnitzer lok-
ken und beeindrucken ließen.
Das war natürlich verkehrt.
und plötzlich lagen sie mit 5:7
in Rückstand. Doch die Con-
cordia-Mannen besannen sich,
hielten körperlich dagegen,
hoiten auf und gingen sogar mit

einer hauchdünnen 1O:9-Füh-
rung in die Kabinen.

Die Marschroute der zweiten
Halbzeit r,r'ar klar. Man durfte
sich nicht das Spiel der ]enen-
ser aufdrücken lassen. Bis zum
12:12 hielten die Gäste noch
mit. Danach zogen die Reudnit-
zer auf 17:12 davon, der Sieg
schien fast schon sicher. Das
Aufbäumen der Gäste war um-
sonst, Concordia spielte ciever,
wenngleich viele Möglichkei-
ten ausgelassen ,,vurden. Trotz-
dem erhöhten sie auf 20:13 und
ailes schien klar zu sein. Die
Gastgeber kontrollierten das
Geschehen, auch n,enn Jena
drei Tore zum 20:16 schoß.
Reudnitz hatte aber alies im
Griff und kontrollierte das Ge-
schehen. Zrvei weitere Treffer
zum Endstand von 22:1.6 waren

der Lohn für diese Bernü.hun-
gen. Die Reudnitzer Handballer
präsentierten sich endiir:h wie-
der so, wie man es von ihnen
gewöhnl ist. Zwar gab e,; einige
technische Fehler und auch un-
motiviefie lVürfe, doch rlie Mo-
ral stimmte und damit auch cier
Kampfgeist. Es gilt, in Zukunft
daran anzukaüpfen.

Es spielten: Stier, Meier,
Obieglo (10), Thiel, Kunz,
Wandersee (2), Wischkony (s),
Helmrich (r), Rakow, Spaleck
(1), Iö. Lüttchen, |e. Lüuchen
(3 ).

Am kommenden Donnerstag,
dem 31. Oktober, nehmen neli-
men die Reudnitzer ab rg Uhr
an einem Turnier in d,-.r Frau-
reuther Glowatzkihaile teil.

Lütt

0iZ q.^A.9ü

Reudnitz gettuann den Glowatzlri.Polral
Ha n d ba I ltu rn ier i n Fra u reuth

Packende spiele mit viel Einsatz und Fairneß beim Gedenkturnier
Spiel war Reudnitz gegen Prit-
titz, ein Kampfspiel. Reudnitz
ging mit 3:1 in Führung, doch
über 6:6, das g:9 und 11:10 kam
Prittitz auf. Noch einmai giich
der Gegner zum 11:11 aus, be-
vor Reudnitz zum Endspurt an-
setzte und mit 15 :1 3 gewann. In
rlieser kampfuetonten Partie
n,ar der Reudnitzer Torhüter
bester Spieler, denn er hielt,
wie auch in den anderen Spie-
Ien, aiies, was zu haiten war.
Die Begegnung Fraureuth -
Prittitz entschieden mit etr.vas
Gliick die Gastgerber mit 14:13
fur sich. Im Entscheidungsspiel
trafen die Fraureuther auf
Reudnitz. Bis zum Z:T gelatg
keiner Mannschaft ein ent-
scheidender Vorsprung. In der

Mit einer überraschend star-
ken Leistung errangen die
Reudnitzer Handballer anl
Donnerstag in Fraureuth den
erstmals ausgespielten Erich-
Glowatzki-Pokal. Sie n,aren ei-
ner Einladung des HC Frau-
reuth gefolgt und nahmen ne-
ben den.r EHV Aue und dem
SKV Prittitz an diesem Gedenk-
turnier tei1. Nach dem Auftakt-
spiel Fraureuth - Prittitz
(13:11), spielte Concordia ge-
gen den Aue. Reudnitz ging mit
3:1 in Führung, doch erst nacli
dem 6:6 lief es bei Reudnitz
rund. Die Abrvehr fing alles ab,
was möglich war, Aue wurde
ausgekontert und der 1S:9-End-
stand erreicht. Fraureuth be-
siegte Aue nit 13:6. Das 4.

Endphase hatten die Reudnit-
zer das bessere Ende für sich, es
r'r'urde kein Gastgebertor mehr
zugelassen. Thomas Wischko-
ny erzielte zwei schöne Treffer
zum 9:7-Sieg. Im letzten Spiel
setzte sich sich Aue mit 1S:6 ge-
gen Prittitz durch, und Reucl-
nitz konnte den Pokal fur den
Turniersieg entgegennehmen.
Ein gemütliches Beisammen-
sein beendete diesen ereignis-
reichen Tag. Endstand: Reund-
nitz (6:0/3s:29;), Fraureuth
(4213i:2s). Aue (2:413o:34,
Prittitz (o:01a0:+tl. Reundnitz:
M. Stier, M. Kunz (je 1 Tor), ].
Obieglo (r+), f. Helmrich (r),K.
Spaiek, J. U. Marquardt (7), K.
Wandersee (2), Th. Wischkony
und J. t,üttchen (je 7). Lütt.



SV Lok Altenburg
TSG Reudnitz 23:26 (tz:n)

(OTZ). Mit einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung krön-
ten die Reudnitzer Handballer
ihre englische Woche. Nach
den Anstrengungen zum Pokal-
turnier konnte man dem SV
Lok Altenburg einen 26:23-Sieg
abringen und gleichzeitig den
2. Tabellenplatz erreichen. An-
fangs lief bis zum 2:6 alles gut.
Doch die Gäste wurden leicirt-
fertig und vergaben einige gute
It{öglichkeiten. Die Altenbur-
ger siellten sich besser auf das
Spiel der Concordia ein und
holten Tor um Tor auf. Die
schwächste Reudnitzer Phase
begann beim B:11 und endete
mit dem 11:11.

N{it einem 12:13 ging es in
die Kabine, wo den Reudnit-
zern ob cler verspieiten Füh-
rung gehörig der ,,Kopf gewa-
schen" wurde.

Nach der Pause begannen
beide Teams nervös und produ-
zierten viele Fehler. Ständig
wechsellc die Fühlung bis zr
17:17. Nun schlug die grobo
Stunde des Reudnitzer Kapi-
täns Obieglo. Unermüdlich
trieb er seine Kameraden an.
Derr,17:2O folgte das 18:23 und
damit die Vorentscheidung.
Erst in der Endphase brachte
das Aufbäumen der Altenbur-
ger eine Resultatsverbesserung
zurr Endstand von 23:26.

Die Schiedsrichter aus Kröl-
pa waren mii der Leitung des
Spieis überfordert. Dadurc}r
kam unnötige Härte auf. Da
scheint es doch ratsam, Refe-
rees ab einem bestimrnten Altcr
in den verdienten Ruhestand
zu schicken.

Reudnitz mit: Stier, Obieglo
(a Tore), Thiel (3), Rako.,v, Spa-
Ieck (1), Wandersee (3), Kunz
{1), Helrnrich (l), Wischkony
(6), Iö. Lüttchen (1), je. Li.rtt-
chen (2). Lr..

ü72 q, nn.&ü

Ua na Oa I l, Ve rba n ds klasse A

Nach Sieg in Altenburg ist
Beudnitz lahellenzweiter

tpr z E. an.8{s

Han d ba I l, Verban ds klasse

SV Hermsdorf III - TSG
Concordia' Reudnitz 28t24
(13116). Bis zu diesem Spieltag
konnte man hoffen, daß der di-
rekte Wiederaufstieg möglich
ist. Die Leistung vom Sonntag
läßt dieses Ziel allerdings in
weite Ferne rücken. Zwar wa-
ren die Schiedsrichter an der
Reudnitzer Niederlage nicht
ganz unbeteiligt, denn es pfif-
fen zwei Hermsdorfer Sport-
freunde, weil die angesetzten
Referees nicht angereist waren.

Nach anfänglichem Abtasten
und einigen ungiücklichen Ge-
gentoren lief es bei den Reud-
nitzern ganz gut. Nach dem 3:3
mußten die Gastgeber das 4:7
hinnehmen, bevor eine schwä-
chere Phase den 7:7-Ausgleich
brachte. Doch Reudnitz domi-
nierte das Geschehen und fuhr-
te bereits mit 1.0:15, betor die
Gastgeber nochmals anzogen.
Mit 13:16 gi.ng es in die Pause.

Der SV Hermsdorf nahm in
der zweiten Halbzeit ]ürgen
Obieglo in Manndeckung. Dies
brachte die Reudlitzer alg
durcheinander, denn in der fol-

Verhalten der Schiedsrichter
wurde die Partie trotz des deut-
lichen Spielstandes immer här-
ter und die teilweise rüden
Fouls wurden nicht gesehen
und nicht geahndet.

Reudnitz unterlag heim
Ia[ellenletztcn Hermsdorl

genden Zeit lief nicht mehr viel
zusarnmen, Es schlossen sich
eine Reihe technischer Fehler
an, und vor dem Tor zeigten die
Reudnitzer plötzlich Nerven.
So kamen die Gastgeber schnell
zum 1B:18-Ausgleich.

Nun folgte ein offener
Schlagabtausch, bei dem die
Reudnitzer die schlechtere Fi-
gur machten, da seitens der
Hermsdorfer einige ältere Spie-
ler ihre individuellen Stärken
ausspielten. Besonders Mühi-
berg setzte sich immer wieder
in Szene und war von den
Reudnitzern nicht zu halten.

Immer wieder lag die Heim-
mannschaft mit zwei oder gar
drei Toren vorn und gelr-ann
schließlich mit 28:24. ifit ai"-
ser Leistung können die Reud-
nitzer keineswegs zufrieden
sein, denn sie spielten beim Ta-
bellenletzten.

Für Reudnitz spielten: Beier-
lein, Stier, Obieglo (sJ, Spaleck,
Thiel (4), Wandersee (g), Klmz,
Wischkony (3), Helmrich (s),
Rakow, )ö. Lüttchen (Z), Ie.
Lüttchen (2). Lütt

072 t(. rtn- 3b

TSG Concordia Reudnitz zwang den Post-SV Gera ll durch frühe Führung in die Defensive

Durch lustlose Gäste ein Spiel mit wenig Höfierunlilen

TSG Concordia Reudnitz -
Post SV Gera II 29:15 (16:8), Es
war ein Spiel mit wenig Höhe-,
punkten, denn die Gäste agier-
ten lustlos. Lediglich anfangs
waren die Postler bemüht, doch
nachdem Concordia einen gu-
ten Start erwischte und mit 5:2
fiihrte, schwand die Spiel-
freunde bei den Geraern. Die
jungen Burschen konnten das
Spiel nicht gestalten und die
Routiniers wollten nicht. So
hatten die Gastgeber alles unter
Kontrolle, und das driickte sich
auch in Toren aus. Mit dem
16:8-Pausenstand waren die
We ichen auf Sieg gestellt.

In diese Richtung gingen
auch die Anlveisungen des
Trainers. Es sollte das Torekon-
to verbessert werden. Doch zu-
nächst hatten die Reudnitzer
Probleme. Erst nach dem 19:12
lief es besser und ohne Gegen-
tor zog Reudnitz auf 25:12 da-
von. Der bis dahin gute Mario
Stier im Reudnitzer Tor steiger-

te sich und hielt drei Strafivür-
fe in Folge. Die Schiußphase
war ausgeglichener, denn auf-
grund des Ergebnisses ließen es
die ,,Hausherren" ruhiger ange-
hen. Es hatte den Anschein,
claß mit dem 29:15-Endstand
alle zufrieden waren. Selbst die
Gäste sahen clie hohe Niederla-
ge nicht so eng.

Die Schiedsrichter setzten ei-
ner Vielzahl kaum nachzuvoll-
ziehender Entscheidungen die
Krone auf. indem es fur Uwe
Thiel zwei Zeitstrafen gab,
nachdem er lediglich zur Ab-
wehr hochsprang und den Ge-
genspieler kaum bertihrte. Die
Krönung war der Feldverweis
für )ens Ltittchen. Nachdem er
von einem Gegenspieler am
Kreis umgerissen wurde, er-
hielt er dafur eine Zeitstrafe.
Fassungslos über eine solche
Fehlentscheidung'rvurde das
Unverständnis darüber ausge-
drückt und der Schiedsrichter
zeigte Rot. Durch dieses

Concordia Reudnitz (hier beim Torwurf) siegte gegen der Post-
SV Gera ll klar mit 29:15. (Foto: Mari Heidrich)

Concordia spielte mit: Stier,
Obieglo (B), Thiel (z), Wander-
see (+), Spaleck (1), Kunz (1),
Wischkony (7), Helmrich (3),
Rakow, Jö. Lüttchen (1), Ie.
Lüttchen (2). Lütt

Handball, Verbandsklasse A
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Wandersee mit sechs Treffern erfolgreich

TSG Reudnitz üherzeugte
gegBn Altenhurg nicht

CTz,t3,/,97

Die TSG Concordia Reudnitz (schwarz-weißes Trikot) besiegte
Aufbau,Altenburg il mit 23:19. (Foto: Mariä HeiOiiinj

Concordia Reudnitz
SV Altenburg ll 23:19 (12:9)

Greiz (OTZ). Zwar errangen
die Reudnitzer im ersten Heim-
spiel des neuen Iahres einen
Sieg, doch mit Ruhm haben sie
sich dabei nicht bekleckert. Ge-
gen einen schlvachen Gegner
machten sie es sich besonders
in der Anfangsphase selbst
schwer und fanden nicht zum
gewohnten Spie1.

Der 1:3-Rückstand wurde in
eine 9:5-Fiihrung umgellvan-
delt. doch um diesen Vor-
sprung mußte man bangen. Im
.\ngriff passierten noch zu vie-
le Fehler, doch die Ab'rvehr ließ
die Altenburger \Veitschützen
nicht zum Zuge kommen. So
konnte zur Pause ein Drei-Tore-
Vorsprung gehaiten rverden.

Zahlreichen Zuschauern
sollte wenigstens eine anspre-
chende zweite Halbzeit gebo-
ten werden. Iloch das gelang
nur phasenweise. Nach dem
15:10 wurde der Vorsprung auf
sechs Tore bis zunr 19:1ll aus-

gebaut. Doch dann legte Reud-
nitz eine Verschnaufpause oin.
und die Altenburger witterten
Morgenluft.

Bis auf 20:17 verkürzten die
Gäste den Absland. ehe sie in
ihrem Sturmiauf gebremst rvur-
den. Doch es folgten mehrere
Reudnitzer Fehlversr.rche. so
daß die Partie noch einmal
spannend wurde. Erst zrvei Ge-
waltwürfe von lörg Lüttchen
zum 22:1,7 sorgten flir die Vor-
entscheidung. Die restlichen
Minuten spielte Concordia
Reudnitz sicher, ohne daß es
nochmals gefährlich wurde.

Auch wenn Reudnitz spieie-
risch nicht überzeugte. die
zwei gewonnenen Punkte zäh-
1en. Zu den besten einheirni-
schen Spieiern zählten neben
Torhüter Mario Stier der Kapi-
tän Jürgen Obieglo und Karsten
Wandersee, der rnit sechs lief-
fern überzeugte.

Reudnitz: Stier. Ohiegi': i+t.
Thiel (r), Spaleck (1). \Vaniler-
see (6), Kunz (z), \Vischkonr,
(+). Helnrrich. Rak,w, Jü Luri-
chen (2), Je. Lrittchen (3). Lütt

C7z Pü,y',3v
Ha n d ba I I, Verba n ds klasse A

Reudnitzer uerhuchten etwarteten SieU
Die Concordia-Abwehr legte den Münchenbernsdorfer Sturm lahm

Münchenbernsdorf
TSG Reudnitz 1.3224

(8:13). (OTZ). Den erwarteten
Sieg verbuchten die Reudnitzer
Concordia-Handballer in der
neuen Harpersdorfer Sporthal-
ie. gegen den SV München-
bernsdorf. Die Gastgeber sind
den Reudnitzern seit vielen
Jahren bekannt und somit auch
ihre Stärken und Schwächen.
So wußten sie auch um das kör-
perbetonte Spiel, dennoch
brauchten sie lange, um sich
darauf einzusteilen.

Nachdem in der Anfangspha-
se Tore Mangel,,vare waren, er-
zielte Reudnitz nach dem 2:2
vor einen kleinen Vorsprung.
Ilavon 1ießen sich die Mün-
chenbernsdorfer aber nicht be-
eindrucken, sonclern konterten
sofort und erzielten drei 'Ibre
in Folge zurn 6:5.

AIs sich die Reudnitzer Ab-
wehr auf das Spiel des Gastge-
bers eingestellt hatte, ließ sie
sich nicht mehr herauslocken
und vereiteite geschickt die
Anspiele zu den agilen Kreis-
spielern. Die erfreuliche Kon-
sequenz waren nur noch zwei
Gegcntore bei acht cigenen
Treffen. So sicherte sich Reud-
nitz zur Pause einen S-Tore-
Vorsprung uncl konnte mit ei-
nem B:13 beruhigt in die zweite
Halbzeit gehen.

Danach sollte das Spiel si-
cher über die Runrlen gehen,
die Gäste wollten einen deutli-
chen Sieg mit nach llarise brin-
gen. Auch in der Anfangsphase
der 2. Halbzeit ließen sie den
Münchenbernsdorfern zu viele
Freiräume, so daß zwei Tore
arif jeder Seite nicht clen ge-
wünschten Erfolg brachten. Da-
nach bauten die Reucinitzer ih-
ren Vorsprung kontinuieriich

aus. Über die Zrvischenstände
11:1.7 , 1.2:'1.9 uncl 13 :2 2 strebten
sie einem sicheren Sieg entge-
gen, der hätte leicht höhcr aus-
fallen können, l,lrenn der Ab-
schiuß vor dem gegnerischen
Tor noch konsequenter genutzt
worden wäre.

Zum Schluß gab es wenig
Grund zum Trübsal blasen,
aber so leicht zu bezwingende
Gegner kommen nicht gleich
wieder. In den folgenden Be-
gegnungen müssen die Reud-
nitzer sich steigern. Dies gilt
bereits liir das kornmende !Vo-
chenende gegen SV Herrnsdorf
III. Gegen diese Mannschaft
wurde das ilinspiel völlig iiber-
raschend verloren, nun rvill
man sich revanchieren.

Für Reudnitz spielten: Stier,
Obieglo (to Tore), Wandersee
(g), Kunz, Heimrich (1), Rako'n,,
Thiel (4), Jö. Lüttchen (2), Je.
Liittchen (3), Spalcck (1). Lütt
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Handball, Pokal der Kreisunian

Die TSG Concordia Reudnilz kam
ohne Pr0ileme in die näclrste Hunde
Fleudnitzer besiegten in Pohlitz den HV Meuselwitz mit 30:15 (13:7)
Greiz (OTZ). Besonders ge-

gen vermeintlich unterklassige
Gegner taten sich Reudnitzer
Handballer in der Vergangen-
heit oft schrver. Zum Giück war
es im Pokalfight am Sonnabend
in der heimischen Sporthalle
an der Ostvorstadt nicht so.

Seit zrvei Wochen trainieren
die Reudnitzer auf dem Rasen,
da fällt die Umstellung auf die
Halle gar nicht leicht. Aber die
Concordia-Spieler ließen von
Beginn an keinen Zweifel dar-
an, daß sie riieses Spiel für sich
entscheiden wollten. Nach
dem 1:1 erzielten sie vier Tore
in Folge zur 5:1-Führung, die
sie bis zum B:2 ausgebauten.

Danach ließen die Gastgeber
allerdings die ZügeI etwas
schieifen, so kamen die Meu-
selrvitzer besser ins Spiel und

hatten ebenfalls Tormöglich-
keiten. Einige wußten sie zu
nutzen und so kamen sie auf
9:5 heran. Reudnitz produzier-
te in dieser Phase vieie techni-
sche Fehler in dem Bemühän,
schneli nach vorn zu spielen.
Dies führte zwar teilweise zu
Vorteiien für die Gäste, aber es
rächte sich nicht, da sie oft am
gut haltenden Torhüter Stier
scheiterten.

Mit der Reudnitzer 13:7-Füh-
rung ging es in die Pause, da
stand bereits fest, daß sich die
Reudnitzer den Einzug in die
nächste Runde nicht mehr neh-
men lassen r.t,ürden.

Nach der Pause zogen die
Reudnitzer auf 16:7 davon und
langsam aber sicirer wurde der
Abstand iminer größer. Dabei
stand auch Andreas Beierlein,

der in der 2. Halbzeit das Reud-
nitzer Tor hütete, der Leistung
seines Vorgängers in keiner
Weise nach. Die TSG spielte
schnell und verkraftete die
Manndeckung gegen Kapitän
Obieglo gut. Der beste Reudnit-
zet war trotzdem nicht zt
bremsen, er',virbelte die gegen-
erische Abrvehr ein ums andere
Mal durcheinander. Beleg für
seine gute Leistung sind nicht
zuletzt seine 14 Tore. Am Ende
war das deutliche 30:15 auch in
dieser I'löhe veldient. Damit
ziehen die Reudnitzer Hand-
baller in die nächste Runde des
Kreispokals.

Reutlnitz: Stier, Beierlein,
Obieglo (t+ Tore), Spaleck ir),
Kunz, Wandersee (6), Heimrich
(2), Rakorv (1), Jö. Lüttchen (2),
Je. Lüttchen (4). Lütt

Die TSG Concordia Reudnitz (gestreiftes Trikot/ hier im Angritf) landete in der zweiten Pokalrun-
de der Kreisunion einen klaren Heimsieg gegen den HV Meuselwitz. (Foto: Mario Heidrich)
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Handball, Verbandsklasse A

Reudnitz kam üher den Kampf zum SiBg

Greiz (OTZ). Mit Lok Alten-
burg war der unmittelbare
Nachbar der auf Rang drei iie-
genden Reudnitzer zu Gast.
Entsprechend motiviert wollte
Reudnitz mit einem Sieg die
Fronten klären. Zunächst gab
es viele Ungereimtheiten, die
es den Gästen immer wieder er-
möglichten, den teilweise si-
cher geglaubten Sieg noch ins
Wanken zu bringen.

Die Concordia-Spieler setz-
ten von Beginn an die Akzente
und zogen trotz vergebener
Torchancen auf 6'.2 davon.
Trotzdem zog keine Ruhe in die
Reudnitzer Reihen ein, und die
Gäste holten auf. Sie erspielten
sich vor allem iiber den Kreis
immer wieder Möglichkeiten,
die zum Tor oder zum Straf-
wurf führten. Schließlich ka-
men sie sogar zum 9:9-Aus-
gleich. Nun spielte Reudnitz
wie ausgervechselt und schoß
sechs Tore in Folge. Mit einem
beruhigenden 15:10 ging r.s in
die Pause.

Danach baute das Heimteam
den Vorsprung auf 21:12 aus.

Das Spiel schien entschieden,
so daß die Reudnitzer einen
Gang zuriicksteckten. Das wie-
derum nutzten die Gäste, die
sogar auf 23:21 herankamen.
Doch ein vielumjubelter Treffer
brachte den Reudnitzern clen

24:21-Endstand, an welchem
besonders Obieglo und Thie1
ihren Anteil hatten. Lütt
Reudnitz: Stier, Obieglo (6),
Thiel (z), Spaleck [1), Wander-
see, Kunz (r), Helmrich (a),

lö.Lüttchen (3), Ie.Lüttchen (B).

Mit sechs Treffern in Folge erkämpfte Reudnitz (gestreiftes Tri-
kot)einen beruhigenden Pausenvorsprung. (Foto: M.Heidrich)

0T25.3.57 0T 2 4A.3.37

Handball

Reudnitzer Heserue mußte in
Gera iliedetlage hinnehmen

Beim Kontern immer wieder technische Fehler
TSV 1B8O Gera-Zwötzen - Torerfolgen. Mit 15:12 ging es

TSG Concordia Reudnitz II in die Pause.
27:24 {1,s:1.2). Gegen- di,e Qel- In der zweiten Spielhälfte
raschungsmannschaft der Sai- konnten die Reudnilzer ihreson, den TSV Gera-Zwötzen, Ät*"frr"rteltnichtverbessern.
mußten die Reudnitzer auch im l*-", *i"au. k;"" äi; C;;;_
Rückspiel eine Niederlage hin- 

". 
iräir"*i..*".f.

nehmen. Damit hat sich die --:. -:..-. -,.
Hoffnung auf einen g"i;; i;: -.Pl: S:ttu.liefen stets einem

o"ll"+1";qr;as. "_-:-,- §""ffff,§il:ii::.Hi",#Nachdem die ersten Sprermr-
nuten noch 

""rg"gti"t 
ä.r"u..- :ti:l=;XPrliefen ihnen tech-

rieren, setxe;-äi;"spi;;^l- "* 
nische Feh]er' so konnte nach

TSV die Reudnitzer iil:tr dem.20:15 der Abstand zwar

unter Druck. olese ugi"rr-u -rä T^lt"l,T"t" reduziert werden,
zu harmlos, ro a"r di"-ä;J;;: mehr als der Endstand von
ber immer wlua". ,"." fäi"i"f 27:24 w.ar aber in dieser Begeg-

eingeladen wurden. Dagegen nung nlcnt clIln'

konnte dann auch der gut hal- Für Reudnitz spielten: Mei-
tende Roland Meier im Reud- er, ].-U. Marquardl (12), Bölke
nitzer Tor nichts machen, Die (1), Riedel (g), H. Marquardt,
Gäste kamen erst in den letzten Ansorge, Wandersee (e), SOir-
Minuten der ersten Halbzeit zu mig (5), Beinhoff. Lütt

Reudnitz ll machte Boden gut
Meuselwitzer Endspurt pariert

Handball, Verbandsklasse B

TSG Concordia Reudnitz II -IfV Meuselwitz 24:22 (18:11).
Mit einer starken kämpferi-
schen Leistung gegen öinen
technisch überiegenen Gegner
sicherten sich die Reudni-tzer
endlich wieder beide punkte.
Die Reudnitzer taten sich in der
Anfangsphase sehr schwer und
mußten sich ledes Tor erkämp-
fen. Bis zum 10:10 konnte kei-
ne Mannschaft entscheidende
Vorteile erzielen. Erst in der
Endphase der ersten Halbzeit
spielte Reudnitz stark auf und
lag zur Pause mit 15:11 vorn.

Nach dem Wechsel schafften
die Meuselwitzer 14:15 den
Anschluß. Erst beim 16:15 ge-
lang den Gästen plc;tzllch
nichts mehr und die'Concor-
dia-Spieler nutzten diese
Schwächephase zu vier Toren.
Beim 20:15 schien der Weg
zum Sieg geebnet. Doch Reud-

nitz agierte im Angrifizu harm-
los, so kamen die Gäste auf
22:2'L heran und der sciron si-
cher geglaubte Sieg war r,r'ieder
in Gefahr.

Beim 23:22 stand das Spiel
auf der Kippe, aber dieshal
hatte die Heim-Sieben das bes-
sere Ende ftir sich. Roland Mei-
er hielt einen Wurf des besten
Meuselwitzers und im Gegen-
zug erzielte der beste Reudnit-
zer, Jens-Uwe Marquardt, sein
L2. Tor ntm 24:22-Endstand.

Nun steht Concordia II mit
13:11 Punkten r,r'ieder gut in
der Tabelle und kann beruhigt
die letzten beiden Spiele ange-
hen.

Reudnitz spielte mit:
Meier, Schüttenheim, Mar-

quardt (12), Bölke (3), Riedel,
Wandersee (2), Ansorge (2),
Böhmig (2). Beinhoff (3 ). 
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Der Tabellenvierte Lok Altenburg wurde mit 24:21 (15:10) bezwungen
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Handball

Goncordia Heudnitz spielte sich
geSen Auma ins Kreis-Pokallinale

lmmer wieder kamen die Reudnitzer Stürmer (schwarz-weiße Spielkleidung) gegen Auma ll zum
Wurf und erreichten durch einen 27:1 -Sieg das Finale des Kreispokals. (Foto: Heidrich)

Nach schwerem start dominierte in der 2. Halbzeit der Gastgeber

Concordia Reudnitz
B-W Auma II zZ:14(14:B)

Greiz (OTZ). Pokalspiele ha-
bcn I'a bckanntlich ilrlc cigencn
Gesetze und schon oft haben
sich vermeintlich untcrklassige
Mannschaftcn gcgen die Favo-
ritcn durchgesctzt. Entspre-
chcnd vorger,r'ar-nt gingen die
Reudnitzcr in rlic i)at.tie gegon
clie Ilcselve der Blau-\Veißcn
aus Aunra. Als zusätzlichcs Mi-
nus für die Rcurlnitzcr kan'i
noch das Fchlcn dcs Kapitäns
lürgen Obicglo hinzu, lvas
clurch sein Tcarn ausgeglichcn
werdcn mußte. Anfar-rgs gelalrg
das jedocit nicjrt, denn nach
cler 1:O-Füirmng icgtcn die Gä-
ste nach und erzieltcn clas i:4.

In dieser Phase herrschte in
cler Reudnitzer Mannsciraft ein
l'reillose s Durcheinander und
keiner nahm so rccht den Spiel-

faden auf. Erst ganz langsam
fanden sie u'icdcr tiber ihre
Deckungsarbcit ins Spiel r-rnd
so schlossen sie iibcr 3:5
schließlich zum 5:5 auf.

Encllich hatten die Männer
den Gegner im Griff und konn-
ten zum Angriff übergehen.
Hinzr-r kam ein sehr gut ar.rfge-
legter Andrcas Beierlein im Tor
rind aus dieser gut stehenden
Abwchr heraus zogcn riic Gast-
gebel ihr Spicl auf. Mit B:S iibcr
10:B l.rielt das Team stänciig ei-
nen kleincn Vorsprung. Erst in
dr:n letztcn Minuten der erstcn
Halbzeit karnten tlie Reudnitzer
durch einigc Konter zu einer
recht deutlichen 14:B-Pausen-
führung.

In der zr.r,citen Spir:1hälfte
wurden die Gastgeber dann ih-
rer Favoritenrolle vollends ge-
recht. Sie iießen die Aumaer
kaurn mehr zur Entfaltung
komrlen r.rnd spielten konzen-

tricrt, auch r,r,enn sich crnigc
techni.scJre Fehlcr einscirli-
chen. Reudnitz erhohte auf
20:B und erst nacir ca. zehn N,Ii-
nuten kam Auma zu Tor I und
10. Das elfte Aumaer Tor fiel
zrtm 221L und nun 1ießen es
die Reudnitzer doch ctr.as rr-
higer angchen. Auch im An-
schluß waren sie nun nicht
mehr so konzentricrt und vcL-
gaben r,ielc Moglichkcitcn. Das
Spielresultat nit 27 i14 lür
Reudnitz wurde dcrn Spielver-
lauf gerecht und brachte rlier
Rcrrrrrlnilzcr i Iandballcr ins
Krcispokalfinale. Am 2t). JrLni
1997 wird das F'inale um 16
Uirr in Ilisenbcrg gegcn Post SV
Gera II angepfiffen.

Es spielten: A. Beierlein, M.
Stier, U. Thiel (6 Tore), K. Spa-
Ieck, K. Wanclersce (21, M.
Kunz (5), ]. Flolmrich (z), R: Ra-
kow (5), ]ö. Lüttchen, ,e. Lütt-
chen (z). Lütt
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Nach der Reudnitzer Halbzeitführung, hier der dreifache Torschütze Mathias Kunz beim Torwurf,
zog Jena vorbei. Erst in den Schlußsekunden gelang Reudnitz der Ausgleich. (Foto: Rudi Stöhr)

Han dbal l, Verbandsklasse A

Ein gerechtes Unentschieden
zwisohen Reudnitz und Jena
Concordia Reudnitz ll unterlag gegen Eisenberg trotz gutem Spiel

Concordia
fena II

Reudnitz
25:25 (re:rr)

Reudnitz (OTZlKorr.). Nach
dem Sieg in der Vorwoche hat-
ten sich die Reudnitzer auf den
2. Tabellenplatz vorgeschoben,
und so wurde das Spiel gegen
den Tabellenfuhrer aus Jena
zum Spitzenspiel. Jena hat sich
wesentlich verstdrkt mit ehe-
maligen Spielern der 1. Mann-
schaft. Selbstsicher und
schnell trugen sie ihre Angriffe
vor, und die Reudnitzer hatten
zu tun, einen Rückstand zu ver-
meiden. Dies gelang zum Ende
der ersten HaLbzeit gut, es
sprang eine 13:1O-Führung her-
aus. Es wurden jedoch zu viele
Chancen ausgelassen, die ein-
zige schwache Phase der Gäste
nutzte Reudnitz nicht.

In der zweiten Halbzeit stei-
gerte Jena nochmals das Tempo
und erzielte den Ausgleich. Ln
der Folge'legte -Reudnitz ein
Tor vor, doch die Jenaer gli-
chen immer wieder aus. Als
narei Minuten vor dem Ende
Jena mit 23:25 in Führung ging,

schienen die Reudni.tzer Felle
wegzuschwimmen. Bravourös
legten sie sich ins Zeug und er-
zielten im Schlußspurt den
25 :25-Ausgleich. Sekunden vor
dem Schlußpfiff hatten sie so-
garnoch die Chance, das golde-
ne Tor zu erzielen. Doch es
blieb beim gerechten Unent-
schieden, wobei Reudnitz die-
beste Saisonleistung bot.

Reudnitz: Beierlein, Stier,
Obieglo (6 Tore), Thiel (1),
Wandersee (e), Kunz (3), Helm-
rich (2), Rakow, Marquardt (3),

Jö. Lüttchen, Je. Lüttchen (6).

Verbandsklasse B

Concordia Reudnitz II
Eisenberg 22226(tZ:t+)

Der Aufsteiger war zu Gast
bei der Reudnitzer Reserve, die
z:'tr Zeit ihrer Form hinterher-
läuft. Fast nahtlos knüpften sie
iü der Anfangsphase- an die
schlechten Leistungen der ver-
g€rngenen Spiele an, und die
Gäste zogen auf 3:9 dävon. We-
der im Angriff noch in der Ab-
wehrlief etwas zusammen, und

mal befürchtete ein weiteres
Debakel. Doch die Reudnitzer
entdeckten ihren Karäpfgeist
und konnten beim 10:11 sogar
den Anschluß erzielen. Zwar
hatte Eisenberg zur Pause noch
zwei Tore PIus, aber dieses Er-
gebnis ließ hoffen.

Die zweiten 30 Minuten be-
gannen fur die Gastgeber opti-
mal. Zwei Tore in Folge brach-
ten das 1.4:14, und der Gegner
schien völlig von der Rolle.
Doch vom 15:L5 an mußten sie
einem erneuten Rückstand hin-
terherlaufen. Wäe da nicht
Bernhard Schüttenhelm im
Reudnitzer Tor gewesen, wäre
der Rückstand weiter ange-
wachsen. Viele technische Feh-
ler führten z'um 20:25, und da-
mit war die Partie entschieden.
Bis zum 22:26-Endstand war es
Formsache. Die Reudnitzer ha-
ben alles gegeben und wenig;
stens gezeigt, daß sie auf dem.
richtigen Weg sind.

Reudnitzll: Meier, Schütten-, ,'
helm, Quapp (3), Bölke (a),
Böhmig (6), Wandersee (1),
Beinhofl Ansorge, Dietz (8),
Bauer. Lütt



Handhaller hei TJ Soltol Borelt
30 Jahre Partnerschaft der TSG Reudnitz mit tschechischem verein

Reurlnitz 1OTZ). Die TSG waren.Erstnachdom'B:Bkonn" den iedoch mit 2B:2l deutlich

Concorclia traf sich in Tsche: te sich die TSG durch offensive bezwungen' -'

chien mit ihrem. langiährigen Abwehr, Vorteile verschaffen Der Tag klalq in^8eseill8er
pJ""r TJ Sokoi goiät zilm und lag zur Pause 11:15 vorn. Runde aus' Die Concordla-

f*""ät"fi"ftwergleich. Sei Nach ä'em Wechsel wurde die Handballer freuen sich jetzt

a""äi.*" Sportf;eunden wer- Führung verteidigt. Z.u1 ,e1de schon auf die Freunde aus Bo-

J"" 
"r 

so Tteifen r"lt d"i *.rtl" des fairän Spiels"fand sich Bo- rek nächstes fahr in Reudnitz'

Begegnung. Damals spielte rekmitderNiederlageab' . SOnnabgnd iSt

n:l *f ,r.r-Ää'"ilffJ,"i,,1.ä",1"Iäli:läl#",H F;kt;p'ßlaüttär,t
Rokvcanv'(101s).MitzunehmenderSpiel-Greiz.InderSporthallean";ir;ää;."n, 

TI Sokol Borek äauei sch-anden den Reuänit- der ostvorstadt startet Reud-

- TSG Concoräia Reutlnitz zern die Kräfte. Dennoch führ- nitz I in der Verbandsklasse A

26:33 (11:15). Ein schnelles ten sie zur Pause mit B:10. In um 14.Uhr g.e,Ce1 
,den 

SY ryU
Soiel mit vielen Toren als Er- der zweiten Halbzeit häuften henstein' Im Vorjahr_wurde das

;il;i" 
-ä;. 

;;;n zu. äi" aft"" sich bei Reudnitz die techni- Auftaktspiel gegen die.sen Geg-

i"I"";;; l"rt""ä""- ";";; R"- schen Fehler, den Torwürfen ner verloren' nun wollen sich

g"i". n"üa"ltz hatte in Micha- fehlte die nötige- wuch!. B9I"\ die Reudnitzer revanchieren'

i;f;;J Vurq"*at seine übe.- nutzte dies uid erzielte fünf InderVerbandsklasseBemp-
."g";e;" S;äi-;, ai"."it 1" rr Tore-in Folge zum 13:10. Die fängt Reudnitz II ab 15'30 Uhr

io".", 
".fofgreichste 

Schützen Reudnitzer [aben nie auf, wur- den SV Regis-Breitingen' Lütt

072 Aa. 3. JV
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Ringen, 2, Bundesliga

Uilrtor Paikoul lielerte den
Irürzeslen Kampl des Ahends

RSV Flotation Greiz/Mohlsdorf besiegt Bad Reichenhall mit 17:12

Greiz (OTZ). Iler Ex-Erstli- vergeblich um einen Punkt, Benioudi nrit 3:6. Den kürze-
gist 1.AC Bad Reichenhall dann erklärte der hessische ston Karnpf des Abends lieferte
wollte nach der Heirnnied-erla- Mattenleiter Bcrgmann den wieder einmal Viktor Paikow
ge gegen Markneukirchen Greizer durch seine aktivere (76kg/Fr). Nach 1:20 legte er
ä.r.cli ei.ru.r Ar-rswärtssieg in Karnpfweise zum Sieger. Der beim Stand von 10:0 seinen
Greiz den Kontakt zur Täbel- RcichenhallcrEx-Erstligaringer Gegner Fuchs auf die Schul-
lenspitze halten. Doch claraus
wurde nichts, obwohl die
Chiemgar.ier rJen Olympiazwei-
ten Smal (Weißmlllarrcl) einset-
zen und dafiir Ex-Weltnreister
Komaronri pausieren licßen.
Die Grcizcr tratcn Init der itt
Kelheim erfolgreichen Mann-
schaft an. erstmals betreut von
Frank Oldag und Tino Hempel.

Die begeistertcn Fans sahen
in dcr Sporlschulc ,,Kurt Rö-
del" dramatische Kürnpfe. Der
Grieche Nugsar'Iskoyascna
(54kg/Fr.) stelltc sir;h crstmals
in Grciz vor ulrd bcsicgte den
jugendlichen Bellmann nach
vier Minutcn mit 15:0. Zehn
Minuten rnühten sich I-{eiko
Geffke (rzskg/gr-r) und Zauner

Deibert lag gegen Martin Kitt-
ner (sakg/gr-r) zur Pause 6:1 in
Fiihnrng. Frenetisch angcfeu-
ert, glich der Greizer kurz vor
Schluß aus und gewann in tler
Verlängemng. Steffen Gott-
schak (szkg/l?r) bcsicg,te tlcn
zehn Kilo schwerercn Nieder-
berger mit 16:0.

Der ersten Gästeerfolg holte
der Vicrte der Freistil-Weltmei-
sterschaft Smal gegen den sich
tapfer wehrenden )ohannes
Wrensch (63k9/Fr) mit 11:17.
'I'ino Henrpel (B5kg/gr-r) ge-
wann gcgcn den passiv ringen-
den Nieberger mit 4:1. Ingo
Wappler (69kg/gr-r) unteriag ir.r
einem farbigen Kampf dern
französischen Vizemeister

tern. Pech hatte Ingo Diener (69
kg/Fr), cler gegen den voriäh-
rigen Vizenreister Olaf llollän-
rler nach 1:o-Fiihnrng durch
Verletzung aufgeben lrtullte.

hn ictzten Kampf trafen mit
Soren l-Ioenrko (zokg/gr-r') unrl
Ingo Ilolländer zwei gleichstar-
ke Sportler aufeinander. Der in
Führung gegangcne Greizer
rnußte vor Scirluß den Aus-
glcich hinnehmen und unterlag
in der Verlängemng mit 1:2.

Am kommenden Sonnabend
konrrnt es in Markneukirchen
zum Spitzenkampf zwiscl-ren
dem Tabellenftiirrer AC Germa-
nia untl clen punktgleichen Ver-
folgern RSV Rotation Greiz/
Mohlsclorf. M.V.



Beudnitzer Handhaller
m il Auftaktn iederl agen
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Verbandsklasse A
TSG Concordia Reudnitz I -

SV 08 Rotheustein L9:25
(].2:14). Zum dritten Mal unter-
lag die TSG Reudnitz dem SV
08 Rotlienstein. Den Reudnit-
zern standen aus unterschied-
lichsten Gniaden nur sechs
Feldspieler zur Verfügung. Ner-
vös wurde begonnen, viele
Ballverluste und technische
Fehler nutzten die Gäste um
au-f 1:5 davonzuziehen. Reud-
nitz mußte ständig einem Rück-
stand hinterherlaufen und kam
erst vor der Pause besser ins
Spiel. Nach dem Wechsel [sB.)
mußte der TSG-Kapitän Obieg-
lo nach der dritten Zeitstrafe
vom Feld, Torhüter Beierlein
sprang als Feldspieler ein. Die
Gäste nutzten das und erhöhten
auf 14:20. Itr der Endphase ging
es für Reudnitz nur noch um
Schadensbegrenzung.

Reudnitz: Beierlein, Stier,
Obieglo (3), K.lVandersee (1),
Rakow, Marquardt (7), iö.Lütt-
chen (z), Je.Lüttchen (6).

Verbandsklasse B
TSG Concordia Reudnitz II -

SV Regis-Breitinger 2Ot27
(9:11). Die gute Leistung von
Christian Dietz reichte einfach
nicht aus, üm gegen die kom-
pakt operierenden Gäste anzu-
kommen. Erst nach deren 5:10'
Führung kam Reudnitz bis auf
zwei Tore heran und glich nach
der Pause z;'tm'Lzi12 aus. Zwat
zogen die Gäste erneut in Front,
doch in der Schlußminute wur-
de beim 20:20 wieder ausgegli-
chen. Durch einen unkonzen-
trierten Reudnitzer Ballverlust
kam Regis zum Siegtreffer.

Reudnitz U: Meier, Quapp
(3), Bölke (2), P.Wandersee (2),
Ansorge (2), Beinoff (1), Böh-
mig (z), Dietz (8). Lütt

0'rz4e.?,97

Beim Punktspielauftakt in der Sporthalle an der Ostvorstadt mußte die TSG Cöncordia Reudnitz
(gestreiftes TrikoUim Angriff) zum dritten Mal eine Niederlage gegen den SV Rothenstein hinneh-
men. ln Altenburg soll morgen diese Scharte ausgewetzt werden. (Foto: Mario Heidrich)

Reudnitzer Handhaller in Allenhurs
schweres Auswärtsspiel am sonnabend in der verbandsklasse A
Reudnitz (OTZ). Am Sonn-

abend steht für die erste Her-
renmannschaft der TSG Con-
cordia Reudnitz das erste Aus-
wärtspunktspiel beim SV Al-
tenburg II auf dem Programm.
Wie schwer dieses Spiel wird,
zeigt ein Blick auf die Liste der
einsetzbaren Spieler. Zwat
sind diesmal wenigstens zwei

Wechselspieler verfügbar,
doch die Reudnitzer Mann-
schaft ist immer noch nicht
komplett, zumal weitere Aus-
fälle im Verlauf der Woche
nicht auszuschließen sind.

Mit mhigem und sicherem
Spiel wollen die TSG-Aktiven
die in der Vorwoche gegen Rot-
henstein erlittene Heimschlap-

pe ausbügeln und nicht erneut
unter das Messer geraten. Ne-
ben konsequenter Abwehrar-
beit ist die bessere Chancenver-
wertung besonders wichtig.
Nur so kann das Team seinem
Torhüter Mario Stier ein Ge-
burtstagsgeschenk bereiten.

TSG Reudnitz II (Verbands-
klasse B) ist spielfrei. Lütt



SV Lok Altentrurg - TSG
Concordia Reudnitz L9:22
(1o:10) (OTZiLtitt.). Das Spiel
machte wieder einrnal dcut-
lich. wic lnigerisclr es scin
kaln, wenn rnan vorn Tabellen-
platz auf Favorit und AulJensei-
ter schließt. Die Reuclnitzer
mußten slch die zwei Punkte in
Altenburg schwer elkänpfen.
Von Anfang an warerl die Gäste
mit Fehlrvii:rfcn und Pfosten-
schüssen vom Pech verfolgt.
Die \Vurfschwächc führte dazu,
daß die Gastgeber in F-iihrung
gingen und diese langc Zeit
verteidigtcn. Konter und gute
Kombinationen ftihrten bei
Halbzeit zum 1 0: 10-Ausglcich.

Es stellte sich die l'rage, rves-
sen Nerven besser waren und

wer zuerst
Fchler macht. Dcn Gastgcbcrn
ficl im Angrif[ niehts ncues cin
und die Reudnitzcr hatten sich
nun auf sie eingestellt. Sie fin-
gen einige Bälle ab und sichcr'-
ten sir:h r:inen ll-Tore Vor-
sprung. Diesen gaben sie [ris
zunl 19:22-Endstand nit;ht
mehr auf, obwohl die Gastgetrer
zweimal verkürzten. Dcr Sieg
geriet nicht rnehr in Gefahr und
r,vcnn die Reudnitzer ihrc gtrtou
Tormöglichkeiten genutzt hät-
ten, wäre ein deutlichers Ergob-
nis möglich gewescn.

Reudnitz: Beierlein, Stier,
Tliiel (2 'Iore), Spaleck, Wantl-
ersee (2), Kunz, Rakow, Ilclnr-
rich (2), Marquardt (11), Jö.
I-iittchen (1), Je. Ltittchen (a).
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Handball, Verbandsklasse A

Reudn itzer Arheitssieg
heim SU lolr Altenhurg

Gegen den Tabellenführer HBV Jena ll erzielte Beudnitz (gestreiftes Trikot) im Schlußspurt den
Ausgleich. Gegen Post Gera ll soll morgen der zweite Platz gefestigt werden. (Foto: Rudi Stöh0

Alle Reudnitzer Handhallteams
Sonnahend im Punlilspielhetrieh

Zweiter Tabellenplatz der Verbandsklasse A soll gefestigt werden
Greiz (OTZILüII.). Am \ /o-

chenende müssen alle Reudnit-
zer Mannschaften z\ drei
Hcimspielen in der Sporthalle
an der Ostvorstadt und einer
Auslr'ärtspartie antreten.

B-|ugend. Sonnabend, 12.30
Uhr: Die B-.[r,rgendlichen haben
sich mit dem SV Blau-Weiß
Auma auseinanderzusetzen.
Dabei müssen die Reudnitzer
konzentriert zu Werke gehen,
um nicht frühzeitig in Rück-
stand zu geraten.

Verbandsklasse A. Ab 14
Uhr kommt es im letzten Spiel

dieses Jahres zum Schlager-
spiel Reudnitz I gegen SV Post
Gera Il, Die Gastgeber müssen
sich gegenüber dem Spicl in
Aitenburg enorm steigern, wol-
len sie gegen die kampfstarken
Geraer bestehen, die es zudem
verstehen, Ballverluste in
schnelle Gegenangriffe umzu-
setzen. Nur mit einem Sieg
können die Reudnitzer ihren
zweiten Tabellenplatz sichcrn
und Revanche fur die Niederla-
ge im Pokalendspiei nehmen.

Weibliche |ugend A. Ab
15.30 Uhr sind die Mädchen

des SV Hermsdorf zu Gast. Ein
Sieg wird nicht einfach, denn
die starken Hermsdorfer Ju-
gendmannschaften darf man
nie unterschätzen.

Verbandsklasse B. Am Sonn-
abend abend ist um 18.15 Uhr
in Schmölln der Anwurf der
Bcgcgnung LSV Ziegclhcirn go-

gen TSG Concorida Reudnitz II.
Obwohl die letzten Ergebnisse
der Ziegellieimer nicht gerade
Ilerauschend r\,'aren. diirftc cs

für die Reudnitzer Resen'e sehr
schwer rverden, denn die Be-
setzungssorgen reißen nicht ab.

0Tz
,t 4?. 3?
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Handball, Verbandsklasse A

TSG Concordia Reudnitz gegen SV Einheit Altenburg2T:16 (11:11)

GIa nzloser Heudnltzer Sieg
gegen schulache Altenhurger
Greiz (O'lZlKorr.). Mit einer

glanzlosen Leistung sicherten
sich die Reudnitzer in ihrem
zweiten Heimspiel die ersten
Heimpunkte gegen einc schwa-
che Altenburger Mannschaft.
Bei den Reudnitzern waren bis
auf K. Spaleck alle an Bord,
und so konnte aus dem Vollen
geschöpft werden. Die Alten-
burger erspielten sich viele
Tonnöglichkeiten. und die
Reuclnitzer Hintermannschaft
ließ den Gegner kommen und
kassierte innrer rliedcr unnöti-
ge Tore. Dcn Kecpern Beicrlein
und Stier \§ar es zu r,erdankr:n.
daß man nicht zu u'eit ins llin-
tertreffen genet. Erst br:im 7:7
gelang den Reudnitzern der
Ausgleich. Bis zur Pause konu-
tc keine Mannsciraft entschei-
dende Vorteilc erlangen,

In den zweitcn 30 Minriten
beherrschten r,vieder viele Feh-

lcr das Gcschehen. Erst nach
dcr 12:13-Führung der Alten-
burger schicn der Knoten ge-
platzt zu sein. Aus einer siche-
rcn Abrvehr heraus. die endiich
die Ordcr des Übungsleiters be-
herzigtc und devensiv deckte,
kam mehr Sichcrhcit ins Reud-
nitzer Spiel. Beim 17:15 rvar
cin kleincr Vorsprung ge-
schafTt. Nun schienen die Gäste
auch kräftemäßig nichts mehr
znzusctzen z\f habcn, und
Reudnitz kaim irnrner öfter über
die Aullenpositionen zum Er-
fols, Ohne Gegentor crhöhtc
man zum 24:15 und sicherte
rlatnit den Sieg. der dann am
Ende rnit 27:16 nocit 11nerr\.ar'-
tet hoch ausficl

Reudnitz r.erltucht darnit
zrtar zu,ei Ziihler auf clcr lla-
bcnseite. cloch das Spiel konnte
keinen überzeugen. Mit diesen
Leistungen kann man gegen rlie

Tcams vom oberen Tabellen-
drittel schu,erlich bestehen.

Reudnitz: Bcierlein, Stier,
Obicglo (6 Tore), Wandersee,
Thiel (z) Kunz (z), Helmrich
(a), Rakorv (1), Marquardt (9),

Jö. Lüttchen, Je. Lüttchen (4).

Verbandsklasse B
Das zweite Spiel des Tages,

Reudnitz II - Borna. rvar für
15.30 Uhr angesetzt" Die 30 Mi-
nuten \\Tartczcit rvurdcn cinge-
halten, dann verließen Spieler
und Zuschauer die Halle. Ge-
gen 16.15 Uhr trafen die Borna-
er ein.

Da jedoch Reudnitz nicht
mehr kornplett ',\,ar, konnte
nicht ecspir:1t 'rt,crilcn. Nun
n'ircl t:s an der Spielkommissi-
on liegel. ob sie das Spiel den
Regeln entsprechcnd mit 2:0
Punkte firl Rcr: dnitz r.t,ertet
oder neLr angesetzt rt,ird. Lütt

Concorida Beudnitz im Zebra-Look hatte gute Chancen gegen Altenburg, verpatzte jedoch auch
eine ganze Reihe. Erst nach der Altenburger Führung platzte für sie der Knoten. (Foto: V. Fischer)
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Szene aus dem Spiel der TSG Concordia (helle Spielkleidung) gegen die Klasse 7 der Freien
Regelschule um die Reudnitzer Handball-Schulmeisterschaft v.l. Julia Wilk (10), Katrin Kreim (3),
Sabrina Besser (verdeckt), Cindy Burgkhardt, Jessica Rampf. (Foto: Ludwig)

42. Ortsmeisterschaften Reudn itz

Schulmeisterschalten im Handhal I
waren spannendes Krältemessen
Der Sieger im Super-Endspiel war erst im dritten Anlauf zu ermitteln
Reudnitz (OTZ/Ludr,vig).

Anldlllich der diesiährigen 42.
Ortsmeisterschaften tmgen die
SchüIer der Freien Regelschr:le
Reudnitz am vergangenen
Dienstag und Mittrvoch ihre
Schulmeisterschaften im
Handball aus.

Zunächst standen sich die
Klassenstufen5und6am
Dienstag in Gruppenspielen ge-
genüber. Sorvohl bei den NIäd-
chen a1s auch bei den Jungen
traten jer,veils fiinf Mannschaf-
ten zum Kräftemessen an. Bei
großartiger Stirnrnung und fai-
rem Einsatz machte das Turnier
den Beteiligten mächtigen
Spaß. Als Sieger gingen die
Mädchen der Klasse 6c und die
Jungen der 6b aus dem Turnier
hervor. Platz 2 belegten die
Mädchen der 5a und die Jungen
der6a. Aufden drittenRang ka-
men die Mädchen der 6b und
die Jungs der 6a.

Ln Verlauf des Turniers wur-
den als beste Spieler Tina Wer-
ner und Tim Golimann gekürt,

die meisten Treffer erzielten
|ennifer Hartisch und Tobias
Lippold. Als beste Torhüter
rvurden Claudia Flierold und
Daniel Kanis ermitteLt.

Am Mittwoch standen die
Spieie der Großen auf dem Pro-
granrm. Die Wettkämpfe fan-
den unter hohem spielerischen
Niveau mit Kampfgeist und Be-
geisterung statt, dennoch ver-
liefen aiie Vergleiche ausge-
sprochen fair. Bei den Schülern
ab Klasse 7 gingen ieweils die
Jrrgendauswahl der TSG Con-
cordia Reudnitz als Sieger aus
dem Wettbewerb hewor. Den
jeweils 2. Platz belegten die
Mädchen und Jungen der Klas-
se B und Dritter wurden die
Mädchen der Klasse 7a sowie
die Jungen der Klasse 9.

In dieser Altersklasse wur-
den als beste Spieler Kirsten
Zimmermaln und Mirko Lange
geehrt. Am treffsichersten er-
wiesen sich Sindy Burgkhardt
und Steve Schcffel. Mit der
Krone des besten Torwarts d{ir-

fen sich Katrin Vogel und Steve
Krauß schmücken.

Den stimmungsvollen Ab-
schluß der Schulmeisterschaf-
ten bildete das ,,Superend-
spiel" zwischen dem Turnier-
sieger TSG Concordia und ei-
ner Auswahimannschaft aus
Lehrern, Veranstaltern und
Sponsoren. Nach der regulären
Spieizeit hieß es 22:22 rnerrl-
schieden. Selbst nach dem er-
sten 7m-Werfen konnte noch
kein Sieger ermittelt werden
und es kam zum 7m-Werfen im
K.O.-Systern, welches die TSG
Concordia fur sich entscheiden
konnte.

Allen Organisatoren und
Helfern sorvie allen Sponsoren,
die zurr Gelingen dieser Veran-
staltung beigetragen haben,
rvird iiir die Unterstützung sehr
herzlich gedankt. Ein beson-
derer Dank gilt der Baufirma
Blase, Rad-Bauer Grciz, dem
Marklerbüro Popp und der
Arztpra-xis Ebert ftir die Bereit-
steilung der Pokale.
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Die ISG Goncordia Reudnitz hal
keine Nachwuohssolgen mehl
vielseitiger verein unterstützt auch Hilfstransporte nach Rußland

Von OTZ-Redakteur
Volker Lenz

Reudnitz. Bis auf den letzten
Platz war am Sonnabend abend
die Turnhalle bei der Jahres-
hauptversammlung der TSG
Concordia Reudnitz ausge-
bucht. Wen wunderte es, konn-
te doch Vereinsvorsitzender
Hans-Dieter Michalak verkün-
den, daß es im zuriickliegenden
Jahr 40 Nerranmeldungen gege-
ben habe. Mit dem nunmähii-
gen Mitgliederstand von 261
wurde ein Höchststand in der
74 Jatre andauernden Vereins-
geschichte erreicht, welcher
die Concordia zugleich in die
Reihe der mitgliederstärksten
Sportvereine des Landkreiscs
aufrücken lä{Jt. Hinzu kamen
Ehepartner, Freunde, Sponso-
ren und Gäste, darunter auch
der Vorsitzencle des Nachhar-
vereins F'SV Mohlsdorf. Erfrerr-
lich, daß nahezu alle ,,alten
Kämpen" der Handball-
schlachten der 50er und 60er
Jahre dem Verein die Treue
hielten.

Vorausgegalgen war rnit den
42. Orlsmeisterschaften eine
Sportrvoche als alljähriicher
Höhepunkt des Vereins- und

Ortslebens, bei welcher in den
Sportarten Voileyball, Prel]-
ball, Handball, Tischtennis
und Skat insgesamt 370 Teil-
nehmer, damnter natürlich vie-
le mehrfach, an den Start gin-
gen. Allein im Handball kämpf-
ten 27 Mannschaften, davon 1g
im Schiiler- und )ugendbe-
reich, um die Pokale.

Nebcn dem Dank an die flei-
ßigen Organisatoren und Hel-
fer, würdigte Michalak beson-
ders die nun sehr gute Zusam-
menarbeit mit der Freien Regel-
schule Reudnitz, wodurch man
keine Sorgen mehr um den
Halrdballnachwuchs haben
müsse. Die Auswirkungen sind
bereits sichtbar: 6 Mannschaf-
ten stehen im Spielbetrieb, die
Trainer Peter Turtl und Anclre-
as Beierlein rvurden für ihr En-
gagement r:m clen Handball-
nachwuchs ausgczeir;hnct. Go-
ehrt wurde auc--h Hans Rüh1,
einstige Handbal l-Lcgcnde. rlcr
sich nrrn um dcn Brcitcnsport
der Senioren verdient mächt
sowie die Sponsoren-Firmen,
die u. a. nrit Fahrzerrgen dic
\Vet{ kanrpltt i ln;rhmc sichcrrr.

Hervorragende Finanzarbeit
bestätigte Güntcr Scheffel im
Auftrag der Kassenpriifer dern

Schatzmeister iörn Hcirnrir;h
und clem gesamten Vorstancl.
fler seit lahren ausgeglichene
Haushalt bringe den Verein sei-
nem Ziel näher, den von den
Mitgliedern der damaiigcn BSG
Empor geschaffenen Sportplatz
in Eigenregie zu iibernehrncn.

Fiir dic Spende von Sport-
und Trainingsbekleidurrg, vor-
hor drrrch tlic SportJorfrauon
auf Vordermann gebracirt, rvur-
de ein Dankbricf rles Reha-Zen-
trums Brcst vorgelesen. Eine cr-
neute spontane Sarnrnlung un-
tcr den N{itglicdern crbrachtc
50t) Mark, die Walentina
Gmschu,itz zur [Jntorstiitung
dcs nächsten Ililfstransportes
nach Rußland übergebcn rver-
den. Ein Gegt-.ngcschcnk kant
von den Kindern dor Caroli-
nenschule des Diakonischen
Werkes, die fiir Vercinsvcran-
staltungcn hrilzerne Tischkar-
ten gcbastelt hatten.

Höhepunkt und stimrrrLrngs-
voller Abschluß .lr,ar rlic Aus-
zeichnung clcr erfolgrcichsten
Sportlcr und N,lannschaftcn cicr
42. Ortsmcisterschaftcn mit Po-
kalen uird Urkundcn sou,ic dic
unvermcidliche übergabc dcr
,,Roten Laternc" an dic Hancl-
balhnannschaft Sauhut.

Uwe Thiel, Andreas Beierlein, Jens-Uwe Marquardt, Heiko Ansorge, Thomas Anders, Mario Stier,
{ürg9n Obieglo und Vereinsvorsitzender Hans-Dieter Michalali bei der Siegerehrung der 42.
Reudnitzer ortsmeisterschaft im Handball der Herren. (Foto: orzLenzl

e,ß"ä{ j$a J
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lmmer wieder kamen die schnellen Reudnitzer zum Torwurf. Die TSG Concordia besiegte den SV
Altenburg l! mit 29:18 und verteldigte dle Spitze der Verbandsklasse A. (Foto: Mario Heidrich)

Handbal l, Verbandsklasse A

Kamplgeist und Einsatzstärke
sicherten die §pitzenposition

Concordia Reudnitz siegte gegen Aufbau Altenburg ll 29:18 (12=7\

Greiz (OTZ/Lütt.). Die Geg-
ner schnippeln sich gegenseitig
die Punkte weg und Concordia
Reudnitz ist dabei der lachende
Dritte. Entspr-echend vorsichtig
gingen die'Reudnitzer in die
Partie. Wie schnell patzt man
gegen einen vermeintlich leich-
ten Gegner und verliert wert-
vollen Boden. Diese oder ähnli-
che Gedanken schwirrten den
Gastgebern wohl im Kopf her-
um, als die nach einer schnel-
len 3:1-Führung das Heft des
Handelns verloren. Die Reud-
nitzer hatten nun Probleme im
Aufbau, denn der Kreis wurde
von der schnellen Deckung der
Gäste gut abgeschirmt. Jens-
Uwe Marquardt war es ztr ver-
danken, daß die Gastgeber
überhaupt zu Toren kamen. Er
setzte sich immer wieder über

die linke Außenposition durch
und überwand den Torwart.
Damit gelang wieder eine 6:4-
Führung. Aus den Fehlern der
Reudnitzer konnte Altenburg
kein Kapital schlagen, so er-
spielte sich Concordia eine
deutliche 1 2 : 7-Pausenführung.

Auch nach dem Wechsel war
Reudnitz spielbestimmend.
Mit zwei schnellen Toren zo-

, 
gen die Platzherren auf 14:7 da-
von und erhöhten in der Folge-
zeit ständig ihren Vorsprung.
Sie ließen sich auch nicht von
den einseitig gegen Reudnitz
entscheidenden Geraer
Schiedsrichtern aus dem Kon-
zeptbringen. Die insgesamt sie-
ben Unterzahlspiele wurden
gut über die Runden gebracht
und mit 21:10 ein respektabler
Vorsprung erzielt. Da die Gäste

vorbildlich weiter kämpften,
blieb es bei diesem Abstand
nicht wuchs. Das letzte Tor
zum 29:18 erzieite die Concor-
dia-Sieben und durfte sich über
einen deutlichen Sieg freuen,
der durchaus hätte höher aus-
fallen können. Die gesamte
Mannschaft verdient Lob, denn
mit Kampf und Einsatzbereit-
schaft zeigte sie, was in den
vermeintlich leichten Spielen
wichtig ist. Daran gilt es auch
am kommenden Sonntag zu
denken, wenn es in Gera gegen
den Tabellenletzten Gera-
Zwötzen geht.

TSG Reudnitz mitr Stier, Bei-
erlein, Obieglo (7 Tore), Spa-
Ieck, Wandersee (3), Kunz,
Helmrich, Rakow (1), Mar-
quardt (11), Jö. Lüttchen (4), Je.
Lüttchen (2).
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Handball, Pokalrunde SPielunion

TSG Reudnitz erreichte Halhlinalc
Viermal glich Altenburg ttaus, ehe die Reudnitzer den Sieg sicherten

TSG Concordia Reudnitz -
SV Auftrau Altenburg II 23:19

{13:11) (OTZlLütt). PokalsPiele
haben ihre eigenen Gesetzte.
Diese Erfahrung mußten wie-
der einmal die Reudnitzer
Handbalier Sonnabend gegen
die Altenburger Reserve ma-
chen. Vielleicht nahmen die
Hausherren diese Partie aber
auch zu leicht, denn die ietzten
beiden Punktspieie hatten die
Reudnitzer deutiich Sewon-
nen, Altenburg hatte sich )e-
denfalls sehr gut auf das Reud-
nitzer Spiel eingestellt und
nutzte von Beginn an die sich
bietenden Chancen. Dem kam
die schlecht organisierte Con-
corida-Abwehr noch entgegeir.

Nach einem 3:1-Rückstand
hatten die Altenburger beim 5:5

den Ausgleich geschafft, die
Partie war ausgeglichen. Auch
wenn daaach die Gastgeber auf

B:5 davonzogen, sah man wie
schwer es ihnen fiei, Immer
wieder wurden gute Chancen
vergeben. Die Gäste zogen ih-
ren Nutzen daraus und glichen
zum 10:10 aus. Mit zwei Toren
lagen die Reudnitzer dann
he.im Scitenwcchsel in Front.

Nach der Pause war der Vor-
sprung schnell dahin, Alten-
burg glich zum 13:13 aus. Von
nun an taten sich die Gastgeber
noch schwerer, denn der bis
dahin beste Reudnitzer, Mar-
quardt, setzte cinige Minuten
äus. Seinc Impulse fehiten, so

bestimmten die Altenburger
das Geschehen und glichen
beim 16:16 erneut aus' Zum
G1ück fur die TSG Concordia
Reudnitz scheiterten sie aber
immer wieder aus zum Teil gu-
ten Wurfpositionen und kamen
beim 16:17 nur einmal kurzzei-
tig in Vorhand.

Ais Marquardt wieder sPiel-
te, iagen die Gastgeber schnell
mit zwei Toren vorn. Dieser
kaappe VorsPrung konnte so-
par noch mit zwei weiteren
Theffern zum Endstand von
23:19 ausgebaut rverden. AIle
waren am Ende froh, daß das

Halbfinale erreicht war.
In den nächsten Wochen be-

darf es aber einer deutlichen
Steigerung, \'venn man das an-
visiJ*e Ziel, den Wiederauf-
stieg in die Verbandsliga, crrei-
chen will.

Gespannt darf man auf die
Paarungen im Halbfinale sein,
die am 9. März in Ronneburg
ausgelost werden.

TSG Concordia Reudnitz:
Stier, Beierlein, Obieglo (1

Tor), Thiel (2), SPaleck, Rakow,
Wandersee (2), Krinz (1), Mar-
quardt (9), Helmrich (3)' )ö.
iütt"h"r, (1), Je. Lüttchen (a).

lkalspiel gegen Altenburg ll tat sich die TSG.Beudnitz (im Angriff) sc,hwerer als erwartet.

:h der pause sicherten 
"iäf, 

Ol" Reudnitzer die Halbfinälteilnahme. (Foto: Mario Heidrich)
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D ie Beudnitzer Handhall-Damen
wisdernofien den Hinspielerlolg
ln der Freizeitliga Frauen bleiben sie weiterhin an der Tabellenspitze
TSG Concordia Reudnitz -

TSV 1BBO Gera-Zwötzen 11:9
{5:6) (OTZlLütt). Nachdem die
Reudnitzer Damen das Hin-
spiel gegen Zwötzet knapp ge-
lvonnen hatten, lvollten sie den
Erfolg wiederholen, um die Ta-
bellenspitze zü vcrteidigen.
Diesmal mußte lvlarion Hankc,
die mit ihren vielen Toren ent-
scheidend zu den Siegen der
letzten Spiele beigetragen hat-
te, ersetzt werden. Die Reudnit-
zerinnen begannen schwung-
voil, besonders Angelika Blu-
menthal sorgte mit drei Hüft-
würfen zur schnellen 3:1-Füh-
rung. Danach war es lvlarion
Becker, die weitere Tore schoß
und das 5:3 sicherte. Leider
brach das Reudnitzer Spiei in
den letzten Minuten der ersten
Halbzeit ein. Die Gäste kamen
zu drei Toren in Folge und
fiihrten zur Halbzeit S':0. Da-
nach stand die Reudnitzer Ab-
wehr besser. Die Distanzwürfe
der Gäste meisterte die nun im

Tor stehende Ilona Schmidt.
AIs das 10:7 fiel, war die Vor-
entscheidung gefallen. Nun ge-
Iangen endlich Aktionen über
den Kreis, und Ingrid Wezel
kam zu Torerfolgen. Die End-
llhasc verlief rcchl rrcrvös.
doch konnte sich das Heim-
team über den 11:9-Sieg freuen.
TSG Reudnitz: Kanis, Schmidt,
Kunz, Becker (S Tore), Lohr (f),
Seifried, Wezel (3), Blumenthal
[3), Laß1opp, Bölkc, Perthel,
Feustei, \tVinkler, Zipfel (r),
Wünscher.

A-Jugend, weibl.
TSG Concordia Reudnitz -

TSV 1BB0 Gera-Zwötzen 11:4
(7:2) {OTZ/Lütt), Die Mädchen
dcr Reuclnitzer A-lr-rgend clurf-
ten sich übcr ihren crsten Sai-
sonsieg heuen. Die Gäste
machten es ihnen allerdings
teilwcisc sehr leicht. In der tor-
armcn Begegnung fiihrte die
Heimsieben schnell mit 2:0
und erhöhte auf 5:1. Die Gerae-

rinnen spieiten in dieser Phase
nur zu frinft, weil ihr Trainer
eine Spielerin aus angeblich
diszipiinarischen Gründen
vom Platz nahm. Beim Stand
vorl 7:2 wurden rlie Seiten ge-
rvechselt. Auch danach hatte
Reudnitz die Partie fest im
Griff. Die Abrvehr arbeitete sehr
gut und die vorgezogene Spie-
lcrin störtc rien Autbau der Gä-
ste. Die beste Geraerin r.vurde
von iirrern Trianer vorzeitig
zum Iluschon gcschickt, und
als sich noch eine Gastspielerin
verlctzte, mußte das Team mit
vier Feldspielerinnen auskom-
mcn. Die Rcudnitzcrinnen hät-
len nrrn dic Räumc fiir cincn
Kantersicg nutzen kiinns..
doch sie ließen es mhig ange-
hen. Als beirn 11:4 der Schluß-
pfiff ertönte, waren alle hoh,
daß es vorbei war. TSG mit: Vo-
gel, A. Zimmennann (f Tor),
Kühn, Kreim, Wirth (5), Asch,
Bölke (3), Burgkharrlt (2), K.
Zirnmermann. \Viik.

Mit dem 11:9-Sieg über den TSV Gera-Zwötzen bleiben die Reudnitzer Damen weiter Tabellenfüh-
rer der Handball-Freizeitliga. lm Foto lngrid Wezel beim Torwurf. (Foto: Rudi Stöhr) 

i



a\ L 3.2. 3f

Mit Kampfgeist holten die Damen der TSG Concordia Reudnitz (helles Trikot) den G€raer Vor-
sprung wieder ein und landeten noch einen knappen 2}.22-ErtoQ. (Foto: Mario Heidrich)

Handball, Freizeitliga

Reudnitzer Damen retteten in
letzter Minulc knappen SiBg
Marion Hanke war mit 13 Treffern die erfolgreichste Torwerferin

Concordia Reudnitz
VfL Gera 23:22 (9:7)

Greiz (OTZILüII.). Fiir den
unbeteiligten Betrachter war es
ein spannendes Handballspiel,
wobei am Ende die Reudnitzer
Damen als glückliche Gewin-
ner vom Parkett gingen. An-
falgs sah es nach einer torar-
men Partie aus, denn beide
Teams ließen es bis zum 2:2
sehr ruhig angehcn. Unerwartet
zogen die Reudnitzerinnen das
Ternpo an und schosscn vier
Tore in Folge zum 6:2. Leider
machten sie so nicht weiter.
Drei Tore zum 6:5 brachten den

Anschluß. Die Geraerinnen
deckten nun sehr offensiv. Die
Folge waren viele Abspielfeh-
Ier und daraus resuitierende
Konter. Dennoch sicherte sich
Reudnitz den 9: 7-Pausenstand.

Auch in der zweiten Halbzeit
spieiten die Gäste in der Ab-
wehr aggressiv und zwalgen so
die Reudnitzer Damen zu vie-
len Fehlern. Das Remis hielt bis
zum 13:13, erst danach gelang
den Gastgebern ein kleiner Vor-
sprung. Immer wieder setzte
sich Marion Hanke durch. Die
schwächste Reudnitzer Phase
stand noch bevor. Gera konterte
immer wieder und erhöhte auf
15:18. Doch den Reudnitzerin-

nen gelang es, durch Einzelak-
tionen die offensive Abwehr zu
umspielen. Kurz vor dem Ab-
pfiff kamen sie zum 22:22-Aus-
gleich. Marion Hanke, mit 13
Treffern am erfolgreichsten,
sorgte mit ihrem letzten Tor
n)m 23:22 für die Entschei-
dung zurn verdienten, wenn
auch knappen Sieg. Damit häit
die Erfolgsersie der Reudnitzer
Damen weiter an, wenngleich
das Leistungsgefälle in der
Mannschaft noch recht groß ist.

TSG Reudnitz: Appel, PIey-
er, Lohr (2 Tore), Seifried, We-
zel (Z), Becker, Blumenthai,
Haake (ra), Kunz (t), Laßlop,
Bölke, Peithel, Kellner.

ti

ii
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Heudnitzer B-Junioren
hesiegten den Fauoriten

Handball-Nachwuchs

Greiz {OT Z I Lütt). Im Saison-
verlauf waren die Hermsdorfer
die überragende Mannschaft,
und so sollte, wie im Hinspiel,
zwar mitgespielt werden, doch
das wichtigste war, nicht unter-
zugehen. Entsprechend vor-
sichtig agierten die Reudnitzer
in der Anfangsphase und gerie-
ten in Rückstand. Nach dem 1:3
war es beim 2:5 schon deutli-
cher, doch nun schienen die
Reudnitzer zu merken, daß die
Gäste auch nur mit Wasser ko-
chen, und daß diesmal mehr
drin ist. Sie trauten sich, zu
werfen und hatten Erfoig. Der
Lohn war das 5:5, und hätten
sie nicht in den ietzten Minu-
ten der ersten Halbzeit et.,vas
nachgelassen, wären sie mit ei-
nem besseren Ergebnis in die
Pause gegangen. So stand es
5:8, doch es war noch alles
drin. Entsprechend motiviert
gingen die Buben in den zwei-
ten Abschnitt. Reudnitz spielte
nun gefälliger und hatte auch
Tormöglichkeiten. Beim 9:13
kippte dann das Spiel. Bei den
Gäsen klappte fast nichts mehr,
und sie fabrizierten viele Feh-
Ier. Dies nutzte Reudnitz. arbei-
tete sich auf 13:13 heran und
spielte begeisternden Hand-
ball. Nach dem 14:14 ließen sie
die Hermsdorfer zu Statisten
werden und zogen auf 18:14
davon. Die entnervten Gäste
konnten nur noch auf 18:16
verkürzen, als dcr Schlußpfiff
die kleine Sensation perfekt
machte. Damit schlicßen auch
die Junioren ihre Saison ab und
können durchaus zufrieden
sein. Bleibt die Truppc zusam-

Concordia Reudnitz - SV Hermsdorf 18:16 (5:8)

men, steht ihnen sicher ein gu-
tes ]ahr bevor, in dem sie sich
durchaus zu einem ernstzuneh-
menden Gegner mausern kön-
nen. Reudnitz: D. Linke, M.
Brieger 2 Tore). M. Vollstädt, S.

Scheffel (6), M. Lange (2), Ch.
Böhmig (6) P. Zipfel, P. Wer-
ning (2).

Weibliche Jugend A
Concordia Reudnitz - SV

Einheit Altenburg 6:13 (3:9).
Leicler konnten die Reudnitzer
Mädchen gegen die guten Gäste
nicht viel ausrichten und lva-
ren von Beginn al unterlegen.
Gegen die druckvollen Angriffe
der Altenburger hatten sie an-
ftrngs nicht viel entgegenzuset-
zen. und elst im Spielverlauf
konnten sie sich darauf einstel-
len. Aber eine Vielzahl von
Fehlern und Fehlrvürfen brach-
te die Gäste imner wieder in
Ballbesitz. So blieben Reudnit-
zer Tore Mangelwarc. nur ie
drei pro Halbzeit sind halt et-
was zu wenig. Beim Pausen-
stand von 3:9 hatten die Alten-
burger das Spiel bereits fur sich
entschicden. und so tat sich
dann in der zweiten Halbzeit
keiner mehr weh. Auch die Gä-
ste nahmen es nun rnit dem To-
rewcrfen nicht mehr so genau
und erzielten mrr vier. Es reich-
te am Ende zum 6:13-Sieg, der
in Ordnung geht. Für die Reud-
nitzer Mädchen bleibt die Hoff-
nrrng auf die nächste Saison
mrt mchr erfolgrcichen Spic-
len. Reudnitz: K. Vogel, A. Zim-
mermann, S. Kühn, K. Kreim,
s. Asch, N. wirth (2) G. Bölke
(3), S. Burgkhardt (1),I. \,Vilk.



Beudnitzer Handhaller unterliegen im Spitzenspiel

Verbandsklasse A
TSG Concordia Reudnitz -

HSV Ronnetrurg Il 20:25 (9:12).
(O'l Zilütt). In dicssrn letzten
Saisc,nspiel ging es um den
Auistieg in die Verbandsliga.
D.:nr liS\z Ronneburq II u.urden
inr Saisonverlauf u'egen Ein-
satz eines unbererchtigten Spie-
ler.s acht Punkte abgezogen.
Nach einem Protest und ianger
\\:artezeit lvurde erst drei Tage
lor Saisonschlu.B entschieden.
d.iil der Punktabzug berechtigt
sei. Ilamit stancien die Reudnit-
zt.r als Aufsteiger fest und hat-
ten (last) nici-rts zu veriieren.
Doch Ronneburg kann in die
Berufung beim Bundssportge-
richt in Dortmurrd gehen.

Deshalb r,r'ollte Reudnitz die
Entscheidung auf dem Hallen-
parkett erzwingen, doch das ge-
lang gegen eine starke Ronne-
burger Sieben nicht. Viele Tor-
mögllchkciten u,urden k1äglich

vergeben, so ging Ronneburg
von Br;ginn an in Führung und
rrerteirligte diese bis zum
Schluli. Zltar rt,ar beim 5:6
noch r':inmal der Anschh-rß er-
reicht. doch die Gäste zogen
n,iederauf 6:11davon. Nach ei-
ner glrtcn Leistung verkürzte
Reudnitz vor der Halbzeitpause
noch einmal auf g:11.

Auch nach dem Wechsel
stand der beste Reudnitzer,
Tontai-t Andreas Beicrlein, im
Mittelrunkt und bügelte ciie
Fehler seiner Vorderleute mit
Glanzparaden aus. In Gegen-
richtu;rg gelang Reudnitz nicht
viel, der Abstand von fünf To-
ren hatte lange Bestald. Erst
beim 1B:20 kamen die Gastge-
ber noch einmal in eine aus-
sichtsreiche Postion, doch
postwcndend erziclte Ronne-
burg nrit zr,r.ei u,eiteren Gegen-
trefferrr die Entscheidung. In
den Ietzten Minuten fehlte
Reudnitz die Kraft. das Spiel

noch einmal zu rt,enden. Trotz
des ersten Tabellenplatzes
(29:7/450:361) kann eine Ent-
schcidung arn grünen Tisch
den Reudnitzern noch die
Freude verderben, da u,iegt clie
Auftaktnicderiage gcgcn Rot-
henstein bcsonders scltr'r,er.

Reudnitz: Beierlein, Stier,
Obieglo (s), U. Thiei (2), Spa-
leck, Kunz, K. Wandersee (3).
Riedel (2), Marquardt (7), Jö.
Lüttchen (r).

Verbandsklasse B
Concordia Reudnitz II * HV

Meuselu'itz 25123 {'t2::.4). Det
Gast hatte als Tabellendritter
keine Ausftiegschance mehr,
doch das u'ar der Partie nicht
anzum.erken. Die Meuselu'itzer
gingcn mit 3:7 in Führung, ehe
die Rcudnitzer zum Spiel fan-
den r-rnd bis zum Seitenwechsel
auf zrvei Tore herankamen.

Nach dem Wechsel schaffte
Rerrdnitz II beim 15:15 den

0Tz 30.3.9€

Ausgleich und zog auf 18:15
davon. Mer.rseht,itz legte nun
eine härtere Gangart ein, Mi-
chalak mußte gar einen mit Rot
geahndettn Faustschlag cin-
stecken. Die Reudnitzer Ab-
rt,ehr mit dem guten Bernd
Schiittenhelm im Tor hatte alle
Hände voll zu tun, und irn An-
griffzeigtc Christiän Dietz end-
lich einmal rvas er drauf hat.
Lediglich beim 22:2O wurde es

fur §.eudnitz noch einmal
koupp, doch der 2-Tore-Vor-
sprung konte bis zum Schluß-
pfiff gehalten wercien.

Reuclnitz II bot mit diesem
Sieg das beste Spiel dieser Sai-
son und ist damit auch beim
Ietzten Spiel nicht rnehr vom 6.

Tabellenplatz der Verbands-
klasse B zu verdrängen.

Reudnitz II: Schiittenhelm,
Quapp (1), Bölke (z). Ricde] (s).
H. Ansorge, P. \Yandr:rsee (4),

Beinhoff, Dietz (11), Bauer, lvli-
chalak [3).

Mit Sieg über den Tabellenclritten sichert sich Reudnitz ll den 6. Platz der Verbandsklasse B

Hier wird der Spieler der TSG Concordia Reudnitz durch die Ronneburger Abwehr unsanft ge-
bremst. Trotz der Niederlage bleibt Reudnitz Tabellenführer. (Foto: Mario Heidrich)
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Reudnitz Gtneut in 0ppurg erlolgreich ,i
I

,,Hetzer-Pokal" im Großfeld-Handball zum vierten Mal in Folge geholt
Oppurg (OTZlLütü. Auch in

diesenr ]ahr rvaren die Reudnit-
zer Handballer in Oppurg er-
fcrlgreicir. Nach der langen Sai-
son war das Turnier auf dem
Großfeld die Eröffnung der
Freiluftsaison. Nachdem die
Reudnitzer im Voriahr dcn
Wanderpokal nach dem dritten
Gervinn endgültig in ihren Be-
sitz brachten. u'urde diesmal
um den Pokal cler Firma ,,Het-
zer-Technik" gespielt. Erstmais
beteiligcte sich auch der't. SC
Sonneberg 04. Iler Aufstciger
zur Oberiiga ziihlte zu den lra-
voriten.

Bei der Auslosung hatte
Reudnitz das Pech, gleich im
ersten Spiel auf rlcn 1. SC Son-
neberg zu treffen. Beide Teams
waren nur in tlnterzahl auf
dem Feld. Rcudnitz wartetc auf
den elften Mann, der erst nach
dem Spiel zut Mannschaft
stieß. Beide Mannschaften
schenkten sich nichts. wobei
die Sonncbergcr ihr Heil immnr
wiecler in Einzclaktionen such-
ten. Dies ist aber auf dem Groß-
feld nicht das beste Rezept und
so konnten die Angriffe abge-
fangen werden. Der Reudnitzer

Angriff lief im Gegenzr,rg auch
nicht mnd und so war fiir
Reudnitz nach einem Remis
zur Pause nie mehr ais ein Tor
Vorsprung drin. Mit einem 6:5-
Sieg hatten die Reudnitzer die
orste schwicrige Hürde gcnom-
men. C)pprrrrg gewann 5:3 gegen
Könitz unti Sonneberg lvar ge-
gcn Saalfeld rnit g:B nrfolgreicli.

Im Spiel geecn Oppurg mull-
ten die Reudnitzcr alies Kön-
nen aufuieten. Die gegneri-
schen Distanzwiirfc wurden
entrverlcr gcnrcistcrt oder ver-
fehletn das for. Das Spiei ende-
te 6:4 für Reudnitz. Damit
schien die Vorentscheidung ge-
fallen zu sein. Doch Könitz er-
hielt sich nach einem deutli-
chen 10:6 gcgen Sonneburg
noch allc Chancen. Gegen die
bis dahin siegloscn Saalfelder
siegte Reudnitz mit 9:5.

im letzten Spiel gcgen die SG
Könitz erspielte sich Reudnitz
gleich zu Beginn ein Tor und
hielt rlicsen Vorsprrrng his zrrrn
Schlull. Obwohl rlie Anstren-
gungen rles Turniers nun auch
bei den Abrvehrspielern zu
spiiren waren. reichle es zu ei-
ncm knappen 7:6 und damit

zurn Turniersieg flir Rctrdnitz.
Reudnitz mit: Meier. Beicrlein,
Bölke, Heimrich, Quapp, Mi-
chalak (6), Lüttchen, Mar-
quardt (r+), Otto, Riedei, An-
ders (5), Vollstädt (3).

Aus Nachwuchspokal
verabschiedet

|ugend B männlich, HBV 90
|ena - TSG Concordia Reud-
nitz 19:17 (9:a). Mit dern HBV
90 Jcna hatte Reutlnitz nach ei-
ncr langen Spielpause irn Po-
kalauftakt gleich einen schtve-
rcn Brocken zugclost bekom-
men. Die Reudnitzer begannen
ängstlich und wadeterl ab,
auch wenn das zunächst ohne
ernsthafte Folgen blieb. Doch
tlie Gastgcber zogen auf 8:3 da-
von, dcr Pausenpfiff beim
Stand von 9:4 rcttete die Gäste
vor einem Debakel.

Nach clem Seitenwechsel
holten dic Reudnitzer Tor um
Tor auf, fast 'r,l,ärc noch eine
iJberraschung gegliickt. Doch
clcr FIBV Jena gewann noch
knapp mit 19:17, so dall sich
ciie Reudnitäcr bcreits in der cr-
sten Rundc aus dem Pokal vcr-
abschiedeten.
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Handbafl , Verbandsklasse B

Beudnitzer Aulholiagd kam uiel zu sP

TSG Concordia Reudnitz II -
Post SV Gera III 16:18 (5:11)'
(OTZiLiitt). Irn letzten Saison-
spiel ging cs eigentlich um
nichts mehr fur die Männer der
Reutlnitzer Reserve, denn am 6.

thbellenplatz '"var nicht mehr
zu riitteln. Deirnoch rvollte uran
ein ordentliches Hardballspiel
zt,rlgen, rvas aber über rveite
Strecken nicht gelang. Kein
Spieler kam an sein Leistungs-
vtlrrnrigcn ]reran. Zwar wurde
in der Anfangsphase des Spieis
bis zrun 3:3 dor Anschluß gc-
halten, cloch schon danach vcr-
lorrln die I{eudnitzer den Fa-
den, und die Gäste zogen da-
von. Bci Concordia wurden zu
vieie Fehler gemacht, vor allem
im AbschlLrlJ.

Von den nicht venvandelten
Strafrvürfen, iiber freie Würfe
auf das gegncrisr;he Tor bis hin
zu technisciren lehlern lvar al-
les vertreten, und das tntg na-

türiich zu wachsender Nervosi-
tät bei. Die Postler hingegen
spielten ruhig und mit viel
Routine und machen es der
Reunitzer Abwehr nicht leicht.
'Sie bauten ihren VorsPrung
vom 4:6 über das 5:B zum fast
schon beruhigenden 5:11-Pau-
senstand aus. Doch auch da-
nach spielte Retrdnitz seincn
alten Trott weiter und kam Ie-
diglich durch einen Strafwurf
zum 6:13, und nachdcm einerr
Feldtor das 7:14 brachte, konn-
ten die Gäste auf 7:16 erhöhen.

Doch plötzllch änderte sich
alles. Wie aus heiterem Him-
me1 gelang nun fast alies, und
die Reserve spielte wie ausge-
rvechselt. Nun Stand die Ab-
rvehr gut, und auch nach vorn
wurde besser gespielt. Reud-
nitz erzielte sieben Tore hinter-
einander zum 14:16. Leider
r'vurde dann ein klarer Straf-
wurf nicht gegeben, und ein

är

Konter konnte nicht verlvan-
delt werden, so daß anstelle des
Ausgleiches das 1.4:1-7 fiel. Die
Aufhoijagd war damit vorbei
und als das 14:18 fiel, war die
Möglichkeit, das Spiel zu UP-
pen. vorbui. Es gclang des Gast-
gebcrn lediglich auf 16:18 zu
verkürzen, und somit ein or-
dcntliches Ergebrris zu erzie'
Ien.

Da es lange nach einem Deba-
kel für Reudnitz aussah, muß
man am Ende fast froh über das
knappe Ergebnis sein. In vielen
Spielen der vergangenen Sai-
son blieben die Reudnitzer hin-
ter ihren lvlöglichkeiten, weil
sie zu drgstlich spielten und
sich zu wcnig zutrautcn.

Für Reudnitz spielten: B.
Schüttenhelm, V. Quapp (1

Tor), G. Bölke (1), G. Riedel (+),

Ll. Bauer, P. lVandersee (1), H.
Ansorge, R. Beinhoff (2), Ch.
Dietz (z).

Niederlage zum Saisonschluß gegen Post Gera / Debakel noch verhindert

*.r,I i

WW Mll

lm tetzten Saisonspiel der Verbandsktasse B war Concordia Reudnitz lt (im Angriff) dem SV Post

Gera lll unterlegen. o"r ä. i"ü"rr"nplatz stano iedoch schon vorher fest' (Foto: V' Fische$
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Reudnitzer Handhaller hehiellem
den Großleldpokal erstmals selhst

Das Traditionsturnier lockte wieder viele Fans an den Rasenplatz
Reudnitz (OTZlLütt). Zum

dritten lvlal wurde beim Groß-
feld-Kirmesturnier der Pokal
der einheimischen Baufirma
Riedcl ausgespielt, doch erst-
mals blieb er bei den Gastge-
bern der TSG Concordia. Somit
waren die Trainingsstunden
auf dem Großfeld nicht um-
sonst, nach Oppurg war es be-
reits der zweite Turniersieg
zum 7Sjährigen Hardballjubi-
Iäum der Reudnitzer.

Mit dem Pokalverteidiger
HsV Ronneburg sowie Post und
ESV Gera waren Reudnitzer
,,Stammgäste" am Start. Neu-
ling TSV Eisenberg konnte mit
der Klasse der Routiniers noch
nicht mithalten. Im Auftakt-
spiei der beiden Geraer Mann-
schaftcn setzte sich der Post-SV
nach hartem Kampf mit g:6 ge-
gen den ESV durch. Bereits im
zweiten Spiel trafen Gastgeber
Ruutlnitz und Pokalvcrleidiger
Ronnebunrg als Favoriten auf-
einander. Reudnitz mußte ei-

nem 2-Tore-Rückstand hinter-
herlaufen und kam erst nach ei-
nigen Umstellungen besser ins
Spiel. Mit 11:9 drehten die
Gastgeber schließlich den
Spieß um. Anschließend be-
siegte der ESV die Eisenberger
mit 9:4, Ronneburg blieb mit
10:B gegen Post Gera erfolg-
reich. Auch Reudnitz hatte
beim 13:5 gegen den Tirrnier-
neuling Eisenberg keine Pro-
bleme. Nachdem Ronneburg
den ESV Gera mit 10:7 besiegte,
konnte ein Sieg der Reudnitzer
gegen Post Gera bereits die Vor-
entscheidung bringen.

Den Geraern nutzte ihre
Oberligaerfahmng auf dem
Großfeid nur wenig. Obwohl
sie alles gaben, hatte Reudnitz
mit 12:10 die Nase vorn. Nach-
dem Ronneburg die Eisenber-
ger mit 14:7 abgefertigt hatten,
staad Reudnitz gegen den ESV
Gera vor einer vermeintlich
Ieichten Aufgabe. Doch gegen
die Routiniers mit dem höch-

sten Alterstlurchsr:hniit taton
sich dic Gastgebcr schr,r,cr uncl
hatten alle Mühc. zunr 10:U-
Sieg zu komrnen. Darnit konnte
sich Reudnitz ais ringcschlagr.l-
ner Turnit.rsicgcr f'cicrn lasscn.
Neben Pokalcn hattc rlie Fimrrr
Riedcl auch noch S;rchprr:isi:
zr-rr Vorfügung gcsti-.llt, so gtib r-.s

einc stiinlnungs,,,ollt-' S iogerch-
ntng und cinc trnschlit-.llcnric
gcrnütlichc Kirmosl'cicr gr---

meinsarn mit cii,n zaitlrcicht-n
Handballfans. Dic 1'SG CorrcoL-
dla bedankt sich lrt,irn Sirorrsrrr
r,rnd aI1en Helfcrn. rlic zum Er-
folg des Turnir.r's bt-.iirugon.

Endstand: 1. TSG Concordia
Reudnitz,2. HSV Ronnclnrrg, i3.

Post-SV Gera. .1. ESV Gera. 5.
TSV Eisenbcrg.

Am Abcnd rnachte rlic Gnro-
pe,,Surprisc" {iJlterrasr;hun,g)
beim Kinncstanz in dcr Turn-
ha11e ihrcrn Nanen allc Ehli:
und sorgto. trotz des Ausschcr-
dens der Dcutscht-.n Fuljballcr
bei dcr \VNI f{ir tollc Stirnrnurrg.

ln den letzten Sekunden gelang der TSG Concordia Reudnitz gegen den HSV Ronneburg beim
Großfeldturnier der Treffer zum 11:9. Schütze war Jens-Uwe Marquardt. (Foto: Böttcher)

I
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Heudnitzer Handhaller sorgten Iür Uherraschung

Aufsteiger in die Verbandsliga siegte beim SV Aufbau Altenburg knapp mit23:22(13:13)

Altenburg {OTZlLnft.).
Nicht, wie in der Saisonvor-
schau angekündigt prinziPiell
14.30 Uhr, sondern erst 19.30
Uhr stand Reudnitz I auf dem
Parkett der Altenburger SPort-
halie Siid-Ost. Die Reudnitzer
rvaren somit nicht Gast von
Meuselwitz. sondern der ober-
ligaerfahrenen Aufbau-Sieben.
'I'homas Anders kannte deren
Stärken, seine Warnungen und
die des Trainergespannes wur-
clen beherzigt. In den ersten Mi-
nuten wurden die Reudnitzer
allerdings iiberrannt und kas-
sierten drei 'Ibre zum 3:0. Doch
recht schnell bekamen sie die
Angreifer unter Kontrolle. Es

folgten drei 'Ibre fur Reudnitz
zum 3:3. Später gelang Reud-
nitz sogar mit 4:6 die Führung,
die konsequent verteidigt wur-
de. AIle legten sich vorbildlich
ins Zeug und kämpften verbis-
sen. Es gab kaum technische
Fehler, denn ieder wußte, daß

diese bestraft werden. Zur Pau-
se stand es 11:13 fur die Gäste,
was eine kleine Sensation war.

Daß die Altenburger deu
Aufsteiger unterschätzten, ist
nicht anzunehmen, zumal sie
sich laut Programmheft einen
deutlichen Sieg vorgenommen
hatten. Iloch da hatten die
Reudnitzer auch noch ein
Wörtchen mitzureden. Natür-
lich sollte nach der Pause ein
zweites Gispersleben vcrmie-
den werden. Dort rvar man ja
nach einigen Hinausstellungen
eingebrochen. Diesmal wurden
die Kräfte besser eingeteilt. Be-
sonders Thomas Anders war es,

der mit seiner Technik imnrer
wieder Lücken riß, um selbst
abzuschließen, oder seine Mit-
spieier in eine gute Position
bracirte. Leider vergab er neben
seinen 10 Treffcn einige Kon-
termöglichkeiten.

Aber auch alie anderen wa-
ren voll bei der Sache und lie-

ßen den Gegner nicht zur Ent-
fqltung kommen. Obwohl Al-
tenburg den Ausgleich zurn
14:14 schaffte, legte Reudnitz
nach und zog postrvendend auf
17 :14 davot. Die zaghalten An-
feuerungsrufe der Zuschauer
wurdcn nun lautstark und
stärkten dcn SV Aufbau. Es

zahlte sich aus, daß Reudnitz
bis auf Marquardt alle Spieler
dabei hatte. Durch Wechsel
entstanden keine Schwach-
punkte. Auch die Aumaer
Schiedsrichter Schmidt/Hoff-
rnann lielJen sich von der ange-
heizten Atmosphdre in der I{a1-
Ie nicht aus dcr Rrrhe bringcn
und blieben ihrer Linie treu.
Das Geschehen war an SPan-
nung kaum zu überbieten.

Beim Stand von 20:20 war al-
les offen. Reudnitz vcrgab ei-
ncn Strafwurf, im direkten Ge-
ger, tg bekamen die Gastgeber
einen Siebenmeter, docir auch
sie scheiterten. Die Abwehr der

Gäste hielt stand und kämPfte
verbissen. Die Belohnung fiir
rlieses hartt; Stück Arbeit tvarerl
rlie Tore im An6riff, f)alrtri n'rrr-
de nicht kopflos.gcspielt, son-
dern mit vicl Ubersicht der
freie Mann gesucht. Reudnitz
ging mit 22:20 in Führrng. Al-
tenburg setzte sich vcrtrissen
zur Wehr und scireitorte ein
ums andere lvlal am ausge-
zeichncten Keeper Beieriein.
Konzcntriert wur,Je bis zttr
letzten Mimrte gekärnpft. Für
clie Gastgeber reichte es nur
noch zum 22:23. Das r,var cler
crste Sieg gcgen Ar:fbau Alten-
burg überhauprt und das auch
noch in ihrcr [Ialle - cine Scn-
sation des dritten SPicitzLges.
Fiir die Reudnitzer ist das na-
türlich ein idealer Gmndstock.

TSG Concordia: Stier, ßcier-
lein, Obieglo (s Tore),'l'hiel (1),
Spaleck, Wanderscc (5), Dictz,
Kunz, Hclmrich, Rakorv, An-
ders (ro), Lüttchen (2).
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lflarer Sieg Iür Heudnitzer Handhaller
Gegen SV Hermsdorf ll eine tolle Rückkehr in die Verbandsliga A

TSG Concordia Reudnitz -
SV Hermsdorf Il 22112 tgtll
(OTZlLütt). Nach zweiiähriger
Pause meldete sich Reudnitz
gleich mit einem vollen Heim-
erfolg in dcr Vcrbandsliga zrr-
rück. Den Gastgebern gclangen
zwei sehenswerte Treffer über
dcn Kreis, doch Hermsdorf
glich umgehend aus. Bis zum
5:5 rvurde auf beiden Seiten
nerwös agiert. Erst Mitte der er-
sten Halbzeit setzte Reudnitz
zum Sturmlauf an, die Abwehr
ließ keine Gegentreffer mehr
zu. Technische Fehler der ko-
steten jedoch einige Tore.

Nach der 9:5-Pausenführung
war die Devise: Vorsprung hal-
ten und nicht durch taktische
Varianten verwirren lasscn. Im-
mer wieder setzte sich Anders
gegen seine Bervacher durch,
bereitete Wege fiir weitere Tref-
fer oder voilendete selbst. Beim
14:7 legte Reudnitz eine Pause
ein, die harte Deckungsarbeit
forderte ihren Trihrrt. Tiotz ei-
niger Hermsdorfer Treffer rt'ur-
de der erkämpfte Vorsprung ge-
halten und bis zum Schlußpfiff

noch auf22:12 ausgehaut. Viele
Zuschauer waren vom Vereins-
fest des 1. SSV in die Halle ge-
kommen und feierten mit den
Rr-.udnitzcrn diesen glänzen-
den Einstand. Besonderen An-

teil hatten die Abwehr und Tor-
wart Beierlein.

Reudnitz: Beierlein, Stier,
Obieglo (+ Tore), Spaleck (3), K.
Wanciersee, Kunz (e), Rakow
[r), Anders (11), ]. Lüttchen.

Sehenswerter Reudnitzer Treffer über den Kreis. (Foto: S. Groß)

Goncordia Heudnitz ll uon
Meuse lulitz [ezulurUen

Handballpunktspiel der Verbandsklasse B

oTz- 30.s.sg

IIV Meuselwitz - TSG Con-
cordia Reudnitz II 26:22
(74:r2l (OTZlLirtt.l. IJio Rcud-
nitzer Reserr,e konnte den
ÜLrerraschungsefolg cler ver-
gangenen Saison nicht u'iecler-
holcn. Dennoch '"vurdc geger-r

ein starkes'fearn clnc ordcntli-
che Leistung gezeigt. jens-Llrve
Marquardt, cler lange verletzt
war. verstärkte diesrnal die
zr'r,eite Nlannschaft. N4it viel
Engagement hielten ciic Gäste
den Angriffen dcr lvlcusclrvit-
zet stancl. Lodiglich ihren
Spielrnacher bekarnen sic nicht
in den Griff. so daß tlieser irn-
mor rviedcr nnhaltirar aus rler
zrveiten Reihe einschoß. N{it
74:1,2 ging cs in die Pause.

im z'"r,citcn Abschnitt stellte
Reudnitz urn. Zrr viel lief iiber
links, der u,urf.starkc .[r-rrg l-ütt-
chen kam nicht so recht ins
Spiel. Mcuselrvitz nutzte die

erstcr-r lv{inuten nach clcr Pausc.
urn auf 17:13 zu erhöhen. clor:h
dio Reudnitzcr kämpftcn sir:h
auf 17:16 heran. Bis zrrrn lg:18
r'vurde cler AnschlLrß gehalten,
ttncl es sah so aus, als kiinntcn
die Giiste das Ruder noch hcr-
rtrnreißcn. Doch einige N,lintr-
ten Unachtsamkeit in clcn
Reudnitzer Reihen rcichtcn
clen Meuselrvitzcrn, rim allcs
klar zu machen. Fiinf schnelle
Gegentore brachten die Ilnt-
schcirlung. Zu,ar konntr:n rlie
Gästc noch a::rf 24:21, vcrkiir-
zen, aber clie 26:22-Nierle-'rlase
'"var Lresiegelt. Einigc N{inutcn
der Unkonzentrierthcit rcit:h-
ten aus. urn den Lolin tlcr lvlii-
hen cir.rzubiißen.

TSG Reudnitz II: N4eier, Ka-
nis. Biihmig (3 Tore). Bölkc (a),

lri. Liittchcn (2), Schiittenhr:lrn,
Marquardt (10), Wandersec (2).
Briegcr (r).
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Reudnitzer Handhaller mit
Heimrecht gegen Weimar
Verbandsliga-Spitzenspiel als Abschluß der
Festwoche ium 75iährigen Handballiubiläum

'fSG Concordia Reudnitz -
SSV Vimaria '91 Weimar
(oTZlLütt.). sonntag, r+ uhr,
Sporthalle an dcr Ostvorstadt.
Die Fcstwoche zu Ehren des
75iährigen Handballiutriläurns
lindet ihren Abschluß im SPit-
zenspiel der Verbandsliga zwi-
schen Concordia Reudnitz und
SSV Virnaria '91 Weimar. Ent-
gegen dem sonst üblichen Ter-
min am Sonnabend, wird die-
ses Spicl am Sonntag, um 14

Uhr, in der Sporthalie Ostvor-
stadt ausgetragen. Dieser Ter-
min wurde gewählt, da am
Sonnabend in der Reudnitzer
Turnhalle die Festvoranstal-
tung zu bcsagtem ]ubiläum
stattfint.lct, welchcs gcmcinsanr
mit dem 5iährigen Gründungs-
jubiläum cler Reudnitzcr Oko-
schulc begangcn wird. So wur-
de eine Uberschneidung ver-
mieden, und die SPieler haben
etwas mehr Zeit, nach dem
heutigen Spiel gegen die Mag-

deburgcr Traditions-OIdit;s (zo

Uhr TH Lessingschule) neue
Kräfte zu sammeln.

Mit den Weimarern ist einer
der Staffeifavoritcn bei dem
Überraschungstabellenzweiten
Rcudnitz zu Gast, und da heißt
es, alle Kräfte zu bündeln, um
zwei wichtige Punkte zu Hause
zu behalten. Es ist eine überaus
spanncnde Paltie zu erwarten.
Obwohl die Reudnitzer ihre
bisherigen lrunktspiele Sewar-
nen, müsscn sic am Sonntag
ihre Abwchrarbeit vcrbessern,
urn nicht alle Last dem Torhü-
ter aufzubürden. Es wurden zu
viele Gegentore kassiert, was
sich frühcr oder später rächen
wird, denn nicht alle gegneri-
schen Abwehrrcihen -,verden

so vielc Tore zulassen. Ein si-
cherer und konzentrierter
Spielaufbau über die gesamten
60 Minuten wird nötig sein, um
diese schwere Prüfung erfolg-
reich zu meistern.

0T Z 2 6, ,t0. Ü8

Reudnitzer Handhaller mit Arheit§sie§ in filmmnehurs,

Iahellenlührung nach dem elsten Driltel dler Saissn
Das Ziel von ,,Concordia'., der Klassenerhalt in der Verbandsliga, wunde §io gut wie erreicht

IfSV Ronneburg II - TSG
Concordia Reudnitz 22127

{LL:L2) (OTZ/LüI0. Es rvurde
das erwartet schwere Spicl, ob-
wohl auf clem Papicr die TSG
uls lravoril grrlt. llrrnrcrhin wa-
rln dic Ciislc lrcirrr lrislurrg sir--g-

Ioscn Tabellcnletztt:n ztr Gast.
Doch das cwige Nachbar-
schaftsduoll war auch dicsmal
völlig olfen. Die Reuclnitzer
rnußtcn crsatzgeschwiicht nach
Ronneburg leisen, dcnn neben
Matthias Kunz lielen durch
Verletzungcn ar.rch Karstcn
Spalcck und Ralf Rakow aus.
Llic Abwchr wurrle cntsprc-
chend umgestellt, trotzdem gab
cs anfangs einigc Schwierigkei-
tcn. So waren die Gastgeber im-
rner wicder rlurch lVürfe' arts
cler Aufuaureiht-' erfolgreich
und lielJen ciie Rcudnitzer Ilin-
termannschaft o11 schlecht aus-
sehen. Doch da der Reudnitzer

Angriff ebenfails'I'ore erzielte,
'bliebcn 

clie Gästc auf Tuch{tih-
lung. hnmer wicder \,\raren es

Kapitän Obicglo, )ens-Urve
Mnrquardt uncl Thomas An-
dcls, die wiclrtige 'IrclTer t:r-
zit-.ltcn. Zrt,ischcnzeitlich fiihr-
tcn dic (iastgr--bcr ti:4, doc:h
Rcudnitz glich zum 6:6 aus.
Concordin iäncl trotzdcrn niclrt
zu seinern Spiel. Dic tcils rüden
Atttrckcn rler I{onnoburgcr lie-
ßcn das Rt rrdnitzcr Spic} nicht
so recht in Schwung kommen,
wobei besondors Anders viel
cinsteckcn mulltc. Nach dem
B:U iibcmahrn clic Concordia-
Sicben für einige Minuten die
Regie und schoß vier Tore in
Folge zurn 8:112. Lcider wurde
dcr Vorspnrrrg nicht in rlie Pau-
se gerettct, der I{SV 1I sr:h}oß
zum 1ll.:12 auf.

Anlängs der zweiten Spiel-
hälfte agierten die Gäste sehr

nervös. Die Ronneburger ka-
mon intmet rvieder zu einta-
chen Toren, vor allem rvcil so-
wohl Riebold als auch )antcr
nicht immcr gcstellt werdon
korurten. Nach dcm 15:15
platzte endlich der Knotcn,
ntrch ciner Äuszr,'it stanclcn dic
Itr:rrrlrritzrr pli;tzlitfi rvic atts-
gc'"vcctrselt nuf dem Parkett.
Endlich fernden sie zu ihrctn
Spiel, was sicir sofbrt irn Ergcb-
nis widcrspiegeltc. Die,' t5:18-
Führung rvurcle erzielt rtttcl da-
rnit ein taktischer Fehler der
Gastgebcr gnadenlos bestraft.
Sic stelltcn nämlich gegen Arr-
ders und Obiegio gleich zwei
Spieler, daclurch war min vicl
Raum am Kreis, cler genutzt
,,vurde.

Nun kamen auch die Außen-
spiel.er zurn Zuge, und so wur-
de die F'tihrung immer r,r'citer
bis zum 19:25 ausgebaut. Damit

rvar das Spiel entschicdcn. Ei-
nige tcchnischc Fehler ltttd da-
mit verbundene Ballvc'rlustc
lielJt:,n die Routreburger auf
21:2li lrcrankonlltetl, doch ztt
mch.r lciclrtc es nicht. Irnmcr
wied.cr u,Lrrden in dcr [ndpha-
sr: rlic !Viir'lir dt:r' (iastgcbcr. ab-
gclrkickt und or'loll3rcich gokou-
tcrt. llor Rcrtrlnitzcr 22:27 -Sit:g
gcht auch in der FIöhc in Ord-
nung, rla sich die Ti.onnel;urgcr
teilrvr:isc mcirr auf das Fottl-
spielc.rr konzentricrtr.'n, anst.ttt
tlif llrl Spicl.

Darnit sicht dic TSG naclt
dcur crstor Drittcl dcr Saison
an rkrr 'l-abellcnspitzc ttnri hat
ihl Ziiel, tlen Klasscltolhalt, so
gut rvio t-.rreicht.

'I'S(i Rcudnitz mit: N4eior,
Reierlcin, Obitlglo (z 'l'ore),

IIelmr:ich, Dictz (2), Ivlarquardt
(s), Thiel, Wandersee (1), An-
ders (r2), Lüttchen (5).



Programm der Festwoche
75 Jahre Handhall Reudnitz Sonnabend 10. Oktober 1998

Montag, 't2. 1.O., 15 Uhr:
Handball Jugend in der Turn-
halle Reudnitz.

Dienstag, 13. 10., 15 Uhr:
Haldball Kinder im \{ec}rsel
mit Staffelspielen in der
Turnhalie Reudnitz.

Mithvoch,'t4. 1,o., t5 Uhr:
Tag der offfenen Tür in der
Schule Reudnitz mit Ausstel-
lungen über die Geschichte
der Schule und des Hand-
balis in Reudnitz.

Freitag, 16.1O., 18 bis 22
Uhr: Frcundschaftsspiele
Flandbali Frauen rind Jugend

sor,r,ie der Traditionsmaln-
schaften SC Magdeburg -
TSG Concordia in der Sport-
haile der Lessingschule
Greiz.

Sarnstag, 77,1A., 16 bis 18
Uhr: Festveranstaltung TSG/
Schr"rle in der 'Iurnhaile
Reudnitz, ab 20 Uhr Tanz-
aLcnd [gesch]ossenc Veran-
staltung).

Sonntag, 18.10., tA Uhr:
Verban d s I i ga-Pu nkt sp i el
TSG Concorclia - SSV Vima-
rla \,Veimar in der Turnhalle
Ostvolstadt.

75 Jahre Handballsport in Heudnitz
Am 9. Oktober 1923 Handballabteilung der TG Concordia gegründet
Reudnitz (OTZlLudn igl

Repkervitz). Vor 75 Jahren, am
S.10.1923. gründete sich in-
nerhaib der .,'Iirrngemeinschaft
Concordia Reudnitz" eine
Handballabteilung. 19 sportbe-

. geisterte Concordianitglieder
rvollten den BaJlsport in der
Umgebung salonfähig machen.
AIs Sportplatz diente zrrnächst

- eine Gutsr,r,iese in Gottesgriin.
Der neu eineerichtete Sport-
platz am Greiz-Werdauer Forst
konnte ab L924 genutzt rver-
den. Durch politische Turbu-
lenzen um die L322 gegründete
Großgerneinde N{ohlsdorf
(Herrmannsgnin, Reudnitz,

N{ohlsdorf), ging den Handbal-
lern von LS25-1928 diese N{ög-
lichkeit verloren. Während die-
ser Zeit diente der ,,Grüne-
r.r,aldacker" des Gutsbesitzers
Hcrrmann als libungsstätte.
Erst L32B pachlele dic nun ei-
genständige Gcmeinde Reud-
nitz tlen heutigen Sporiplatz
und stellte den Handballern so-
mit rt ieder einen richtingen
t.lbungsplatz zur Verfugrr"ng.
Ais \/ertrandsmannschaft spiel-
ten die Handballer erstmals
1930/31 in der Bezirksgruppe
Gera/Greiz mit.

Der 2. Weltkrieg behinderte
die Arbeit des Vereins siark.

Nach Kriegsende 1945 lvurde
dem Verein die Eigenständig-
keit entzogen - er r,r,urde Teil
der Sportorganisation der DDR.
Bis 1950 r,r,urde der Sport ziem-
lich vernachlässigt, aber da-
nach ging es r,r,ieder richtig los.
Die Reudnitzer Turnhalle rvur-
de in den ]ahren 1954/55 mit
I-ottomitteln baulich erryeitert.
Am 29. 1. 1956 fand in Reud-
nitz das erste Hallenhaadball.
turnier statt. Als .,BSG Ernpor
Reudnitz" rvurde tris Ende der
80er ]ahre erfolgreich Handball
gespieit, die nunmehrige TSG
Concordia Reudlitz fi-ihrt diese
Tradition rveiter.
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Beifa§lssüäätrssäß Ser ffi{}[B ffiääste

hmim Festmrsn$tras§?§sn §rt ffiessdrqläu
DreiJubiläen der Sportler und Schüler wurden gemeinsam gefeiert
Reudnitz {OTZlH.lI.). Ste-

hende Ovationen, stiirmischer
Beifall und immer r,vieder Rufe
nacir Zugabeu - der u.ohl bcste
l-ohn lür ciie r,,ie1en kieinen uirci
qroßen Laienkünstler, u'elche
am Sonnabend nachrnittag in
rier Reudnitzer Turnhalle ein
anspruchsvolles Festpt'ogramm
gestalteten.

75 jahre Handba]l, 70 l.ahre
Landschule und 5 Jahre Oko-
Schr-rle Reudniiz, Grund ;genug
zum ziinftigen Feiern fiir Schü-
1er, Lehrer, zahlrelche Gäste,
Eltern und Großeltern. Gieich
ilrei lubiläen, die allc so eng
miteinaliler verschrnolzen
sind, daß keiner der Sportler,
Sr:hült-r oder Lehrer ohne den
anderen hätte feiern ',r'ollen.
lVohl auch aus diesem Grunrl
das zrveieinhalbstündige I'est-
Drosrarr[], gespickt mit Zeitcio-

kumenten aus den Antängr,'n
dcs i{arrdballs in Reudnitz, der
kleinen l,andschuie r-rncl der
Öko-Schuie. Das Prograrnm, so

bunt und farbenfroh, r,r'ie der
Alltag der Schiiler und Sportler
rvurcie gestaltet von dcu Mäd-
chen und Jungen der freien Re-
gelschule, isnzeniert durch. Ur-
sr-rla Irrgang, Lehrerin cier Oko-
Schule. Uber 600 Gäste, untei
ihnen Hilde Dötsch, Vertretcrin
des Ihüringer Kuitusministeri-
um, Herbert Reeh, Referatslei-
ter für Umrvclterzielrrtng im
Hessischen N,Iinisterium, Heike
Taubert, 2. Beigeorcinete des
Lanclratsamtes Greiz, eriebten
dic Turner der Zwaruzlger iah-
re, die Ltricnscirauspieier, lvel-
che den geschichtiichen ;\trriß
cler Ereignisse geschicki darbo-
ten, den Chor, ciie Nlusiker oder
dic'lanzgmppt:. Ä1lc N'Iädchen

unrl jungen u,aren vollcr Begei-
sterung beim Programm, so daß
dei' Funke auf die Zuschauer
ganz schneil iibersprang urtd
diese einfach niitsangen rtnd
rnit r.,iel tse ifali die Vorfiihrun-
gen belohnten. Als der Chor die
Reudnitzer llarrdballhr:mre
anstimmte, sang cler ganze Saal.

Schon .in der vergangenen
Woche gab es zahlrciche l{öhe-
punktc in Schuie r-rnd Hand-
ballvercin. Zi-rrr-r 'lag der offe-
nen Tiir steliten sich die 14 In-
teressengemeinschaften der
Schule vor, zeigten Schüler,
u,ie sie Vögel, Frösche, Ham-
ster, Chinciila oder Waschbä-
renversorgen, die Biotope pfle-
gen. Bei den Handballern gab
cs eine trVoche lang.ron Frarten-
i§achuruchs- und N{änneihand-
ba.ii eine breite \iielfalt von Ver-
anstaitungen.

ffiW
ffiffiffiffi

ffiffi

Die Handballer mit ihren Kostümen in den vereins-origjnalfarben aus den Zwanzigern begeisterten mit ihren übungen auf derBühne das zahlreiche Publikum und ernteten dafür vielbeifall und Zugaberufe. (Foto: Henze)
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Männer und A-Jugend tießen durch sehr gute Leistungen aufhorchen

Berga rettete knappen Heimsieg gegen Kraftsdort
Einen knappen 2:1-Sieg brachten die Fußballer der 1 ' Mannschaft des FSV Berga am sonnabend

gegen Kraftsdorf über aiJäü',ioä" forz uerictrtete). Der Heimsieg aber war gar nicht so sicher

und hätte in der vorletzten Minute noch gekippt *"io"n können. slhade, daß trotz des schönen

Herbstwetters nur weniiä'ä;;;r, Piaürurnen' (Foto; V' Fischer)

Reudnitz crohert lahellenspitze
mit hohem SieS gegen Welmar
Reudnitz (OTZlLütt). Mit ei-

nem hohcn 33:19-Sieg (17:7)
gegen den SSV Vimaria '91
Wcirnar erobertc sich die TSG
Concorclia Reudnitz zum Ab-
schluß der Festwoche zu Ehrcn
des 75iährigen Vereinsjubiiä-
ums erstmals die Tabellenfuh-
rung in der Verbanclsliga. Die
Ar-rfgabe war nicht einfach,
denn die Gäste haben Oberliga-
erfahrung. Dennoch waren sie
vom druckvollen Bcginn der
Reudnitzer überrascht und hat-
ten nach dem 2:1 nichts mehr
errtBegenzusetzcn. Concordia
stand in der Abwehr ausge-
zeichnet und licß kaurn Tor-
wiirfe zu. Was trotzdem über
dic Abwchr ging, hielt der er-
neut schr gut aufgelcgtc Andre-
as Beierlein im Reudnitzer Ka-
stcn.

Die Führung wurde auf L0:1
ausgebaut, womit dic Partie ei-
gcntlich schon gclaufcn war. In
dieser Gewißheit wr"rrde nich
mehr konsequent gedt':ckt, und
dic Gästc kamcn zu Torcn. Mit
17:7 Bing es in die I:Ialbzeit. Da-
nach 'ururdc das SpitzcnsPicl
der Verbandsiiga zwischcn
dcm 2. aus Reuclnitz rtnd dem

4. aus Weimar zum Langweiler.
Iür Reudnitz ging es nur noch
damm, wie hoch der Sieg aus-
falien wiirde. Als auf 21:7 uncl
23:B erhöht wurde, kamen aile
Spieler zurn Einsatz. Ilies
brachte zwar zeitweilig etwas
Unsicherheit und Abstim-
mungsproblerne ins Reudnitzer
Spiel, doch die rieutliche Füh-
rung geriet nie in Gefahr. Auch
die offensive Manndeckung ge-
gen Thomas Andcrs brachte
den Gästen keine Vorteile. Der
Abstand blieb bis auf geringc
Schwankungen konstant und
komrte bis zum 33:1"9 gehaltcn
werden.

Reudnitz: A. Bcierlein, l.
Obieglo (z Tore), U. Thiel, K.
Spalcck, K. Wandersee (1), K.
Dictz (Z), M. Kunz, |. llcirnrich
(3), J.-U. Marquardt (B) Th. An-
ders (z), ). Lüttchen (5).

Auch A-Jugend mit
ungefährdetem Sieg
Auch die Reudnitzer A-|u-

gend nutzte den Sr:hwung rler
Festwoche und crzielte bci
TSV 0B Rothenstcin mit 28:32
(1.4:1.7) cinen ungefdhrdeten
Sieg.

Von IJegirrn an tvurde Chri-
stian Böhmig in Manndeckung
gcnommen, doch seinc Mit-
spieler lüstcn die Situation gut
und erzielten Tore. Nach dem
2:1, girtg Reudnitz nach drei
Treffcrn in Fiihmng, dle bis
zum 6:6 verteidigt wurde. Nach
dem 9:9 Reudnitz wieder vorn,
die Seiten wurdcn bcim 14:17
gewechselt. Auch danach licß
Concordia nichts anbrennen'

Erst nach dem 16:19 kamen
die Rothensteincr etwas bcsser
ins Spiel, doch es reicirte nur
z:um 22:22-Ausglcich. Reud-
nitz klärte die Situation, und
Beleg ftir rlic mannschaftliche
Geschlossenhcit ist, daß alie
F'eldspieler erfolgreich waren.
Beim 26:30 war dcr VorsPrung
aufvier Zähler gcwachsen, der
bis zurn 28:32 gehalten wurdc.

Ein stolzcs Ergebnis, schließ-
lich war es das dritte Spicl in
eincr Wochc, das geht auch an
den jungen Bursciren nicht
spurlos vorüher.

Reudnitz: D. Linke, P. ZiPfel
(r Tor) M. Vollstädt (1), S.

Scheffel (10), M. Langc {s), Ch.
Bömig (5), P. werning, (5), Brie-
ger (1).
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WiBSert als Biher aul dem Farkett
Magdeburger Handbalt-Oldies begeisterten beim Reudnizer Jubiläumsspiel

Grciz (OTZ/Lütt). Im Rah-
men der Fostwoche anltißlich
der Reudnitzer )ubiläen - 75

)ahre HandbaU, s lahte ,,Öko-
schule" sowie 70 )ahre Schule

- hattcn sich die Handballer
promincntc des cinstigen DDR-
Handballs eingeladen' Zt'
nächst aber sctzten sich die Da-
men rnit Flanclbailerinnen aus
Netzschkau auseinander und
unterlagen mit 9:14 Toren. In
der zweiten Begegnung traten
dic Reudnitzer Junioren gegen
die A-Jugend des HC Fraureuth
an und mußten sich mit einen
1B:18 zufriedengeben.

Der Höhepunkt des Abends
war die Partie TSG Concordia
Reudnitz gegen die ,,Oldies"
des HC Magdeburg. Nach eini-
gen Problemen im Vorfeld stan-
den dennoch zehn ehemalige
Spitzenspieler des ehemaligen
DDR-FIandbaIIs auf dern Par-
kett. Angoführt wurde die Dele-
gation von Ingolf Wiegert, ei-
nem der besten KreissPieler
seiner Zeit, der 225 Länder-
spiele bestritten hatte. Er trat
zur Belustigung der zahlrei-
chen Zrtschauer als Biber ko-
stiimiert auf und machte somit
ein rvenig Werbung fur die

Bundesgartenschau in Magde-
Llurg. Nebcn ihm standcn in
den Magdcburger Reihon mit
Gunnar Schimrock, Günter
Dreibrodt, Lothar Noack, lens
Fiedler, Holger Winselmann,
Ingo Friedel, Manfred HoPPe,
Boris Döhnel und Dietmar
Schmidt ehemalige National-
spieler, Olympiasieger, Pokal-
sieger, DDR-Meister und Euro-
pameisterschaftsteilnehmer
auf dem Parkett. Gegen diese
hochkarätigen Spieler setzten
die Reudnitzer in der ersten
Flalbzeit die BezirksiiSamann-
schaft der B0er Jahre ein. Gäste
gingen ohne Probleme rnit 0:5
in Führung und hieltcn eincn
S-Tore-Vorsprung bis zum 4:9
mit sehenswerten Aktionen.
Nach vergebenen Möglichkei.-
ten der Reudnitzer nutzten die
Gäste ihre Chancen und ließen
den Reudnitzer Torhütern kei-
ne Chance. Dennoch enttäusch-
ten alle drci nicht, denn sie
hielten alles, was zu halten
war. Zur Pause stand es 12:2-l

Die zweite Halbzeit wurde
von der derzeitigen Reudnitzer
Verbandsiiga-Sieben bestritten.
Die Ehrfurcht vor dem großen
Gegner war dcutlich. Gtnnar

Schimrock im Tor cler Gäste nö-
tigte Respekt ab, doch Rcudnitz
hielt mit einem 6:8 den Rück-
stand in Grenzen. Nun mußten
die Gäste doch cinigos auibie-
ten, um Concordia clen Schncid
abzukaufen, und sie zogen auf
8:15 davon. Immcr rvicder gab

es eingespielte Kombinationen
zu bewundern, besondcrs be-
eindmckend dic priizisen Kon-
ter. Der 7-Tore-VorsPrung \'vur-
de bis zum Ende plciralten, zrun
Abpfiff der 2. Halbzeit stand cs

L3:20, so daß in del Surnrne bei-
der Halbzeiten ein 25:41-Sieg
der Magdeburger zrr Buche
stancl. Einige Gästcspicler tra-
tcn glcich dic I-luirrrrcise an.
weil sie noch am Spielbctrieb
tcilnehmen, eine klcine Delega-
tion nahm an der Festveranstal-
tung in der Reudnitzer Turn-
halle teil. Dort iiberrcichte In-
golf Wiegert einen Ball rnit dcn
Autogrammen vicler National-
spieier r.rnd bedankte sich mit
herzlichen Worten fiir die Ein-
Iadung. Das Geschenk wird ei-
nen Ehrenplatz in rler Tro-
ph.äensammlung der Reudnit-
zer ei.nnehmen uncl so an die
unvergcßlichcn Stunden des
16. Oktober 1998 ct'inncrn.

Ein gemeinsames Mannschaftsroto der Reudnitzer und Magdeburger Handballer gehörte mit
zum Programm am Freitag in der Sporthalle an der Lessingschule. (Foto: OTZR. Ficker)
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Die Heudnitzer Heserue
uerschenkte zwel Punlrte

Concordia unterlag gegen Münchenbernsdorf
TSG Concordia Reudnitz II -

SV Münchenbersndorf 2o:24
t12:1.2). (OTZlLütt.). Mit dem
SV Münchenbernsdorf hatten
die Reudnitzer eine Mann-
schaft zu Gast, die durchaus zu
schlagen war. Im vergangenen
Jahr waren sie gerade noch dem
Abstieg entgangen, und so
durften sich die Reudnitzer ei.-

nige Chancen ausrechnen. Das
war realistisch, auch wenn
Concordia ohne Ersatzspieler
antrat.

Mit Bernd Böhmig und Jörg
Lüttchen waren wurfgewaltige
Spieler dabei, und an ihnen lag
es, das Spiel zn entschciden.
Nach anfänglichen Problernen
licf es recht schnell, und vor al-
iem Jörg Lüttchen erfüIlte end-
lich die in ihn gesetzten Erwar-
tungen. Immer wieder setzte er
sich durch und sorgte fur dic
wichtigen Torc. Daß es nicht zu
einem kleincn Vorsprung
reichte, lag an der maroden
Rcudnitzt:r Ablvchr'. Miint:hl.n-
bernsdorf kam imrner wicdcr
zu leichten Toren, teilweise
wurde iede Aggrcssivität ver-
mißt...Ein Beleg dafür warcn
zwei Uberzahlsituationen nach
Zeitstrafen der Gegner. In die-
sen vier Minuten kassierte
Reudnitz vier Tore und war nur
einmal erfolgreich. Trotz vicr-
ler Möglichkcitcn gelang keiner
Mannschaft ein größerer Vor-
sprung. Bis zurn 10:10 rvurde
das Remis gciralten. Kurz vor
der Pause das 10:12 für die Gä-
ste, doch bis zum irausenpfilT
glich Reudnitz aus.

Auch im zweiten Abschnitt
konnte kein Team aus den Feh-
lern des Gegners Kapital schla-
gen. Beide wartcten auf die ent-
scheidende Szenc. Diese ließ
nicht lange auf sich warten,
und sie war fur Concordia gar
nicht erfreulich. Bernd Böhmig

wurde bci einem Spr-ungwurf
in der Luft angegriffcn, stiirztc
unglticklich und konnte nicht
rnchr weiterspieien. I)amit
fehite cincr dcr beicien Aufbau-
spieler. \,Veil kein Rescrvespic-
ler da war. mullte der zr,veitc
Torhüter, Roland Meier, aul"s
Parkett.

So geschrvächt, bäurnten sich
die Reudnitzer aber erstaunli-
cherweise auf und erzielten so-
gar noch cine beachtlichc Füh-
rung. Ilcirn 17:14 waren cs C:ci
Torc. Ilocir die Miinchenberns-
dorfer rcagieficn. Sic stcilten
eine offensivc Sperre gegen lör'g
Liittchen und nahmen ihn da-
mit aus dern Spiel. Das hattc
Folgen. Die Giiste erzielteri
beim 17:17 den Ausgleich, unrl
Reudnitz war nur noch itei
Standarlsituationen geiährlich.
Zwar wrlrde nun bis zum 18::lB
der Ausgleich gehaltcn, doch
die Kräfte waren aufgcbraucht.
Münchenbcrnsdorf erhrihte
vorr l9:2O irrrl' l0:23. Ris ztrllr
20:24 tvat' cs dann nur noclr
cine Formsache, und der
ScirhrßptilI crlöste dic Ilcudnit-
zer. Damit hatten sie die Chan-
ce vertan, die ersten Punktc
dieser Saison zu erkämpf'en.
Nach dcn guten Spielen gegen
die besseren Mannschaften,
folgen nun die schlcchten ge-
gen die Schlcchteren. Flinzu
komrrren nun auch noch perso-
nello lrroblcmc, denn Bernd
13öhrnig wird sichcr für längere
Zeit auslirllen.

Nun sind drei Wochcn Zeit,
sich zu rcgcneriererr, dann hat
die Rescrvc erncut l{eimrecht
gegen die Reserve des SV Blau-
Wcilj Aurrra.

Concorida Reudnitz: G. Ka-
nis, R. Mcicr, B. Schüttenhelrn
(2 Tore), P. Wandersec, B. Böh-
rnig (t), U. Bauer (r), H. Kraus
(1), J. Lüttchen (15).



0TZ 3.ltA"38

Reudnitzer Handhaller uersahen Brtteut uiele Ghancen
TSG Concordia Reudnitz unterlag gegen LSV Ziegelheim in der letzten Minute mit 25:26 (15:13)

Reudnitz (OTZILütt.). Es war
ciie erwartet schwere Partie ,

clicsrnal ohnc Happyencl. Viel-
lcicht irattcn sich dio Reudnit-
zer auch zu gut auf das Spiel
vorbercitct, denn sie hatten
sich intcnsiv wie nie mit diescr
Partie beschältigt. Entspre-
t:ltcnd rvtrrtlc vurt Bcginrr an
der Ziegelheimer Molitz in
Manndcckung 1lcnonrnen.
Doch die Gäste r,vulJtcn auch
rrrn ilic Stür'kt:n clt--s Rcudnitzer
'l'homas Arrdcrs r.rncl stellten
auch gegen ihn eincn cigenen
Bewachcr. Reudnitz errviscirte
den bcssoren Start und lag
schneii mit 4:1 vorn. Die Güste
nahmen cinc Auszeit und
spieltcn danach mit einer o1'-

fensiveren Abwehr und karncn
bcsser ins Spiel. Beim 5:5 hat-
tcn sie den Ausgleich geschafft,
tund Concordia hatte nicht viel
zuzusetzcn. Bcsonders die vic-
Ien technischen Fehler fielcn
ins Gewicht. Bis zuin B:B gli-
chen die Gäste immer wieder

aus. Begeistemng bei den Gä-
stcl'ans, rlic nrrr kurz bis zrrm
10:B liir Reudnitz nachliell,
denn schncll folgte das 11:11.
Beide 'lbarns schenkten sich
nichts. trnd tlic beitlen jrrngcn
Könitzor Schiedsrichter warcn
sichtlich iiberfordert. Viele
Fouls blicben r.rngeahndct, und
das hatto Folgcn. Beim 14:L1
tür Rcudnitz wurde Kapitän
Obieglo riidc gefouit und rnuß-
te zur fitrusc [15:13) aulgcbcn,
I)en besscrcn Start hatten rlann
die Gäste zurn 16:16. 'lbchni-
sche Ferhler bei Reuclnitz nah-
rlcn zu, ebernso die Ballverlustc
- aber ar-rch bei Ziegelheim.
Statt nun deutlich in Iiührung
zu geherr, gelang Concordia nr.rr
eine LB:16- ut]Id22:2O Führung.
In der 42. Minute erhielt sie
vom "lbrschierlsrichtcr einen
Strafiarurf zuerkannt, doch
nach Diskussion mit dem Feld-
schiedsrichtcr gab es Freirvurf.
Jens-Urve Markquardt machte
sie auf ihren Fehler aufmerk-

sam und crhielt eine Zcitstraft:.
Ziegelheim begann rlie Schluß-
offensive, schaffte das 22'.22
und konntc nnch clor iclt,eiligcn
Rcudnitzcr Fiihrrrng inrrnr:r
lviedt.'r ausgleichen. Bis znnr
24:24, denn da vergabcn tlic
Ileudnitzer und Ziegellicim
ging mit 24:25 erstmals in Ftih-
lung. Rcudnitz glich aus. Iloch
der SiegtretTer gclang cien Clä-
stcn mit einem Frei'"tulf in dcr
letzten Minrrtc. Reudnitz: A.
Beier'lein, ]. Obicglo (+ Tore), U.
Thici (2), K. Spaleck, K. Dletz
(r), M. Kunz, U.-U. Marquurdt
(s), J. I{elrnrich (1), '1'h. Anclers
(e), J. Lüttchen (3).

Männliche A-Jugend
Reudnitz - Eiscnberg 41:9

[18:4). Bei den Reudnizcr ]u-
nioren stellte sich der erwartet
hohe Sieg cin, derrn sie warcn
den Gästen körperlich und
spielerisch in allcn Bclangen
hoch überlegen. Die llisenber-
ger traten rnit einer B-]ugend an

und hatten gegen dle A-Jtrgcnd
cler Reudnitzcr keinc Chancc.
Von Rcginn an dominierton clie
Gastgebcr uncl veranstaltctr:n
t-.in rvahres Schlitzcnfi-.st. Die
Giistc gaben ihr Bcstes, doch
r,r,cnn sie schon elnrnal ztrilt
Wurf kamcn, stand r-la auch
noch Dirk Linke im Kasten.
llcin 6:1 rnullte er erstmals hin-
tr:r'sich grcifen, und dann nor:h
boim 13:2, 15:ll und 16:4. Nun
ging cs nur noch urn clie Fliihe
clcs Siegcs. Zrir Irause stancl cs
1tl:4. Im zweiten Abschnitt ging
cs hurtig so r,vcitcr. Lediglich
bcirn 22:5 rvurde rvicdcr r:in
floqentrr:1'tbr kassiort. Reudnitz
rrutzte \,veitcrc Chanr;en bis
zum 41:9. Grollc Freude dürlie
cs nicht gcgcben iraben, cher
überwog das Mitleicl mit dcn
rvacker kärnpfenden Burschen
aus llisenbelg. lleudnitz: D.
Linkc (r), M. Vo11städt (1), S.
Schcfl'cl(t,1), lvI. i,ange (6), C.
Böirmig (14), P. Werning (3), P.
Zipfel (1), M. Irrgang (r).

Da nutzte auch dieser Fallwurf von Helmrich nichts. Durch einen Freiwurf in letzter Sekunde
verlor die TSG Concordla Reudnltz gegen Ziegelheim mit 25:26. (Foto: OTZR. Ficker)
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Heudnitzer Handhaller spielell au$wärls
Erstmals seit langem
Greiz {OTZILüII). Die Reud-

nitzcr Handball-'fcams miissclt
dieses Wochenr:nde allesarnt
auswärts antreten.

Nachwuchs, |unioren. Am
Sonnabend, 28.11., ist um 13

Uhr AnpfilT der ]unioren-Be-
gegnung FISV l(onneburg - TSG
I{eudnitz.

Weibtiche fugend. Ab 13.30
Uhr stehen die Müdchen in Al-
tenburg gegen den SV Einheit
auf dem Parkett. Die Reudnitze-
rinnen sind zwar Außenseitcr,
sic sollten trotzdcrn ilue Ciran-
ce in einem ruirigen und sichc-
ren Spielaulbau suchen.

AT L 44. na'88

wieder ein Verbandsliga-Punktspiel in Oppurg
Verbandsliga. Urn 16'15 Uhr Verbandsklasse IJ' l)as ictzte

wird es fur cl"ie Männer der 1. Spiel des Wochurcncles cler

Mannschafternst, rlenn sie sind - Ileuclnitzer Atiswürtsspiele ha-

beirn TSV lBgB Oppurg zu Cast. trcrr dic Männcr ilct' 2 N'ltrnn-

Seit langem stehän siih beide schaft zu bcstreitcu'
Mannscf,aften wieder einmal in Sie sind an Sortutag 2 9 1 1 

'

eincrn Punktspiel gegenübcr. ah t6 Uhr'-bcim SV Regis-Brei-

Gespielt wird än t Änt Statt.. tingen zu Gast Nach dem guten

na,ilich in cler Sporthalle arn Spiel der Vorwocho ist ci.riges

Gvmnasium in Neustadt. Die zLr crwarten, voransgesctzt es

Räudnitzcr sollten konzentriert könncn a1le Starnlrspieler ,,rit-
aufspielen, denn wenn erneut wirken.
nichi gepunktet wird, droht das Wcnn dic Abwohrleistung

,,o.rr"iÄi"i."n" in cler Tabelle. noch o'twas vcrbessert wirrl'
Alle soieler sollten sich auf ihrc kann auch cier ADgIiff bcruirigt
Stfukcnbesinnenundselbstbe.aufspielcnunclfiircirreUberra-
wußt aufspielen. schqng sorgen'

Hanühall-Junioren in Jena Erlolgrsich
TSG Reudnitz bleibt spitzenreiter, Mädchen auf verlorenem Posten

)unioren, I{BVfenagO-TSG schlulj zurn 14:15, cioch beim selbst ]lrit schwachoD lVurflei-

concordiaReudnitzts:tB(z:g) 14'.17 war - cler 3-Torc-Vor- stungen zunichtc' Außerdem

(OTZ/LüI0. Nach cirei ""tglfrfil 
tp"tt'g *iott"r h"tg"sl:lit' ,].tt maclite sich bcrcits iu der er-

chenAnläufensolitean.+lV*r- dln lätztcn Miriute"n }ieß dic sten Ilalbzeit die körpcrlichc

gleich gegen lurru "rtotgr"ä 
iib-Si"t "r, 

nichts ,rehr a,- Überlcsenhcit tl.s LSV-Tcirms

rverclen, urn 6ie fobeffnlr'sp"itz. trrennen' fat.lck 2ipf"1 erzicltc bemerillar' Allcil 'Iorfrau Ka-

zu verteicligen. Jena ,pi"iiä ,rrit von der G.rndliniL ins la*ge trin Voqel kLrtrtrtc rrtit uincr gn-

ei*er offe.sivo, n""t.,rrg"r^r^;ä ;Ü;;--E"l ,len--ir"fl'et ,.r"m ten Lci'st*ng -v.,rhi.dr-rn' tlaß

Iicß 4e. Gästen *"r,lg-'n,,üi, 15:18-Endsta"J. no-it lf"iUt das 'Ibrverhältnis nicht noch

fiir ihr Angrifl.sspi.')t. Viele ieü- Rer-rdnitz weiter *ngeschla-gc1 ungünstiscr ar'rsfiel'

I.r iührtcn irnmer rt,ietler zu an der'lhbell""tpiä.n1" igf' '-"". 
U"i zwcittru spielhätfte

KontcrD und liclJcn a."r-o*- tlon Honnstlorfbi sctrioilsrich- nutztc dic gegnerisc-he Kreis-

V.rsprung schncii ,"1rrrr"tr".r. ter., dic .li".o. Spi"t helvorra- Iäutcrin ilnutet rvitrrlcr ct'foig-

Steve Schetl'el war es ;;- gor.,ä loit"torr. de*cl'itz mit: reich ihre Cha^r;cn' I'rotz

clanken, clall ciie n,,gug;;g äi. zi"[., volrtä6i, Schoffel (S [lm.pfgeist konut,-' ,:i.c.ltohe

fengchalten w*rclc. U, "rzi"lt* 
Tore), Lange iZj, gölr*ig tf), Niederiase nicht verhindert

irrrerstenAbscirrrittsechs-IorcZD1'e1tr),wern1,rg(+).
und war rnaßgeblich nr, ä.r7-,b- w*ibll.h* a-lirs-;ra, Lsv Abwehrtraini,g kan* hier si-

pausenführung beteiligt.-Beinr Ziegelheim - :fdC"Cotttotaiu cher ADd(rlung bringcn' Reud-

12:12 hatten dic Gastgeber clen Reridnitz 26:1-7 (ff :e)' Die nitz mit: Vogel' Schirridt' Zim-

Ausgleich geschatlt. 
- bo"f, ReudnitzcrMädctrcnbeSannen mermann [r Tor')' \\li.th (3)'

Reudnitz crziolte clrei Treffer in ihr erstcs n"**lltt.tpi;r rto"- Rau, schaller' ]aninc \'vilk' Böl-

Uolgu zr,, l2:15. Zrvar gcla.g zctttricrl. m,clttctt itrr" An- kc (q)' Asch' Btrrgklrart-[t (2)' ]rr-

;;;i";;;.. nochmals'd:;'Ä;: griftstrurnüh,ngcn lcdt-rc1 lia wilk. Gcile .t { l).

OTZ6.ntr" 18

Reudnitzer Handhaller uuo lEen

die Spitzenposition uerleid I$GII
Auch die Junioren planen einen Heimsieg gegen TSV ti:isenberg

Verbandsliga (OTZlLütt).
TSG Concordia Reudnitz -
LSV Ziegelheim, Sonnabend,
15 Uhr, Sporthalle au der Ost-
vorstadt. Trotz des spielfreien
vergangenen Wochenen des
konnt Rer-rdnitz dank des bcssc-
ren Torverhäitnisses die Tabel-
ienfiihmng vor Jena verteidi-
gen. (iegen den Tabellensech-
stcn wollt;n sio rlicscu rrun rvci-
ter ausbauen. Dies ist nicht
leicht, dcn Ziegelheim ist als
kalrpf: und spielstarke Mann-
schaft kcincsfalis zu unter-
schätzen. Wichtig ist es, den

Spielmacher Moritz auszu-
schaltcn urn dann das r'ligcnc
Angrill.sspiel arifzuziehen. Im-
merhin könnte be i diesem
Spicl ein Rekord für Reudnitz
fällcn. Gclingt es der Cjoncor--
dia, 25'l'orc zLr wcrl'crr, rviirt.r
ilics das 222. in tticse r Sirison.

Nachwuchs. Im Anschluß an
das Verbandsligaspiel cier I{er-
ren stehen noctr zwei Jugend-
spiolo auf dem Programrn. Ab
16.30 Uhr hat die Reudnitzer
wcibliche A-lugend die Mäd-
clrctt tlcs'l'SV Rothcnstcin zurrt
Gegner. Gegen diesc Mann-

sciraft r'vurde bishr:l noch nie
gespielt. So mrrrll sich Reudnitz
iibcrrrrsclron lassnrr, rvas sin ztt
bieten hat.

Am 17.30 [Jhr haben clie
Reudnitzcr Jurrioren dcn TSV
Eisenberg zu Ciast. Dics ist be-
reits das Rückspiel, und da rlic
erstc Partie m.it 17:22 gcwon-
ucn werden kr)rlnto, steirt na-
türiich nichts anderr,'s als ein
Sieg zur Debr:rtit'.Wenn über
tlen gesamten S piehrcrlar.rf kon-
zcntriert gearbc,itct lvird, kann
durchaus ctr,r,as für' rlas l)unkt-
und Torekonto r ietan werden.
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T$G Goncordia Reudnitz ll
soheiterl an sich selhsl

Männlicher Handball-Nachwuchs gewann klar
Verbandsklasse B (OTZI burg stellte sich darauf ein, der

!tlt1) SV Regis-Breitingen - Voriprung schmol.z beim pau-
TSG Concordia Reudnitz II senpliffauf rr:ra.
2:l:20 (1o:g). Gegen eine schwa- Dle Halbzeit wurde genutzt,
ch,e 

^ 
Regis-Breitinger Mann- um sich besser auf aiä Spi"t-

schaft boten die Reudnitzer die weise des Gegners einzuistel-
bisher schwächste Saisonlei- Ien, und so kaä Ronneburg zu
stung. Bis zum g:9 konnte kein keiner Variante mehr. Da irun
Team einen Vorsprung erzie- die Abwehr sicher stand, war
len. Das, Reudnitzer Spiel war es nur eine Frage der Zeit bis
von technischen Fehlern be- zum klaren 16123-Vo.rpru.rg.
stimmt, und auch im Abschluß Auch als Scheffel una n'rihmrt
gab es Schwächen. Jörg Lütt- in Manndeckung genommen
chen, der bisher für Gefahr wurden, dominiertJReudnitz.
sorgte, scheiterte immer wieder Der verdiente 30:21-Erfolg wur_
am _ gegnerischen Torhüter. de durch eine überzeufende,
Auch Raif Rakow, dernach Ver- mannschaftlich gcschlässene
letzungspaus-e die Reserve un- Leistung erzielt.
terstützen sollte, konnte nichts Reudnitz: D. Linke, M. Voll-
ausrichten. Nach der pause städt (1 Tor), S. Scheffel (B), M.
mußteReudnitzzufriedensein, Lange (10), C. ntihmig isi, p.
daß 

. 
der Anschluß gehalten Zipf;l (z), M. Geyer.

wurde. Beim 16:17 gelang die Weibliche fugänd A. SV Ein-
Führung, dann zog Reudnitz heit Altenbuig-- TSG Concor_
gar auf 17:i.9 davon. Die Gast- dia Reudnitz Zf :fe (a:o). Nach
gebcr konzentrierten sich nun dem verlorenen Hinspiel woll_auf den Endspurt, durch ten die Rcudnitzer Mädels als
schlechte Harmonie mußten Außensciter r,r,enigstens eine
vier Trefferin_Folge,hingenom- Resultatsverbess,:rung errei-
men u.erden. In der Schlußpha- chen. Ln ersten Äbschnitt
se rvar dies nicht mehr wett zu konnten sie den Änschluß lan_
machen, nach dem 21:19 biieb ge Zeit halten. Besonders Sindy
nur noch Zeit zum 21.:ZO An- Burgkhardt sorgte für Gefah"r
gchlußtreffcr. So stehtReudnitz ,,nd Ture. Die gute Abwehrlei_
II wieder mit leeren Händen,da stung ließ dIe Altenburger
und ist am Sonnabend gegen nichi weiter als auf zwei TäreZiegelheimllimZugzwang. davonziehen. In der zweiten

Reudnitz II: G. Kanis, R. Mei- Halbzeit kam Nadine Wirth
er, B.-Schüttenhelm (Z Tore), p. besser ins Spiel und erziclte
Wandersee (r), U. Bauer, G. ausdemRücläaumTore.Gegen
!ölke, H. Kraus, J. Lüuchen (6), Spielende ließ iedoch die Käri_
P. Werning-(6), R. Rakow (S). zcntration nach, Reudnitz zeig-

Männliche |ugend A. HSV te sich überfordert. Abwehrfefi_
Ronnetrurg - TSG Concordia ler konnten nur durch Fouj-
Reudnitz 21:30 (11:13). Im /u- spiel ausgeglichcn werden,
nioren-Spitzenspiel, erster ge- Zeitstrafen- "uncl 

Strafwürfe
gen zweiter, dominiertcn dic nutzte Altenbrug zur Vergröße-
Reudnitzer. Zwar mußten sie rung des VorspÄngs. In äieser
auf Peter Werning verzichten, End-phase *birt"i" Torfrau
aber Steve Scheffel und Christi- Katrin Vogel von B Strafwürfen
an Böhmig b.r1ch.t91 gute Lei- gieich siJben, konnte jedoch
stungen. Auch bei Mirko Lange die deutliche 21:12_Nieäerlage
platzte endlich der Knoten, er nichtverhindern.
war mit 10 Toren bestor Reud- Reudnitz: Vogei, Zimmer-
nitzer.AuseinergutenAbwehr mann (1 Tor), Vü'irth (+), Rau,
heraus gelang die überraschen- Wilk, Bölke (i), Ascn, f,rotrtictr,
de 1:6-Führung, doch Ronne- Burgkhardt (+j, Coltert (r).



OT Z ,t_ aa. Sg

Das Spiel der TSG Concordia ne{1!!z gegen die Traditionsauswahl des SC Magdeburg (Foto)
war d,er bisherige Höhepunkt zum75iährigen Handballjubiläum. Ab Montag beginien in näüonitz
die 43. Ortsmeisterschaften als Abschluß des Jubiläuinsjahres. (Foto: Rudolf Ficker)

Reudnitzer Handhaller ha[en mil
uier Mannschalten Heimspiele

43. Reudnitzer Ortsmeisterschaften als Abschluß des Jubiläumsjahres
_ 
Greiz [oTZlLütt). Am sonn- soII im letzten spiei des Jahres Dienstag (8.12.), 1.4 uhr,abend haben alle Reudnitzer beendet wercleri. Dazu,- muß Handball äer'Schüier.

Mannschaften Heimspiele in mit- und nicht gegeneinander Mittwoch (s.12.), t+ uhr,dcr Greizcr sporthallc an der gespicrt werden.-Wenn das be- Handball ,lo, j,,g",nj. -

or-..y..{r.tu$taus.zutragen. Lerrrgt wird, sollte gegen die Donnerstag- [ro.rz.), 19.30

^ 
Weibliche A;Iugend. TSG Routiniers aus Ziegeihäim zu- Uhr, prellbali der Frauen.

Concordia Reudnitz - HBV so mindest ein achtbÄs Ergebnis fruitag (11.12.), 18 Uhr,
fena. 13.30 Uhr. Nach der zu- möglichsein. Tischtenlnis Männer und lu_Ietzt,guten.Leistung, die von Jünioren. TSG Concordia ;;;ä.den Reudnitzer Mädchen lei- Reudnitz - TSv stadtroda. " sonnabend (12.12.), t: uhr,
3:1 ,li"ha über die,.Sesamte 17.30 Uhr. Als ungeschlagener uu.rafuU Männer und Frauen;
:1,:,^1?I"-1 l:rch€etraltenwur- Tabellenführer sind die Reud- 1s uhr, Jahrehauptver.samm-de' sotlle wenigstens zu Hause nitzer der Favorit und können lune der TSG.
konzentriert bis zum Schluß- nur an sich selbst 

"o.f. r.fr"i- 
-f" 

allen veranstaltunsenpfiffg-espieltwerden. tern. Da in der Mannschaft 
"uaat"vä."r"rär.äirää"i,i"a,.Verbandsliga, JSG Concor- mehrere Spieler stehen, die ein .li" I.rt"."rr.nten herzlich ein-diaReudnitz-sG1.862Könitz. spiel allein entscheiden kön- ;;üA;". Besonders die spiele15 uhr. Für die Herren der er- nän, ist dies nicht zu befürch- äL, «i.ra*, 

"rrJ 1.rg""aliäir;,sten Mannschaft sche'inen die ten. Ein deutlicher Sieg darf er- am Dienstag 
"rra 

"rraitt-o"t,
Rollen klar verteilt, denn nach wartetwerden. werden ein Höhepunkt in der

$fi :*"iä:l13:''ä"#üt *",1flF;,1*," 
il#itr *1;;.$#klar favorisiert. Voraussetzung SpOfthö

ist, daß sowohl in der Abwehi 43. ortsmeisterschaft. Tradi- B;i"r Handballturnier der
*':",::*:,-Angriff^_unnötige tionellführtdieTSGConcordia namen und Herren am Freitagt'ehler vermieden werden. Al- Reudnitz am |ahresende ihre wird nicht in den g;;"h;]";les andere, als ein deutlicher Ortsmeisterschaft durch. Die o.i.t"it-o.r.r."h;ft.;i;;öi;jt.
Siegwäre unakzeptabel.^ 

^ diesjährige 43. Autlage ist zu- N"t"o eirre.y.,g"rr,lrr1oir,..i"h"ft
Verbancsklasse B. TSG_c_olr- glciäh dci abschlLrß ries zsjäh- ,o*i" 'ttorn.u tius Gruiz, Ro,rl-cordia Reudnitz II - LSV Zie- iigen Handballjubiläums. ' 

"it, ""Jr,a"rri.,ää.r 
.i;;;;i;,gelheim II. 16'30 uhr. Das Auf lTsryry-*, 

'Montag (7.12.), .ötart".t.rppe,, mit spierernund Ab der Re,dnitzer Reserve 18 uh; Voreyballturnfer. " ä". ää".;urriä.



Reudnitzer Sieg
gegen Könitz

Gr eiz (OT Z / Lütt). Verbands-
liga. TSG Concordia Reudnitz
- SG 1862 Könitz 32:18 (19:7).
Die Reudnitzer gingen zwar
schnell mit 3:1 in Führung,
doch beim 4:4 waren die Gäste
rvieder dran. Sie profitierten
von den vielen Fehlern der
Reudnitzer. Auch nachdem das
7:4 erzie]t wurde, lief es noch
iarrge nicht rund, und es w€lr
ein Verdienst der Abwehr, daß
dieser kleine Vorsprung zu-
stande kam. In einer Auszeit
wurde den Spielern der Kopf
gewaschen, dann ging es bes-
ser. Nach dem 9:6 spleiten die
Gastgeber wie erwartet und lie-
ßen Könitz nicht mehr zur Ent-
faltung kommen. Gleich neun
Treffer ohne Gegentreffer wur-
den erzielt. Zur Pause stand es
1,9:7. Da der Sieg faktisch fest-
stand, sollte noch etwas für die
Zuschauer getan werden, denn

das Geschehen hatte merklich
an Spannung verloren. Aber
anstatt den Abstand 'durch
schöne Tore zu erhöhen, kam
wieder Sand ins Getriebe der
Gastgeber. Der 2weite Ab-
schnitt verlief dadurch ausge-
glichen, und nachdem Reud-
nitz über die Stationen 12:9
und 24:10 zum27:1,1, kam, lrmr-
den die Aagriffsbemühungen
weiter eingeschränkt. Nun ka-
men die Gäste noch zu Toren,
die nicht sein mußten. Da-
durch, und weil mit den eige-
nen Torchancen sehr leichtsin-
nig umgegangen umrde, bleib
das Endergebnis im Rahmen.
Es hätte leicht ein Kantersieg
werden können. um das Tore-
konto auszubauen und für
mehr Sicherheit zu sorgen. Die-
se wird im letzten Spiel der
Hinrunde gegen Spitzenreiter
Jena nötig sein. Hervorgehoben
sei, dal Thomas Anders mit
seinem vierten Tor im Spiel
sein 100. Saisontor erzielte und

damit sicher zu den Besten der
Staffel gehöfi, Nun stehen in
der kommenden Woche die
Reudnitzer Ortsmeisterschaf-
ten an, bei denen alle Spieler in
ihren Mannschaften gefordert
werden.

Reudnitz: A. Beierlein, M.
Stier, J. Obieglo (2 ToreJ, K.
Spalek, K. Dietz (s), M. Kunz
(1), I. Helmrich (1), I.-U. Mar-
quardt (12), Th. Anders (0), Je.
Lüttchen (7).

mehr Möglichkeiten. Diese
wurden konsequent genutzt,
und Reudnitz war ftir Minuten
nur Zuschauer des Gesche-
hens. So ',varfen die Ziegelhei-
mer sieben Tore in Foige und
die 5:9-Führung. Nun hatten
sich die Reudnitzer gefangen,
und den Gästen schien dieser
Vorsprung zu genügen. Nach-
dem es mit B:11 in die Pause
ging, verlegten sie sich darauf,
di.esen Vorsprung zu halten.
Dabei zeigte sich wieder einmal
ihre Rouiine, denn sie hielten
den Ball so lange in ihren Rei-
hen, bis sich die Möglichkeit
zum Torwurf ergab. Reudnitz
spielte im Bemühen, den An-
schluß herzustellen, schnell
und verlor dabei immer r,vieder
sichere Bä11e. Auch das Konter-
spiel gel.arrg kaum und führte
zu Baliverlusten und Gegento-
ren. Ziegelheim erreichte da-
drurch das Ziel, den Vorsprung
zu verteidigen. In der Schluß-
phase hatten die Gastgeber

0i Z 7.aq, Jg

Die Zweite unterlag
gegen Ziegelheim

Verbandsklasse B. TSG Con-
cordia Reudnitz II - LSV Zie-
gelheim Il 17:21. (B:11). Nach
anfänglichem Abtasten und
sehr ruhigem Spiel beider
Malnschallen gelang den Gast-
gebern nach den 2:2 die S:2-
Frihrung. \,Vahrscheinlich rva-
ren sie darüber so überrascht,
daß sie nun das Toretyerfen
vergaßen. Die Gäste spieiten
nul schneller und kamen zu

noch Pech. Nach einigen un-
glücklichen Aktionen gab es
Zeitstrafen, und die Unterzahl-
situation mußte verkraftet lver-
den. Beim 14:16 und 16:18 rvar
Reudnitz dran, doch am Ende
versagten dann auch noch die
Nerven. Ziegelheim konterte
und konnte mit drei Toren das
16:21, erzielen. Ivlit clem
Schlußpfiff gelang dann der
17:21-Endstand und damlt die
Quittung ftir diese drrrch'ivach-
sene Leistung. Ivlit etrvas mehr
Selbstvertrauen und Ballsi-
cherheit wäre durchaus mehr
dringewesen. Besonders er-
fteulich am Splel war das Auf-
treten von Peter trVerning, der
als Junior bei den Männern
zum Einsatz kommt, ein gutes
Spiel machte und mit sechs To-
ren erfolgreichs ter l,\rerfer,,var.

Reudnitz II: R. Meier, B.
Schüttenhelm (z Tore), P Wand-
ersee, U. Bauer, H. Kraus, P. \Ver-
ning (6), V. Quapp (3), G. Böike
(2), G. Riedel, Jö. Lüttchen (4).

L

liOerlegen gewann Concordia Reudnitz (gestreiftes Trikot) das
Verbandsliga-Punktspiel gegen Könitz. (Foto; Mario Heiärich)
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tSU Ziegelheim hesiegte
Reudnitzer Damen erneut
Weibliche Handballiugend fand kein Rezept

TSG Concordia Reudnitz -
LSV Zieeelheim 12:24 (5:15)

fofzlltiitl. Nach den Uberra-
schunsen bei den Männern
ging d"as SPiel der Reudnitzer
itaäct e., en'r'artungsgemä-ß
aus. Mit dem starken Gegner

konnten die Reudnitzerinnen
iedielich in der AnfargsPhase
mitüalten utrd lagen soga'r 2:0

und 4:2 in Führung. Doch dann
. machten die Gäste kurzen Pro-

zeß. Sie sPielten schnell und
brachten äie Reudnitzer Ab-
wehr eehörig durcheina:-rder'
Da es nirn ur"-h ittt A,tgriff nicht
mehr so recht klaPPen rvollte'
kamen die Ziegelheimer lr4äd-

chen immer rvieder zu Kontern'
Da war dann auch die gut hai-
tende Katrin Vogel im Reudnit-
zer Tor immer rt'ieder macht-
ios. Ziegelheim erzielte I Tore

in Folgä und ging mit 4:1f in
führuäg' Damit war das SPieI

bereits entschieden, und es

sins nur noch um die Höhe des

ä.näbnitt"t. Nach dem 5:11
hrächten vier weitere Treffer
das 5 : 1 5-Haibzeitergebnis'

Nach dem Wechsel ließen es

die Gäste etwas ruhiger arge-
hen, doch der Abstand von
zehn Toren hielt fast über die
sesamte erste Hä]fte des zwei-
ien Abschnitts bis zum l0:20'
In der SchlußPhase kam Ziegel-
heim durch Konter nach
schlechten Reudnitzer \{ürfen
zu leichten Toren. Damit muß-
ten die Reudnitzer Mädchen er-

eneut Lehrgeld bezahlen und
das ausgerechnet in den neuen
von dei Sparkasse Gera-Grciz
sesponserlän Trikots. für die
Ii" il.t, herzlich bedanken.

Reudnitz: Vogel, Zimermann
(1), Wirth (7), !a-Wilk. Bölke
(1), Asch, Burgkhardt (3), Ju'
WiIk, Geiiert, Rau.

,31'7- .1j..1 j 3

Die Heudnitzer A-Jusend
schlug den Fauoriten ltlar
Handballnachwuchs bleibt Tabellenführer

Männliche ]ugend L (OTZI
Lütt). TSG Concordia Reudnitz
- Post-SV Gera II 19:13 (11:6).

Im Hinspiel mußten die Reud-
nitzerJunioren die bisher einzi-
ge Saisonniederlagc hinneh-
äen. Da der Post-SV Gera il ie-
doch außer Konkurrenz sPielt,
liept Reudnilz detinoch an der
Tatelienspitze. Dic Punkte wa-
ren der Concordia schon sicher,
doch mit einem Sieg rt'ollten
die Junioren schon in das neue

.fai-u startcn. Engagicrt gingen
sie in das Spiel und zeigten
vom Anufiff an, wer der Herr
im Hausä ist. Die schnelle Füh-
rung brachte sicherhcit ins
Spiel. doch nach denr 4:1 leg-
ten sie im Gefuhl der Uberle-
genheit ein Pause ein. Dies
nutzte Gera knallhart und er-
zielte den Ausgleich, der bis
zum 6:6 hielt. Angetrieben vom
erneut sehr gut haltenden Dirk
Linke iin Reudnitzer Kasten ge-

Iang durch funf Tore in Foige
die deutliche 11:6-Pausenfuh-
run8.

Dieser Vorsprung rvurde
auch nach dem Seitenrvechsel
gehalten. Das Geschehen !\'ur-
äe kontrolliert, den Geraern fiei
nichts ein, rvas die Reudnitzer
aus der Fassung bringen konn-
te. AIs gar das 18:L1 erzielt
rturde, war der Sieg kaum noch
in Gefahr zu bringen. Erst die
letzten Minuten gehörten den
Cästen, doch nrchr als zrrri
Treffer biachtcrt sie niclrt zrr-

n,ege, ehe Reudnitz das Ab-
schlußtor zum 19:13 rvarf. Der
zrrmindest in dieser Höhe iiber-
raschende Sieg gegen den Fa-

voriten sollte für die kommen-
dcn Spiele !iut machcn.

Reudnitz spielte mit: D. Lin-
ke, M. Vollstädt. S. Sciieffel (s),

M. Lange i5), Ch. Böhmig [4), P.

Wernig (1), P. Zlplel (1), N'I. Ge-

1rer. M. Irrgang.
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Reudnitzer Handballmädchen in neuen Spieltrikots
Freudig in Empfang nahmen die Reudnitzer Concordia-Handballmädchen der Jugend A einen

Satz mit 14 neüen Slpieltrikots, die die Leiterin.der Mohlsdorfer Zweigstelle der Sparkasse^Gera-

Gieiz, Regina pusch, Mannschaftskapitän Gärit Bölke und Trainerin Monika Zipfel am Sonn-

aOenü voiOem Spiel gegen den SV Einheit Altenburg überreichte. (Foto: S' Groß)
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Jahreshauptversammlung der TSG Concordia Reudnitz schloß Handball-Jubiläumsjahr ab
Reudnitz (OTZlStöhr). Tra-

ditionell endet die Sportwoche
cler Reudnitzer Ortsmeister-
schaften mit der Jalrreshaupt-
versammlung der TSG Concor-
dia. Zugieich r.rrar sie der Ab-
schluii eines ]ubiläumsjahres
mit vielen Höhepunkten. Zu-
sammen mit 75 Jahren Hand-
ball wurden auch z0 |ahre
Schulstandort und fünf |ahre
Öko-Schule in Reudnitz mit
f'estlich begangen.

Vereinsvorsitzender Dieter
Michalak ließ im Vorstandsbe-
richt die Höhepunkte noch ein-
mal Revue passieren. Gemein-
sam mit der Interessengemein-
schaft zum Erhalt der Land-
schulen (IGZELIT) organisierte
die TSG eine Festwoche, die
mit dem Prädikat ,,super" be-
zeichnet wurde. Als Knülier
nannte Michalak den Handbal-
labend mit den Oldies des SC
Magdeburg am 17. Oktober und
die Festveranstaltung zum
Handballjubiläum tags darauf.

Unter den herausragenden
sportlichen Ergebnissen nann-
te er den vierten Sieg in Folge
beim Handball-Großfeld-Tbr-
nier in Opppurg, den Pokalge-
winn beim eigenen Kirmestur-
nier sowie die jahrzehntelange
Partnerschaft mit dem tsche-
chischen TJ Sokol Borek.

Mit 265 Mitgliedern kann die
TSG auf einen beachtlichen
Stand verweisen. Viele Ver-
einsmitglieder melden ihren
Nachwuchs schon als Klein-
kind an, Hermann Trumpold
hält mit 94 Jahren als ältester
dem Verein noch die Treue.
Sechs Handballmannschaften
stehen im Punktspielbetrieb,
hinzu kommen die Abteilun-
gen Tischtennis, Volleyball,
eine Frauen-Gymnastikgruppe
sowie ein Alt-Herrenmann-
schaft im Freizeitfußball. Der
Vorsitzende dankte besonders
den Sponsoren für die Unter-
stützung der TSG. Unter der
Vielzahl kultureller Veranstal-

tungen verwies er besonders
auf die Faschingssaison, die
Pfingstwanderung, den Kir-
mestanz sowie eine zusätzliche
Tanzveranstaltung im Septem-
ber, Michalak dankte allen Ver-
einsmitgliedern, die bei der
Realisierung der Ziele des Jah-
res lggB mitgeholfen haben
und sprach die Hoffnung aus,
daß der Vorstand auch im kom-
menden Jahr auf diese Unter-
stützung bauen könne.

Für ihre hohe Einsatzbereit-
schaft als Schiedsrichter und
Protokollanten zeichnete Mi-
chalak die beiden Jugendlichen
Mirko Lange und.Steve Schef-
fel aus. Für langjährige Ver-
dienste um die TSG ernannte er
Günter Scheffel zum Ehrenmit-
glied. Neilen dessen eigener
sportlicher Tätigkeit wurden
sein Mitwirken beim Errichten
der Reudnitzer Sportstätten so-
wie seine Funktionen als dama-
liger BSG-Vorsitzender bzw.
noch bis 1994 als Kassierer.ge-

würdigt. Noch hcute unter-
stützt er kuiturelle Vcranstal-
tungcn des Vcrcins und ist in
der Revisionskornmission tätig.
Unter Beifall ricf das ncue Eh-
renmitlied zur rveitcrcn Unter-
stützung der Vcreinsarbeit auf.
Das Weitermachen lohnc sich,
denn das 100jährige Jubiläum
wercle cin noch viol größeres
Fest.

Beifall erhielt auch Gunter
Kanis, der namcns seinör Versi-
cherungs-llauptagentur des
Deutschen Hcrold dcn Reud-
nitzer Handballdamen eincn
Satz Splelklciclung übcrreich-
te. Ein Dank galt auch dem
Gaststättcnehepaar Frenzel,
welches die TSG seit lahrcn bei
allen Veranstaitungen unter-
stützt. Natürlich gehörten die
Siegcrehrungcn der Wettkämp-
fe der 43. Reudnitzer Orstmei-
sterschaft zuni I-Iöhepunkt der
Jahreshauptversammir.rng, ehe
Geselligkeit und Tanz den Ab-
schluß bildeten.
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Goncordia Reudnitz mit
klarem Sieg in Hermsdorl
SV Hermsdorf ll - TSG Reudnitz 19:29 (9:17)
Ilermsdorf (O'l'ZlLütt.).

Nuc)r den schlechten Löistun-
gen der vergangenen Spiele
fuhren die Reudnitzer mit ge-
mischtcn Ccfühlcn nach
IJennsdorf. Nachdem die
Ilermsdorfcr Reserve in der
Vorwoche Tabellenführer. Jena
zwei Punkte abgenommen hat-
tc, war man gespannt, was sie
vor heirnischer Kulisse zg, bie-
ten hatte. Anfangs wartetöh sie
überaschcnd mit einer sehr of-
fensiven Abwehr auf und stel-
len sowohl gegcn Thomas An-
ricrs als auch gcgcn Kapitän
Obicglo eine Manndeckung.
Dicses Konzept ging aber nicht
so recht auf, da die anderen
Rcucinitzer das Spiel in die
Ilrcitc zogcn und somit fur gro-
ße Liickcn sorgten, durch die in
Einzelaktionen 'lore erziclt
.,vurden. Da artch die Abwehr
mit den zwar schnellen jedoch
nicht allzu druckvollen Aktio-
nen wenig Mühe hatte, konnte
schnell dic 1:4-Fiihrurrg erziclt
wcrden. Nun stockte das Reüd-
nitzcr Angriffsspiel für einige
Minutcn, und nach vergebcnen
Müglichkeiten spielten die
Gastgebcr ihre Schneiligkeit in
Kontcm aus. Dic Folgc war dcr
4:S-Anschluß. Nach dem 5:6
wurden die Angriffc wiedcr
bcsscr ausgespiclt, und als sich
dirrrn nach gutcr Abwehrarbcit
auch Kontcrchanccn ftir Con-
cordia ergaben, wurde der Vor-
spmng dcutlichcr. Nach dcm
6:8 gelangen den Gästen fünf
'Iicll'el in Folge zum 6:13.
I{crmsdorf }rie}t weiterhin an
dcr offcnsiven Abwehr fest, das
karn Rer-rdnitz entgegcn. Der
Vorspmng konntc bis auf 7:16
ausgebaut werdcn. Auch wcnn
dic Hermsdorfer beirn Pauscn-
stand von 9:17 etwas hr-.ranka-
men, ünderte das nichts an der

Tatsachc, daß Ilcudnitz dcn
Sieg fast in derTasche hatte. Inr
zweiten Abschnitt mußtc dic-
ser Vorsprung vertrcidigt wcr-
dcn, dics gelang gut. Die Gast-
gcber stelltcn ihre Deckung rle-
fensiv ein, was cien Gästen cini-
gr. Problemc bereitete. WeiI
aber die cigcne Abwchr auch
wciterhin standhiclt, konntc
dcr Vorsprung teils auf zwölf
'Iore Differenz ausgebaut wer-
den. Nach dem 10:22 startete
Hermsdorf einen Zwischcn-
spurt, und fast hätte Rcuclnitz
das schnclle Spiel rnitgemacht.
Doch sie nahmen das Tempo
geschickt aus dem Spiel und
zogen damit clen iungen Bur-
schen der Hermsdorfer den
Zahn. Nachdcm sie auf 16:24
hcranwaren, übernahrnen die
Gästc crneut das Ruder und
klärten beim 17:26 allc Fron-
ten. Hermsdorf erziclte zwar
noch das 19:26, doch clurch
vier Tleffer in den letzten Mi-
nuten wurde der in dieser Form
sicher nicht crwartete 19:29-
Sicg gesichert. Aus der rnann-
schaftlich geschlossencn Lei-
stung der Reudnitzer ist Torirü-
tcr Marion Stier zu erwähnen,
der mit seinen vielen Paraden
erheblich zu diescm hohen
Sieg beitmg. Erfrculich war
auch, daß in kompliziertcn
Spielsituationen kühlcr Kopf
bewahrt und der Weg zum Tor
nicht mit dcr Brechstange Be-
bahnt, sondern mit Witz ge-
spielt wurde. Dies Iäßt für die
kornmendc Wocho hoffen,
wenn es in eigcner IJaile gegen
Gispcrsleben geht.

Reudnitz: M. Stier, A. Beier-
lein, J. Obieglo (r Tor), U. Thiel
(2), K. Spalcck, K. Wandersec
(3), K. Dietz (1), M. Kunz, J.
Llelmrich, J.-U. Marquardt {6),
Th. Anders (11), J.'Liittchen (5).



Die TSG Reudnitz (im Angriff) brennt morgen gegen Gispersleben auf Revanche. (Foto: Heidrich)

Reudnitzer Handhaller stehen uor
§Ghwerer Aulgahe in eigener flalle
Nach Niederlage in Gispersleben wird nun die Revanche angestrebt

Verbandsliga
Herren. TSG Concordia

Reudnitz - TSV Motor Gispers-
leben (OTZllr,ittJ. Am kom-
menden Sonnabend, dem 16.
Jaauar, ab 15 Uhr, bestreitet die
Reudnitzer Sieben ihr erstes
Heimspiel in diesem lalir. Geg-
ner ist der TSV Motor Gispers-
leben, der derzeitige Tabelle-
nachte. Im Hinspiel mußten die
Reudnitzer Handbalier gegen
die Rand-Erfurter mit 29:23
eine bittere Niederlage hinneh-

rllen. NIit Unbehagen denkt
man an diese Begegnung zu-
rück, denn die Gisperslebener
spielten sehr körperbetont und
äußerst unfair. Damit konntcn
sje den Concordia-Spielern den
Schneid abkaufen, und das
Spiel an sich reißen.

Diesmal rvollen es die Reud-
nitzer natürlich besser inachen.
Sie haben sich vorgen'onmen,
iiber die gesamte Distanz kon-
zcntriert rrnd taktisch klug zu
spielen, so rvie es gegen den S\/
Herrnsdorf praktizi ert r,vurde.

Junioren
TSG Concordia Reudnitz -

SV 0B Rothenstein II. Um 16.30
Uhr findet das zr,r,eite Spiel
statt. Die Reudnitzer ]unioren
treten gegen Rothenstein II an.
Dies sollte eine 1ösbare Aufgabe
fur die Reudnitzer rverden, vor-
ausgesetzt sie nehmen das
Spiel nicht zri leicht und stdr-
ken dadurcir den Gegner. Wenn
übcr die vollen Zcit konzen-
triert gespielt n,ird, dürfte ein
cieulliclror Sieg möglich scin.

Handball

Reudnitz slücld
die Reuanche
Greiz (OTZ). Mit einem

klalcn 35:23-Sieg glücktc
der TSG Concordii Rcrrd-
nitz in dcr Vcrbandsliga dic
Rcvanchc übcr den SV Mo-
tor Gispersleben.
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Die TSG Concordia festigte den vierten Platz in der Verbandsliga

Heudnitzer Handhallern gllirlfie
fieuanche UeUBn SU Gisperslehen
'[-SG Concordia Reudnitz -

SV Motor Gispersleben 35:23
(1s:11) (OTZlLüt0. Mit diesern
klaren Sieg rcvanchierten sich
dic I{r:udnitzcr fiir clie irn llin-
spiel bei den 1{and-Er'lurtcrn cr-
Iittene bittere NiederLage. An-
tangs hatten die Gastgeber al-
lerdings Probieme mit den Gi-
sperslebener, denn diese spiel-
ten sehr sichcr uncl aggressiv in
der Abwehr, so daß ein'feil der
Angriffe ins leere lief. Bis zum
5:5 konntc kein Tearn einen
Vr-rrteil herausholen, erst dann
besann sich Reudnitz und ging
rnit B:5 in Führung. Doch statt
mehr Sicherheit ins Spiel zu
bringcn crhöhte sich dic Foh-
lerquotc, und der Vorspmng

sr--hrnolz wiecler clahin. Erst
nach dem 9:9 ver\,vertete Rcud-
nitz mehrere Konterchancen
und ging mit eirer 15:11-Füh-
rung in dic. Pausc.

Nach dorn lVechsel waren
die Arilbauspieler gcfordert,
denn die devensive Gispersle-
bener Deckung vereitelte viele
Möglichkciten am Kreis. Als
Mario Stier im Reudnitzer Tor
r:rit Glanzparaden abwehrte,
kamen einigc schnelle Gegen-
angriff'e zustande. So zog Reud-
nitz auf 24:14 riavon, clas Spiel
rvar gelaufen. Doch Gispersle-
ben gab sich nicht geschiagen
und verlegte sich auf iiberhafie
und tcilweise unfaire Spielwei-
se. floch im Gegensatz zrtlrr

I{inspiel }iell sir:}r lLeudnitz da-
durch nicht aus dom Rhythmus
bringcn, dicsmal velhüngten
die Geracr Schir:rlsrichtr:rinnen
Zeitstrafcn gegt:n clie Gästt.
Nachlüssigkeiton rler Reurlnit-
zer Abwehr fiihrtc.n zwar noch
zu. einigen I,'olnrvurl'-Toren,
doch rler Abstand vcrringertc
sich nicht. Dic lVlannschatt um
den vorbildlich kämpfendon
Kapitän Obicglo festigte mit
dieser klaren Revanche dcn
viertcn ?rbcllcnplatz.

Reudnitz: .Stier, Reicrlein,
Obiegio (B'lielli:r), Spaleck, K.
wandersee Ig), Kunz (r), I-Iehn-
rich,'Ihie[ (1), Rakou' (r), Ivlar-
quardt (r0), r\nrk:rs (10), Iö.
L,üttchcl.

Mit 35:23 besiegte die TSG Concordia Reudnitz (hier beim Torwurf) den SV Motor Gispersleben
klar und revanchierte sich damit für die Hinspielniederlage. (Foto: Mario Heidrich)
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Faschingstanz läutete in
Heudnitz 25. Juhiläum ein

Fünfte Jahreszeit auch beiTSG Concordia
Reudnitz (OTZIBöttcher). erwartet clas Transvestiten-Bal-

Seit 25 )ahren sind in Reudnitz lett und dic alte, ewig junge
die Neu'ren los. Hier wird das Männeuiege des 'l'SG auf die
alljährliche Faschingsvcrgnü- Karnevalsstimmung.DieSport-
gen alierclings niclrt von einem ler haben es auch im 25. Jahr ge-
Carnevalsverein veranstaltet, schafft, ihremPublikum einen
sonclern von der TSG Concor- närrisch-unterhaltsamcn
dia Reutlnitz e. V. Arn Sonn- Abend zu gestalten. Vcrcins-
abencl tauchten also die Reud- vorsitzender Hans-Dieter Mi-
nitzer und ihre Gäste in der chalak iobte dcn Einsatz der
Turnhalie ab in die närrische Sportler und des Gaststätten-
frinfte ]ahreszeit. Der erste Fa- teams sowie die Unterstützung
schingstanz 1999 r,t,ar natürlich vieler Helfcr in der Vorbcrei-
dem ]ulliläurn gewidmet. Ein tungsphase, die zum Gelingen
volles Haus phantasievoll ko- des Abends beitrugen. Weitcre
stiimiertcr Närrinnen uncl Nar-
ren f'eierte. Saal und Gaststube
waren kreativ dekoriert, Kon-
futti rrntl P:.rpiclschlangcn wir-
bcltt-.n kilorveise durch den
Saal. Die stimmungsvollc Mu-
sik dr;r ,,Lustigen Vogtländer"
aus 'I'reuen hcizte dem Publi-
kum noch richtig ein. Das i-
Tüpfelchen setzten dann wie

Gelegenheiterr, das Jubiläums-
programm zu sehen, gibt es
heute ab 14 Uhr zun Rentnerfa-
sching, am Freitag, 12. 2. ab 19
[]hr zunr 2. Faschingstanz und
am Sonnabend, 13. 2. ab ttt Uhr
zum dritten Faschingstanz. F'ür
die Veranstaltung am Freitag
sind noch Karten an der
Abendkasse zu haben.

Die Männerriege des Sportvereins - mal sportlich-närrisch, mal ganz graziös - bot ganz gehörig
Lachmuskeltralning fürs Publikum. (Fotor Bötteher)
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Mit Heudnitzer Handhallsies den
tt. Plate [m Uerhamdsliga uerteidigt

Zu viele vergebene Tormöglichkeiten verhinderten besseres Ergebnis

Concordia Reudnitz
TSV oppurg 24:16 (12:6)

Rcundnitz (OTZil,iitt). Nach
cincr langen Seric olrne Sir:g
solltc r.vicder einmal gewonnen
rverden, ging es doch darum,
dcn 4. Tabellcnplatz zu vertei-
digen und die Aussit;ht auf
Irlatz drei zu erhaltr:n" Konzcu-
tricrt bogannen die Retrrlnitzcr
und licßcn den Gästcn in der
Anfangsphase kcincn Rartm
zur ]rntfaltung. Dic schnelle
4:0-Fiil'rrung, rtnd nach dem er-
stcn 'for der Oppurger rliei rvei-
tcrc Trcffcr z\tfir7'.L, wat'en dcr
Lohn. Bcirn 10:2 schien das
Spicl bcrcits cntschit:dc'n. Die
Giistc kountt-'n s1;ielcrisch
kaurn übcrzcugc'n utrd ilrr ge-
l?ihrlichstcs Spicl iibcr dcn
Kro.is 'rvrtrdc von Karstcu Spa-
lcck vorbildlich unc-l fair rurter-
bundcn. l,cider liclj ciic Kou-
zcntration bei Concortlia nun
nactr, urrtl es wrrr.rlcn rcilfCtf_

wcise klarc'Ibrmöglichkeiten
ausgelassen. Oppurg verlor in
dcr Anfangsphase mit I-inke ei-
ncn wichtigcn Spielcr:. Er sair
dic rote Karte nach einem Foul
an lcns Lüttchcn. Sic licßcn
sich davon aber nicht irritieren
und versuchten, den llall so

lanpic wic nröglich in dcn cigc-
nen l{cihen zu haltcn. So ge-
stalteten sich die nüchsten Mi-
uuten bis zur I'ause torarm. Die
Sciten wurden beirn Stand vcrn
12:6 gcwechsclt. Die Reudnit-
zer konnten anhand der klarcu
iJbericgenhcit rnit diesern Zwi-
schenstand keinesfalls zufrie-
tien sein.

Dies soilte nuu besscr wer-
den, doch Oppurg hiclt dagc-
gen. Angetriebcn von ihlcm gu-
ten Torhüter. licllon sie Rcud-
nitz niclit allzu weit davon-
kommcn rrnd hicltcn immcr
den Abstand konstand. Erst
nacl'r dcrn 16:10 konntc dann
dic Fiihrung auf I B:10 attsge-
llnttl wt:rtlcn, tlrrr:h rlit: violcn

Iehiwiilfc und auch techni-
sche Ft;hlcr ließcn nicht rnchr
zu. Auch dic Abwchr stand
nun nicht imrucr glücklich, si-
cher cin Zcichen nachlassen-
tlcl Konilition. So karnen nrtn
auch dic Gäste zr.r ihren Torcn,
den Vorspmng von acht Tref-
fern konntcn sie abcr nicht veir-
ringern. I)iescr hielt bis zurn
Endc, und rla stand es 24:16'

Damit vcriluchten die Ileud-
ruitzcr cntllich wiedcr eincn
Sicg, rior aber keinesfalls glanz-
voll genannt werden kann. Es
bcdarf r.rrrbedingt einer Stcige-
rung, um in den Ietzten SPieien
nicht sang- und kianglos unter-
zrigohon, <lonn mit Zielgelheim
und Jena stehen noch hocirka-
rätigc Gegner ar.rf ilern Pro-
gramm.

Fiir Reudrritz spielten: A.
Ileicrlcin, M. Sticr, |. Obicglo (5
lbrc), K. Spalcck, K. Wander-
see {2), K. Dietz, l. Helmrich, It.
Rakorv, ).-Il. Marquardt (2), Th.
r.üttchen (11), I. Lüttchcn (4).

Die starke Abwehr der Heudnitzer Handballer trug zum sicheren Sieg der Concordia-Spieler ge-
gen Oppurg bei. (Foto: S. Groß)
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Die TSG Concordia Reudnitz (gestreiftes Trikot) besiegte in der Sporthalle Ostvorstadt den HSV

ÄpoioJilli61 mit 36:22 ,no 
"äilisi"rte 

damit den g. räoeltenplatz. (Foto: Mario Heidrich)

II

Uherzeusendsr IIGrham$str i $esiBS
tüir die Heudnitzer llaltdhaller

TSG Concordia Reudnitz schlug den HSV Apolda ll mit 36:22 (17:11)
Grciz {O1.'ZlLütt). Mit Ver- nen [insatz cinzuri'iurnen. Ent- Abstand niclrt in Gciähl geriet.

spätung wurde aut Sonnabend sprechend motiviert setzte die In dcn lctztcn Spiehninuten
das Spicl angeptiffen. Die Ihne- Starnmformation Apolda solbrt cntr,vickelte sich ein muntcrcs
nauer Schiedsrichtcr hatten unter Druck. Vier Tore in Folge Scheibenschießcn, mit 36:22
nichtnurOrientierungsproble- warenderLohn.Beim23:13ka- orgab sich ein Kantersie6i, an
me bei der Anreise, sondern men die Wcchselspieier aufs den vor der lrartie niemanrl ge-
mit einigen zwcifelhaften Ent- Parkett uncl machten ihrc Sa- glaubt hatte.
scheidungen offensichtiich chc gut. Der Vorspmng r.vurde Concorclia Reudnitz festigte
auch beirn Spielbeginn. Doch nicht nur verteidigt, sondcrn damit seinen drittcn Tabellen-
Reudnitz ließ sich dadurch konntekonntesogarwciteraus- platzulrdkannnunbemhigtan
nicht aus riem Konzept brin- gebaut werden. Besondcrs llolf riie Vorbercitung der Fa-
gen, spieltr: sichcr und konzen- Rakow gefiel mit scincn 'Ibren schingsveranstaltung arn Irrei-
triert und ging iiberraschend von rcclrts Außcn, Ileim 29:1tj tag, dcr-r 12. Irebrnal, gchen, fii
rnit 5:0 in Iriihmng. Iiühite sich war der Reudnitzer Sicg niclrt rlic iibrigens noch Karten zu ha-
der llSV bereits zu sicher? mehr zu gcfährden. Mit diesern ben sind.
Dulch Nachlässigkciten karn Gedanken im l{interkopf wrir- I'SG Concordia Reudnitz:
Apolrla beim B:6 bcdrohlich den nun einige klare 'lormög- Stier, Bcicrlciri, Obieglo (+),
nahe, ehe sich Reudnitz be- lichkeiten ausgelassen, die Spalcck, K. Wandersee (3),
sann, einc l{eihe sehenswerter leicht ein noch hciheres Eudcr- Marquarrlt t5), Anders (7),
Torc r,tarf und den S-Torc-Ab- gcbnis hätten bringen können. f'hiol, Ilakorv (5), Dictz (2),
stand wicder herstellte. Der Auch in dcr Abwehr wurdc l-Ielrnlich (2), I-üttcircn (B).
Pausenstand von 17:11 war nuD öfters cluch Fouis gc- Verbandsklasse B. Dic TSG
meiu als bemhigend. bremst, was eine Flut von Straf- Concoldia Reuclnitz II unterlag

I)ieser Vorspung solltc nach würfr.ln nach sich zog. Einige gogon tlcn HV Meuscln,itz
tleln Wcchsei möglichsi ausge- davon wurden durch Glanzpa- knapp mit 21:24 (9:12). (Spiel-
baut wcrden, utn auch den raden dcr Torhütel Stier und bericht lblgt in ciner der utich-
Wechselspielern Canccn truf ei- Beierlein cntschäril, so claß cier sten Ausgaben.)



Reudnitzer Handhaller
heim lahellenletzten

Aufgabe bei SSV Weimar sollte zu lösen sein

0Tz 43.2. j3

Greiz (OTZILüII). Am kom-
mcnden Wochcncndc ntüsscn
beide Reudnitzer Männer-
mannschaften auswärts antre-
ten. Den Anfang macht am
Sonnabend die 1. Mannschaft
beim SSV Vimaria in Weimar.
IJas ist durchaus eine lösbare
Aufgabe, denn die Weimacr,
vor Jahren noch fester Bestand-
teil der Oberiiga, stecken in ei-
ner Krise und stehen derzeit
auf dem letzten Tabellenplatz
der Verbandsliga.

AIs Tabellendritter sind die
Männer von Concordia Reud-
nitz durchaus Favori.t, doch das
ist kein Grund, diese Partie am
Sonnabend auf die leichtc
Schulter zu nehmen. Um dern
drohenden Abstieg zu entge-
hen, werden die Weimaer si-
cher alle Register ziehen, um zu
Hause wichtige Punkte zu sam-
meln. Entsprechend vorsichtig

rnüssen die Gästc in dieses
Spiel gehen und ihrc Möglich-
keiten gut nutzen.

Anwurf: Sonnnbend, 20. 2.,
17 Uhr.

Reserve am
Sonntag in Gera

Die Reudnitzer Reserve steht
am Sonntag in Gera auf dem
Parkett und ist als Tabellenletz-
ter beim Spitzenreiter Gera-
Zwölzen zu Gast. Für sie gilt es,

an die guten Leistungcn der
Vorlvoche anzuknüpl'en und
von Beginn an konzentriert zu
spielen. Besonders in der Ab-
wehr muß mehr getan werden,
um einen schnellen Rückstand
zu venneiden. Wird dann im
Angriff von allen Positionen
aus druckvoll gespielt, sollte
zumindest ein achtbares Ergeb-
nis rnöglich sein. Anwurf:
Sonntag, 21,. 2., 1,4 Ubr.

0T l*23.2.3 I

Reudnitzer Handhaller kamen in Weirnar
ins §traucheln, Unentschicden gersttct
SSV Vimaria Weimar gegen TSG Concordia Reudnitz 24:24 (12:1 \
Weimar (OTZlLütt). Eigent-

lich erwarteten alle einen Ieich-
ten Gang gegen den Tabellen-
Ictzten. Entsprechencl Icrcker
gingen die Reudnitzer in dieses
Spiel und gerieten solbrt unter
Druck und o:3 in Rückstand.
Die Weimaer hatte ihr Team
verstdrkt und waren gegenüber
dcm Hinspiel kaum wiederzri-
erkennen. Für Reudnitz hieß es
Ruhe zu berryahren, zum eige-
nen Spicl zu finden, und dies
gclang nach einigen Minuten.
Beim 4:4 waren sie wiedcr dran
uncl hatten das Gcschehen im
GrifT. Dic Abwehr hattt-- sich auf
dcn Gcgner eingestelit, es ertt-
wickelte sich ein ausgegliche-
nes Spiel. Weimal mußte be-
reits ab der 19. Minute auf ei-
ncn Spieler verzichten nach ei-
ner rüden Attacke gegen Mar-
quardt. Doch Concordia nutzte
den sich bietenden Raum

schlecht, zu viele Fehler beson-
ders iur Abschluß. So hielt der
Ausgleich fast bis zur Pause,
und erst in den letztcn Minu-
ten, nach dem12:12, gelang mit
cinem kurzen Endpurt die
schmeichelhafte 12 :14-Pausen-
führung. hn zweiten Durch-
gang sollte dieser Vorsprung
verteidigt und mögiichst ausge-
baut werden. Dies gelang beim
12:16, doch die lVeimaer ließen
nicht locker. Angefeuert vom
tcilweise unsachlich aber lau-
ten Publikum, erspielten sie
sich immer wieder Vorteile,
und Reuclnitz ließ sich beein-
drucken. Der Abstand schmolz
dahin, und beim 17:17 war al-
Ies wieder offen. Ilas 17:19
brachte wieder etwas Sicher-
heit ins Reudnitzer Spiel, man
glaubte beim L8:21 schon an
den Sieg. Doch die Gastgeber
setzten alles auf eine Karte,

spielten noch offensivcr.
Schnell stand es 23:24. Dic HaI-
le stand Kopf. Aber die Gäste
hatten den Ball, uncl es war nnr
noch reichlich eine Minute bis
zum Abpfiff. Reunditz vergab
erneut, und der Gegenzug führ-
te zum 24:24. Als naclt erneu-
tem Ballverlust ein Weimaer
Spieler allein vor dem Reudnit-
zer Tor stand, hätter er alles
klar machen können, doch der
Reudnitzer Keeper hieit. Im di-
rekten Gegenzug rvurde Kapi-
tän Obieglo gegeirvidrig ge-
bremst. Starfwurf. IJer anson-
sten überragende Thornas An-
ders hatte die Nerven nicht und
bescherte den Weimaern eine
Punktgewinn. Für Reudnitz:
M. Stier, J. Obieglo (1 Tor), T.
Thiel, K. Spaleck, K. Wander-
see (4), K. Dietz, J. Helmrich, R.
Rakow (1), l.-U.Marquardt (z),
Th. Anders (13),I. Lüttchen (3).



l"ohn für die Heudnilzer Goncorffiäa-
Handhallreserue gegen Geraer Postler

TSG Concordia Reudnitz II -
Post SV Gera III 21:19 (1O:14).
(OTZlLütt). In diesern Spiel
ernteten die Reudnitzer end-
lich einmal den veldienten
l,ohn. Zunächst sah es nicht so
gut ftir die Corrcordia aus, denn
sie lagen schnell rnit 1:5 in
Rückstand. Zur Pause stand es
10:14, doch die Rcudnitzer Sic-
bcn gab sich nicht auf.

IJie zweiten 30 Minuten liat-
ten es dann in sich. Endlich

zcigten die Gastgeber ihr Kön-
nen und arbeiteten in der Ab-
wehr vorbildlich. Was dann
noch aufs lbr kam, hielt Ro-
Iand Meier, und so entwickelte
sich aus einer gefestigten Hin-
termannschaft ein sehenswer-
tcs Angriffsspiel. Schönc Kom-
binationen brachten Tore, oder
Peter Werning wuchtete die
I]älle aus der Distanz ins Tor.
IJer Lohn war eine 19:17-Füh-
rung. Dennoch kam Gera zunr
19:19-Ausgleich, das Spiel
stand also auf der Kippe. Doch

OTZJ.3.3S

es kippte auf diese Seite dcr
Gastgeber, dic in dcn letzten
Minuten kein Gegentor mehr
zuließen, aber noch zwei Tref-
f'cr zum verdientcn 21:19 nach-
Iegten.

Nun kann man optimistisch
in die nächsten Spicle gegen
Münchenbernsdorf und Auma
gehen.

TSG Reudnitz II: Kanis, Mei-
cr, Bauer (2), Dietz, Kraus, Jö.
Lüttchen (2), Schüttenhelm (:l),
Wanderscc, Quapp (5), Kunz
(2), Bölkc, Werning (7).

Nach Halbzeitrückstand mit guter Abwehr und sehenswerten Angriffen
Verbandsklasse B

0rz 23.3.33

Nun Bndlich ein SiBg f;tir die Heudniüaer
Handhallreserue Uegen Hegis-Breitin$Bn

Verbandsklasse B: Gesamte Mannschaft am verdienten Erfolg beteiligt

Concordia Reudnitz IIC
Regis-Breit.23:'18 (f Z:f O)

Reudnirz (OTZlLütt). Nach
den zuletzt so guten Leistungen
urrd Niederlagen konnte n'.rn
ondlicir gr)worrnort rvcrtlen. ]la-
boi lag es sichcr nicht nur arrr
Mitr.virkcn von Uwe Thicl,
tkrnn rlic gesnmto Nltrnnschtift
syricltc phascr-rweist; st-,hl
selbstbewrrlit. Anfangs jt-,cloch
hLrlten die (lriste rnelu. vorn
Spiel. Nach dorn 2:2 urrd clem
1l:3 konnten sic rnit 3:5 in Fiil'r-
rung gchen. Ik:udnitz vergab ci-
nige'Ibrchancen. ileim 4:7 karn
rlic Wencte im Spiel. Dcr ent-
uervtc (liintcr Kanis im 'Ior
r,r,rcchscltc, nun stand Ilolanrl
Meicr zrvischen rlen Pfosten. lir
hielt, r,vas zu hillten r,var'. Zur
Pause statrd es 13:5. Natiirlich
solltc an die Lcistungen cler
lctzten Minutcn der erstr,rl
Ilalbzeit angeschlossen rver-
tlcn, doch dies gelang vorerst

nicht. Es schlichen sich elneut
cinige Fehler cin, ilic zu Ball-
verlusten t'iilrrten. Dcr knappc
Vorsprung kcnnte bis zum
16:14 gehalten rverclcn, dann
schlosst'n dic Gästc ztrllr 16:16
auf. (loncorciia ling sich rccht-
zcitig. Eirrige schneilc Konter
unci hartc 'l'onr,i-itlb tnrs clcr Di-
slanz brachten liir sic vio.r 'l'orc
in lrolgc. [)ffi:n[.,ar' .r,r,arcn dio
(liiste nun aur:h konclitioncll
am Erirle. \/orn 20:17 zoson clic
Gastgcbcl aul 2:,):17 davon uncl
sichcrten sich cion ungcfüluile-
ten Sieg. Da tiel auch nicht ins
Gcu,ir:ht, dall cler direkt zu vcr-
rvandcinde Frr:ilvLrrf rnit rlt:m
Sctrlullplill das 23:1B brachttl.
Männliche Jugend A

Concordia Reudnitz
I{onneburg 25:10 (f S:S)

Reundnitz (OTZIl-iitt). Die
Reudnitzer ]uniorcn standeu
bereits vor ihrern lctzten Spiel

gegcn Ronneburg als Stafl'clsie-
gcr fcst, doch r'voilten sie gegcn
rlen Stafl'clzwciten die Saison
rnit eincr ordcntlichen Lci-
stung becnden. Concorditr do-
minierte von Bcginn au, so da[J
rlie Gcgenr.vchr dcr Gästt niclrt
Iangr: hiclt. Lecliglich in der
ÄnIängsptrasc. bis zum 3:2,
hieltcn sie Arrschhrll, clann zo11

I{cudnitz rlavon. Bc.ilrr B:2 wi:r
dic Iintschr:irlung gelallcn.
Ilcirl 1ll:5 wurdcn dic Seiten
gcr,vcchsolt" I)ie Gastgeber bau-
tcn dcn Vorsprune bis zum 22:u
nus. In der lctzten Minute r,vur-
rio Pt--tcr l,Vcrning zutn drittcn
N'Ial mit zrvei Strafminuten
vr:rn Feld geslcllt und crhir:It
tlic rotc Kaltc. Das lctzto Tor
schoß Reundnitz zurn 25:10-
Sicg, der hätte irähcr auslällcn
kiinncn. Ein Schlullprrnkt untor
einen erfblglcichen Tag. Reud-
nitz: D. l,inke, M. Vollstädt, S.
ScholI'e} (s lbre) M. l,ange (4),
Ch. Böhrnig (6), P. Zipfel (1), M.
[]cier, P. Werning (5).
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Handballkrimi ohne Happyend Iür Reudnitz
Erwartet schwere Partie gegen Rornneburg / Reudnitz mit zwei roten Karten

TSG Concordia Reudnitz - Anfang rles zweiten Durch- TSGReudnitzmit: Stier,Bci-
HSV Ronneburg II 2'J.:23 ganges spielten die Gastgeber erlcin, Obieglo (:] Tore), Thiel,
(L0:13) (OTZlLütt). Es wurde agressierver und schnell nach Spaleck, Wandersee, Dietz (2),
die erwartet schwere Partie, in vorn. Zwei Konterbrachten das Helmrich, Rakow (4), Mar-
cler die Reudnitzer auf eigenern L2:13. Z:L nnehr reichte es aber quardt (3), Anders (6), Lüttchcn
Parkctt unterlagen. Nach einem vorerst nic,lrt, denn die Ronne- (3).

äil'fr:i:i,Tä"',ffi,,'"?:',""Tä B:if.ä"Y:lf:l #,tlTl:i,,1i: weibriche A-Jusend
und mußtcn einc rote Kartc zcrKastcn. lErstgegenMitteder 'l'SG Concordia Reudnitz -
hinnehmen. Uwe Thiel hatte zweiten Har,lbzeit wurderr die SV 05 Rothenstein 21:L (10:1).
sich hinter dem Tor warmge- I{SV-spieler müde und die Die Reudnitzer Müticircn lie-
laufon und wurde von ReudnitztrlingenihrcBälleab. Ilcn vom Anpfiff wcg kr:incn
Schiedsrichter ermahnt. Dar- Leider schei terten sie mit ihren Zweil'el aulkommcn, wer als
aufhin suchte cr die Kabine auf, GegenzügenL an den guten Ron- Sieger das Parkett verläßt. Sie
urn seinen Trainingsalzug aus- neburger Torleuten. Der kuap- spielten schneil und druckvoll.
zuziehen,'n,as der Referee als peVorsprunlgderGästehieltbis Ohne ernsthafte Gcgenwehr
Unsportlichkeit wertote und zum 1B:19. Eis schien, ais könne wurde eine 7:O-Führung cr-
,,Rot" zeigte. das Ruder d,och noch henrmge- zielt. Damit war clas Spiel be-

Die Gastgeber agierten nun risscn werdrr:n, denn plötzlich reits entschieden. Es {iel zr,var
sehrnervös, cs untcrliefcnviclc fiihrte die TllG rnit 20:19. Das noch der EhrcntrelTer liir Rot-
Felrler im AngrilT. Auch dic Spicl stand a uf der Kippe. Aus- henstein z:uro 7 iL, doch danaclr
Abrvehr korurte sich nicht auf gerechnet in dieser Phase han- trafen nur noch ciie Rcuclnitzc-
die Ronneburger einste).len, so delte sich Jerrs Lüttchen rnit ei- rinnen. Am Ende konnte rnit
crzielten die Gäste cin ums an- ncr,,Notbrerrse" tliclloteKarte dcrn 21:1 ein Kantcrsieg bcju-
rlere Mal Icichtc Torc aus clcr ein. Dicsen Umstarnd nutzten bcit werdcn.
Distanz. Tlotzdem war beirn die Gäste, sier erzielten weitere TSG Reudnitz: Vogel, Zim-
Pausenstanclvonl0:1:lnochal- Tore, gewanrren glücklich mit mermann (0), Ia. Wilk, Bölke
les rnöglich, die Reudnitzcr 2L:23 rincl sicrherten sich damit (2), Asch, Burgkhardt (9), Iu.
mußten nur endlich zu ihrem zwei wichtige lrunkte im Wilk, Geilert (a), Rau, Bor-
Spiel finden. Kampf um de n Klassenerhait. chert.

Hier wirft Anders das elfte Tor für die TSG Concordia Reudnitz. Die knappe Niederlage gegen den
HSV Ronneburg ll konnte iedoch auch er nicht verhindern. (Foto: Rudolf FickeQ

§

i
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Die Reudnitzer Handhaller
zeigten ausuläfls Neruen
Erhalt der Verbandsklasse B auf der Kippe
SV Münchenbernsdorf - noch einmal aus. Doch in der

TSG Concordia Reudnitz II SchlußphaseversagtendieNer-
22t2O (St1,O) (OTZlLütt). Mit ei- ven, die Reudnitzer brachten
nem Sieg wäre es der TSG Con- nichts mehr zustande, Mün-
cordia II gelungen, vom Tabel- chenbernsdorf gelangen noch
lenende wegzukommen. Ent- zwei Tore zum glücklichen
sprechend motiviert gingen sie 22:2}-Sieg. Concordia II ver-
in die Partie. Bis zum 1:B lief spielte so einen sicher geglaub-
das Vorhaben perfekt. Doch die ten Sieg. Nach dieser Niederla-
Gastgeber stellten sich zuneh- ge hat sich der Kampf um den
mend auf die Spielweise der vorletzten Platz in der Ver-
Reudnitzer ein" Peter Wernings bandskiasse B auf einen Zwei-
gute Aktionen wurden mit ei- kampf zwischen Reudnitz II
ner offensiven Deckung einge- und Auma lI reduziert. l)a sich
schränkt, damit war der beide im nächsten Spiel gegcn-
Schwung aus dem Reudnitzer überstehen, haben die Reudnit-
Spiel genommen. Sie kassier- zer die Möglichkeit, nach Mi-
ten sieben Treffer in Folge, zum nuspunkten gleichzuziehen
Seitenwechsei stand es g:10. und vom Tabellenende rlvefizu-

Ratlosigkeit machte sich komuren.
breit, keiner wußte, wie dem TSG mit: Meier, Kanis, Bau-
Spiel der Münchenbernsdorfer er, Dietz, Kraus, Wandersee,
beizukommen ist. Bis zum Quapp (B Tore), Kunz (1), Böl-
14:14 hielt der Gleichstand, ke, Riedel (Z), Werning (S), lö,
auchbeim 20:20 glich Reudnitz Lüttchen (4).

0iz.ö-.3.39

Die Reudnitzer llandhaller spielen
an diesem Wochenende auswärls

Spielpause der Verbandsliga, gefordert sind Herren ll und Nachwuchs
Reudnitz (OTZlLütt). Die

Verbandsliga-Herren haben
drei Wochen Spielpause, doch
clie Reservc und der Nach-
rvuchs sind gefbrdcrt.

Arn Sorurabcnd, 13.30 Uhr,
ist dic weiblicho Jrlgcncl in Zie-
gelheirn und will an clie gute
Leistung dcr Vorwochc an-
schlicllt.ln. Knnpp zrvei Stun-
den später, um 15.20 Uhr, be-
ginnt die Paltie der männlichen
Jugend A gegen den TSV Stadt-

roda. Nach ciner Spielpause
dürfen die favorisierten Reud-
nitzer nicht zu leichtsinnig in
c-liescs Spiei gehcn, am deutli-
chen Sicg zweifeit aber keiner.

Am Sonntag müssen dic
Iicudnitzer Juniorcn um 1"1.15
iJhr gleich nochmal aufs Par-
kett. Sie sind in Rothenstcin zu
Gast und sollten dieses Spiei
fur sich cntschcidcn können.
Bei den zwei Begegnungen,
heißt es die Kräfte einzuteilen,

urr nicht Federn zu lasscn. Die
Männer Reudnitz II (Verbands-
klasse B) sind am Sonntag um
10 Uhr in Flarpersdorf Gegner
des SV Münchenbernsdorf. Im
Hinspiel mußton sie sich auf ei-
genem Parkett gcschlagen ge-
ben und wollen diesc Scharte
nach clen zulctzt guten Leistun-
gen natiirlich ausr.vctzen. Zu-
gleich könnten sic mit einem
deutlichen Sieg zum Vorlctzten
aufschließen.
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Hoher Hand[allsie$ der
Heudnitzer in Rothenstein
Männliche A-Jugend von Concordia trumpfe auf

gelheimer. Es scirlichen sich
viele Fehler ein, die zu Ballver-
lustr-.n rtnd schncllcn Ccgcrrslö-
ßen führten. Da konntcn clann
auch dic Rcudnitzcr 'I'orhiite-
rinnen nicht mehr viel auslich-
ten. Zur Pausc war beim 15:4
schon alles entschicden. Da-
nach konnte es nur noch hci-
ßen, dic Niederlagc in Grcnzen
zu haltcn, doch auch das gelang
nicht. llie spielerisch und kör-
periich auf ieder Position un-
terlcgcncn Rcudnitzer kämpf-
t(,.n zwar bis zrrrn Iinrlr;, konn-
tcn abcr dic 26:tl-Nicrlcrlagc'
nicht abwencien. In der zweiten
Hälfte rvurden dann ctwas wc-
nigcr Gcgentort'; kassicrt, r,vas

zweifcllos Nadin Schmidt im
Tor der Reudnitzer zu verdan-
ken l,t,ar,

Für Reudnitz: Vogel,
Schmidt, Zimrnermann (1 Tor),
Ilölkc (1), Burgkhardt (4), la.
Wilk, Ju. Wilk, Borchert, Gei-
lert [2), Asch, Rau.

TSV 05 Rothenstein
TSG Reudnitz 5:12 (0:3)

TSV 05 Rothenstein
'fSG Reudnitz B:2O (Z:f O)

Reudnitz (OTZlLiitt). Die fa-
vorisierten Reudnitzer ließen
beim Tabellenletzen von Be-
ginn an keinen Zweifel auf-
kommen, wer das Parkett als
Sieger verlassen rvird. Sie
spielten sofort vor allem in der
Abwchr konzentriert und lie-
ßen so dcm Gegncr kaum Mi)g-
lichkeiten zur Entfaltung. Die
Iolgc wirr tlic 0:4-Fiihnrng, dir,'
jcdoch hiittc crhöht wcrdon
können. Doch Reudnitz ließ ei-
nige gute Chancen ungcnutzt.
Die erstaunlich schwachen
Rothensteiner wußten daraus
kein Kapital zu schlagen, und
so zog Reudnitz weiter unge-
stört seine Kreise. Zur Pause
stand es 2:10, und da konnte
nichts mehr anbrennen. Der
zweite Abschnitt wurde dann
zur Trainingseinheit für Con-
cordia, indem sie einige tcchni-
sche Varianten probte. Am
Ende stand ein ungeftihrcleter
B:20-Sieg. dcr den )unioren
Mut fur die letzten Spiele rna-
chen dürftc. In den komrnen-
den zwei Hcimspielen rvollen
sie ebenfalls gewinnen, um als
Tabellenfuhrer die Saison ab-
zuschließen.

Für Reudnitz: D. Linke, M.
Vollstädt, S. Scheffel (9 lbreJ,
M. Lange (a), Ch. Böhmig (s), P.

Zipfcl (r), M. Geyer (1).

Weibliche Jugend A

LSV Zieselheim
TSG Reüdnitz 26z8 (L5:a)

Es wurde das crwartct
schwerc Spiel bcim Tabellen-
fuluer Zicgelhcim, in dcm die
Reudnitzer Mädchen als Au-
ßenseiter kaum clen Hauch ei-
ncr Chancc hatten. Hinzu kam,
daß die Reudnitzer auf Nadinc
Wirth verzichten mußten, die
in dcn vergangenen Spielen im-
mer zu den Besten zählte. So
hatte Concordia nur einen
Wechselspicler, das machte die
Aufgabc zusätzlich nicht einfa-
cher. Von Beginn an fandcn die
Gäste kaum ein Mittel gcgcn
die offensive Abwehr der Zie-

Nacir dem verlorenen Spicl
am Sonnabend so11te nun beim
Tabellenlctztcn Rothenstcin
ein Sieg her. Das Spiel aber
wurdc zu lcicht gcnomrnen,
und es schlichen sich einigc
Leichtsinnsfchler cin. Lange
Zeit wurde überhaupt kein Tor
crziclt. Reudnitz vergab mehre-
re gute Chancen, und auf dor
Gegenseite war es Katrin Vogel
im Concordia-]br, daß kein
Treffer fiel, denn sie hatte ei-
nen sehr guten Tag. Das erstc
Tor crziclten dann dic Gäste
durch einen Strafwurf. Dem
schlossen sich lediglich zwci
weitere Treffer zum mageren
o:3-Parrsenstand an.

Auch in den ersten zehn Mi-
nutcn ändcrtc sich nicht viel
am Spiel. Erst danach lief es für
die Reudnitzor. Nun wurde
schnell und bailsicher gespielt,
schenswertc Kombinationen
gab es. Dies wirkte sich auch in
Toren aus rnit einem sicheren
5:1 2-Sieg.

Für Reudnitz: Vogel,
Schmidt, Zimmcrrnann, Bölke
(to Tore), |u. Wilk, Ja. Wilk,
Borchert (1), Geilert, Asch, Rau.
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Viele spannende Szenen gab es im Spiel der Tabellenletzten zwischen Auma ll und Concordia
Reudnitz Il. Hier die AumaLr im Angriff mit Abwehraktion von Concordia. (Foto: OTZSchoß)

lm Buel! der lahellenlelzten hatte
Aumas Handhallteam die Nase uorn

Reudnitzer zweite Mannschaft unterlag den Aumaer Handballern
SV BlauÄVeiß Auma II -

TSG Concordia Reudnitz II:
2s:26 {15i1.4). (OTZlLritt). Im
Duel1 der Tabellenletzten muß-
te sich Reudnltz nach hartem
Kampf in der engen Aumaet
Sporthalle gescl.rlagen geben.
Die Gastgcbcr hingegen nutzten
ihren Heimvorteii und sicher-
ten sich die entscheidenden
zrvei Punkte und damit den
vorletzten Platz. Im Spiel hiel-
ten die Gäste lange Zeit ein l.In-
entschieden. Zur Pause stand
es 15:14, \\Ias \ror allem auf die
gute Treffcrausbeute des Reud-
nitzer Angriffs zurückzufüirren

ist. Im zn,eiten Abschnitt blie-
ben die Reudnitzer dran, hader-
ten aber mit dem lenaer
Schiedsrichtergespann. Die
Diskussionen rvirkten sich
schließlich nachteilig aus. Es
gab Fehlvr,ürfe, und die Abrvehr
versagte teilrveise, so daß
Auma zu leichten Toren kam.
Außerdem taten sich die Gäste
immer schrverer und als dann
Peter \\rerning in Manndek-
kung genomrnen r.t,urde, dauer-
te es zu lalge bis die MitsPieler
die nötige Verantrt,ortung über-
nahmen. Zrt,alwaren nun schö-
ne Kombinationen zu sehen, je-

doch rt'urde beim 21:20 die
Chance r,ertan. mit einem Straf-
'rrmrf den Ausgieich herbeizu-
fuhren. Dennoch gaben die
Reudnitzer, allen voran Kapi-
tdrl Bernhardt Schüttenhelm,
nicht auf. Beim Stand 25:24
nurde Reudnitz ein Strafivurf
zugesprochen. der aber vent,or-
fen rt,urde. Nun zog Auma bis
zw 29:26 davon und ent-
schied das Spie1.

Reudnitz: Kanis, Meier, Bau-
er, Kunz (r Tor), Quapp (z), P.

\\Iandersee, Schüttenheim (6),
\'Verning [9), Lange, ]örg Lütt-
chen (a).
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Heudnitz lehlte ein Ouentchen Glüclt

Knappe Niederlage in der Handball-Verbandsliga für Concordia

LSV Ziegelheim -
Co. Reudnitz 3o:28 (1.6:L6)

Ziegelheim IOTZll-ütt). In ei-
ncrn Spici zr,r,cier qbenbürtigcr
Gr:gner hattcn die Rcurlnitzer
I-Iandballcr erneut knapp clas

Nar:hseiren. Bcide 'Ibams be-
gannen von Anfang an mit Auf-
baruspcrren gegen die |eweili-
gcn Spiclmacher. So wurde so'
wolil Thomas Arrdcrs [Reud-
nitz) als aur:h StetTen Moritz
(Zicgelheirt) ofl'cnsiv gedcckt,
um die ieweiis gefährlichsten
Spieler zu ncutralisieren. Ralf
Rakow löste scine Aufgabe sehr
gut und ließ dern Ziegclheimer
Spielmacher kaum Enttäl-
tungsrnöglichkeiten. Ilaß er
dcnnoch sechs Trcffer, davou
zwei Strafwürfc, erzielte, un-
terstreicht die Klasse des Zie-
gelheimers. Die Gastgeber be-
gaünen sehr druckvoll, rnach-
ten aber viele technische Feh-

führte mit 17:19. \,Vcitcrc Chan-
cen, den Vorsprr-urg auszLrbart-
en, wurdcn rricht gr,'nutzt. Rei-
henwoisc vergahctr die Ciristc
gute Möglir:hkcitcn, so kamcn
clie Zicgelht:irner r,vierlcr hcran
und lagen meist rnit einern 'I'or

vorn. Die Entschcidung lag in
dcr Luft. Es dauertt' bis zrtm
28'.27, als die Rcuclnitzer cincn
AngrilT nicht erfolgrcic-h ab-
schlosscn, Dcr Geg,o'nzug cnr.le-
te mit eincm Strafwurf, der
zrrnt 29:27 voru,andelt rvrtrde.
Mit dertr Schlu13plilf crz:it:ltc
Ziegeiheiui das lJ0:28 und da-
rnit cincn gliickliclrr,rr Sicg.

Die Concoltlia-Sicben will'
dennoch ein ebonbürtiger Gog-
ner, dic zumindest cinen Punkt
verdi ent gehabt hiittc.

TSG Concordia Reudnitz
spielte mit: Sticr, Beierlein,
Obicglo {+ Toro),'lhict (2), Spa-
Ieck, lVandcrscc [+), Dictz (4),
Rakow, Anders (rz), Lüttchen
\Lt.

ler, die Anders optimal nutzte
und bei Kontcrn in Tore ver-
r,vandelte. Die 1:3-Führung
überrascirtc trlle und reizte dic
Gastgeber, die den Druck er-
höhten und ausglichen (6:ti).
Danach schiich beim Concor-
dia-Team Bruder Leicirtsinn
ein, eine Vielzahi unnötiger
Fehler machten den Gegner
stark. Die Gastgeber gingen rnit
12:B in Führung. Eine Auszeit
brachte hir die Ileudnitzer eine
Verschnaufpause und Zeil zrm
Ordncn. Danach lief es wiecier
besser und Reunditz glich zum
12:12 aus. Leider l"lrach der
Schwung der Reudnitzer ab,
Ziegelhcim ging rnit 14:12 in
Fiihrurrg. Das Spiel ,war längst
ein offener Schlagabtausch ge-
rvorden, denn die 'fore ficlen
auf beiden Seiten last ohnr,' Ge-
genwehr. Beim Stand von 16:16
wurden die Seiten gewechsclt.

Reudnitz nutzte die Anfangs-
phase der zweiten Halbzeit und
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Heudnitzer Handhaller sahen sich
in llmenau unler Wert seschlagen

Nach Niederlage sollte wenigstens der 4. Tabellenplatz gehalten werden
fIV Ilmenau 55 - TSG Con-

cordia Rcudnitz 29:21 [14:B)
(O'l'Zll,iitt). IUit nuI ciuerrr
Ar.rsrvechselspielcr traten clie
Reudnitzer zrir r,veitoslcn Reisc
der Saisor-r, nacir Ilnrenar.r, an.
Il esonders schrnelzlicir r,r'ar das
Fehlcn von Jcns-Uw.e N{ar-
quardt, der an einer Verletzung
]aboriert. Dcnnocir rvollten die
Rcttrlnitzcr tlcnr sorrvur'äncrr
'l.abellenführcr die Stirn bicten
uncl dcn 300 Zuschauern in der
neuen Ilmenauer Sporthalie
guten Fltrndball zeigen. Leider
geiang dies nicht über die ge-
sarnte Spielzeit.

Nach cinem schncllon Start
der Gastgcber und der 3:1-Füh-
rung warcn die Gäste bemiiht,
sich auf tlen Gegncr einzustel-
1en. 'l'hornas Andcrs setztr: die
gegnerische Ablvehr unter
Dmck, es crgaben sich vielc
l,iicken, dit-. zr-r 'Ibrwiirlcn ge-
nutzt wrirtlcn. Die Ab.rvehr
stand sehr gut, urrd mit dcm tj:ti

war der Ausgleich geschafft.
llas Ptrblikum wurde merklich
leiser und beirn B:B naiunen die
Ihnenauer eine Auszeit. Da-
nach folgte rlie Manndcckune
gegen Thomas Andurs.

Ilas ist eigcntlich nichts un-
ger'vöhnliches, aber es brachte
die Gästc durcheinander, und
plötzlich licf sor,vohl im AnglilT
als auch in dcr Abr,vehr nicht
mehr vicl. Ballverluste durch
teclinische Irehler rnachtcn den
Gcgner stark, sie schossen
scchs Tore in Folge zllm 14:B-
Halbzeitstand.

Nach dcrn Wechsel geiangen
cler Reudnitzer Mannschalt
zwei Tore, nun sah alles -,vieder
lrcundlicher aus. Dic Güste
steliten sich besser auf das
Spicl der Ilmenauer cin, besoll-
ders Kristian Dietz setzte sich
sehr gut in .Szcne. Beim 17:14
schicn cs noch eirunal span-
nend zu rverden, doch nach
dem 19:1ti riß rlcr Fadcn. Nurr

slanrl eruch die Al-rwohr nicht
rnclrr sichcr und lud för'tilich
zu 'Iorschüsscn cin. Mit clem
2 2 : 16 wtrr der I{oilirungssshirn-
nit:r crliischt.

lliuc Auszeit wcnigo lvliuu-
tcn vor clenr AbplilT fühltc
dazu. clalJ sich die Reudnitzcr
rrouh cirrmal ztrsirrnmcrrlissctr.
Der Abstanrl wurtle geiraltr n,
rnit tlcn Schlußptil1 st:urrl r-'s

29:21.
Einc bittcrc Niederlage, ciie

durchaus zu vermeiden gerve-
sen wäre. Die Reudnitzer Co.n-
cordia scheiterte am Sonn-
al-rencl an dcr eigenen Moral,
denn die Saison ist urit dem
Klasscncrhalt bei vielen schon
abgehakt. Damm ist es t-reson-
rlels wichtig, r,venigstens clcn 4.
T'abcllcnplatz zu halten.

TSG Reudnitz rnit: Beierlein,
Stic'r, Obieglo (2), Spaleck,
Wurdersee (2), Dietz (5),llclm-
rich (2), Rakorv (1), Anders (o),
Liittchcn (3).
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Letztes Auswärtsspiel mit schlechtesler
Saisonleistung der Reudnitzer Gonc0rdia

Handball: Gastgeber nutzte Heimvorteil in enger Pößnecker Halle
SG 1862 Könitz - TSG Con-

cordia Reudnitz 2527 {7417).
(OTZlLütt). Im letzten Aus-

rvärtsspicl dcr laufenden Sai-
son n'olltcn die Rcudnilzcr ei-
gentlich einen versöhnlichen
Abschluß. Lcidcr gclang clas
Vorhabcn nicht. Von Bcgirrrr an
spielte Könitz druckvoll r-rnd
nutztt: ckrn llclnrvorteil in dcr
ongcn l)ii1)ncckcr' Ilalle. Dcn-
nor:h hätten die Rcudnitzer bci
cinct norrlalen Chancenver-
u,oflung ein gutes Rcsultat cr-
zlclcn können, sie ließcn aber
imrner u,iccler gute NIöglichkei-
ten aus. Nach dem 2:2 übcrnah-
rnen dic Gastgcbcr dic Fiihrung
r.rnrl bauten dicse auf 11:3 aus.
Die Reuclnitzcr spicltcn wie ein
Krcisklasscntcarn. hn Angriff
rvurden rc:ihenr,veise Fchlwürfe
produziert, und die Abrvehr
Iieß die gegnerischen Stürmer
unbedrängt agieren. Nach einer

Auszeit fingen sich dic Gäste
zum Giück wicdcr und licßcn
dcn Abstancl bis zur Pause rve-
nigstens nicht weitcr anr't,ach-
sen, dennoch lagcn sic zur Pau-
se scnsationcll hoch rnit 14:7
zurück.

Nach dem Wcchsci rvolltcn
clic Reudnitzor rettt:n, was zLl
rcttcn rt,ar. Mit oilrcm vorgczo-
gcncn Abrvchrspiclcr bracireu
sie das Auflrauspiel del Gastge-
bcr. Endlich kamcn sic zu Kon-
tcrn uncl 'lbren uncl warcn nun
ein ebenbürtiger Gcgner. Die
Abweirr stanrl jetzt besser, rrnd
Könitz kam nur ab und zu zu
Torwürfen. Beim Zwischcn-
stand von- 18:17 war endlich
der Anschlr.rß gcschafft. Nun
sah allcs nicirt mclrr so
schlitnrn ar-rs. Lcidcr lieU die
Konzentration rn,icrkrr nach.
Ballveriuste oder Fehlwürfe
verhinderten den Ausgleich.

Dic Gastgebcr hielten einen
Zrvei-Torc-Vorsprung, und den
Rcr.rdnitzern lief dic Zeit rveg.
Sie öffneton clic Abwehr, urn
noch offensivcr und schneller
nach vorn zu spielen. Die harte
Gangart oft auch unfaire Aktio-
nen der Köni.tzcr, bei dem dic
Rcudnitzer den kürzcren zo-
gcn, zahlte sich aus. Dic ihncn-
ar.rcr Schicdsrichtcr Haupt und
Heinz waren nicht im Bilde.
Trotz aufopferungsvollem
Kampf verlor die TSG Concor-
dia Reudnitz mit 25:21 und
mußte damit eine weitere un-
nötigc Niederlage hinnehrnen.
iloffentlich erholt sich das
Tcam schnell, sonst gibt cs ge-
gcn Jcna ein Dcbakel. TSG
Reudnitz: Sticr, Beierlein,
Obicglo (3 Torc), Spaleck [r),
Wanciersr,re, Dietz (2), Flclmri ch
(1), Ralow, Marquardt (1), An-
ders (ro), Lüttchen (3).
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Heudnitzer erkämplten uerdienlen Punltl
Handball: TSG Concordia schaffte in letzter Minute den Ausgleich
TSG Concordia Reudnitz -

HBV 90 lena27t27 (L3:15)
(OTZll.L.). Von Beginn ent-

wickelte sich ein spannendcs
und kamplbetontcs Spiel, in
dem es hart zur Sache ging. Lei-
der waren die Unparteiischen
nicht immer im Bilclc, und so
gab es auch die eine oder andc-
rc unfaire Situation, ohne daß
es von den Referees unterbun-
den wurde. In der Anfängspha-
se konnte sich keine Mann-
schaft entscheidende Vorteile
hcrausarl,rciten, und dics spic-
geltc sich im Ergebnis wider.
Das Unentschieden irielt bis
zrm 7'.7, und erst jetzt gelang
eine Reudnitzer Führung mit
zwci Toren. Leider folgte dieser
guten Irhase gleich eine
schlechtc; plötzlich wollte
nichts mehr gelingen. Hatte
man in der Abwehr bis dahin
oft ungliicklich ausgesehen,
stand man nun schlecht, und
]ena kam zu leichten Toren. Die
Folge waren vier Tleffer hinter-

einander zum 9:11. Diescm
Rtickstand Liefen die Gastgeber
nrrn hintcrhcr, ließcn ihn abcr
nicht größer rverden. Nach dem
10:14 cntwickelte sich cin offe-
ner Schlagabtausch. Den nutz-
tcn die Reudnitzcr für sich und
kamcn bis zur Pause auf 13:15
heran. Die zrveite Spielhälftc
bcgann optimal ftir die Gastge-
ber, dcnn trotz gegnerischem
Anvyurf wurden die Angriffe
abgefangen und es gelangen
Konter. Beim 16:16 war dcr
Ausgleich erreicht, der Newen-
kampf begann. Brs ntlr, 22:22
hielt der Gleichstand an, wobei'
Jena jedesmal vorlegte. Trotz
einiger abgefangener Angriffe
gelang Reudnitz die Fühmng
nicht, clenn es wurden im
schnellen Spiel zu viele Fehler
gcmacht, oder der ebenfalls
gute |enaer Torhüter konnte pa-
ricrcn. Die Lage spitzte sich zu,
Jena giirg nit 22:24 in Führung
und verteidigte sie bis zum
25:27. Reudnitz nahm eine

Auszeit, es waren noch zr.t'ci
Miuuten zu spielen. Ein Tor gc-
iang, und der folgende Gegen-
angrilT wrtrdc vom hervorra-
gend aufgclegten Andreas Bci-
erleln abgefangen. Drarnatische
Szenen spieltcn sich ab. Ein
Tor für Reuclnitz wurde nicht
gegeben, es gab Freiwurf. Eine
schönc Kombination, und der
Bal] r'r,'ar im Kasten - Unent-
schieclen! In den noch verblei-
benden Sekunden brachte ]cna
den Ball nicht mehr bis ins
Reudnitzer Tor.

Damit crkämpften sich die
Reudnitzer mit guter Leistung
einen verdienten Punkt und
zeigten, warum sie auf dem fast
schon sensationellen rrierten
thbellenplatz stehen.

Reudnitz: M. Stier, A. Bcicr-
lein, ]. Obieglo (+ Tore), K.
Wandersee (5), K. Dietz, ].
Helmrich (1), R. Rako,,v, J.-U.
Marquardt (s), U. Thicl (1), K.
Spaleck, Th. Anders (B), ]. Lütt-
chen (a).

@
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ln voller Aktion: der Reudnitzer Thomas Anders, der acht Treffer im Spiel gegen Jena erzielte.
(Foto: Silke Groß)
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Der Reudnitzer Lüttehen beim lffurf, er traf dreimal. Zum Einsatz kamen weitcr Kanis, Mer, Bauer
(2Tore), Dletz, Kraus (1), Kunz (3), Bölke, Schüüenhelm (3), Wernlng (8), Quapp (5). (Foto: Groß)

Reudnitz ll srreichte mit
Glüclr dle nächste Runde

Vom Handball-Kreispokal der Männer
TSG Concordia Reudnitz II -

ESV Gera 25:23 (12:11). Mit
dem ESV Gera hatten die Reud-
nitzer sicher nicht unbedingt
das schwerste Los gezogen.
Zwar sind die Geraer Aufstei-
ger in die Staffel I der Verbands-
klasse B, und Reudnitz belegte
in dieser Staffel den letzten
Platz, doch der Heimvorteil
sollte'das Pendel zugunsten der
Reudnitzer ausschlagen lassen.
Sie taten sich in der Ärrfangs-
phase aber schwer. Allein Peter
Werning war es zu verrlanken,
daß cler Ansc;hluß gehaltcn
r,verden konnten. Immcr wieder
wuchtete er die Bälle ins 'Ior,
clenn ein ordentliches Arifbau-
spiel kam nicht zustande. Auch
die Abwchr sah nicht immer
glücklich aus, so lagen die
Gastgebernrit 5:7 zurück. Nach
einer starken Phase gelang die
12:11-Pausenfühmng.

Die zrveite Halbzeit begann
gut, die TSG-Sieben erhöhte
auf 14:11. Plötzlich r.tar aber
wieder der Wurm drin. Ab-
spiell'ehler ermöglichten dem
Gegner vier TretTer in Folge
nlm 1.7:L7. Nun kam es vor al-
Iem auf Sicherheit an. Die
Reudnitzer zogen auf 24:2t d,a-
von. Es war()n nur noclr rvcnigc
Minuten zu spielen, der Ball
mr-rßte gehalten werden, um
detr Vorsprung über die Zeit zu
retten. Mit dem 25:21 wurcle
dann dcr Schlußpunkt gesctzt.
dcnn trotz der zlvci (icgentore
zum Endstand von 25:23 war
dcr Sieg der Reudnitzer nicht
mehr in Gefahr. Neben dem er-
neut guten lbrhüter Roland
Meier muß Volker Qrrapp hcr-
vorgehoben werden, der sich in
entscheidcnden Szencn gut
durchsetzte und maßgeblich
zuur Sieg beitrug. Littt.

E
§
§
§ü



0T2A0.s.33

Reudnitzer Handhaller mit $utem
Start in die Freilullsaisott 1999

Zweiter Platz beim Jubitäumsturnier in Ronneburg / Damen mit Turniersieg
R«rnneburg (OTZlLiitt). Die

Rcudlitzcr l{andbalior starte-
ten in dio Frciluftsaison rnit der
Tcilnahme am Turnier anläß-
lich des 75. Gründungsjubilä-
um in Ronneburg. An dicscm
'l'urnier nahrnen neben dcn
Gastgcbern sorvie den Reudnit-
zcrn Tearns aus Aue, Herms-
dorf und Gera teil. Die Reudnit-
zor hattcn Bcsctzungsprobleure
und konntc kein rcincs Alt-
Helren-Team stellen.

lnr ersten Spicl besiegte
Flermsdorf Ane mit 4:3. Im An-
schluß Reuclnitz gegen ESV
Gcra. Nachrlcm Concortlia
Reuclnitz lange in Fiihrung lag,
rrußtcn sie noch ein 6:6 hin-
nchmen. IJas Auer 'feaur cle-
kl assicrtc Gastgeber Ronneburg
mit 9:5; danach unterstrich
ESV Gertr scine liavoritenrollc
mit cinen 6:5-Sicg gcgcn
I{clrnsdorf. Nun muljte Reurl-
nitz gogcn Ilonnr:liurg antrelon.
Dic Gastgober spielten an die-
sem 'lag schr,yach und unterla-
gen 5:9. Mittlerweile regnete cs,
so daß die Verhältnisse immer

schlechtor rvurclen. I)ennoch
wurde wt'itcr gespielt, uncl dcr
ESV Gera setzte sich gcgerr Aue
mit 4:7 iiurch. Reudnitz blieb
mit einern 6:7-Sieg gegen
Hermsciorf dern ESV auf den
Fersen. Doch der ESV Gera
blieb hartnäckig, bczwang Ron-
neburg rnit 6:3 und lvar tlamit
dcm Turniersicg einen Schritt
näher. Nur noctr Concordia
Reudnitz hatte Chancen, rnußte
allerdings deutlich gegen Aue
gcwinnen. Es gelang zwar cin
4:3-Sicg, doch für den Turnier-
sieg rcichte es nicht. Ilintor
dern ESV Gera wurden die
Rcudnitzer verdienter Zwciter.

Concordia mit: Meier, Mi-
chalak (z Tore), Andcrs (to),
Lange {+), Jö. Lüttc}ren (4), Je.
Liittchen (t), Wandersee, Ka-
nis, Bcierlein, Bauor, Spalock.

Damen spielten
sehr ausgeglichen
f)ie Reudnitzer Damcn macll-

ten es ctr,vas bcsser und sctzten
sich knapp durch. Zum ,tuf-
taktspiei hatten sie es mit dem

FIC l]rauretrth zrt tu.n ttnd ttntr:r-
Iagen nach spanncntlcm Spicl
knapp rnit 5:6. Dann trennte
sich die I{onneirurgcr Jugcnd
vom FISV Ronneburg 3:11. Ilie
Frarrrorrthel rurterstricircn ihrc
Favoritcnlolle mit eincnt 5:4
gegcn d.ic Ilonneburger lugcnd.
Dic Rcurhritzer gew.rnncn ge-
gen dle [iastgeberinr-rc'n klar rnit
B:5. Als tlanach l'rartreuth gc-
gcn Rourr:burg mit 2:3 vcllor,
rval alles lvictler olten. Im lctz-
tcn Spicl iratten es rlic Rt:rtrinit-
zerinnr:rr in ricr llaud, rnit ci-
nerl clr:utlichen Sitlg grlgcn
Ronncburgs Jugend don, 'l\rr-
uiersieg zr.r sicheur. Dics gclang
mit eincm 11:2-Sieg. Concorcli-
as Darncn botcn an cliesem l'ag
eine ausgcglichenc I-eistung,
läst jedc Spiclcrin konntc sich
in die'l'orsr:hirtzenliste eiutla-
gcn, und Ktrtrin Vogtll vvurcle
als bestc 'Iorfrau ausgezeich-
nct. Concoldia: Voge}, A. Zim-
merm.inn, Zip|el (z), Wezel (3),
Bölke (r), Kr,rnz (r), Wirth (3),
Bhrrnentiral (2), Burgkhardt (1),
Laßlopp, K. Zimmermann {4).
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Reudnitzer Damen landcten Pokalsieg
Handball: Beim Wanderpokalturnier im sächsischen Crimmitschau auch

Praxis für künftige Spiele gesammelt / Kampfstarke Mannschaften
Crimmitschau (OTZlKanis). daß alle Mannschaften etwa gelang mit 6:2 in überzeugeu-

Kürzlich nahm die Damen- gleichstark waren. Es war also der Manier; somit standen dic
rnannschaft der TSG Concordia ein spannender Verlauf zu er- TSG-Damen mit 6:2 Punkten
Reudnitz arn Wandcrpokaltur- wartcn, zumal jede Mannschaft ur,d22:1,2 Toren als Turniersie-
nier tler Stadt Crirnmitschau mit del Motivation, den Pokal ger vor den Tcams von Zwen-
teil. z\t erringen, das Flallenparkett kau, Motor Gohlis-Nord uncl

Das Handbail-Team fuhr betrat. Crilnmitschau (ie 4:4) und
nach Crirnmitschau, um Spiel- Die Reudnitzerinnen lcgten Gliickauf Leipzig (2:4) fest.
praxis zu sammcln und das Zu- schnell ihre Nervosität ab. Mo- Dieses T[rrnier hat gezcigt,
sarnmenspiel der neu fbrmier- tiviert von der Klasseleistung daß die Mannschaft weiter an
tcn Mannschaft zu verbessern. der Torfrau ilona Schmidt fand Stabilität gewonnen hat, aber
Gerade für dieses Ansinnen bot die Mannschaft immer besser auch noch viei getan werden
sich das lVanderpokalturnier zu ihrem Spiei. Die Deckung mriß, um eine solche Leistung
beim sächsischen Nachbarn ge- stand sicher, und im Angriff auch über zweimal 30 Minuten
radezu an. wirbclten Nadine Wirt, Gerit abzuliefcrn.

Thrniergcgner warcrr r-lurch- Bölke und Spiclflihrcri n Moni- Ergebnisse'fSG Concordia: -weg Bezirksklassen-Mann- ka Zipfel die Gegner förmlich Motor-Gohlis-NordLeipzig5:3,
schaften aus Sachsen: Motor- durcheinander. Nur im Spiel -GermaniaZwenkau5:6,-SV
Gohlis-Nord Leipzig, SG Ger- gegen Zwenkau schlichen sich Crimmitschau 6:1, - Glückauf
mania Zwenkau, Gliickauf eini§e Unkonzentriertheiten Leipzig 6:2.
Leipzig und Gastgeber SV ein, was zlr einer knappen Nie- In der Reudnitzer Mann-
Crimrnitschau. Gespielt r,vurde derlage fiirhrtc. L)er Turnierver- schaft spiclten: Schmidt, Pley-
im Turniermodus jeder gegen lauf wurde irnmer spannender. er, Zimmermann (1 Tor), Ziptei
jeden, zweimal acht Minutt:n. So mußte im ietzten Spiel der (B), Wirth (5), Bölke (6); BIu-
Im Laufe des Tlrrniers zeigte Reudnitzerinnen gegerr Glück- menthal (2), Kellner, Feustei,
sich außerdem recht deutlich, auf Leipzig ein Sieg her. Dies ' Mühlmann.



0TzA8.€-33

Beudnitzer Handhaller uerah§Ghledeten
sich mit Niederlase aus dem Poltal

Erst die Verlängerung brachte Nordhausen den Sieg zum 29:28 (12:15)

Nordhausen (OTZlLiilt).
Schon im Vorfeid standen dic
Zeiciren für Concorditr bci No-
bas Nodhausen nicht beson-
ders, denn fast dic halbc Mann-
schaft sagte ab. Es bliebcn nur
fiinf Spieler, und so rvurde Pc-
tcr Wcrning dazugenommen.
l,cidt:r wurde auf andere Spie-
lcr nicht zr-rriickgegrif'Ibn, ob-
wohl z. 13. Jörg Lüttchen gern
mitgespielt hätte . So mußte
ohne Ariswechselspiclcr ange-
treten werden, und das war auf
Grund der friihcn Arrwurfzeit,
am Sonntag um 10 lIhr, nicht
einfach. Doch Reudnitz ließ
sich davon alfangs nicht an-
merken und hatte das Gesche-
hen im Griff. Sie lagen von Be-
ginn an in Führung und muß-
tou crst bcim 4:4 clas crstc Re-
rnis hinndhmen. Nach dem 6:6
iratte Reurlnitz seine beste Zeit
und konntc bis auf B:14 davon-
ziehen. hnmer wicdcr war tls
Kristian Dietz, der beste Reud-
nitzer an diesern Tag, der fiir
Gefahr und Tore sorgte. Damit

sicherte er nicht nur den klei-
nen Vorspmng, sondcrn emp-
lirhl sich auch nachdrücklich
ftir die kommerrde Saison. Lei-
der rturde der Vorsprung nicht
gehalten, Nordhauscn verkiirz-
tcauf I2:15.

Irnmcr wieder waren es Kon-
zentrationsschurächen, die zu
Btrllvorlustcn liihrton und dcn
Gegner stlak machte. Dieser
hatte nur zrvei Spieler, die fast
alle 'Iorc r:rzielten, und diese
konnten besonders im 2. Ab-
schnitt nicht unter Kontrolle
gebracht'n,erden. Nordhausen
crziclte schneli das 15:15. Nun
kärnptte die Concordia. in der
Abwehr ururden Bälle abgeiän-
gen; und das Ergebnis waren
lbre zur elneuten Führung
zum 1.8:211. Dieser Vorspmng
hätte reichen nriissen, doch die
Konzentration ließ ',vieder
nach, und cs schlichen sich
vielc Fehlcr cin. Endspurt nun
von Nordhausen, bei Reudnitz
lief fast gar nichts mehr. Mit
dem Schlußpfiff stand es 26:26.

Verlängenurg. Das Fehlen des
Ersatzspielcrs machte sich [re-
rnerkbar, rlenn die Concordia
rvar stehend K.o. Zwar konnte
ein 27:26 nochmals ausgcgli-
chen r,verden, doch ntrch dem
Seitcnwcchsel erzielten rlie
Nödhäuser z."vei Treffer hintcr-
einander. Daln brachte Pctt:r
Wcrning llcucinitz wietier hcr-
an, und clcr nächste AngrilT
wurdc' von Lüttchon abgclan-
gen. I)cr daraus resultierende
Konterlauf wurdo aber zu ha-
stig vcrgeben.

Vor ailem für dic Ersatzspic-
ler rt,ar rlas cine Lehrstunde,
rvas es heillt, Vclantrarortung zrr
überncirmcn. Die Hoffnungen
ruhen nun ar:f der 2. N{ann-
schaft, die im I'okalgeschehen
noch daboi ist rind stclrt irn
Halbfinale gegen Post Gera III,
vcrmrrllich r\rrfang Jrrni irr
Gera. Für Ileudnitz spielten: M.
Stier, A. Beierlcin, Ir. Wcrnig (6

Tore), K. Spalek, R. Rakow (r),
K. Dietz (1s), U. Thiet (6), J.
Lüttchen {2).
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Heudnitzer llandhaller in llppurg Dritter
Junge Truppe konnte als Titelverteidiger Erwartungen nicht erfüllen
Oppurg/Reudnitz (OTZI

Lütt). Neben clcr Teilnahrne am
Glowatzkyturnier in Fraureuth
hatten die Reudnitzer arr vel-
gangenen Wochcnende einc
r,veitere Tr.rrnierteilnahme zu-
gesagt. Auf dem Oppurger
Großl'eld r,varen sie ebcnfalls
litclvclteidiger und standen
somit in der Pflicht. Leider
konnten von cler iungcn Trup-
pe, dic von eiuigcn erfahrenen
Spielcm verstiirkt rvurdc, die
hohcn Erwartungen nicht ganz
erliillt r,r,erden.

Dennocir starlcten dio Reud-
nitzcr nicht schlecht ins Tnr-
nier, denn im Spicl gegen den
1. SSV Saalt'elcl sahen sie lange
wie r-ier Siegcr aus. Über clie ge-
samte Spieirlauer lagen sie in
Iiiihnurg, und erst mit dcm
Scirlußpfiff gelang den Saalfel-
dcrn in lctzter Miuute noch das
B:B-Unentscirieden.

ln der zweitcn Partie der
Concordia hatten sie dann den
Favoriten Könitz zum Gegner,

und diese ließen sich die Butter
nicht vom Brot nehmen. Waren
die Krinitzer einerseits sehr
stark, machten es ihuen dit>
Reudnitzer aber auch phasen-
weise sehr leicht, denn viele
Fehler brachten immer wieder
unnötige Ballverluste. Am
Ende unterlag Reudnitz 7:10,
obwohi gcgr:n Ende noch
einrnal alle Kräftc aufgebotcn
wurdon.

Arich rlas letzte Spit-.l dcs Ta-
ges fiir die Rcudnitzt-.r korintc
nicht geworuren lverclen. 'Itotz
des starken Aut's1:ielens von
|ens-tJrve Marquardt, der urit
10 Treffern erfolgreichster'Ior-
schütze cles ]'urniers wurde,
konnte man eine unglücklichc
B:7-Niederlage nicht abwcn-
den.

Diescs Spiei u'urde 'liber-
schattet vou einer ungliickli-
chen Aktion, bci der sich der
iunge Rcuclnitzer Stt-.ve §chcf-
f'el am gegnerischen 13-Meter-
Kreis den rechten Unterarm

brach. An dieser Stclle natür-
lich dic bcsten Wiinschc 1ür
eine baldigc Genesung.

Am r-nrle dcs Tirrniertages
stand dann die SG 1862 Könitz
als'furniersieger fcst, denn sio
konrrlcn alle Spicle gcu,innctt.
Enrcut nur Zwciter wurtle Gast-
gcl-rcr 0ppurg, gefblgt von dt:r
Rcudnitzer Concordia und dcnr
1. SSV Saalfeld.

Nach jedem Spiel Iänd ein
1 4-lr4cter-Welft-'n statt, wc lches
dit-' Saall'eidcr mit insgesamt 13
Trcffcru liir sich entschcidcn
konntcn. Auch hier blieb Op-
purg nlu der Silberplalz. Con-
cordia Reudnitz 'nurde tnit 1:l
Torcn llritter, und Könitz kam
als 4. r:in.

Fiir Rcudnitz kamcn zuur
Einsatz:

G. Kanis, D. Linkc, K. Voli-
städt (1), G. Bölkc, V. Qirapp
t5), I.-U. Marquardt (10), P.

Waudcrsce, U. Baucr (1), U. Rit-
ter [2),1{. Kraus, H. Ansorge (1),
S. Scheffel (r), M. Lange.

0T z* A5.6. I I

Reudnitzer Handhaller trotz ciner Niedetlage Segen
ISU Gera-Zwötzen im Kreislinale nicht unzulrieden
Sensation war bereits das Vordringen von Concordia Reudnitz ll in diese Finalbegegnung

TSG Gera-Zwützen
Reudnitz lt 26:22 [13:12)

Gera (O'lZlLütt). Die eigent-
iiche Sensation war das Vor-
dringcn cler Reudnitzer Reserve
in rlieses Kreispokaltinale. Da-
mit rvolltcn cs die Concordida-
liandballor nir:ht bcwenrk-'n
iirssen. Auch r,vcrur die äußeren
Bedingungen in dcr schwülcn
( Icrat-'r l)ann<lorfhalIr: ui crht gc-
iade optinal trvar()ll, wollten cs
die Rcudnitzcr wissen und tra-
tcn rnit nur einer Anderung ge-
genüber dem Halbfinale an.
Bürgermeistcr Gerwin Bijike
war in Sachen Wahl uuterwegs,
und so half Peter Wcrning uus
und dies nicht schlecht. Nach
anlänglichen Schwierigkeiten
stelltcn sich die Reudnitzer auf
die gegnerische Mannschaft gut
ein. Dennoch konnte nach dem

2i2 ein hiihercr Rückstand
nicht vt-.rhindelt'tt'crtlcn. Ils
wurdc vicl ge,,vechsr:lt, und
dies brachte immer wieder ein
Durchr-.inander, vor allem in
dcr Atrweirr. Ztyttlz.en konntc
so in einer starken Phase aitl
10:5 erhiihen. Eine Auszcit un-
terbrach das zur I'cchten Zeit,
uncl rlann warcn rlie Reudnitzer
lrriedel besser boi dr:r Sache.
Dic Zr.viitzcner hatten in ciieser
Zcit ihrr:n Spiclmac'hcr rrach ei-
ncl lliskrrssion rnit rtcrn Ljnpirr-
teiischen verloron und waren
etwas gcschwächt. Nach der
Auszeit lief es wioder bei clen
lleudnitzern, uucl das 1O:B tblg-
tc. I.,eider fiihrtorr zu viclo tech-
nische Fehler imlner wiorier zu
unnötigen Balivcrlusten. f)r:ch
auch bci rlcn Zrviitzcneru licf
gcgon Endc dcr' 1. I lalbzrl it
nicht mehr viel zusammen,
und die Concordia kam vom

12:9 auf 12:12 herarr. Bcirn
'l 3:12 karn dcrPausenplifT.

Danach solltc alles gerichtet
werden. Seibst das rnitgerei-
sten Rcudnitzer lJrgestein
,,Kurrzens Beck" sporntc alle
nochmals an. Die Antängspha-
se wurde jedoch gründlich vcr-
schiafen, untl Zwötzen erhöhte
auf 15:12. Dicser l?ührung lie-
t'en die Reudnitzcr lange hintcr-
her. Dic Fehrierquote wurden
nicht gcringc'r, und dio Ccraer
I)cckrurg rnit cinetrr vorgczogc-
ncn Spieler bereitcte Concordia
viele Problcme. I)cnnoch
kämpften sie, und beim 18:17
waren sic dran, doch nach ver'-
gebenen Chancen gelangen den
Gastgebcrn drei 'Iore in Folge
zum 2\i17 . Nun aber schlug dic
Stunrlc dcl Gäste. Durch vier
freller in Iroigc .,vurde das
21:21 geschafft, und es sah alles
so aus, als ob das Ruder noch

hcrurrgl,.rissen lvcrdcn könnte.
Dttrr:lt r,incn .inr Naclrhincirr si-
chcr ungliicklichon Wcchscl
wurcle die I-Iintermannschaft
umgestellt, und der Geraern gc.-
larrgcn iibcr dic linko Seitt:
zwei 'I'rr:iler znm 23:21. Nun
lief dcn Rendlitzern dic Zeit
clavon, und sie mußten olTonsiv
spiolcn. Pt-.ter Werning, clcm
besterr Reudnitzer nobcn Ro-
lanrl Mcicr im Tor, geiang zrvar
nochrnals dcr Anschlull, abel
zu rnr:iu' r'cichtc cs r-rir:lrt. Mit
clern 2{):22 goirt die Wolt niclrt
unter. SchlielJlich war die 1.
Mannschalt vor zwei ]ahren
uut:lr ntrt Zweilor irrr Krr;ispo-
kal.

Reudnitz: R. Meier, G. Kanis,
B. Schiittenhelm (e Torc), P.

lVandr:rscc, U. Bauer, M. Kunz,
il. Kr:aus, V. Quapp (3), K" Dictz
(3), P. Werning (6),lö. Lüttchen
(3), Je. Lüttchen {a).
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Reuünitzer Handhaller in ORRurg Dritter
Junge Truppe konnte als Titelverteidiger Erwartungen nicht erfüllen
OppurglReudnitz (O'lZl

Lütt). Neben der Teilnahme am
Glowatzkvturnier in Fraureuth
hattcn die Reudnitzel am ver-
gangellen Wochenende eine
weitcre Turnierteilnahme zu-
gesagt. Auf dem Oppurger
Großf'eld waren sie ebenfalls
Titelvertcidiger und sttrnden
somit in der Pflicht. Lcider
konnten von der jungen Trup-
pe, die von cinigen erlah.rencn
Spieiern verstärkt wurde, die
hohen Erwaltungen nicht ganz
erfiillt rverden.

Dennoch starteter die Reud-
nitzcr nicht schlccht ins 'l-ur-

nicr, donn irn Spiel gegen den
1. SSV Saalfeld sahen sie lange
wic der Sieger aus. über ilie ge-
surrtlc .Slricldullct lirs(:n sir: ill
I'ühning, und elst mit cien-t

SchlußptifT gelang dcn Saalfcl-
tleln in lotztcl Minutc noch das
B:B-Unentschicdeu.

In dcr zrveiten Partie clc'r

Concordia hatten sie dann den
Favoriten Könitz zum Gegner,

und diese ließen sich die Butter
nicht vom Brot nehmerr. Waren
die Köni.tzer einerseits seirr
stark, machten es ihnen die
Reudnitzer aber auch phasen-
weise sehr leicht, denn viele
Fehier brachten immer wieder
uunötige Ballverluste" Am
Ende unterlag Reudnitz 7:10,
obu,ohl gegen Ende noch
einm.al alie Krälle aufgeboten
wurden.

Auch das letztc Spiel tlcs Ta-
ges für die Rcudnitzer konnte
nicht gewonncn wertlcn. Trotz
des starken Aufspielens von
Jens-Uwc Marquardt, der mit
10'Ircffbrn crtblgrcicirster'Ior-
schiitze dcs Turniers rvurde,
konnte mtrn eine unglückliche
B:7-Nieclerlagc nicht abrvcn-
den.

Dieses Spiel wurclc über-
schattct von einer unglückli-
chcn Aktion, bei dcr sich der
iunge Reuclnitzer Stevc Schef-
lel am gegnerischen 13-Meter-
Kreis den rechten Unterarm

brach. An dieser Stellc natür-
Iich die besten Wiinsche fiir
einc baldigc Genesung.

Am Ende des Trrrniertages
stand dann die SG 1862 Könitz
als Turnicrsicger fust. dcrrrt sie
konnten alle Spielc gewinnen.
Erneut nur Zweitcr wtirde Gast-
gcber Oppurg, gefolgt von der'
Reudnitzer Concordia und dem
1. SSV Saalfeki.

Nach jedem Spit'l fand eln
14-Metcr-Werl'en statt, wclches
dic Saalfelder mit insgesarnt 13
teffern für sich cntschciderr
konnten. Auch hicr blieb Op-
purg nur der Siiberplatz. Con-
cordia Rer-rclnitz ',vr.rrclo mit 11
Toren Dritter, und Könitz kam
als 4. ein.

Fiir l{eudnitz ktrnrcn zum
Einsatz:

G. Kalis, D. Linke, K. Voll-
städt (1), G. Bölke, V. Qrtapp
ts), I.-U. Marquardt (10), P.

Wandersee, U. Barter (1), U. Rit-
ter (2), H. Kraus, H. Ansorge (t),
S. Scheffel (1), M. Lange.

0Tz+.6.33

Zwei Heudnitzer Treams
noch im Pokalgeschshen
B-Junioren haben Heimrecht gegt>n Post SV
Reudnitz (OTZII.L.). Am

morgigen Sonnabend, dem 5.

)uni, stehen noch einmal zwei
Reudnitzer lvlannschaftcn im
Pokaigeschehen um den Kreis-
handbalipokal. Um 12.30 Uhr
haben die Reudnitzer Junioren
Heimrecht gegen die B-Jugend
des Post SV Gera, Gespielt rvird
in der Pohiitzer Sporthaile an
der Ostvorstadt. Es wird darauf
ankommen, wie die Reudnitzer
das verletzungsbedingte Feh-
len von Steve Scheffei und
Christian Böhmig verkraften.
Mit einer mannschaftlich ge-
schlossenen Leistung sollte ein
Sieg aber möglich sein, auch
wenn es nicht einfach wird ge-
gen die Junioren-Oberliga-er-
fahrenen Postier.

Für die zn'eite Reudnitzer
Mannschaft wird das ganze
schon etwas schwieriger, denn
sie steht im Halbfinale, und der

Gegner ist die IiI. Iv{annschaft
des Post SV Gcra. Anwurf ist
ebenfalls am Sonabend 16 Uhr
in der SporthallLe Birkenstra-ße
in Gera-Lusarr. ()egen die Rou-
tiniers dieser iGeraer Mann-
schaft haben sic h die Reudnit-
zer schon immel schrver getal;
das letzte Punl;.tspie1 konnte
aber auf einheim;,schenr Parkett
gelvonnen lverde rn. Daral muß
angekaüpft lve.rden, l,venn-
gleich zu envarten ist, daß sich
die Postler mit Sp ielern aus der
II. Vertretung velstärken. Das
wurde von ihnen rschon in den
letzten beiden Jahren so ge-
handhabt, als jedesrmal in Fina-
le vordringen konnten. Reud-
nitz ist aber vorgewarnt und
wird sich etrenfalls verstärken.
Daim Pokal ia alles möglich ist.
solite also auch einem Final-
einzug der Reudni tzer nichts
im Wege stehen.
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Reudnitzer Handhaller trotz eincr l,liederlage gegen
TSU Gera-Zulötzen im Kreislinale nicht unzulrieden
Sensation war bereits das Vordringen voR Concordia Reudnitz ll in diese Finalbegegnung

TSG Gera-Zwötzen
Reudnitz ll26:22 (f g:f Z)

Gera (OTZlI,ütt). Die eigent-
liche Sensation war das Vor-
dringen der Reudnitzer Reserve
in dioses Kreispokalfinaie, Da-
rnit woiiten es die Concordida-
llandballer nicht bewenden
Iasscn. Auch r.t,enn die äußeren
Bedingungen in der sctnvülen
Geraer Panndorlhalie nicht ge-
rade optirnal warcn, wollten es
die Itcudnitzer wissen turd tra-
ten rnit nur ciner Andenurg ge-
geniiber dem Halbfinale an.
Bürgermeister Gerwin Bölkc
u,ar in Sachen Wahl untcrrt egs,
und so half Peter Werning aus
und dies nicht schlecht. Nach
anlänglichen Schwierigkeiien
steLlten sich die Reudnitzer auf
dio gegnerischo Mannschaft gut
ein. Dennoch konnte nach dem

2:2 ein höherer Riickstand
nicht verhindert werclen. Es
rvurde vicl gcn,cchselt, und
dies brachto immcr wiedcr ein
Durcheinander, vor allern in
rler Abrvehr. Zwötzen konnte
so in einer starkcn Phasc auf
10:5 erhöhen. Eine Auszcit trn-
terbrtrch das zur rechten Zeit,
und dann'warcn die Reur.lnitzer
u'ierler besser bei der Sache.
f)ie Zr,vötzencr hatten in diesr:r
Zeit ihrcn Spiclmacher nach ei-
ncr Diskussion mit clem Unpar-
tciischen verloren und warcn
ctrvas gesr:hwäcirt. Nach der
Auszeit licf cs wieder bei den
Reudnitzern, und das 10:B lblg-
te. Leicler fiihrten zu viele ter;h-
nische Fehler imrncr wicder zu
unnötigen Ballvcrh-rsten. Doch
auch bci clcn Zwötzenern lief
gegen Enrle der 1. I{albzeit
nicht mehr viel zusammen,
und die Concordia kam vom

12:9 auf 12:12 heran. Beim
13:12 kam der Pausenptiff.

I)anach sollte alles gerichtct
werden. Sclbst das rnitgerei-
sten Reudnitzer Urgestein
,,Kunzens Beck" spornte aile
nochrnals an. IJic Anfnngspha-
se wurde jodoch griindlich vcr-
schlatirn, und Zwötzen erhöhte
auf 15:12. Dieser Führun§ iic-
f'en die Reudnitzer lange hinter-
her. Die Fehrierquotc wurden
nicht geringcr, und die Geracr
Dcckung urit cinem vorgezogr]-
nen Spieler bereitetc Concordia
viele Probleme. Dennoch
kämpftcn sie, uncl beim lB:17
waren sie dran, tloch nach ver-
gcbcnen C-hancen gelangen dcn
Gastgeberrr drei 'Iorc in Folgc
zum 21,:1,7 . Nun aber schlug rlie
Stuncle der Gäste. Durch vier
TrelTcr in Folge wurde das'
21:21. geschafft, und es sah alles
so aus, als ob das Ruder noch

herurngerissen werden könntc.
Durch einen iur Nachhinein si-
cher ungliicklichen Wechsel
wrudc clit-. Iiintcmrannschail
urngestellt, und der Geraern gc-
langcn iibcr dic linke Sc"ite
zr,vci 'I\'ol'[t,'r' znur 2l]:21, Nun
licl dcn ]icudnitzoln dic Zcit
davon, und sie rnu{Jtcn oil'ensiv
spiclcn. Pctcr Wenring, cicrn
bestern Reudnitzer ncbcn llo-
land N4cicr im 1br, golang zn,ar
rroclrnral.s cicr AnschluiJ, abtr
zrr rnehr reit:hto es nicht. Mit
derl 2u:22 geht die Wclt niclrt
untcr'. Schlic{llic}r war dic 1.
Mzinnschaft vor zrvei lahren
atrclt rrrr Zrvcitcr int Krcispr,-
ka1.

Reudnitz: I{. Meicr, G. Kanis,
B. Schüttenhelm (3 Tore), P.

lVanclersee, LI. Bauer,lvl. Kunz,
Il. Kraus, V. Quapp (3), K. Dictz
(3), P, Werning (6), Jö. Lüttchen
(3), Je. Lüttchen (a).
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Reudnitzer Handhaller kamen in
Ieichwollramsdorl aul Hans uier
Spieler Peter Werning brachte mit 17 Treffern so manchen zum Staunen

(O"fZlLüt0. Das schlcchtc
Wcttcr hatte den Organisatoren
einen gewaltigen Strich durch
die Rechmrng gemacht, denn
der Teichwolframsdorfer
Kleinfeidplatz war nach dem
24stündigen Daucrregen nicht
bespielbar. Es mußte in die
kleine Sporthalle ausgewichen
werden und die platzte ob des
großen Starterfeldes fast aus
den Nähtcn. Dcnnoch entwik-
kelten sich schnellc Spiele,
denn es gab kein Mittelfeld. Mit
wenigcn Schritten war man
schon aur gegnerischen Kreis,
und so ging es Schlag auf
Schlag. In zwei Staffeln stlitten
Mylau, Markneukirchen, Netz-
schkau und 'Iriebes, sowie
Teichwol.frarnsdorf, Zürndorf
uncl Reudnitz urn den Sieg.
Rcudnitz hatte in allen Spiclen
grolle Probleme mit den engen
Verhältnisscnund kam nicht so
recht in Schwung. Das Spiel gc-
gen den Gastgetrer Teichwolf-

ramsrlorf wnrdc nach lrartcrn
Kampf knnpp mit B:9 verlorcrt.
Nun mußte im zweiten Spiel
gegen die Gäste aus Bayern cin
Sieg her um nicht schon früh
auszuschciden. Dies gelang mit
Schwierigkeitcn in ietzter Se-
kunde, denn nachdem man
schon 7:B zurückgelegen hatte,
konnte der Spieß mit Müh'uncl
Not zu einem 9:B-Sieg umge-
dreht werclen. Damit hatten
sich die Reudnitzer, neben
Teichwolframsdorf, ftlr die
Überkreuzspiele qualilizicrt.
Aus der andercn Staffel schaff-
ten dics Mylau und Mar}«reu-
kirchen. Dadurch standen sich
nur Reudnitz und Markneukir-
chen gcgeni.iber. Es entwickcltc
sich ein verbissen und hart ge-
führter Figth, in dem am Ende
dic Markneukirchener mit 9:B
die Oberhand behielten. Im an-
deren Spiel setzten sich die
Gastgeber deutlich mit 1O:5 ge-
gen Mylau durch und erreich-

tr-,n rlarnil rlirs lrirrrlspir:1. Ilcucl-
nitz spielte nrln urrr dcn 3. I)latz
gegcn tvlylau untl hatte crncrtt
am Endc keine Nr:rvcn. Wieder
unterlag man knapp mit 9:10,
und cs blicb rurr cier undankba-
re 4. Platz. Sicgcr rles Turniers
wurdc Marknoukirchen, die
sich im Endspiel rnit 10:B gegen
Gastgeber lt'eichwolliamsdorf
durchsetzen konntcn. Damit
bliebcn die Rr:udnitzer hinter
tlem gcsteckten Ziel zuriick,
machten abt,r'aus rlcm Wenigen
das Bcste, denn nur ein Sieg
reichtc arn }lnde z.urn 4. Platz.
Bester Reudnitzcr war dabei,
neben Dirk Linkc irn Tor, Poter
Werning, dr:r mit scinen star-
ken Würfcn 17rnal irrs Schwar-
ze traf unri so rnanchen zunr
Staunt'n brachte.

Es spielten: D. Linke , P. Wer-
ning [rz Torc), S. Lungc (1) M.
Lange (zJ, II. Arrsorge (1), M.
Vollstädt (t), P. Zipt'el (r), J.
Lüttchen (7).

&w
Br

Angesichts des 24stündigen Dauerregens mußte in die kleine Sporthalle ausgewichen werden.
Die platzte ob des großen starterfeldes fast aus den Nähten. (Foto: Hähnel)
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Reudnitzer Heserue ist nun im Finale
Handball-Kreispokal: Beim Post-SV Gera lll in der Verlängerung ein Sieg

Nach einer zicmlich ve.rrnas-
seitcn Saison in der Verbands-
klasse B irat die Reudnitzer Re-
serve irn Pokal mehr Gli.ick.
Nach eincm Freik-rs in der er-
sten Runde und einem Sieg gc-
gen den ESV Gera stand man
nun im Halbfinale, wo rrit dem
Post-SV Gera III cin schrvcrer
Brrrckr:rr w,trrtclc. Ulrr eirrigc
.{usfrilk; auszugieichcn, \rcr-
stärkten sich die Reudnitzer trrf
z'lvei Positionen. Dies sollte
siclr als richtig enveisrln.

Von Bcginn an entwickcltc
sich ein ausgeglichenes Spiel,
in dcm ,dic Postlcr schr körper-
betont agierten. Bis zum 5:s
ging jeweils Gera in Führung,
und Reudnitz giich aus. Dann
rviccler konnte die TSG Concor-
dia vorlcgen, mußte aber an-
schließend den Ausgleich hin-
nehmen. Erst der Pausenpfiff

untcrbrach dit-.s en Vcrlar.rf, uud
da hatte Reudnitz beim B:9
glücklichcnveise ein 'Ibr mchr
aufdenr Konto.

Nach den B:10 und dern An-
schlulltrci'I'cr von Post gingcn
die Gäste schließlich crstrnais
mit drei Toren in Führung. Ein
Vorspmng, der sogar aul 10:14
ausgcbaut werden konntc. Dle
Sicherheit irn Reudnitzer .Spiel
währte iedoch nicht iangc. Gera
reagierte uncl stellte gegen den
Lresten Iteutlnitzcr, Kristian
Dietz, cinc olJ'ensivc Spclrt-..
Dies sti Hetc eiuigu Vcrr,r'ilrrrng.
und bevor die Concordia dic
Angriffsreihe entsprechcud
umgestellt hartte, glich Post
clurch schnelle Aktionen aus.

Nach dem 15:L5 gingen die
Gastgeber sogar mit 17:15 in
Front. Doch Reudnitz startete
dic Aufholjagd. Lnmcr wiedcr
war es Kristian Dietz, der zum
Torwurf strebte. Bis zum 19:17
hielten die Geraer dem Druck
stand. Um so dramatischer die

Schlußphase. lörg Lüttchcn er-
hielt tlic Rotc Kiutc nach cincrn
unbeholfcncn Foul, kurz dar-
auf verlor Rcudnitz ar,rch Vol-
ker Quapp nach der drittcn
Zcitstrafc. Unlleeindrt- ckt cr-
zielte nrnn trotzdem drci lirrt:
und verwandclte den Rück-
stand in eine 19:20-Ftihrung.
Nun sah auch lVerler, einer der
besten Post-Spieler, Rot, wo-
durch die Gastgeber entschei-
dencl gcschwächt warcn. lVich-
tig fiir tlcn .,vcitcrcn Vt:r'lauf,
tlcnn bcirn 20:2{} lvar rliu rcgu-
liirc Spiclzcit run. Irr tlr:r' zwci-
mal fünfminütigcn \zerliingc-
rung ließen die Kräfte auf bei-
den Seitcn tach. Bcim 22:22
mußte die zweite Vcrlängerlrng
entscheiden. Die Reudnitzer
holten das letztc turs sich ]rcr-
aus und hatten mit ihrem
Sturrn cnc'llich Erfolg. Vier llbre
in Folgc iührtcn zum 22:213, ei.-

ncm Vorsprung, der den Gästen
auch bis ntm 25:28 nicht mehr
zu nehmen war. f. Lüftchen

25:28 n.V.
Post-SV Gera III
Reudnitz II

01 z€.1 .33

22.

Reudnitzer Handhalldamen mit
Achturgserlolg [eim Turnier

Einen 6. Platz in Annaberg-Buchholz erreicht bei starker Besetzung
Annaberg-Buchholz (OTZI ders Petra Rolle im Tor gab der Bölke brachte viel Bewegung in

Ka:lis). Auch in diesern ]ahr N4annschaft Rückenhalt, und das Angriffsspiel der TSG. So
nahmen die Frauen der TSG Monika Zipfel spornte das konnte ein beruhigender Drei-
Concordia Reudnitz an den Team immer vrieder an. Gegen Tore-Vorsprung helausgespielt
Handballtagen in Annaberg- Thalheim gelang ein Unent- werden.
Buchholz teil. Durch Erkran- schieden, Aue rturde bezurun- Am Ende wurde es zwar
kungenundberufsbedingtfehl- gen. noch einmal k rrpp, dennoch
ten einige Spielerinnen. Zurtt Spannend verlief das Spiel reichteeszums:+-Siegundda-
Einsatz kamen so die Jugend- gegen Dresden. Nach einem mit für die Qualifikaiion zum
spielerinnen Kirsten Zimmer- 1:3-Rückstand kämpfte die Spiel um platz s gegen den
mam und Sindy Burgkhardt Mannschaft aufopferungsvoll Diesdner HV 1953. biesmal
son'ie im Tor Petra Rolle aus und sicherte sich im Schluß- drehten die Dresdnerinnen den
Münchenbernsdorf. AIie drei spurt durch zr.r,ei Tore von Kir- Spieß um und gewannen.
u'aten eine echte Verstdrkung. sten Zimmermann noch einen Betrachtet man das gesamte

AmerstenTagrt'urdeaufRa- 4:3-Sieg, Das letzte Gruppen- Turnier, dann kann man mit
sen in zrt'ei Staffeln zu je sechs spiel gegen die Gastgeberinnen dem erreichten 6. Piatz durch-
Mannschaften jeder gegen je- n urde mit 3:9 verloren. In ihrer aus zufrieden sein.
den ge^spielt. Staffel eueichten die TSG-Da- Ergebnisse TSG Concordia

Staffelgegner der Reudnitze- men den 3. Platz. Reudnitz - Altlandsberg 4:6, -
rinnen r,r,aren: HC Annaberg- DieZnischenrundeundPIa- Nickelhütte Aue 4:1, - Tanne
Buchholz1,DresdnerHV1953, zierungsspiele wurden am Thalheim 3:3, - Dresdner HV
sG Nickelhütte Aue, sv ranne nächsten Tag ausgetragen. Die 4:3, - HCAB 3:9, - chemnitzer
Thalheim und MTV 1s60 Alt- Mannschaft 

-des Poliieisport- PSV 5:4, - Dresdner HV 5:6.
iandsberg. ereins Chemnitz stand nun Für die TSG spielten: Rolle,
. Das- erste Spiei gegen Alt- den Reudnitzerinnen gegen- Zipfel (t3 Tore),Timmermann
landsberg ging verloren, doch über. Inzwischen r.r,aren Gerit (si Blumenthal (3), Becker (1),
die Reudnitzerinnen ließen Bölke und Kerstin Kunz hinzu- Kellner, Burgkhardt (1), Rüger,
sich nlcht entmutigen. Beson- gekommen. Vor allem Gerit Bölke {2), Mühlmann, Kunzl

Heudnitz nach
spannendem

tinale Zweiter
Reutlnitz (OTZlLütt). Der

Kirmes-Samstag in Reudnitz ist
dem Großfeldhandball vorbe-
halten, und so stiitten eiuch in
diesem Jahr neben den Reud-
nitzer Mannschaften der ESV
Gera, Post SV Gera und der
HSV Ronneburg um den Pokal.
Waten die ESV-ler im Mai noch
Turniersieger in Ronneburg,
hatten sie diesmal Besetzungi-
sorgen und karnen am Encic
ohne Sieg nur auf den 4. Platz.
Äuch bei Post SV Gera zeigten
ciie erfahrcnen Spieler nicht die
erwartete Schlagkraft. Feld-
handball ist eben doch anders
als Hallenhandbali. Ihnen ge-
lang nur ein Sieg gegen den
ESV Gera, das bedeutete am
Ende Rang 3. So stritten sich
wit'der einmal die 'Iearns von
Ronneburg und Reudnitz um
den Titel. Beide waren ohno
Niederlage, so mußte das Spiel
gegeneinander die Entschei-
dung bringen. Es wurde das be-
ste Match des Tages, denn bei-
de überzeugten und machten
wenig Fehler. Da fast jeder
Wr"rrf zum Torerfolg fuhrte, war
cs spannend ltis zum Abpfiff.
Am Ende stand es 11:11. Somit
war das 'Ibwerhältnis fur den
Sieg entscheidend, Da die Ron-
neburger zwei Treffer mehr er-
zielt hatten, wurden sie in die-
sem Jahr Pokalsieger,

Roland Meier wurde als be-
ster Torhüter und Jens-Uwe
Marquardt, der 13 Treffer er-
zielte, als bester Torschiitze ge-
ehrt. Die Reuclnitzer Sportter
bedanken sich an dieseiStelle
nochmals bei allen, die zum
Gelingen der Veranstaltung
beigetragen haben,
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$aisonstarl Iür Handballer
der tSG Goncordia Beudnitz
Männer in Sömmerda, Junioren in Altenburg

die neue Saison mit Spielen im
Männer- und Jugendbereich.
Wegen dem späten Ferienende
wa-r d ie Vorbereitu ngsp hasc
recht kurz, dennoch g"iu" aiu
Concordia-Spieler optimistisch
in die ersten Spiele. Die Reud-
nitzer Heuen absolvierten ein
Vorbereitungsspiel gegen
Auma, die mälnliche Jugendwar zum Trainingslager irr
Leipzig. Für die erste Mann-
schaft heißt der Gegner HV
Sömmerda. Bine schwere Auf-
gabe, denn der Oberiigaabstci-
ger wird sicher alles daran set-

diesem,
tur diö

lung zu unterstreichcn. Reud-
nitz kann also ruhig aufspielen,
denn mehr als einc Außensei-

Sporthalle Regelschule
Am Sonntag, dem 1

besreiten.
Zweifel zu

Reudnitz An{oTZ/L ütt) umren, selne Favoritenstel-
Wochenende beginnt

HandballerReudnitzer

kommtterrolle ihnen tn Sörn-
merda z7Lnicht istSpielbeginn
am 18.Sonfiabend, September
um IN16 Uhr Sömmerda,

9. öep-
tember haben die Reudnitzer

ihreJunioren erstes 217Spiel
Sie zählen ohne

Favoritenden ihrer
kleinen wobei slestaffel, durch

vonzelt, an dominie-

ü , Z .l:?, il 1:j

NiederlaUe
Handball: Sömmerda :22

Sömmerda
ersten Auswärtsspicl der neuen
Saison hatten es die Reudnitzer Da arrch das eigcne Angriffs-

spicl durch cinc offlensjvc Dc-
ckung gegen Thomas Änders

glqich mit einem der Oberliga-
Absteiger zu tun, der sofört
wieder aufsteigen will. Reud-
nitz fuhr mit dem letzten Ar-rf-
gebol nach Nordthüringcn.
Spieler aus anderen Minn-
schaften mussten mit aushel-

geschwächt war, kam Sömmer-
da immer wieder zu Kontern.
die konsequent abgeschiossen
wurden. Pausenstand 13:11,
noch schien alles möglich.
Doch bereits sechs Minutenfen. So starden gerade zwei

Auswechselspieier zur Verfü-
gung. Dennoch lief es zu Be-

nach dcm Wiedcranofiff
Ralf Rakow mit Rot'r-lcs

ginn sehr gut. Concordia spielte
ruhig und sicher in aei atr-
wehr, sodass die Gastgeber
nicht rccht zum Ztrgc kamon.
Leidcr wurden in dieicn ersten

spielcr mehr vorhanden. An
ein Umbiegen war nicht mehr
zr-r denken, und da sich dieMinutcn cinigc klare Tormög-

iichkeitcn ausgclasscn. Da-
durch reichte ei nrrr zur 1:3-
Führung, die von Sömmerda
bcim 4:4 ausgeglichcn wurde.
Doch auch in Folgc hielt Reud-
nitz gut rnit und ging immer
wiedcr in Fiihrung. Bis zum g:1
konntc eine Zwei-Tore-Füh_

Torhiitern zu verdanken, dass
die Nicderlagc in Grenzcn
blicb. Das Ergcbnis wurde von
den Castgebern langsam cbcr
sichcr ausgebaut, und stl mus-
sten die Gäste fi'oh sein, als der
Schlusspfiff erlöste.

rung verteidigt
lerweile hatten

(4

Entscheidung,
die Abwehr

(s), u.
Rakow

Reu nd itzer starten m it
diin e $ais0n

Reudn 30itz 13 1(1 )
dennIm(oTzllüt0. den esfielGastgebern
nun zttToreleichter, erzielen.

wurde
Feldes

velwlesen.
waINun kein Auslvechsel-

technischen Fehler und Un-
konzentriertheiten häuften,
waI eln Debakel zLt fiirchten.

wiederImmer die om-Jkamen
z1)merdaer undKontern,

waI den beiden Reudnitzer

Mitt-werden.
die Reudnitzer

KunzMatthias durch Roteelne
Karte verlorcn. derIu 1..1 Minu-
te sichentschieden Refe-die Concorida Reudnitz: M.ihnIees, dafür vom z't)PIatz A. BStier, eierlein, I Obieglo

Binestellen. sehr umstrittene Tore), K. K. DietzWandersee
die besonders MBauer, Kunz R.{3 ),schwächte. Das 1 Th.), Anders J(7),

war auch zndeutlich merken, Lüttchen (2).

C) t l- ,:! ,t §! ,'J -:
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fteundnitzer tlandhaller mit Siegem
Se$sn §aalleld und ltlünchenhernsdorfi
Makellose Heimbilanz der Männer bei Auftaktspielen am Sonnabend

TSG Concordia Reudnitz - 1.
SSV Saalfeld 29:22. P.eudr.itz
(OTZlLütt). Errvartungsgemd-ß
eriedigte die Reunditzer Con-
cordia ihre erste Heimaufgabe
gegen den Aufsteiger 1. SSV
Saalfeld mit einem Sieg, und
der fiel noch zu niedrig aus,
denn die Reridnitzer hatten mit
einigen Widrigkeiten zu tun.
Nach dem t:0 spielten fast nur
noch die Gastgeber'. Das 6:1
vv'urde erzielt, damitl,r,aren die
\Veichen auf Sieg gestellt. In
der Folge hatten die Reudnitzer
rnehr mit den unerfahtenen
Schiedsrichtern zu tun, als sich
auf das Spiel zu konzentrieren.
Immer urieder u,urden grobe
Fouls nicirt geahndet. sodass
die Nen,osität immer größer
und gemeckert r,r,urde. Die Re-
ferees ahndeten dies und stel-
len heruntcr. Nun rvurde wie-
der gespielt und Tore erzielt.
Die Seiten r,r'urrlen beim 17:10
ger,t,echselt. Man sollte tiber die
Unparteiischen ni cirt m eckern,
aber eine lcisc Kritik sei angc-

bracht. Vor allem Thomas An-
ders wurde oft grob gefoult, be-
straft viurden diese Attacken
kaum. Dafür pfiffen beide Refe-
rees ständig Reudnitzer Vortei-
Ie ab, besonders Kapitän Obieg-
lo bekam das bei seinen Straf-
rvürfen zu spüren. Beinl 29:22
rvar dann Schluss, das Erfreu-
lichste rvar rt,ohi das Ergeb,nis.

Reudnitz: M. Stier, A. Beier'-
lein, I. Obieglo (z Tore). K.
\,\randersee (2), K. Dietz (6), lv{.
Kunz, R. Rako'rr,(1), Th. Anders
(10), J. Lüttchen [3).

Knappen Erfolg
noch gerettet

TSG Concordia Reudnitz II -
SV Münchentrernsdorf 28:26.
Druckvoll erzielten die Reud-
nitzer das 4:0 und selztcn rvei-
terhin die Akzente. Ohne ernst-
haft in Gefahr zu kommen.
rturde das Ergebnis erhöht und
bis zur Pause das 17:10 ge-
schafft. Schön rvar die rlann-
schaftliche Geschlossenheit.
mit der dieses Ergebnis erzielt

r.vurde, und die lässt für die Sai-
son hoffen. Im zweiten Äb-
schnitt nurde dann gervech-
selt, um allen Spielern die
Chance zur Bewährung zu bie-
ten. Anfaags ohne Konsequen-
zen, denn die Gäste nutzten die
slch nun bietenden Möglich-
keiten noch nicht. Ein Fünf-
Tore-Vorsprung rvurde bis zum
25:20 gehalten. Dann kanen
die Gäste immer besser lns
Spiel. Nach dem 27:2O lief bei
Concordia fast nichts mehr,
und Müncirenbernsdorf schoss
in Folge sechs Tore. Doch
schließlich konnte der 28:26-
Auftaktsieg gerettet rt,erden.
Mit ihrer Leistung können die
N{änner der Zrveiten zufrieden
sein, denn sie überzeugten
durch gutes Korrbinations-
spiel. Reudnitz II: R. Meier, G.
Karis, U. Thiel (3 Tore), P.

lVandcrsee (3), H. Kraus, lö.
Lüttchen (3), S. Lange (1), I.-tl.
N4arquardt (111, G. Bölke {31, T.
Dietz (r), B. Schüttenhelm (11,

B. Böhmig (z).

Jusend auch [si
den Männern fit
Reudnitzer Handballer
siegen über Ziegelheim

Reurlnitz III - Ziegelheirn III
24123 (11:t1.). (OTZll-riu). Die
Ilcudnitzor Ä-]ugend sorgt für
eiuc Ubclraschurrg nar:h cler
andcrcn. Nicht nur in ilrrr.ir
Spiolklasse ist sic crfolgreir:h,
sic gowinnt auch bci dcn N4iin-
nern. Dort sttrrten die Jr.rgonrlli-
chcn diese Saison, urn sich fil
zu machcn für clie kornrnenden
.)ahr','. Votrr 2:2 siuhr.rlen sil
sicli dic Fühmng llis zurn 11:8.
I nrrn er,"r,icdcr sorgto Poter Wcr-
ning fiir Tore, aber auch Chri-
stian Birhrnig unrl lvlilko I-ange:
spieiten stark. Lcider ließ dic
Konzr:ntration gegen Ende rlcr'
erstcrr Ilalbzeit nar:h, rlic Gästo
klrnrcn auf 11:11 her:ur.

llic zrveite Hälftr: begann
rvierier versöhniich, dic Rr:ud-
nitzcr eingcn 14:11 in Fühmng
Lrrrd verteidigten diese last iibr.lr
dic gr:samtc Zcit. Auch rvcnn
tlir-. Abn ehl zunchrnenrl Irichri-
gel rvultkr, ündortc das arr (le-
sarlicinclmck niclrts, dcnn
Dirk Linke hielt ailes. was zu
haltcn war, und im Angriff ka-
men auch die nötigen TrefTer.
Erfieulich ebenso die Leistung
von 'fhomas Pöschko, der crst
seit kurzem in Reuduitz spielt.
Kurz vorm Ende schien beim
24:19 alles klar zu sein. Doch
dir: Gäste erzieltcn Tor um Tor.
Als beim 24:23 cler SchlusspfilT
ertönte, warcn alle erleichtert.
Reudnitz: D. Line , M. Voltsteidt

(2), ir. Werning (10J.

Langc
Zipfei,

(1 lbr), M.
mig (s), P.

[6), C]r. Böli-
Th. Pöschkc

017 e8.9, 3 5

Die A-Mädchen mit
tollem Sieg in Gera
Weibliche |ugend A: Post

Gera SV - TSG Concordia
Reudnitz 4:7 (1:3). Die gute Lei-
stung ntachte den Erlblg des
llandball-Saison-Auftaktes für
Rcudnitz komplctt. Im ersten
Spicl mussten dic Miidchelr
gicich bo.i Post Ct-.ra antrctcn
unrl r,vrrsstcn natiirlich niclrt,
'lvi:s auf sic zukornrnr,.n u,ürdc.
Die 'Iorc von Sindy l3urgkhardt
rvaren sehr wichtig. Da auch
Katrin Vogcl erneut eine tadel-
lose Lcistung irn f'ol brachto,
r.val schon zur Irause bei 1:3 ein
gro[]cr Schritt in Ilichturrg Siog
qctan. I)ir:sul gcricl nic crnsll
hali in Gofirhr, obr,vol'rl clic
Rcudnitzer vicle Fehlrviirfi_'
hattcrr. Weil riie Gcracr Mäd-
chen iedoch schr sr:hwach war-
l'cn, konntc man es sich sogar
erlaubcn, Strafwiirfe zu vcr-
schiclJen. Am Ende ctn 7:4-
Sieg, der Sichcrheit für clie Zu-
kunft gcbr n sollte. Reudnitz: K.
Vogel, S. Burgkhardt (S Tole),
K. Zirnmermann (2), K. Geilert,
I'1. Rausch, K. Schaller, S. Asch,
Ju. Wilk,la. Wilk.

:\
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schnell wieder ein, und Alten-
burg glich zvm 7:7 aus. Isrmer
wieder unterbrachen die sehr

14:5. Die Seiten wurden beim
10:8 gewechselt. Es folgten ein-
drineliche Worte des Ubungs-
leiteis, die aber nur bedingt
fruchteten. Zwar erwachte nun

dass sie den Reudnitzern oft
eine Vorteilschr.ce nahmen'

sam aber sicher den

(1 Tor),
M.

burger nutzten diese Überzahl. .

Beim 14:14 hatten sie den Aus-

Reudnitz:

07f, O-t.r'o, 4999

Reudnitzer uoll
im Einsatz

Reudnitzer Maanschaften
Punktspiele bereit. Dabei gibt
es am Sonnabend, 2. 1o,, einen
Heimspieltag in der Sporthalle

, an der OstvorstadL in Greiz-
Pohlitz.

Den Anfang macht um 12
Uhr die weibliche A-|ugend
mit ihrem ersten Heimspiel ge-
'gen die Mädchen des TSV Ge-

, ra-Zwötzen. Nach dem Sieg der
Vorwoche gehen sie nicht ohne
Erfolgschancen in.diese Partie.

Im Anschluss, ab rg.eo Uhr,
bestreiten die Reudnitzer Da-
men nach langer Pulktspiel-
pause ihr Comeback in der
Spielunion. Ihr Gegner ist mit
dem SV Blau-Weiß ein ernst zu
nehmender, aber bezwingbarer
Gegner. Die jungen Damen, die
aus der Jugend in den Erwachs-
enenbereich gewechselt sind,
werden sicher für den nötigen
Schwung sorgen.

Das Spitzenspiel des Tages
beginnt zu gewohnter Zeit um
15 Uhr. Dabei kommt es zum
Derby zwischen den benach-
barten Mannschaften von
Reudnitz und Ronneburg. Nach
den eher durchschnittlichen
Leistungen der Reudnitzer in
den Auftaktspieleu sind sie
eher als Außenseiter zu be-
trachten,' zumal die Ronnebur-
ger durch ihren hohen Sieg ge-
gen Oberliga-Absteiger Söm-
merda aufhorchen ließen. Es
wird daher wichtig sein, nicht
zu schnell in Rückstand zu ge-
raten, um so lange wie möglich
mithalten zu können und die
Punkte in Reudnitz zu behal-
ten. Da die Mannschaft immer
noch ersatzgeschwächt antdtt,
wird dies ein schwerer Gang.

Den Abschluss des Tages bil-
det das Spiel der Reudnitzer
Reserve gegen den ESV Gera.
Beginn ist 16.30 Uhr. Mit den
Geraern ist dei Aufsteiger zu
Gast. Da der ESV seit |ahren ge-
gen Reudnitzer Mannschaften
spielt, sind au.ch deren Stärken
und Schwächen beka.nnt. Mit

. schnellen und präzisen Angrif-
fen'sollte man eine durchaus
gute Chance auf einen doppel-
tenPunktgewinn haben. " 

, : ,
Die Reudnitzer Jugend als 3.

Mannschaft startend, hat ihr
Spiel am Sonntag zu bestreiten
und ist Gast beim TSV Gera-
Zwötzen. Auch diese Aufgabe
scheint lösbar, denn die letz-
tens gezeigten
sen auf einiges

las-Leistungen
hoffen.

aI

I I I

I I
aI I

Junioren der 3.
Mannschaft

trotz

' sich

,Nun

'dantl

.:,r. --ll- -r. .



orc 0*.70, 4999

I

I

i

I
aIIIII ar

'-E:r -i:::--=r



0 fZ y'9,10, .tgq§

,,'SGhuIaGhBr

TSG Concordia Reudnitz -
SV Stahl Unterwellenborn

: 20!19 (B:9).
(OTZlLütt). Offensichtlich

wurde das Spiel gegen den bis-
Iang punktlosen Aufsteiger aus
Uni'eiwellenborn auf die leich-
te Schulter genommen. Anders
kann man sich den schwachen
Auftritt der Reudnitzer kaum
erklären. Von Beginn an lief
nichts zusammen, vor allem im
Angdff Reihenweise wurden
gutä Iratiglichkeiten ausgelas-
ien, und auch die technischen
Fehler konnten kaüm gezählt

.werden, Nach dem 2:2 gelang
den:Gä3ten sogar die 2:4-Füh-
rung. Zum Glück rissen sich
die Reudnitzer zusammen rrnd
stellten' den Ausgleich sofort
wiederher. Nach dem 5:5 folgte
die stärkste Phase der.Concor-
dia, wenn man dies so.nenn'en

.',möchte. Die 7:S-Führung wur-
de erzielt r,rnd bis zum 8:6 ge-

halten. Doch was dann folgte,
war Handball zum Abgewöh-
nen. Die Gäste kamen zu drei
Tleffern in Folge und zur B:9-
Pausenftihrung.

r - -, :'' ):,{: : .

Reuilnitzer
ln der Halbzeit hatte keiner

eine Erklärung für das schlech-
te Spiel. Neuei EIan sollte her,
doch es blieb eine ZitterPartie,
auch wenn Reudnitz nach dem
11:11 ieweils in Fiiürung gehen
konntä. Zum Ende wurde das

Spiel noch ruPPig und drohte,
däm Unparteiiichen aus den
Händen zu gleiten. Beim 19:18
vergab Reuänitz einen Straf'
wurf und damit die Chance zur

Der Reudnltzer Thomas Anders' hler am Ball, war Besler von

durch
Thomas An-

den'

(Foto: Groß) {9), R. Rakow (1), }. Lüttchen 2).
Concordla gegen Unterwellenborn.

2fg §q.40.4§§9

Eine unnötige iliederlage Iür die
Handhall-Damen der ISG Reudnitz
Freizeitliga: Erfahrenes Team von TSV Eisenberg siegte mit 12:9 (4:5)

Eisenberg (OTZlKanis). Im
zweiten Spiel der Freizeitliga
mussten die Frauen der TSG
Concordia Reudnitz beim TSV
in Eisenberg antreten. Durch
eine Fahrzeugpanne und di.ver-
se Umleitungen kamen die
ReudnitzerDamen erst kurzvor .

Spielbeginn in der Eisenberger
Sporthalle an, und es blieb we-
nig Zeit rur Spielvorbereitung.
Die Eisenberger Damenmann-
schaft spielte bis zur vergange-
nen Saison in der Verbandsliga
und stellte sich als robustes
und erfahrenes Team vor.
Ilotzdem fanden die Reudnit-
zerinnen gut ins Spiel. Wäh-
rend der gesamten Begegrrung
dominierten die Abwehrrei-
hen. Die Reudritzerinnen gin-

gen mit 1:3 in Führung, mus- Mit Beginn der 2. Halbzeit er-
sten aber im Verlauf der 1.,. höhten die Eisenbergerinnen
Halbzeitdas3:3hiunehmen.Es den Angriffsdruck und zogen
zeigte sich immer deutlicher, auf 10:6 davon. Damit war
dass die Aufbaureihe zu dicht schon die Vorentscheidung ge-
an der gegnerischen Abwehr fallen. Den Concordia-Daä-en
spielte, und das Spiel über die gelang im Angriff nicht mehr
Außenakteure zu drucklos war. viel. Ein letztes Äufbäumen
Zudem wurde Spielführerin kurz vor Schluss brachte sie
MonikaZipfelinderKreismitte noch einmal auf 11:9 heran,
immerwiedervonihrenGegne- doch mit dem Schlusspfiff er-
rinnen festgehalten und gezo- höhten die Eisenberger auf
gen, ohne dass dies von den 12:9. Als Fazit bleibt, dass im
Schiedsrichtem geahndet wur- Tlaining weiter am Zusammen-
de. Zudem wurden einige Vor- spiel und an der Wurfeffektivi-
teilssituationen von den tät gearbeitet werden muss.
schwachen Unparteiischen ab- Reudnitz: Schmidt, Appel,
gepfiffen. So konnte die Füh- Zipfel (2 Tore), Wirth tz), G.
rung nicht ausgebaut werden, .Bölke (1), Wezel,.Laßlop, S.
und mit 4:5 fün die Concordia Burgkhardt (3), Kellner, Mühl-
wurden die Seiten gewechselt. mann, Hanke (1), Hlumenthal.

I

nach

Handball Nur gegen den

,l: ,t
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Drei Heimspiele
der Reudnitzer

haben

be scheint lösbar

Reudnitz (OTZILüI0. Am

zu verPassen,
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endgüItig weg. Jeder Spieler
wirkte verunsichert, und es ge-
lang fast gar nichts mehr. Den-
noch kann man keinem nachsa-

der Partie schien. Doch schon
mit dem Wiederanpfiff rückte
Gispersleben alles wieder zu-
recht. Reudnitz hatte mehrere

8e8en

wechselt.

Reurlnitz

diebis dahin
lebener

Abstand bis zum 10:6 hielt.
Seiten wurden beim 13:10

zllr 72. Das sah gar nicht so schlecht
aus, wie es über weite Strecken

weiterhin das Tor
gen, er hätte nicht gekämpft,
denn zumindest die Spieler,
die über die gesamte Spielzeit
aufdem Parkett waren, krochen

gute Möglichkeiten,
setzten. zahlreiche Konter, die

sahen sie

G in

G

c7* 25,-f§,{gg§

0rZ 3o,4o,4gg

ga: Reudnitz will Arnstadt heute die Stirn bieten
Reudnitz (OTZlLütt). Die : gen'14.30 Uhr durch eine Tti-

Reudnitzer Mannschaften ha- kot-Übergabe unterbrochen
ben heute wieder Heimspiele: werden [ann. Die Dresse wur-
auszubagen, die allesamt in der den mit Unterstützung d9.
Pohlitzer Tirrnhalle an der Ost- Raasdorfer Klempnerei Malz
vorstadt stattfinden. angeschafft. Bleibt zu hoffen,

Um 12.30 Uhr haben die dass die neue Spielkleidung
Mädchen den TSV Stadhoda den erhofften Erfolg mit sich
zu Gast. Wiederholen sie die bringt, flsnn gegen den Oberli-
Leistung der letzten Spiele, ist ga-Absteiger SV Motor Am-
ei:r Sieg möglich. Da das Spiel stadt wird es für die erste
der dritten Mannschaft nicht Mnnns6halft der Concordia
stattfindet, ergibt sich danach nicht einfach. Die Gäste gaben
eine längere Pause, die aber ge- bisla-ng nur einen Punkt ab und

stehen an der Tabellenspitze.
Es gilt, ruhig und besonnen
jede Chance zu verwerten, um
dem Favoriten die Stirn zu bie-
ten. Anw"urf: 15 Uhr.

Ab 16,30 Uhr steht dann die '

zr,veite Mannschafft gegen den ,

SV Regis Breitingen auf dem
Parkett. Auch hier muss man
auf die Stärken bauen und sich
ruhig und besonnen Torchan-
cen erarbeiten. Ein Punktge-
winn ist nötig, will man nicht
ans Tabellenende abrutschen.

Ilenlührer astG

I aa

I
a

I
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Gegen Thomas
eine offfensive

ufern zu lassen.
In der zr,veiten Halbzeit kam

dann auch noch viel Pech hin-
zu, denn neben zrarei Pfosten-
treffern von Thomas Anders

recht

dieser
Sperre

aufwand
Dass

waren

traf auch Neulin! Peter Wer-
ning drei Mal das Holz. Eine
unglückliche Aktion von Kar-
sten Wandersee brachte für ihn
die Rote Karte. Als dann in den

sehr lange,

auch weiter einen Stich. Treffer
Anders wurde schoss in dieser

undsokonnteesnurdarumge- Höhein
die nur durch hen, das Debakel nicht aus:

den konnte.
.mer

Leider

,i

a zu
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Handball: Männliche Jugend A. war Favorit
iI

Weibliche Jugend A
TSG Concordia Reurtnitz -

gisch.- Gleich
sten sie einen

in

TRG Concordia Reudnitz -
TSV 05 Rothenstein 23.75
(12:6). (OTZlLütt). Die Reud-
nitzer waren klarer Favorit. So

trierten Leistung hätte der Vor-
sprung bedeutend höher aus-
fallen müssen.

Der zr,veite Abschnitt begann

g^r nichts mehr, Es gab einen
Stmfwuf für Reudnitz und vier

um Spielpraxis zu sammeln.
Reudnitz dominierte und ging
mit 3:0 in Führung. Im Gefühl,
dass nichts passieren konnte,
wurden sie nun nachlässig,
und es schlichen sich Fehler
ein. Der 4:3-Anschuss war die

was
WäI,

für die Gäste. Davon führten
ntrei nt Toren, und so stand es
nur noch 12:10. Endlich wach-

die Reudnitzer |ungeu auf.
15:10 stellte zumindest dieDas

Weichen wieder auf das"anvi-
sierte Ergebuis. Leichtfertig
wr:rden immer wieder Gegen-
tore zugelassen, sodass die Gä-
ste wieder auf 15:12 heran ka-
men. Ein weiterer kurzer Zwi-
schenspurt brachte das 18:12,
doch erstnach dem 19:15 spiel-
te die Concordia, wie man es
von ihr erwartet hatte.

In der Endphase wurde
durckvoll nach vorn gespielt
und konsequent abgeschossen'
Vier Tore waren der Lohn, und
so gelang wenigstens noch ein
halbwegs versöhnlicher 23:15-
Sieg. Reudnil'": D. Linke, P.

Beierlein, Th. Peschke (1 Tor),

sollten die jüngercn Spieler
ihre Einsatzchance bekommen,

M. L^nge (3), Ch. Böhmig
Gollmann, P. Werning
Zipfel (a), D. Staschinski.

zu Beginn mus-
Zwei-Tore-Rück-

lichkeiten aus, um den'An-
schluss herzustellen. So zog
Altenburg auf 8:\2 davon.
Reudnitz .kam wieder heran
und erzielte das 10:12. Doch
statt weiter druckvoll zu spie-
len, wurden Fehlwürfe produ-
ziert, und der alte Zwei-Tore-
Abstand hielt bis zum Schlus-
spfiff stand. Kein Grund zum
Thibsal, denn mit dieser an-

braucht

Schmidt, Burgkhardt (3 Tore)
(6), Riemer Asch, Schaller, Vogel

Rau(2), (1), Geilert, Zimmer-
malul (6),Iu. WiIk, Ja.WiIk. ,

Reudnitz (OTZlLütt). Am
kommenden Wochenende ste-
hen für die Reudnitzer Hand-
baller zwei Auswärtsspiele auf
dem Programm. Der Sonn-
abend, 23. Oktober, hält für die
1. Mnnni6[aP einen schweren
Brocken parat. Um 15 Uhr ist
Anpflff zur Partie des TSV Mo-
tor Gispersleben gegen die
Reudnitzer Concordia. Nach
der unerfreulichen Niederlage
im vergangenen |ahr wollen die
Reudnitzer diesmal zeige4
dass sie auswärts auch gewin-
nen können und damit ihre er-
sten Auswärtspunkte holen,
Diese sind von enormer Wich-
tigkeit, wiII man den Anschluss
an das Mittelfeld nicht verlie-
ren. Die vermeintlich leichte-
ren Gegner liegen hinter den
Reudnitzern, und nun kommen
die Spiele gegen die stärkören
Teams. Da heißt e§, konzen-
triert und clever zu spielen, um
wichtige Punkte um den Erhalt
der Spielklasse zu holen. Den
Boden, den man jetzt leichtfer-
gig verspielt, gegen Ende der
Saison wieder gut zu machen,
f1||1 denn doppelt so schwer.
Dazu sollte es gar nicht erst
kommen. Reuditz weiß also,
worauf es ankommt.

Am Sonntag, 24. Oktober, hat
die 2. Reudnitzer Vertretung
ebenfalls ein Auswärtsspiel.
Um 16 Uhr ist sie in Auma zu
Gast bei der 2. Mennschaft des
SVBlau-Weiß.

Hier müssen sich die Reud-
nitzer beweisen, und dies wird
erfahrungsgemäß nicht ein-
fach. Iu der engen Aumaer
Sporthalle hat es jede Mann-
schaft schwer. Es wird darauf
ankommen, von Beginn an
konzentriert zu spielen und
Fehler zu vermeiden, Nur so ist
diese Mannschaft zu bezr.vin-
gen, r:nd ein Sieg ist auch für
die Reudnitzer Reserve unbe-
dingt nötig.

/1 r

stand hinnehmen, der sie dann
bis zum Ende verfolgte. Die Al-
terburger waren iu der Partie
klarer Favorit, und es machte
Freude, den Gastgebem zuzu-
sehen, wie sie ihnen ohne
Scheu die Stirn boten. Eine of-
fensive Deckung gegen die ge-
fährlichste Spielerin {es Geg-
ners 3orgte fiü Entla§'tung in
der Abwehr, und so blieben die

ten

a

J
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den 23:22 blieben die Reudnitzer

Das Spiel war schnell, fast hek-
tisch. Das krm den Gastgebem
zugute, denn bei deu Gästen
häuften sich die Fehler. Auma
kam zu Kontern und ging in
Führung. Statt das Tempo aus
dem Spiel zu nehmen, hielten
die Reudnitzer mit, dies wirkte
sich negativ aus. Zwar gelang
es, den Rest der ersten Halbzeit

' ausgeglichen' , zu gestalten,
denn nach dem 15:L1 wurde

Hälfte hatte davon zu ziehen. Zwar fielen
sich Concordia eine Offensive auf beiden Seiten noch einige
vier zu zr,vei 

.ausgedacht, 
um Tore, die aber nichts am deutli-

die gefährlichsten Aumaer zu chen 42:31-Sieg der Aumaer
' bindin. Das brachte jedoch ein änderten.
heilloses Durcheinander, weil f,gudnitz II: R. Meier, G' Ka-
diese Variante nicht diszipli- nis, G. Bölke {+ Tore), P. Wand-
niert und konzentriert durchge- ersee, U. Bauer (Z), ]ö. Lüttchen
setzt wurde. Nach einer Aus- (10), S. Lange (7), B. Böhmig
zeit wurde wieder umgestellt, (7), T. Dietz (1), H' Kraus.

lediglichAuma
zogener Spieler das Aufbau-
spiel der Gastgeber stören. Das
ging nur bedingt, denn nun
setzten sich andere Spieler ent-

dem 0:2 glich Auma
Reudnitz behauptete

Spiel förmlich aus-
Eingeleitet durch

Vorsprungbis zum 6:7, und erst
nach, dem B:7-Rückstand ge-
lang es noch einmal, mit 8:9 in
Führung zu gehen. Zehn Minu-
ten waren gespielt, und die
Tore fielen wie am Fließband.

eine unnötige Zeitstrafe gegen
der erneut guten Torhüter Ro-
land Meier gelang der Concor-
dia da:rn immer weniger. Die
Leistungsträger Bemd Böhmig
und Jörg Lüttchen kamen nicht
mehr so recht zum Zuge, und
ihren Mitspielern gelang es
nicht, die notwendige Verant-
worturxg. zu übernehmen. Le-
diglich Sandro Lange bestätigte
seine guten Tiainingsleistun-
gen und setzte sich mehrrnals
erfolgreich durch., Da aber
Bernd Böhmig mit Knieproble-
men ausschied und iörg Lütt-
chen durch eine Manndeckung

20:17 verkürzt, Doch war es ab-
zusehen, dass die Reudnitzer
Konditionsprobleme bekom-

reichte es nicht. Auma genüg-
ten hingegen knapp zehn Mi-
nuten, um vom23:22 atf.32:23menwürden.

Für die aweite

hatten8en
die

aus,
doch

einander.

udnitzSE]UG

malage in Au
ll42:31 (20:17)Reudnitz

der en- nun sollte ein vorge-
Amaer.

Reudnitzer ihre Probleme,
erwischten aber den besseren
Start und gingen in Führung.

scheidend durch. Bis zum

aussichtsreich &an, doch dann
brach ihr

und kurz
sogar auf

der Abstand gehalten
vor dem Pausenpfiff

aus dem Spiel gebracht wurde,

I
I

ar
T
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Kirsten Zimmermann beim Wurf , sie erzielte am Samstag fünl Tretfer

TSG Concordia Reudnitz -
VfL 199o Gera 21:11 (B:B).

(oTZlLütt). Einen grandio-
sen Sieg etrangen die Hanclbal-
lerinnen der A-]ugend am ver-
ganger)en Sonnabend gegen

ilcn Vfl, 1u9o Cora. Nur einige
N4inuten in cler crsten llalbzcit
war die TSG-Abwehr nicht im
Bikle, cladurch verlief das Spiel
bis zum seitenrnrccirsel relativ
arrsgeglichcn.

lir clcr: zrvcilerr I lalbzcil solltc
sich dann aber das Bild cnt-

scheidend ändern. Dier Vcrtei-
digurrg slatlrl nttn ausgr:znich-
rr,:t, dirl ttteislen Bälln rvrrrrlcrl
abgefangcn, sodass'l'orhüterin
Nadirtc Sclrrrrirlt kartrtt cirrzug-
reifen breruchte. Sie 1-rielt a1les,

was zr1 halten rt,ar und krönte
ih rr r qr r tr: Lcist u r rg m it ltr: rvorra-
g,,,,i"n Pässcn rtrLl Sirrdl [lrrrg-
khar,.lt, dil ihrc C)tartccn in gn-

rvohnt sicherer Manier nutztc.
r\cht Tore in Folgc brachtr:n

riic Roudnitzctinncn auf dic
Sicgcrslr,r{.ir':. AIrr Irrlrlc k;ttn eitt

(Foto: Groß)

überzeugenrlcr r.tnd auch irr
clicsor Liiihe clrtrchau s verdicrl-
ter: 21 :ll 1-Sicg hcrarts.

I)amit scheint nur der
,.ilcittrkotttplrrx" iilrnrtvtlttrlrllt
zu sciti. dcltn oft spir:lten dic
Retrdnitzer Milt'lchcn unter tlcr-t

Ar.rgon vr-rtt Flr,:unclen und Be-
kanntcn sehr ncrvös.

TSG Reudnitz mit: Schrniclt,
Zirnmermatrn (s Tore), Geilt:rt
(4.), Asch, I{au, llicrncr, Sc}ral-

1cr, Ihrgkiralrit (fi), Ju. \\lilk, |a.
wilk [3), Vogcl (1J.

Nach srandlosem SiBg scheint üer

,,Heimlromplex" nun üherulunden
Handball, weibliche A-Jugend: Reudnitz triumphierte über vfl Gera
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Heudnitzer Fsaltdhal ler
am Wochememde auswärts
Spiele in Altenburg, Apolda und bei post Gera

Greiz (OTZlLiitr). AIL: rh.ci
I :lilndball-Mrinnr:nnarrn 

sch;r l-
ten miissen an cliesem Wochcn-
enrle atrswärts antretcn. Ilic iII.
ist arn Sonnabend, ti. 11.. unl 14
llhr beim SV Auflrarr Altcnbrrrg
I1l zu Gast. Nacir dro.i Wor:hoir
Spielllausc rliirlte dieses'Icarr
clruchaus nicht chancr,.nlos
scin.

Iibcnlülls arrr Sonnabenci isl
um lB Uhl Anrvul.f beint FIS\z
Apolda II gegcn riic TSG Con-
r;ordi;r Rcuclnitz I. Nar:h clcn
Arrsr,värtsprol;lemen r_ler Ii.ou rl-
nitzer r,l'it:d cs auch rliesnal bc_
slinrrrrl rriclrt luir:hl fiir sir:. zrr.
rtral sie neben Karsten Wanr.ier-
sur,1r1611 rrrrf ilrLr:n Slrinlrrr,rr:lr,:r.
l'lrorrrirt r\Drlr:r.s vcrzir:lrlr.rr

rrriissr,.n. Aul die ]linsatzlrcrcri[-
schaft aller r,virci es ankorrnren,
urn in Apoicla nir:ht sang- urrcl
kJanglos untcrzugehcn.

Dic II. Reudnitzer Mann_
srlrall lriLrft crst airl Sonntag,
dern 7. 11., rrnl I4.1S llhl in tiür.
En,vin-Pannclorl'-FItrlle geg{:rr
l)ost SV (lera III auf. tiogr_.i.r'rlir:
l)rstL-,r l-raben clie R,:urinil.zr:r.
sclron so nrernr:he Schlacht gc-
schlagen. lls sci nur an dtrs lir,-
kallralirlinul,. irrr vlrgnrrgenrrrr
l;tltr nr i11116p1 , ;rls siclt C,,cr,i.-
dia crst in clr':t zrveiten Ver.län-
llelllng rl rrrchse,.tzte.

Nrrr rnit cincrn ähnlicheut
Kanrp{geist t,ircl os rnöglicl-r
sein, den Cerae:m auch dieirnal
l)liroli zu bioten.

OTZ 0'1 .'t'l .4 3gg

Mit Kamplgeist trotzte Reudnitz dem Fauoriten
Knappe Niederlage in Ha

Rcudnitz (OTZll,iitr). Nach
rlcrr znlctzt chr..L sr;hrvar:hctr
I-eistungcn rnusstr,.n slch clie'Rcudnitzcr gcwaltig stcigurn,
woliten sie gegcn den f)bcrliga-
Absteiger aus Arnstaclt niiht
sang- und klanglos untcrgchcn.
Dics funktionierte, arrrch wo.nn
cs dr.trch das Endergebnis nicht
zum Ausdruck komntt. \/on Ile-
ginn a-n gelang es dcn Gastgc-
bern, das Tempo aus dorn Spic)
zu nehmen und somil zu vct-
lrindcrrr, dass .{rrrsl;rrll zu sci-
Irctn Rhythrnrrs iindr:1. Bis zrrrtr
2:2 wurde dcr Ausglcich gchal-
lctt. Diu Abwchr slcrrrlgirt. rrnri
da 'l'lromas Arrrlcrs r.orr ßr'3irrrr
tur offensiv gedeckt rt,trrde, eL-
gabcn sich einige Liickt:n. tlic
nrarr auch gul nlltzln. Ü1,"r.r.,r-
schcnd ging Reudnitz i:2 in
Fiihrung, rrnrl es sah r-richt so
aus, als kiinrrten clic Giistc ot-
rt,as clagcgcn tun. Nai:h clorn 6:3
stclitcn sic altcr ilrre r\bwchr
urn. Nun hattc Anrlcr:s u,iccler
mcl'rr Freiräumc. Let'cler konlt-
tcrr clie siclt daraus crgcbt-.nrlcn
Möglicirkcilrn niclrt r;lrrrrlzt
wcrtlr,rr. Vorallcrrt vrrlr rlr:rr Arr-
ISonpositionen wtrrrle rrrclirfirch

ndball-Verbandsliga: TSG Concordia Reudnitz - Motor Arnstadt 1g:24 (I0:1 1)

Irosition stark brrsctzt \r,aren,
zeigte ciic offensivc Deckung
gegcn Yiithner, den gefährlich-
sten Arnstädter, wenig Wir-
kung. Seiuc Mitspieler iiber-
nahmen nun rnehr Verantrvor-
tung und kamen durch einstu-
cliertes Kombinationsspiel zu
rveitcren Torchancen. Rcud-
nitz hoite bis auf drei 'fore auf.
und es schicn, als könne mar-r
den Anscirhiss noch oinmal
herstellen. Aber dann wieder
technische Fehler, unnötige
Ballverlustc und unmotivierie
Wiirfe. Sicher al1cs Zeiciren de r
schwindenden Kraft und Kon-
zentration, was die Schwä-
chen, mit dcnen sich Reurinitz
derzeit plagen muss, um so
deutlicher belcgt. Ileim lT:22
r,r,ar der alte Abstancl wieder.da,
tund die Gäste spielten die letz-
ten Minutcn sicher herunter.
"llrotz der Niederlage stirnrnt
dic gezeigte Leistung und cler
rvicder erstarkte Kampfgcist
der Concordia optirnisti.sch.
TSG mit: Beierlein, Stim,
Obicglo (: Tore), Wandersee,
Dit;tz (3), Kunz (1). Rako (1),
Anders (S), Liittchen [3).

Der Reudnitzer Thomas Anders beim Wurf. Er erzielte am Sams_
tag acht Treffer für die Concordia. (Foto: Groß)

.,s u.ssichtsreichcr. ])rsition dic l0:11-pa.scnfiihmng. In
'r..rgcbe^. 

Dc.,och hiclt r.an der 2. Halbzcit kon,tc Rer[lnitz
dcn 

^knappcn _Vorspmng bis niclrt mchr zulcgcn. Dcr
zrrru g.:7,.-L)or:h das Spiol forder- schr,r,ung'olle Begi.i cier Gäste
tc vici K.aft. rr.cl als A,rstadt (1r:15) 

-clomorallsicrte 
a'ßcr-

rrach rinor Auszcit das T'er,po cic,-r. Docir die Gastgeber gabe,nocirrrals stt igorte, zeigtc sich noch nicht gesärlag"Ir. Do.Rciirlnitz c'stc Sr:hlv;ichc,. Vior-'Ibrc-Abstaid w*rrle bis
Irast 

. 
logisr;h folgtc dr:r Aus- zum t[3:] B gehaltcn. Ila die Gä_

glcich b.ir, 9:s ,ncl clzr,. soga, st. ausgr-.gli"circn uncl a.f icder
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Handball

OTZ O.{.4A.4993

fiut gespielt und
doch uerloren

Handball, Verbandsliga

TSG Concordia Reudnitz -
HBV So Iena LB:21 (s:B).

(OTZIHDNI). \/or Beginrr dcs
PrrnktspieJes gab cs Girrnd zu
großer Freude: Die Firrrra Sig-
mar Malz aus Raasdorf übei-
reichte der 1. Iv{ännermann-
schaft einen Satz neue Trikots.
Mjt dieser I\,lolivation girrg das
geschrväclile Tearn, dem r-ier
Stammspieler fehlten, in die
Begegnung. Die ]enaer versuch-
ten mit einem schnellen und si-
cheren Aufbauspiel die Dek-
kung zu-knacken, r,vas anfangs
nicht gelang. Torhüter M. Stiär
und seine \/order-leute standen
gut -und z\jv-angen dem Gegner
ihr langsames Spiel auf. Röud-
nitz zog mlt 6:3 davon. Doch
die Jenaer kamen heran, die
Seiten r.r,urden beim g:B ge-
rt'echselt. Auch in der zu'eiten
Hälfte biielr es lan3c spannend.
Aber zelrn Jrlinutcn ror Schluss
beim 14:13 für Reudnitz drehte
Jena noch einrnal mächtig aul
und zog datron. Reudnitz nahm
in der 57. Minute noch eine
Auszeit, doch die Kräfte reich-
ten nicht. Älle Spielnr gahen
ihr Besrcs und bolen eiirr-nr
Nlitfavoriten auf den Staffeisieg
damit lange Paroli.

Reudnitz mit: Stier, lleierle-
in, Obieglo (zTore), Wandersee
(3), Bauer, Rakorr, (1). Dietz (4),
Marquardt (s), Werning (3).

TSG-Nachuruchs
hehielt die Nerven
Handball, A-Jugend

TSG Concordia Reudnitz -
IIBV fena 21:1s (11:B).

(OTZ/4. B.). Dir; A-|ugend
cier TSG Concordia Reudnitz
konnte ersiinais in dieser Sai-
son in kornplctier Besetzung
alrtreten. Zu Gasi rtrar mit dem
HBV Jena 90 ein seit fahren be-
kanntes Tearn.

Sich der Spiei- rrnd Laufstär-
ke cier Gäste bc'wr:sst, begannen
dic Rer-rdnitzer clefelsiv. Tore
rvurtien auf beiclcn Scitcn fast
nrrr cluich Kontcr erzieit. kcine
I\lanrrscheii koirnte sicir so ei-
ncn griißeren \iorspmng her-
ausarbeitcn. LJoch cin krrrzcr
Zu'isc}lenspurt lrrachte der
ILertrlnitzer f,-i genrl fünf 'Ireffer
in I'olge, ohne ri:iss die Abu'ehr
cin Cegentor z,.rließ. Die |enaer
verkirlztcn zr'Yar nochmals.
dcnnoch tiilrrten die Gastgeber
zur Halbzeit mit i1:8.

Die ]enenser nLiizten rlie Pair-
se, rlm sich taktisch besser auf
rlie Deckungsariterit ihles Geg-
ners einzuslellcn. Sie kainen
nun immer t,iecler clurch ein-
stud icrtc \iaiiantc.n zum Erfol5i.
Da im Reuclnrtzer Angriff eini-
ge technisci-re liehlt-.r rrnci un-
vorbereite[e \Viirfc zu unnöti-
{1c11 Balh,errlusten llihrten,
schlossen die Gäste auf und
gingcn sogar nrit 14:15 in Füir-
rung.

Um cias Parkett als Sieger zu
verlassen, stellte riio TSG um.
Damit rvaren die Rcudnitzer
auch o.r'folgreich, r,vas clrei Tore
in Folgc ztrr L7'.15-liuhrung bc-
wiesen. Dor:ir clie ]enenser
steckten nicht auf, Iteuclnitz be-
hieir abor die Nervcn, eiir se-
hensr,verter freffer von Patrick
Zipfel brachte schließlich derr
21:1 9-Sieg.

TSG Reudnitz mit: Linke,
Bcierlein, Böhmig (7 '[ore),
Werning (7), Scheffel (3),
Peschkc, Vollstädt, Zipfel [t),
Lange (3), Gollmann, Sta-
schinski.

Reudnitzsr in der
Halle 0slyorsladt
Greiz (OTZlLiit0. hr cler.

Sporthalle Ostvorstadt tragcu
rrorgen clie Rcudnitzcr. I{antl-
baller folgt-nde Punkt- und Po-
kalspir:le arrs. Inr erstcu Spiel
hat clie III. Ii{irnnsr;iraft ab 13.30
Uhlrlic N,{iinner cles 'l'SV Llisr:n-
bcrg II zu (iast.

lln.r 15 Uhr bestrciten die
Rcudnitzcr Mädr;lien i1u Spiel
gegen clen VfL Gcra.

irl rL:ittr;rr und Ietztcn SpicI
rlrs 'l'agr:s scht cs ab 1(;.i10 t.lhl
r-ull das Weitclkoutrnen inr
KreispokaJ. Iicutinitz II nnrss
erneut gegen Post SV Gora atr-
trctr,rn, clic rlic Iieudlitzer kiirz-
Iich irn Irunktspic) deirtlich bc-
sicgten.
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Verbandsklasse B
TSG Concordia Reudnitz II -

SV Regis-Breitingen 3O:29
{15r14). (OTZlLirtt). Es r,var kei-
ne Begegnung für schrn,ache
Ncrvcn. Von Bcginu an cirr arrs-
geglichenes Spicl, in dern ciie
(Jastgcber imrncr wieclcr in
Fiiirrung gehcn konntcn. Dur-ch
Jens-fJrvc lt4arquardt vcrstärkt,
cntlvickeltcn clie Reudnitzcr irtr
Angriff mchr Druck, und die
Manndeckung gegen Jörg Liitt-
chcn zcigte nicht viel Wirkung.
Auch del Einsatz von Uwe
Thiel belcbte das Reudnitzer
Spiel. Nach dem 2:2 gclang
eine 4:2-Fiihrung, doch schon
Lrein-r 4:4 ',varen dic Gäster r,vic-
r.ler dran. Ilaran änderte sich bis
z:umT:7 nicirts, crst dann spicl-
te Rcuclnitz, rvie man es zu
Hausc erwartcte. Ilie t1:B-Fiilt-
rung \^'.rr dcr Lohn, doclr inrurcr
rviecier kamen clic Gästc, mit
knappen 15:14 ging es in rlie
Kabincn. Alle wussten, hcutc

Helmspielsieg
für Heudnitz II

ist cin Sieg rnöglich. Doch dic
Rergis-Breitingcr blieben am
Ball. Jcder Spieler rvar torge-
fahrlicir, lvas marl von clen
Reudnitzern nicht Lrchaupten
konntc. Bei clen Gästcn erziel-
tcn allein liinf Spieler je fiinf
Turc. Mit Spielendc riickte dic
Entscheidung nähcr. Cor-rr;or-
rli.r licll siclr nicht ltr:r'\,Lis lrr.r-
chcrr uncl kärnpflc. Dic Gäslc
zeigtcn Nerven, fingcn an, rnit
dcrn Schicdsrichter zu haclcrn.
Dics r,r,ii-kte sich ncgatir. auf ihr
Spicl arrs, tloch konntcn clic
Rcudnitzer kein Kapital derraus
schlagen. Erst nach dem 28:28
neigto sich das Zirnglein an clcr
Waage zu ihren Gunstcn. Peter
Wanclersec crzielte ilas 2.9:2u
durch eincn schöncn IIcircr.
Der übcrhastettr Gegenzug tvur-
de abgefangcn. Torhiitcr Cun-
ter Kanis erzielte mit lVoitir.urf
rlas 30:28. Da konnte man auc:lr
dcn direkt verwandclton Straf-
r,t urf des Gästetorwarts per
Schlusspfiff verkraften. Reud-
nitz: G. Kanis (1 Tor), U. Thiei
(3),I.-U. Marquardt {14), G. Böl-
ke, U. Bauer, P. Wandcrsee (2),
S. Lange [1), H. Kraus, rö, Liitt-
chen (9).

Handball

ffi mmcordla-ffieserue au§se§Gmlefi ell
Handball-Kreispokal: Reudnitz llverlor knapp gegen Post Gera lll

TSG Concordia Reudnitz II -
Post SV Gera III 24125 (1.3174).

(OTZlLütt). Die Rei.rdnitzer
Reserve musste eine Woche
nach der hohen Punktspiel-
Niederlage bei Post SV Gera
nun im Kreispokal gegcn Post
SV Gera III antreten und r,r,ollte
vor heimischem Publikum den
Spieß umdrehen. Mit lörg Ltitt-

, r:hen fehlte rlen Gastgebern
eine wichtige Stiitze. Die Reud-
nitzer woiiten verstärkt über'
clen Kreis zu Toren kornrnen.
Leider rvar dies schwieriger als
angenomrncn, denn Post lea-
gierte mit einer defensiven Ab-
weirr'. die har.t zu Werke ging.
Das Spiel ',r,ar ausgeglichen
unrl spannend. Zur tlalbzeit
stancl cs 13:14.

Nach dern Scitenr'vec;hsol
hatten die lleirnditzer zunch-
rrr r r n rl I)r'ol rl r:rr c. lirtt ctt l tv;t r

des dem erstklassig haltenclcn
Roland Meierr zu rlanken, dass
der Rückstand irr Grenzen
blieb. Seine grrte L,eistr.rng moti-
vierte die Vorderlcute. Leidcr
wurde ihr Kampfgeist nicht be-
'lol-rnt. hnmer ra,,ieder kamen die
Gäste zu leichten Toren, denn
die Abwehr brachte die Auf-
bauspielel nicht unter Konti'o1'
ie. Iirst kurz vor Schluss 'war

rrrit dem 24:24 cler Ausglcich
geschafft. Die Spannung war
kaum zu überbieten. Dle Reud-
nitzer hatten cs in del Hancl,
rlas Spiel flir sich zu entschei-
den, cloch in clern lctzten Sekun-
dcn cnlsclricti ilrr [ ]nvcnrtöEnn
und ihr rlangelndcs Iiingorspi{-
zengcfrihl über Woirl rtncl
Wel're. Iline Aktion von Sandlo
Lange illrel rechts Artßou werte-
tcn rlie Scl'riocisrir;htcr als Sliir'-
rrrcllilrrl, olrltoltl ttt;ut ittrt:lt t:i-

nen Stralrvulf für Reudnitz hät-
te geben können, denn der Ab-
wehrspielel ging eindeutig
durch den Kreis. Die Gä-ste hat-
ten wie<ier den Ball und riamit
alle Trümpfe in cler Hand. Bei
einem Freirvurfgab es einen Ei-
ienbogeustoß gegen einen
Reudnitzer. Diese Tätiichkeit
wurde übersehen und der
Reudnitzel crhielt oine Zcit-
strafe wegen,,Sch;rrrslrit:1erei".
Den folgcndert iireirvtrrf schos-
sen die Gäste zttrn 24'.25 ein,
damit war die Nicderltrge der
Reudnitzr:r besicgelt. Nach gro-
ßem Karnpf unri gutein Spiel
schieden sie arts derri Pokaigc-
schehen aus.

TSG Reudnitz II rnit: Nlcici'.
Kanis, Böhn'rig Ilt Torc), N{ar-
quiirdt (z), Ilrilkc, Bauer'(z),
Wanrlrrsr:c (.1 ). Kraus, L,angc,
I'hicl [5), Liitlt;]rr:n {ti),

I
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Trmäz ffi eruenflatterns ulichtiger SieU
§äär ffieudmltzer 0oncordia-llandhaller
Verbandsliga: Durch kämpferische Steigerun g27:24 gegen Hermsdorf ll

Greiz (OTZlKa1is). Durch rler eirr Nervenspierl. humer die.Reuclnitzcr A-lr-rgerrd nicht

ai" "iigtü"t 
iichen Niedcr:lagen r,r,iccler. gin-g, Rcudnitz in [jüh- mehl von der Tabellernspitze

iir rle*'ietztcn Spielel stanäen rung, abär ilermsclorf glich irn- ilrrc.r Staffe I zu verdr:tingen'

ctic TS(-)-Nkinncr untcr- n;.,;k, meJ'iui"cler aus. Elst*k.,rr,rn,' TSGmit:Linke,ßcierlein,Voll-
clenn bei einem weiteren Spiciencle geiang del TSG dcl städt (1 'l'or) Schefibl (ll), I-ange

Irrrnktvcr:lust wäre clie lr,t,rirn- eirtscheideicle 
'' 25:23-Yor- (7), Böhnrig (O),. Zipfel' Wer-

schali rnitten im Kamplgegen sprung. Trotz nicht zri übelsc- ning (2), Peschke (5)' Goll-

,f 
"" 

,tl"ti"g. na, machte ri.ti i" irenclei Mängel 
- 
gewann Con- nrann, Staschinski.

ihre,n Spie"l in der 1._Haibzeit cordia knapp 1!,:^1_Tf:.:l:: WeibliChe Jugend A
rterrt]ic1ibcnrer.kbar.DieTSG-kärlpfer'ischenStcigerungvcr.
Si"l,",, sPielte gehemmt und clieni. Reudnitz mii: Beierlein, TSVStadtroda-TSGConco-
,ti,rcl, "iät" tcclinische Ferhler. Sticr, Obieglo (f Tor), Wattrler- rida,Reudnitz 20:7 (9:1)' Die

,-,rr,1 
",rlg"lrerro 

Chancen wur- sce (g), Aniers (B), Rakort', Bau- Reu<fu'ritzer Mädchen hatten

clen clie Gaste immer rvieder ins er, Marquarclt (S), Werning (6), unerwaltete Aufstcllungssor-

Spi,,i gulr.",,ht. So wurde aus Thiei. gen rtncl mr.rssten ohne Elsatz-

:iäfi.ii,t*tg l,'.'lffill ::l Männliche Jusend A 'd:"'3il,t';i,:,,".['"11il; u:lff;
l.IlalbzcitgclangcsDicht,dic- 'ISG Concordia Reudnitz - ware]]. Nach ausgcglrctlcncn

,"" il1.X.rtä"J i'., ogu1iri",:.rrr, SV Aufuau Altenburg 24:21 ersten Minrttcn setzten sich dic'

bcirr-r 11:1.3 u,urtlen äi" Sritor, (141L2). Wie ellvartet r'vurde es Stadtrodaer Mädchen ab' Die

gerver;hsclt. 11 der. 2. Flalbzcit ein schwercs Spicl gegen einen TSG-Mädchen scheitcrten nrit

lelang z,.rnüchst keine Resul- starken Gegner. DiJeiste Flalb- ihen Würfen immer wieder an

i,lt*,i.f.ii.r.i"g. lo.h dann zeit verliei ausgeglichen, und der. gegnerischen. Tot'hirlerin'

glng ,,ir, Ruck'rlur-cir clie Mann- keinc Mannschaft konnte sich und vit-'lel tecl'rnischc Fclrler

sciraft. N4otivi"rt ,lr..h 
-nirr" 

einen entscheidenclcn Vorteil fiilirten zu eincr klaren Halb-

starke Leistung von f*lrrii". heraus spielen. 7,u Beginu dcr zeitfiihmng tles TSV Stadtr:oda'

Mar.io Stier. uncl eine kämpferi- zweiten iJalbzeit kam dic stär"k- In tier zweiten Haibzeit kanrctr

sc6e Steigepurg im aiigLiff stc Phtrse der Rerrclnitzer Jiln- dieReudnitzerinnenetwasbcs-
u'rrr,ic ,lnr Riickif ,rnrl vcrkiirzt gcn, rtltd rlcr Vrrlspt'rtng koltrtle sel ins.spici. rrnd krrttnnn.cirt

rrncl zcirn lv{iputen ,or Spielcrr- ä.,1 zo,tO ausgebarrt 
-wcrclcrr. Du'llakcl verhindeln. Nariine

,i",f.. io'zo-nusgleichär'zielt. Doch dic TSi versäumte cs, Schnridt irn 'Ibl vo'rhintlcrto

\,Vescltlichol Anicil a1 cliesel ihrc Angrilfu ruhig auszuspic- eino nochhciherc Niedcr'lage'

Steigcru-*g hattcn iens-thve len unrl liel} sich vbn dcr Iiek- 'I'SG mit: Sr;hnriclt' K. Zinr-

Ivln..i.,"r.ii, Thornas Anäers tik der Altenbu_rger anstecken. nlelrn.rnJr [S Tore), Ilarr, Asch'

,,,-,,1 ircte. l,\rerning. in den letz- So kanen ciie,'Altänbulger noch Bur-gkhardt (2), Geilert (2), Ric-

tern N4inuten r,r,ar'es tlann wie- cinmai auf. Mit diesern sieg ist lIeI.

Anlässlich des Heimspieles gegen den HBV Jena überreichen Siegmar Malz (2.v.1.), Firmenchef
des gleichnamigen Klempnerei- und lnstallationsbetriebes in Raasdorf, und Juniorchef Stefan
Malz (1.) der Handball-Verbandsliga-Mannschaft der TSG Concordia Reudnitz einen Satz neue
Spielkleidung und wünschen dem Team weiter viel Erfolg. (Foto: privat)
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Verbandsliga
(OTZ,4(nnis). Ilir: Miinncr

rler TSG Concordi:r äcudnitz I
r.un Kapitän Obit,-glo iratterr
sich fcst volgenLrrlltrlcn, ihr-
Punktckonto zu 13oginn cles
[euen ]ahrcs ar.rfzttbcssct'tt.
Doch ar.rch clic Cäst.r: vom lJV
Sörnrrerda rvolllen tiic Pr.rnktcr
lricht klurpllos a[.rlitrftrt'tt r.ttrtl
nahnren tlon llcirclnitzol Spiol-
rnachcr Thornas An<lers irt oil
l'ensive Manndcckuttg. Es ciau-
erte cinige Minutcn. ltis sich
diu CirstgcbcL r'lat'au I ,.littrtu-
stcllt Ir;rtlcrr rnrtl tlrrr',:)t ciltigc
sciröne Tote von Potel Wcr-
rting Irrit 0:4 in I;ülrltrrrg girr-
gen. f)annch war rias Spioi itus-
geglichen, erst ecgr:n Ende; der
erstcn Flalbzcit gelang dcn
lleudnitzern einc 4-'folt:-f iih-
nrüg zunr llalbzcitstanri von
14: i 0.

Nach rkrl I]artse crlti).hlcn rlier
TSLI-Minncl rltli,:lt ,rinigc
Kontcl uncl schönt: liu'e rhu'ch

Karslen Wandersec von clel
Aullcnpos[ion auf 22:14, uncl
clie rncisten tler tenrpclanient-

rroll mitgelrenden Zuschar:cr
lrofllcrr rrrrf ,:irl,'rr Kitrrletsicg.
Docl'r plützlich r'r,ar tler Spiel-

Klare Sache
für Heudnitz
Handball-Kreisliga

der Frauen
TSG Concordia Reudnitz -

LSV Ziegelheim 21:6 (11:1).
Dr.rrch Krankheit und benifli-
chc Verpfliclrtungen mussten
die Concordia-Darnen fünl
Stammspielerinnen ersetzctt,
So wurde das Teanr ttmgebarrtt;
Monika Zipfel spielte im Rück-
raum. Das Spiel verlief einsei-
tig, die Gastgebcrinnen hatten
wenig Mühe mi{ den Cästen.
Rcudnitz batrte scincn Vor-
spln11g aus. Trotzdent lt,ulden
clrrrch schlccirtr: Schusslcistun-
gen noch viele Chancen verge-
ben. Im Angriff derTSG-Ilamen
\,var zu 'rvenig Bervegung, der
Bail Iicf zu langsatn clurch die
Reihen, und die bcsscr poslier-
ten Mitspieicrinnen wutden zu
lr,enig ins Spiei gcbracirt. Auch
an der Tolgefahr von clen Au-
ßenpositionen nruss noch gr:ar-
beitet werrlen. Monika Zipfe}
sorgte mit ihren 13 Treffern last
allein fiir diesen hoireir 21:6-
Sieg. TSG spielte mit: Schmidt,
Appel, Ziplel (rs), Seifi'rt:d,
Wezel (1), Blurner.rthal. Laßlop,
Keliner:, Burgkharclt [4], N,liihl-
rnann, Zinrrncrntantt [.1].

faden clcr Reuduitzcr gerissen.
lnr Anglilf wttr,le ztt n'r:rtig gc-
spiclt. Statt dessen gab es viel
zu rriele Ilinzelaktionen, Fei-ri-
n,ür[e uncl technische Ireirler.
Inrmer wiccler liefen sich die
TSC-Miirrncl in,1er gegrrcli-
schen Abr't,t'hr fest. Dcl HV
Sömmerda l'rolte f'or um Tor
ar-rf, dcr Volsprr.Lng schmolz.
Zr.rni Gliick fchltc auch rit:n Cü-
sten rlie nritige Cloverness, die
Ietzt immer nervöser agielen-
den Gastgebel auszuspielcn.
Durch einige gute Paradetr vott
Mario Stier und eiuen erfoig-
reichen Koirter durch Thomas
Andels konnte der knappe,
abcr vielcliente 25:22-Steg
iiber clie Zeit gerettet werdc'n.
Den Ileudnitzern tntrss es in
Zukunft gelingen, einmal kon-
zentriert druchzuspielen.

TSG spielte mit: Stirlr, Reier-
Icin, ()lricglo (2'ltrrt:), K.
Wandersee (5), Dietz, Krrnz,
Anclcrs (10), Werning (c), llau-
or, Marquarclt (2).

Kirsten Zimmermann (links) von den Reudnitzer Handballdamen beim Wurf. Sie steuerte in die-
sem Kreisliga-Spiel drei Treffer bei" Die Concordia besiegte Ziegelheim 21 :6. (Foto: R. Bader)

Sicher&ffi SIBS Iast mogh au§ $er lland SGgehGn
Reudnitzer Hanclballer behaupten sich knapp gegen die Gäste aus Sömmerda mit 25:22 (1a:10)

Der Reudnitzer Obieglo im Angriff gegen Sömmerda. Mit 25:22
behielten die Concordia-Männer die Oberhand. (Foto: R. Bader)
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Handball

Elrsi [§eimspielm
für Heudmitz

1. Mannschaft hat
Sömmerda zu Gast
Greiz {O1'Z/KanisJ. Die

Handballer der 'l-SG Con-
cordia Reurlnitz starten mit
Ht-'irnspielcn in die sern

iairr. Den Anläng machen
clie Fraucn. Sie sltielen arrr
Sonnabend, dem 8, faruar',
1:i LIhr, zu FIause gegen
[,SV Ziege]heim. 'liotz der
Iangen Punktspielpause
gelten die Rcudnitzelinnen
als Favoriten.

Um 15 Uhr empfdrrgt dic
1. Männerrnannschaft den
HV Sömmerda zum fülli-
gt:n I'rinktspiel in der Ver-
bandsliga urrd r-nijchte rnit
eincn'r Sieg r,veitel vorn '1'a-

bellenenrk; r,veq. Mit Kon-
zentlation untl Kantptklait
ist cirr Siug,lrrr',:lrrrrrs nrü,1
lich.

I.lnr 16.110 l.lhr beqinnl
rlas Spiel dt,:r 2. N{tinner-
nranlischaft eo.gen rleu H\/
l\1r:rrst'lrvilz irr ti,.r' \',,r-
biLndsklasse B. Weln es clel
Reudnitzel Resen,r: qelingt.
von Anfang an konzcnlriert
zn agieren, ist ein I'unkt'le-
'r,vinn iin Kampf gegcn den
Abstieg clurchans nrög1ich.

Alle Spic[o llnrien in cler
Spolthalle Ostvolstadt
statt. Ilie'1'SG Concolc'lia
iroflt aucir in diesern .Jairr
auf die lJntcrstützung ihros
tr:err.r cn Pultlikunt s.

,t\nr Sonntag lcist ciio 2.
Marinsr:lla1l zurn 1)unkt-
spirl gtgcn rl,rrr S\/ Nlirn-
cherrilternsdoll' nntl ist arrclr
dort niclii chanccnios. An-
rvrrlf ist rtur 14 U]rl in clel
Sporthallc in Harpelsrlolf.

0T? 49.a4.2ooo

0Tz 45.0't.2o0o

ffi eudmiüzer Hamdhallmämrler
heute heim SSU Saalfreld

TSG Concordia mit drei Auswärtsspielen
Greiz (OTZlKanisJ. An die-

sern \,Yochenende miissen drei
Reudnitzer N{annschaftcn aus-
1,ärts antreten. Die Verbandsli-
garnannsciraft der TSG Concor-
dia spieit am heutigen Sonn-
abend, den 15. |anuar, ab 16.20
Uhr in der neuen Sporthalle in
Gorndorf gegen den SSV Saai-
feld und gilt trotz des Aus-
rvärtsspiels ais Favorit. N{it ei-
ner konzentlierten Leistung ist
ein Sieg Pflicht, urn einen Mit-
telfeldplatz in der Tabelie zu si-
chern.

Die beiden 1r.-i'.igend-Mann-
schaftcrr spir-1en nr'si Jnt lnorgi-

gen Sonntag, dem 16. Januar.
Ifabei tritt die rveibliche lugend
um 16 Uhr in del Sporthaile
Vollersdorfer Straße gegen cien
TSV Gera-Zrry'ötzen LBB0 an.

. Ein schr,r'cles Spicl cnvarter.
die rnännliche ]rrgeld. Sie
muss zun fäliigen Pokalspiel
bei der A-lugend des Posi SV
Gcra antr-eten. die in der Thü-
ringer Oberliga spielt. Dabei
giit die Mannschaft von Trainer
Beiellein als Arißenseiter. Au-
r.rruri ftir diese Begegnuirg ist
am Sonntag um 17.20 LIhr in
der Sporthalie Birkenstraße in
Gera-Lusan.
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Bs§m Tahe§Eelt§e[zäem t{Eätr SepumE{teü
Handball, Verbandsliga: Heudnitzer Concordia verlässt die Abstiegszone

i. SSV Saalfeld - TSG Con-
cordia Rerrrlnitz I 2L:29 (B:Li).

[OTZlKanis). Die Reudnitzer
Müirner r,rrolltcn nach den bci-
rien I'leimerloigen nun auch
endlich eiirmal ausr,värts pulk-
lert rr;rd darnit riil Airstiug,szonc
ver'lassen. Ila kam cler Tabel-
1cnle[ztc gei.arie recht. Iiin Sicg
gei;lng zvr,ar', ]r:doch keinc iiber-
zeugen<le i-eistuug. Die er.stcn
Minutcn. r,r'urden regelrccht
vnr'.rclrl:rfcn. Diu Abslimrrnrrrg
ir.r der Decknng kiappte nicht,
so gingen clie Gastgeber 2:0 in
l,'iiirrtr ng. Zrrar' 3ellngen ci n igc
sclrörrc T,llc, alJel ilrrmer rv.ic-
der elziclte Saaifeid leichte
Tluf lnr, Ilis zrrr P,rusc gr:larrg ,,s
dr.,tr l(crrrirrilz,'lrr, ilrr.r:n Vt,i -
spi.ilng arrf B:15 auszubauen.

Nach denr Seitenr,vechscl
hielton sicir die Gäste an die;
'llrainelanr,rreisung, spielten rtr-

hig und sichcl und zosen auf
1.2:24 davo:n, zurlai rlie Saalfe]-
cier immer r,vir,'der an Andr.eas
Beierleirr und Mario Stier. im
Tol scheiterten. Doch plötzlich
lt,ar der Spielfadcn gerissen. Int
Angriff wurcleu cUe Ch.ancen
leichlfertig velgeben, in cler Ab-
weh;: herrschte Durchoinanclcr.
So verkiirzte SaalIeld a:uf17:24.
Doch clie Reuclnitzer 1)esannun
sich und gewanncn schließlich
verdient nit.2L:29.

TSG mit: Beicrlein, Stier.,
\,Vandersec (S Torc), Obieglo
(3), Bauerr., Werning (:J, Rakor,v,
Kunz (2), Dictz (6), Anciers [ro).

Kreispokal
Post SV Gcra (Mlr\) -'I'SG

Concortlia Reudnitz (MIÄ)
30:25 (15:11).

Die TSG-Jungcn galten gcgen
dr:n amliercntlcn Thiiringen-

rnoistcr rler ,,\-Jugencl ai.s kr.as-
ser Außenseiter. Die körpr:rlich
überiegenen Gelaer lagen
schircll rrril 5:1 ilr l:r'ont. Gcgi'rr
ci.re offunsive 4-2-Deckung dau-
ertc es einige lvlinuten, bis die
lleudnitzer ins Spiel landcr.r.
Mil I5::t1 ging er; in clie pause.
In der zweitcn Halbzeit cieckten
die Postlcr noch offensiver. So
bauien sie del Vorspr.ung arrf
24:16 aus. In ricn iotzten Minu-
ten gelang cien tapler kämpfcn-
den Reudnitzern, die in Mirko
Langc ihren bcsten Aktetrr hat-
ten, noch eine Rcsultatsver.bes-
sPnlng zrulr 30:2S. Die TSG
|ulrgeri schiedcn zwar aus denr
Pokal aus, halrcn sich aber cut
vcrkarrfl.

TSG mit: Linke, Werning (5),
Vr rlist;itll 12). Scheffcl t3),
Peschke, Ziplei, Langc (9), Böh-
mig (tl).



Handball: TSG Concordia absolviert Spiele
- Greiz (tl1-ZlKanisl. An in der. Verbandsliga gegon die
Sonnabcnd finrlorr r.lic lland- starkc.n Cäsle vori Auf6au Al-
ballspicle der 'l'SC (lo,.orclia tenb*r.g. l,cirler r,iissc' ciie
Re.clnitz ersturais in rl'r' sport- 'fsG,lvänn.r' a*f ihrcn verletz-
halle der l,essi,gsr;h.lt-- statt. icn Spielr..cher Thornas Au_D"_, Anfang rnacht urlt ders ier.zichtcn. Es sind eine
12 tihr clie rveiblichr,' r\-Jugenri ko,zcntricrte Leistung ,nd ho-
gegen dic Mäclchen cies poJt SV hcr kirlpferi..h", nür.ot, gn_
Gera. Ab 1ll.ll0 Ilhr enrpliingt fragt, .rn .ri,c. P.nktgervi'nn
clie TSG Concorclia til dcn VIL zuärzielen.
Gela. Dic jungr ){g1id11itzer Sie- De1 Abschiuss des plnkt_
l,en diirftc cs rlrbni rrichr lcicht s1',icltagus Irilclct dic Begcgnrrrrghabcn. in cler.'-Verba"aUurr""3' ,i"i

Die ,,Ei's1c" spiolt ab 15 Llhr schen cl;r TSC Concor.dia II

tr* a8,4 .OO

Heudmilzer erstmals aur Greizer parkett
an der Lessingschule

untl riern SV BlaLi-\,Veiß Aunra
IL Anr.vurf ist urn 16.30 IIhr.
Die Reuc'lnitzer Rr:servr,' rliichte
sich fiir dic hohc' llinspielnie-
der:lagc revanchierc'n uncl nach
Pluspr,rnktcn rnit drln Gästen
aus Aurna gleichziehen.

Es bleibt zu itolTen, tlass clas
tleue lleudnilzer publikum
auch rien \rVeg in die neuc
Heimspielstätte der TSG findet
uncl vielleicht auch u'eitele
Greizel Zuschauer bcgriisst
werden könnerr.

074 /14.n , a00a

Samstag Niederlage, Sonntag Bin
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Handball

TSG Beudnitz I
hei Ronnehurg ll
Greiz {OTZlKanis). Morgen,

22. ]anuar, tritt die 1. Männer-
mannschaft der TSG Concordia
Reudnitz zum Punktspiel in
der Handball-Verbandsliga
beim SSV Ronneburg Ii an. In
diesem traditionsreichen
Kreisduell u'erden die Wellen
der Emotion 'ruieder hoch
schlagen. Nach drei Siegen ste-
hen die Chancen der Concordia
nicht schlecht. r.veitere Plätze
in der Tabelle gutzumachen.
Anwurf: 22. 1,., 14.30 Uhr,
Sporthalle Ronneburg.

Am Sonntag. dem 23. Januar,
tritt die 2. Reudnitzer Männer-
marinschaft tm 12.45 Uhr in
der Geraer Panndorfhaile zum
Verbandskiassenspiel gegen
ESV Gera an und rt,ird es
schwer haben, Punkte zu ho-
len, Als Favorit fährt die A-Ju-
gend (m) der TSG zurn Punkt-
spiel nach Rothenstein. An-
wurf: Sonrrlag. 1-1 Uhr.

üf e 7v, 4, oo

Heudnitz näGhste§
Ziel der Wanderer
Greiz (OTZI-gema-). Der

Wanderverein Greiz Iädt seine
Mitglieder, die ALI-\Mander-
freunde sowie weitere Interes-
scnten zu einer gefuhrten öf-
I'entlichen 20-km-Wandelring
am Mittwoch, dem 26. ]anrtar,
ein.

Gestartet wi.rd um 9 Uhr arir
Schulplatz in Pohlitz. Die Tour
führt über Waldhaus, die Sand-
wiese, Lehmhäuser und Neu-
deck zur Mittagsrast in Reud-
nitz. Dann geht es zurtick über
Eichberg, Mohlsdorf und die
Raasdorfel Höhe zum Aus-
gangspunkt, der voraussicht-
lich gegen 15.30 Uhr erreicht
wird.

sieg
Concordia Handball-Reserve korrigierte schnell die schwache Leistung

VefbandSklaSSg B Mannschaft, es gelang eine Re- rias Spiel bereits in dol crstcn
sultatsvelkürzung bis zurr] Htrlbzeit vorzrrcntscirciden.

TSG Concordia Reudnitz II - i.B:25. Das Spiel rt ar allerdings Stattclessen verkiilzten dir:
I{V I\tleuselwitz 21:30 (6:12). cntsciricrien. lr4it dreser L,ei- Gastgt:}ror bis ztrn Seitcnr,r,,cch-

Die 2. Miinnerrnannsclrali stung, vur allern in der crstcn sci au1 9:'l'1.
lvolltc irl Gegcnsatz zui'n Hrn- Ilalbzcit, ist c,lel Kiassener'halt Ar,rr;h clie Anfangsrninr.rten
spiel nicht r..r,iecicr in eincn nicht zr.r euciclrcn. der zr,r,eitt'n llalbze:it liefon
schnr:llen l{iickstanri g,orirtel}, TSG Concordia Reudnitz II niclrt nac}r rletr Vorstellungen
Iis blieb bcim gutern \iolsatz. mit: Kanis, l'hiol (O). |c. Liitt- ricr TSG-Männer. So stancl es
Nach cinern orrlcntlichen Bc- chcn (5), Birhnrig [1], '}i, Lütt- nar:ir zolrn Minutcn in der'
ginn gab die Reuclnitzcl Reser- cher.r Iz), Klaus [1), P. \Vandcr.- zrvcitcn Spieihälftr- 15:15. In
ve clas Spiei vorzeitig aus cier seer[1).Langc(4),Dictz(t). diescl Phase geiang es dcn
Hanci. Die Deckung konntr:r sir:h SV Nlünchcnbernsdorf - Rcur nitzcrn noch cinmal, rlen
nicht auf die schnellen r\ngliffr: TSG Concordia Reudnitz II Druck zr.r crhöhcn uncl eine
der Meuseiwitzer cinstcllcn, 1Sr24 (9:11). Drei-lble-l-iihrung zu crzielen.
und im Angliff rvurde zu ein- fiinen 'I'ag nach dcr schlech- Dicse Fiiirnrng gaben sie niclrt
{allslos und ohne Einsatz ge- ten Vorste}}ung gcgen den I-IV rnehl aus der I-Iand. Die Miin-
spielt. So gerieten clie Reuclnit- Meuselrvitz galt es, dieses Spiel chcnbcrnsclorfer resignierten,
zer schncll mit 3:B in Rück- schnell zu vergessen, zumal rlic so konntc del Vorsprung in den
stand und konnten ciies bis zur Begegnung gegen München- letzten Minuten noch ausge-
irause (tl:12) nicht korrigielen. bernsdorf bereits volcntschci- baut wertlen, die Gäste siegtcn

A*ch in der zweiten I-Ialbzcit denr{ fiir rlen Klasscncrhalt sein schlicßlich rnit 1U:24.

licf zunächst ,icht 'iel ,:;;;- 
kotnttr, Tintsprechend konzen- TSG Concordia Rcudnitz II

lnen, es u,ilr ein n"buk"f-ä", tlicltrvrilrlehegonnenr.rndtline mit: Kanis, I'hicl (g), Je. I-iitt-
Gastgeber z. befürchren'ilcir'rr 5:2-liühluug hcrartsgr,'r,r'olfen. chen. [4], Iü. l,iittche n [+), Böh-

Stanä vo, lo,z: ging ,roll, Bcim .Stanrl-\,-on 10:6 r,vttrden mig (3), f)ir:tz, Kratrs (1), I-ange

einmal ein R.ck a.,.i,t 
-- 

di" cinigc'klatc Chancen vcrgc'bcn, (:), Wandelsr:c It).
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Die heste §aisonleistung UezBiUt
Handbal!-verbandsklasse B: Reudnitzer Sieg gegen Auma nie in Gefahr

Reudnitz (OTZlKanis). TSG
Concordia Reurlnitz II - SV
Blan-Weiß Auma II 2{i:2O
(15:L1). Mit di:r trt:sten Saison-
Ieistung revanchiorte sich die
zrveite Reuclnitzer Veltretung
fiir die hohe Hinspielnicclerla-
gc in Aurna. Nul in dcn ersten
Minuten gelang es den Gästen,
die TSG-Märlnel untcr Druck
zu setzen. Mit spiclontschei-
den<i -war die starke Leist.ung
von I]we Thiel, dcr clen Aurna-
el Spielrrracher Fritscire abmel-
dt-,te. hn Vcrlauf der ersten
Halbzeit karnen die Reudnitzer
irnmer besser ins Spiel. Rolanrl
Meier inr Tor gab der Mann-
schaft sicheren Rückhalt, und
im Angr'lff trafen vor allem Jörg
I-iittcben, LJwe Thicl r.rnd
IJorntl [Jiihurig intrncl wir:c]cr'
aus der zwt iten Reihe. Die her-
ausgespielten Chancen konn-
ten diesmal sicher genutzt wer-
den.

Auch in der zweiten Halbzeit
wurde ruhig uncl konzentricrt
gespielt. Nun setzte sich vor al-
lcm Jcns Liittchcn inr Krcis im-
rnel wie cler gut in Szene und er-
zielte herrlicire Tore. Die Ab-
wehr stand gut und Roland
lvlcicr inr Tor vercilclte irnnrcr
wieder Aurnaer Chancen. So
geriut dcr Reurinilzcr Sieg nic
in Gefahr. Wenn rlie Reudnitzer:
Reselve in den ietzten drei Sai-

sonspielen so agiert, kann viel-'leiclrt noclr ditsrrr o,lcr jcnnr
Punkt gel-rolt rverrlen.

TSG II mit: Moir:r, Kanis,
Wanrierser:, Biihnrig (tt 'Iore),
fens Liittcherr (6], T. Dietz (1),
jörg Liittchen (5), Klaus, Thicl
(5), M. l.ange.

TSG Concordia Reudnitz III
- VfL Gera 25:24 (10:12). Es
wurrle tlas crwirrtct schwere
Spiel für clie junge Reudnitzer
Vertretung gegon don'lhbellen-
zweiten. Dic,' orstcn Nlinuten
veriiefen ar.rsgeglichen, und
kcinc Mannschaft konnte sicir
cntscheidend absetzen. Arn
Encle del ersten Halbzcit legten
die routinierten Cläsl.e aus Gera
einen Zwiscitenspurt ein und
zogcn mit B:11 davon. Nar;h der
Ilitrrsc konrrlrrrr dir: (itislc ihlcn
Vorspnrng ausbauetr, und beim
15:20 schien die Nieclcrlage bc-
siegelt. Doch plötzlich kippte
das Spiel. Dirk Linke im lbr
wurde zum überragenden Ak-
teur, Mirko Lange meldete den
Spielmacher des VfL durch
eine offensive Manndeckung
ab, r,rnd irn Angriff wurde der
Druck erhöht. So holten die
Reudnitzer Tor um Tor auf uud
gingen sclbst in Führtrng. Bcim
Star.rd virn 25:22ktrz. vor Spie-
lende schien der Sieg sicher,
doch durch einige individuelle
Fehier konnten clie Geracr noch

clas Anschlur;stor erziclen. Zu
rnehr aber reichte es fiir die Gä-
ste nicl'rt.

TSG III mit: Linke, Werning
(7 Torr:), Vol}städt (2), Scheffel
(5), Peschke (1), M. I-ange (4),
Iltihrnig (5), Zipfel (r).

Weibliche Jugend
TSG Concordia Reudnitz -

Post SV Gera 11:11 (3:3). Dic
Reudnitzer Mädchen ver-
schenktcn einen möglichen
Sicg in den ietzten Sekundr:n
des Spicls durch einen indivi-
duellen Fchlcr. f)ie Begcgnung
vcriief ar-rsgeglichcn, und dit:
wenigen'Ibre, vor allern in der
ersten I{albzeit, zcigcn, dass
die Reservcn beider Mann-
schaft.en inr Angriff lagen. Den
Rt,'tr<lnitzr:rintrt-.n 13t,.lar-rg cs
r.r'ährend cies gcsamten Spieles
nicht, die haiblinke A,.rfbau-
spiclerin cler Gäste in Griff zr,r

konrmcn, riic siclrcrr Tore crzie-
ien konnte. Auch irn Angriff
wurcle zu wenig Druck entwik-
kelt und zudem noch vier'Straf-
,,vürfe vergeben. Die TSG-Mäd-
chen zeigten bei weitern nicht
ihr wahles Können, uncl so en-
dete diese Begegnung Iei-
stungsgerecht unentschieclen.
TSG: Schmidt, Burgkhardt (:.1

Tore), Asch, lulia Wilk; Vogel,
Rau (z), Gcilert (3), |anine Wilk.
K. Zimmermann (3).



a

oTZ oz. oz . zoo}

Sindy Burgkhardt, weibliche A-Jugend von Concordia Reudnitz, bei einem Torschuss im Spiel
gegen Post SV Gera. Die ausgeglichene Partie endet 11:1l-Unentschieden. (Foto: S. Groß)

Unglüclrliche Niederlase mil
ersatz$Gschulächter M annsch alt
Handball-Verbandsliga: TSG Reudnitz l- SV Altenburg 17:18 (B:10)
Reudnitz (OTZlKanis). Die cinern Zwei-Torc-Riickstand Reudnitzer Männcr nicirt die

Ausgangsposition fiir dicses hintcrher:. Cleverness, cliesen Vorsprung
Spicl warungünstig, denn ne- Mit denr Eirrwechseln von über dic Z,eil ztt, bringen. Gro-
bön den-r veiletzten Spielma- Peter Werning, rlt-.r zuvor noch ßen Anteil claran hatte aucir das

circr Thomas Anclers konnten r:in konrplettes Spiel in der: Schicclsrichterpaal ü1rs Wei-
auch Karsten Wanderscc rrnd drittcn Rcudnitzel Manrrschaft rnar, clas eine Reihe von F'ottls
Kapitän Jür'gen Obieglo nicht bestritten hatte, kam mehr An- gegen die TSG nicht airndete.
spi-elen. So rnussten einige griffsrlruck ins Spiel der TSG- So erhielten die Gäste aus Al-
Spieler der zweiten Reudnitzer Männer. L)urch eine Reihe von tenburg nicht eine einzige Zeit'
N{annsciraft mit aushelfen. technischerr Fchiern gelang es strafe.
Man merkte clas Fehlen der den Gästcn aber irnmer vyieder, Die lctzten 30 Sekttndcn ver-
Starnmspieler deutlich. in Ballbcsitz zu komrncn und suchte die Reudnizer Concor-

Der Spielfluss in der neu for- ihren Vorsprung bis zur Pause rlia, mit einer offensiven llek-
mierterrTSG-sieben kam nicht znbehaupten. kung iiber tlas gcsarnte Spiel-
so recht zustande. Von den Z,u Beginn der zwcitcn llalb- feld die droirende Niedcrlage
Aufbaupositionen kam zu we- zeitkarndiebesteZeitclerTSG. abzuwenclen, cloch dics gr:lang
nig Druck. Einzig |ens-IIwe Motivielt durch ciic starke L,ci- lcirler Iricht rnehr.
Märquardt r,r,al in der Anfangs- stung von Mario Sti.cr im 'Ibr, TSG Concordi;r Reudtritz
phasc mit seinen Wiirfen von lief der Ball ar-rch irn Angriff spielte mit: Stier, ilcier:lein, K.
dor Arrßcnposition erfolgreicli. besser, und so konnte citic Dietz {2 ToreJ. Ktrnz, R;rkow
So liefen clie Reurlnitzer in die- 15:13-Irtihrung hr:rausgewolfen (1), Bauer, Wcrning [z), Mar-
ser Begegnung schon fr:tihzcitig werden. l,eidel besallen rlie quardt (6), S. l,ange (1).
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Heudnitz lll
Greiz (OTZlKanis). Am be-

vorstehenden Wochenende ste-
hen fur die Reudnitzer Hand-
baller nur zwei Spiele auf dem
Promamm.

hi der Verbandsklasse B trifft
dabei Reudnitz III auf Tabellen-
fuhrer Aufbau Aitenburg III.
Nur mit einer konzentrierten
Leistung über die gesamte
Spielzeit ist dabei ein Erfolg
mö91ich.

Anwurf: Sonnabend, 26. 2.,
13.30 Uhr, TH Ostvorstadt.

Am Sonntag tritt die weibli-
che Jugend A in Gera gegen den
VfL Gera an. An den Ietzten
Auswdrtsspieien boten die
Reud-nitzer Mädchen eine or-
dentliche Leistung. Deshalb ist
ein Sieg durchaus möglich, zu-
mal auch beim Heimspiel ge'
gen den VfL beide Punkte in
Greiz blieben.

Anwnrf: Sonntag, 27. 2.,9.3A
Uhr, in Gera.

OT& a3, 9.2üoo

Goncordia in Arnstadt cnancenlos
Handball-Verbandsligal Motor Arnstadt - Concordia Reudnitz 30:14 (13:5)

Arnstadt (OTZlKanis). Vor boten, stand viel zu passiv. Im Schlappe. Zu loben ist der llin-
mehr als 300 Zuschauern traten Angriff wurde zu netvös agiert, stand von Steve Scheffel in der
die ersatzgeschwächten Reud- und die daraus resultierenden ersten Reudnitzer Mannschaft.
nitzer beim souveränen Tabel- Abspielfehler mrtzten die Ga- Die TSG-Männer miissen
lenführer in Arnstadt an. Die stgbeber zu Kontertoren. Der nun dieses Spiel schnell ver-
TSG-Männer waren den Gast- Druck auf das gegnerische Tor gessen. Nach einer Purrktspiel-
gebern in allen Belangen unter- war zu gering, und Petsr Wer- pause gilt es, im Heimspiei am
legen. Sie fanden gegen die ning konnte trotz seiner neun 4. M:ärz gegen Apolda II end-
schnelle Spielweise der Arn- Tteffer die Arnstädter nicht im lich wieder einmal zu punkten.
städter kein Gegenmittel. Die Alleingang beeindrucken. So TSG mit: Beierlein, Stier,
Abwehr, in der diebeiden Tor- wuchs der Rückstand der TSG Wandersee [1 Torj, Dielz {2),
leute Beierlein und Stier sowie kontinuierlich, und die Reud- Kunz (z), Rakow, Bauer, lVer-
Kunz noch die beste Leistung nitzer bezogen eine deutliche ning (9), Scheffel.

HGUünrtzSr HGSCTUG mlt
einem Ausulärtssieg

Handball-Verbandsklasse B: Regis-Breitingen
unterliegt Reudnitz ll mit 26:29 (10:13)

Regis-Breitingen (OTZlKa- Lüttchen (B), Dietz (2), Jö. Lütt-
nis). Nach dem knappen Heim- chen (0), Thiel (0), Kraus.
sieg gegen Regis-Breitingen
rrnrl den grrlen Leistungen in
den letztcn Spiclen fuhr die
zweite Rerrdnitzer Vertretttng
mit Optimismrts nach Borna,
zumal der Klassenerhalt gesi-
chert ist. Trotzdem gelang es

den Reudnitzern rvährend des
gesamten Spieles nicht, ihr
wahres Leistungsvermögen zu
zeigen. Vor allem irn Abwehr-
verhalten gab es deutliche
Mängel. So führte die TSG in
der ersten }lalbzeit zwar fast
immer, aber es gelang nicht,
sich entscheidend abzusetzen.
.So ging es mit einem Drei-Tore-
Vorsprung in die Pause. Dieser
sollte ausgebar,rt werden, aber
es kam ganz anrlers. Innerhaib
von funf Minuten stand es
plötzlich 13:14. Nun wogte das
Spiel, die Fiihnrng wechselte
ständig. Erst beirn Stand von
25:26 k:urz vor Spielende ging
noch einmai ein Ruck durch
das Gästeteam. Durch zwei
schöne Treffer von Torsten
Dietz von der linken Außenpo-
sition und zwei Kreistore von
fens Lüttchen war der Sieg si-
cher. TSG II mit: Meier, Kanis,
Wandersee (z), Böhmie (5), Ie.

Abwehrprobleme, doch dann
hatte sich die 'I'SG auf die An-
griffe des IIBV eingestellt. Tor-
hiiter I)irk Linke gab seiner
Mannschaft den nötigen Riick-
halt. So wurde aus einem 3:4-
Rückstand eine 12:7-Pausen-
führung. In der 2. Halbzeit
wechseite Trainer Beierlein
sehr viei, und setzte auch junge
Spieler ein. Trotzdem war der
Sieg nie gefährdet. Für Peter
Werning und Markr.rs Vollstädt
rvar diese Begegnung das letzte
Spiel in der A-Jugend. Wäh-
rend Werning eine echte Ver-
stärkung für die ,,Erste" ist,
bleibt zu hoflen, dass auch
Vollstädt im Männerbereich
Fuß fasst. TSG mit: Linke, Wer-
ning (6), Voiistädt (2), Scheffel
(4), Peschke (r), Gollmann, Sta-
schinski, Ztpfel, tsöhmig (8).

A-Jugend
HBV |ena - TSG Concordia

Reudnitz 15t2'l,, (7:'12). Z:um
zweiten Mal hintereinander
holten sich die Reudnitzer A-
)ugendlichen ohne Punktver-
lust den Meistertitel. Im letzten
Punktspiel in Jena hatten die
Reudnitzer nur anfangs einige

Handball

1. Mannschaft bei
Motor Arnstadt
Greiz (OTZlKanis). Am

19. Februar müssen drei
Reudnitzer Handball-
Mannschaften der TSG

Die 2. Reudnitzer Vertre-
tring reist nach Borna zum
SV Regis Brei.ingen. Nach
den §uten Leistungen .itr
den letzten Begegnungen
geht die Mannschaft nicht
chaacenios in dieses Äus-
wärtsspiei. Der Anlvurf ist
um 14 Uhr.

Die männliche A-|ugend
tritt ab 12 Uhr in Jena gegen
HBVlena an.

Da auch hier einige
Stammspieler fehlen, er-
haiten jüngere eine Bewäh-
rungschalce. Als festste-
hender Staffelsieger kön-
nen die Reudnitzer Jungen
ruhig und gelassen aufspie-
1en.

zer nur

Einsatz

sind a

abzuliefern.

Arnstadt.führer

lll Gast
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Christian Böhmig von der TSG Concordia Reudnitz lll (männ!iche Jugend) bei einem Wurf auf das
gegnerische Tor des VfL 1 990 Gera am vergangenen Wochenende. (Foto: S. Groß)

Concordia-Handhal Ier müssen
dieses WoGhsrlBErdB auswärts ran

Frauen spielen in Auma, erste Männermannschaft in Gorndorf
Grciz (O1'Z/Kanis). Arn dr. lVei[J Auma in cler Aumaer

stcn Fcbruarwochenentle müs- ' Sportherlle angepfiffcn. Trotz
sen nu.r zwei Rcudnitzer Iland- dcr FaschingsveranstaltLulg arn
ballmannschaften im Punkt- Abenrl zuvnl geiten dir: Reud-
spielbetrieb antreten. Beide Be- nitzcrinnen hierbei als klarer
gegnlrngen finclen arn Sonntag, Iravorit.
drlrn 6. I,'ebmar, statt. Die Verbandr-ligamannschaft

Arn Nacirmittag um 13.45 clel Männer spielt äm Sonntag-
iJhr rvird das Spiel der Frauen- nachrnittag ab 15 [i]ir in dr,.r
n-rannschaft gegcn den SV BIau- ne ucn Spolthal.l.e in Corndorf

gegcn clen SV []ntelwellcn-
born. Ein Gegner, cler nicht un-
terschätzt lverrlen sollte, zunral
llntenr,ellenborn in del Volrvo-
chc cinen hohen Heinrsieg über
den IISV Ronneburg erziclt hat.
Zurienr fehlt den Reuclnitzer
TSG-Männern irnrncr noch
Spielmacher Thomas Anrlers.
Es ist also Vorsicl'rt geboten.
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ederläge nac G usGnen er
Leistung gegen Altenhurger leam

Handball: Reudnitz I il weit unter seinen lichkeiten auf dem Parkett
TSG Concordia Reudnitz III

- SV Aufbau Altentrurg III
18:22 (6:10).

(OTZlKanis). Das Spici stand
auf schwachem Niveäu. Vor al-
lem die Reudnitzer spielten
weit unter ihren Möglichkei-
ten. Die Abrvehr agierte zu pas-
siv. ausschließlich Dirk Linke
im Tor rn/ar es zu verdanken,
dass die Niederiage nicht höher
ausfiel. Bis zum 3:3 war die Be-
Begnung arrsgeglichen. Dann
schlichen sich viele technische
Fehlern ein, die von den routi-
nierten Gästen prompt bestraft
u'urden. Im Angriff enlwickel_
len fie_ Gastgeber zu wenig
Druck. Vor aliem von den Au-

flijiäil1"äi,Xy;l.:Xf:il:"* scheffer durchbrichr die Artenburser Abwehr. (Foto: Groß)

triert vergeben. So führten die die Reudnitzer Angst vor derGqlte gu1 Altenburg zur. Halb- eigenen C;;;g" f"ttu".- öü_zeil mit 6:10. Arrch nach dem r-ähldi"aftu"ü*g;."""f, l"i-
l?,,j."iy?:,,:1, ,r:]i"r n1. 

-rter 
n" tibu.rerlrna" [.tri"nl'üä_rb(, nrcht, rtie Gäste in Verle_ ten, konntä der Rückitandgenheit zrr lrringen.- Irgnndwie ,i.hr ,nrri"g*rl werclen. Drrrchnatte marr rlnn Eindrrrck. dass tlas Felrlen äes Verletzten Mir_

ko Lalge mussten die Gastge-
ber ohne Wechselspieler aus-
kommen.

TSG Concordia spielte mit:
Linke, Werning {7). Voilstädt
(1), Scheffel (5), peschke [r),
Zipfel, Böhmig (a).

Handbalt

Hoher $ieg für
ReudnitzelinnGn

A-Jugend (w)
VfL Gera - TSG Concordia

Reudnitz 6:19 (2:4),
Nach dem schwachen Heim-

spiel gegen Post SV Gera zeig-
ten die Reudnitzer Mädchen
am vergtrngenen Sonntag eine
ordentliche Leistung. Nur in
der ersten Halbzeit äer Begeg-
nung machten sie es sich wie-
der unnötig schwer. Sie verga-
ben eine Reihe von klaren Tär-
chancen. Aber die Gastgeber
konnten daraus kein «apitai
schlagen, und so fielen im er-
sten Spielabschnitt nur sechs
Tore.

In der zweiten Haibzeit die-
ser Begegnung wurde der
Druck auf das Geraer Tor er-
höht. Vor allem im Eias-gegen-
Eins-Spiel hatten die TSG-
Mädchen nun k]are Vorteile,
und auch die Wurfeffektivltät
verbesserte sich. So konnte der
Vorsprung kontinuierlich aus-
gebaut rverden.

Für die TSG Concordia
spielten: -schmidt, Burgkhardt
(z). Schaller, Asch, Voget (r).
Rau (5), Geilert [1), Zimmer-
mann (s).

Beuanchc gegen Eisenhcts
Heudnitzern nicht Sclungen

Handball, Frauen-Freizeitliga: Wenig Druck
TSG Concordia Reudnitz -

TSV Eisenberg 17 122 t8ß).
(OTZlKanis). Nach langer

Spielpause wollten sich die
Reudnitzer Damen 'für die
knappe Hinspielniederlage in
Eisenberg revanchieiön, Tlotz
einer ordentlichen Leistung ge-
lang das Vorhaben nicht. Die'
verbandsligaerfahrenen Gästen
standen kompakt in der Dek-
kung und entwickelten auch
nach vorn viel Druck. Die
Reudnitzerinnen hielten dage-
gen, bekamen aber die mittlere
Aufbauspielerin, die allein
acht Tore erzielte, während des.
gesamten Spiels nicht in deü i
Griff. Bis zur Halbzeit war noch
nichts entschieden.

Durch einige Unkonzen-

triertheiten zu Beginn cier zwei-
ten Spielhälfte bauten die lli-
senberger ihre Führung auf vier
Tore aus. Diesem Vorspntng
liefen die TSG-Damen dann
hinterher.

Von den Außenpositionen
kam zu wenig Druck, damit war
das Angriffsspiel frir die Eisen-
berger leicht ausrechenbar. Nur
Monika Zipfel und Gerit Bö1ke
gelang es, die Eisenberger Dek-
kung zu beeindrucken. Dies
war zu zu wenig für elnen Sieg
in dieser Begegnung.

TSG mit: I. Schmidt, N.
Schmidt, Zipfel (6), Kunz, We-
zel, Wirth (2), Kellner, Bölke
(5), Rüger, Burgkhardt, Seif-
ried, Zimmermann [1), Mühl-
mann, Lohr (1).



o7z c8. 03" A0OO

Kein Handballspiel Iür Fans
mit schulachen lleruen

Knapper Sieg der Heudnitzer über Apolda
Verbandsliga: TSG Concor- über die Zeit. Eine klare Steige-

diaReudnitzi-USVApoldatl rung des TSG-Teams in der
26:23 (9:14). - zweiten Spieihälfte brachte

(OTZlKanis). Zw ersten den verdienten Sieg-.

Mal seit sechs Wochen konnten TSG mit: Beierlein, Stier,
die Reudnitzer Handbailer rvie-
der mit <ler kompietten Mann-
schaft auflaufen. Ein Sieg war
daher Pflicht uncl wichtig für
das Selbstvertrauen.

Nach gutern Beginn der Gast-
geber kamen die Apoldaer bes-
ser ins Spiel, Eine Vielzahl von
Fehlwürfen, technischen Feh-
lern und Pfostentreffern brach-
ten die Gäste immer rvieder in
Ballbesitz. Zudem agierten die
Reudnitzer in der Abwehr zu
passiv ünd ließen sich immer
wieder herauslocken, sodass
die Kreispsieler der Gäste zu
leichten Toren kamen. So geriet
die TSG-sieben in Rückstanci,
und es war zu befürchten, dass
der Fünf-'Iore-Vorsprung des
HSV Apolda zlrr Halbzeit
schon eine Vorentscheidung
sein könnte.

Doch rver dies dachte, hatte
nicht mit Concordias Kampf-
kraft gerechnet. In wenigen N{i-
nuten verkürzte die TSG auf
13:14. Die Gäste hielten dage-
gen und bauten ihren Vor-
sprung auf drei Tore aus. Nun
Iießen die Gastgeber nicht mehr
locker, die Abrveirr stand mrn
besser, und Andreas Beierlein
im Tor legte mit einer tadello-
sen Leistung den' Grundstein
für den späteren Sieg. Mit einer
überragenden Leistung von
Thomas Anders im Angriff ge-
lang fünf Minuten vor Spiel-
ende der Ausgleich. Durch drei
Tore in Folge gingen die Reud-
nitzer mit 25:22 in Führung,
diesen Vorsprung letteten sie
trotz offensiver Manndeckung

Obiegio (3), Wandersee (3),

Kunz (z), Anciers (12), Rakow,
Bauer, Werning (2), Dietz (1),
Marquardt {s).

Verbandsklasse B
TSG Concordia Reudnitz III

- TSV Gera-Zwötzen lI 24:25
[10:11).

Die 3. Reunitzer Vertretung
musste ohne Wechselspieier
antreten. tlm die Mannschaft
überhaupt voll zu haben, half
Bernd Böhmig aus. Die Gäste
aus Gera wollten sich fur die
blamable Hinspielniederlage
revanchieren und hatten sich
mit Spielern aus der ersten Ver-
tretung
Halbzeit
keine der
sich

In den

nur noch eine Resultats-
zur ungiückli-

chen24:25-
TSG mit: Linke, (1),

zweiten Halbzeit hielten die
Gäste zunächst ihren knapPen
Vorsprung. Dann kam die beste
Phase der Gastgeber, vier Tore
in Folge brachten der TSG-Sie-
ben erstmals eine 17:16-Füh-
rung. Doch nun machte sich
der Kräfteverschleiß durch die
fehlenden Wechselspieler be-
merkbar. Die körperlich robu-
steren Geraer nutzten dies aus
und gingen wieder mit zwei
Toren in Führung. Trotz des
AuIbäumens der Reurlnitzer in
den allerletzten Minuten ge-

Die erste

Scheffel (6), Zipfel {1), C. Böh-
rnig {9), Peschke, B. Böhmig (7).



Szene aus dem Handball-Helmsplel der Vorwoche, dass die Reudnitzer Erste mit 24:20 gegen
Motor Gispersleben gewinnen konnte. Gegen Zie§elheim wollen die Reudnitzer in der Verbands-
liga morgän alles daian setzen, ihren TabCltenplatz weiter zu verbessern. (Foto: S. Groß)

Greiz (()I'ZlKanis). Am
SrrlnaLeltl, rlern 25. März, stc-
Lcn irr der"liunhalle arr del
l,cssingst:hu1e drci I-Iantlltall-
>piele irrrf tlurrr Pr.ograrnnr.

Alr 13.3tt I llrr stuherr dir;
It.Iätlchen del Reudnitzer A_Jri_
gend gegen Rothenstein auf
tlem Parkett. Urn 15 Uhr be-
6innt rias Verbaldsligapsjel der
Männer zwisulren der'j-SC
(irncortiia Reudnitz I und dern
LSV Zit:gelheinr. Die Rcudnit-
zel haben noch eine Rechriulg
vom I{inspiel oll'en, damali
verltirerr sic. denkbar knaplr
tlulch eine indisk Lrtairll

0rz J+. 03.00

§chiedsrichterleistung. Es ist
eirr spannendes Spiel zu urwar-
l.urr, rlessel Atrsgung viillig ol-
tLn ist.

Dic I'SG lll trifl ab 16.30 Uhr
gegcn SV }iinheit Borna II an.
I)ie Gastgeber gelten zwar als
Auf]enseiter, sind aber nicht
chancenlos.

Am Sonntag, dem 26. März,
[r'cten d rei Reurl nitzer'fearns i n
rler Ostthiir.ingerrhalle
St;hrrrölin jcwcils gegcÄ Zi"ge l-
Iruinrcr Mannsclraf]en arr. Dcrr
Anläng machen ab 13.30 Llhr
die Fraueutrrannschaften bei-
dcr: Vereine. . Die Rer-rdnitzerin-

nen rnöchten den deutlichen
Heinrsieg wiederholen.

llnr 15 [Jlrr ernpfängt dcr t,SV
Ziegelheirn II tlie TS(i II zLrrrr
Punktspiel in der Ver-balds-
klasse B-. Naclr dr;n grrten Ergclr-
rrissurr der Ietzlen Wouhcrr wir.tl
die Reudnitzer Reserve unbela-
stet aufspielen und versuchen,
auch gegen die routinierten
Gastgeber zu punkten.

l)as letzte Spiel bestreitet die
TSG III gegen Ziege.theinr III.
Hier wircl sich zeigen, wie dicr
(läste tlas SamstagssJrir,;l ver-
kraftet lralrun. ArrwLrrlf ist urrr
16.30 Uhl.

Goncordia will gcgen Ziegclheim
Ginc oflenc Hechnunu hegleichen
Handball: Drei spiele morgen in der Turnhaile an der Lessingschule



Reudnitzer Männer an eiuenen
ileruen last noch gescheitert

Handball, Verbandsliga: HBV Jena - Concordia Reudnilz2l=21 (10:12)

(OTZ/Kanis). Die Reudnitzer
Flandl:raller wollten beirn Ta-
bellendritten, HBV |ena 90, am
Sonnabend unbedingt punk-
ten, zumal die fenaer in den
letzten Spielen auch nicht
überzeugten.

In den ersten Minuten der
ll e gegnung iage[ di€€astg€lr€r
ständig mit zwei Toren in Füh-
mng. Erst nach etwa 15 Minu-
ten fanden die Reudnitzer über
den Kampf zum Spiel. Die Ab-
wehr stand nun sicher, und im

eine Zwei-Tore-Führung zum
1"O:12.

In den ersten zehn Minuten

schen
anstecken.

Fehlrvürfen, so stand es 30 Se-
kunden vor dem Spielende un-
entschieden. Die |enenser wa-

Gastgeber mit: Beierlein, Stier, Wander-
see (+), Obieglo (1), Bauer, Wer-

cler zweiten Spielhälfle war das ren in Ballbesitz und hätten so-

Spiel ausgeglichen. Beirn 14:1{ .,. gar noch gewinnen können.
kam diebesienPhase der Reud--i doch Torhiiter Andreas Beier-
nitzer. Sie bauten ihre Führunf,plein velhinderte mit einer tol-
auf1g:14 aus, und Thomas An- len Parade zehn Sekunden vor

l

I

Sie produzierten eine Reihe
von Ledtr,,t.ch€rr T-elrter'r und

ning (a), Kur.rz, Rakow (a), An-
ders ({).

oTZ" .{5. 03. Q}oO

OTE .03 , do00
Hand[aller

Samstag ab 13.30 Uhr
Greiz (OTZlKanis). Die

Reud n itzer Handballer beshei-
ten am Sonaabend, 18.3., in
der Sporthalle Ostvorstadt drei
Heimspiele. In der Verbands-
klasse B empfängt die,,Dritte"
ab 13.30 Uhr Einheit Bbrna II1.
Dabei wird es nicht leicht, ei-
nen Puaktgewinn zu erzielen.

Um 15 Uhr beginnt das Ver-
bandsligaspiel TSG Concordia
gegen TSV Gispersleben. Nach
dem überraschenden Pulktge-
winn der Reudnitzer in Jena
sind zwei Heimpunkte Pflicht.

Zum Schluss tdtt die 2. Män-
nermannschaft an. Sie spielt ab
16.30 Uhr in der Verbandsklas-
se B gegen Post SV Gera 11 und
kann unbelastet in dieses
Match gehen. Auf jeden Fail
wolled sich die Gastgeber ftir
die hohe Hinspielniederiage re-
vanchieren. Alle Spieler hoffen
morgen Nachmittag auf die
lautstarke Unterstützulg ihres
treuen Anhangs.

Erlolgreiches Wochenende Iür Reudnitz
Handball, Verbandsliga: Concordia I mit Revanche für Hinspielniederlage

TSG Concordia Reudnitz -
TSV l\,Iotor Gispersleben 24:20
(13:e).

(OTZlKanis). Nach dem
Punktgewinn kürziich in lena
war ein Sieg der Reutlnitzer
Handballer gegen Gispersleben
Pflicht. Doch auch die Gäste be-
nötigten jeden Punkt, urn nicht
in den Abstiegskampf zu gera-
ten. Die ersten Minuten der
Partie verliefen ausgeglichen.
Dann konnten sir;h die Gastge-
ber absetzen, berirn Stand von
7:4 hatten sie es in der Hand,
den Vorspmng auszttbauen,
vergaben aber einige Konter
leichtfertig. Ila die Gäste diese
Unzulänglichkeiten nicht aus-
nutzten, fiihrte die Concordia
zur Halbzeit lediglich mit 13:9.

llie TSG-Männer erwischten
nach dcr Pause dcrr lrcsseren
Start und bauten ihren Vor-
spnlng auf '! 5:q arrs. \Ver nun
dacl:te, das sei die Vorentschei-
dung, der hatte sich getäuscht,
denn die Gisperslebener erziel-
ten vier lbre in Folge. Immer
wieder traf ihr bester Spieler
von der rechten Außenpositi-
on, beim Stand von 15:13 wit-
terten die Gäste ihre Chance.
Doch die Reudnitzer, motiviert

von der tadellosen Leistung
von Mario Stier im Tor und
Thomas Anders im Angriff,
steigerten sich. So wurden die
()isperslebener auf Distanz ge-
halten, sie kamen im weiteren
Verlauf rnaximal auf zwei Tore
heran. tiber die Stationen
19:16, 20:18 und 23:18 erspiel-
te und er:kämpfte sich die TSG
einen sicheren und verdienten
Sieg und revanchierte sich da-
mit fiir die Hinspielniederlage.
In den noch verbleibenden
Spielen gegen Ziegelheim und
Ifermsdorf II werden die TSG-
Llandballer alles daran setzen,
zu punkten, um ihren Tabel-
Ienplatz noch verbessetn zu
können.

TSG mit: Stier; Beierlein,
Obieglo (4), Wandersee (3),
Dietz (3J, Kunz (3), Anders (B),

Rakow ('l), Bauer, Werning (2).

Verbandsklasse B
TSG Concordia Reudnitz II -

Post SV Gera III 24;21 (77:17\.
Nach zwei Niederlagen in den
Punkt- r.rnd Pokalspielen gegen
den Post SV konnten die Reud-
nitzer den Bock endlich umsto-
ßen und einen Doppelpunktge-
winn verbuchen. Grundlage

war die gute Abtt,chrleistrrltg.
allen voran Roland Meier irn
'Ior. und der ,libelragende |ens-
Urve Marquardt mit elf r:rziel-
ten Toren. Concordia begann
das Spiel konzentriert und
führte schnr.l11 mit 2:0. lloch
dann schiichen sich Fehlcr ein,
die die Gästc zrt ciner 3:4-Fiih-
rung ansnutzcn. l)orth die (lon-
cordia hielt dagegen und ging
mit 8:4 in Fiihrung. ()egen nur
vier Feldspicler versättnrten es

die Castgeher, dicsen Vor-
sprrlng auszubatten, und clie
Postler konrtten bis zrr Flalbzei.t
ausgleichen. Nach der Pause
brachte sich der l'ost SV seibst
um den Sieg. Nachclern ein
Geraer schon in der ersten
Halbzeit \t,cgr,-n ständiger
Meckerei eine rote Karte erhal-
ten hatten, tvrirder nttn ein wei-
terer Spieler nach einer Tät-
lir;]rkeit gegcn rlie rrmsichtigen
St:lrieclsrir:hlcr aus Leinefeide
voni Parkett gestellt. Die Reud-
niter Reserve gah sich nun kei-
ne Biöße mehl und bracirte clas
Spiei sicher iiber die Runrlen.

TSG II mit: Meier, Kanis,
Wandersee (r Tor), l)iclz, |errs
Liittchen (5), Thjel (3), Mar
quardt (11), förg l,üttcherr (4).

4T.03OT

aus er-
nem eine 9:6-

Reihe von
brachten

den
Kurz vor Ende der ersten

Halbzeit
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. zehn Minuten kein weiteres
' Tor fiel. Erst gegen Ende der er-
sten Halbzeit trafen beide

' Mannschaften wieder,..und die
Gastgeber. konnten mit einer

;' 'Drei:Tore-Führung beim 9:6 in
die Pause gehen. Auch in der

' zweiten Halbzeit stand die Be-
gegnung auf keinem hohen Ni-
veau. Obwohl die Reudnitzer
unter ihren Möglichkeiten

nter ihren Möglichkeiten
spielten, gelang es den Borna-
ern nicht, Vorteile herauszu-
spielen. Sie kamen zwar immer
wieder bis auf ein Tor heran,'aber die Gastgeber legten stets
einen Tleffer nach, So sicherte
sich die Concordia-Sieben ei-
nen knappen aber verdienten
Sieg.

TSG III mit: Linke, Werning
{4), Vollstädt, Scheffel (6),
Peschke (1), Zipfel (1), Böhmig
(3), Ansorge (1)..

III 16:15 (s:6).

rdnitzer
Verbandsklasse B:

II n G mh iäß e IeI stunIag g g
Reu lerHandbal upielt

Con-TSG beiilenauf elne ReiheSeiten
UI SV BornaEinheit Chancen sodass fastcrodia vergeben,

ten
der

Dritte während des gesam-
Spiels die Führung nie aus
Hdnd. Nach einer 3:1 sowie

6:4 Führung der TSG wurden

dieReudnit-

29.03.2000

0rz 3?. 03.2000

Drei Ausurärtsspiele Iür
die Reudnitzer Handhaller
Einsätze in Hermsdorf, Eisenberg und lBorna

Greiz (OTZlKanis). Für die Die TSG Itr hat in der Ver-
Reudnitzer Handballer stehen bandsklasse B wieder zwei
am Wochenende drei Aus- Spieie zu bestreiten. Am Sams-
wärtsspiele auf demProgramm. tag tritt sie ab t4.tE Ulu in der
Am Sonnabend, dem 1. April, Sporthalle Eisenberg gegen die
tritt die 1. Männermannschaft zweite Vertretung des Gastge-
beim SV Hermsdorf II arr. Für bers an.
die Reudnitzer geht es dabei Am Sonntag, 2. 4., l:eist die i

um nichts mehr, da der 6. Ta- Mannschaft zum Täbellen-.
bellenplatz in der Verbaadsliga schlusslicht Bornaer SV IL Be-
sicher ist. Trotzdem möchte
sich das Team mit einer ordent-
lichen Leistung verabschieden.

Anwurf: Samstag, 1. 4., 15
Uhr.

ginn dieser Partie ist um 12.30
Uhr. Nach den zuletzt gazeig-
ten Leisturigen stehen die
Chancen auf Punktg;ewinne
nicht schlecht.

Spieß umdrehen unC endlich
einmal gegen die Ziegelheimer
gewinnen.

Die Ersten Minuten gehörten
aber den Gästen. Die TSG-Ab-
wehr bekam den gefährlichsten
Ziegelheimer Steffen lvloritz
nicht in den Griff, und so stand
es bald 2:.1. Dann rvurde die
Deckung umgestellt r,rnd Ralf
Rakorv nahnr ihn in eine offen-

Die TSG kämpfte sich heran
und erzielte zehn Minuten vor
dem Ende der ersten Halbzeit
den Ausglei.ch. Nun waren die
Reudnitzer nicht mehr z\
bremsen und warfen, angefeu-
ert durch die begeisterten Zu-
schauer, bis zum Seitenwech-
sel eine Fünf-Tore'Führung
heraus.

lvlit Beginn der zu.eiten Halb-

'Eiageleitet von einer unge-
rechtfertigten roten Karte gegen
Peter Werning ließen sich die
Reudaitzer von der hektischen
Spiehveise der Ziegelheimer
anstecken und produzierten
eine Menge individuelle Feh-
Ier. Diese nutzten die Gäste und
konnten auf 19:16 verkürzen.
Doch die TSG fing sich rvieder
und baute den Vorsprung bis

22:20 herankommen. Sie spiel-
ten nun noch offensiver, und
das nutzten die TSG-lv{änaer
mit einigen Kontern eiskalt zu
einem letztlich noch klaren
Sieg.

Reudnitz mit: Stier, Beierle-
in, Obieglo (+ Tore), Wandersee
(5), K. Dietz (s), Kunz (3), An-
ders (10), Rako,,r', Bauer, \Ver-
ning (1).

zet

Beiderseits

a

Zuschauer am Sonnabend

cim
sive Deckung, rvas letztlich
Grund für den Reudnitzer
folg am Ende rt'ar.

Es entlvickelte sich

TSG Concordia Reudnitz I -
LSV Ziegelheim I 26:21 (15:10).

Greiz (OTZlKanis). Nach der
Niederlage im Hinspiel wollten
die Reudnitzer Männer den

eln
Er-

eln



Reudnitz ll auch ohne Sicg
mit Rüclrrunde zulrieden

Handball: Concordia-Reserve verliert gegen
Ziegelheim / Concordia lllfährt zwei Siege ein

VgfbandSkaSSeB gleichwertiger Mannschaften.

LSv Ziegerheim rr - rsc. *:\.:l::- 3:1-Führung der

concordia Reudnitz ri räIrä ll9,lltt:" *1"-1'E:t:::,":(10:B). :ljs]illl:":.iDer ore Keuonlt'
'^iöärcu"i9). Nlcf den v.er- S,ä:t,:.'ä:l
qi5:Ti-9.1'^T J1i:: -qtq sich die" überragenden christi- .dre Keudnrtzer Keserve nrcht

- an öonmrg uno reter wefnln$ rchancenlos ln drese lJepeanuns1! ,, ! , " zut ul SzeDe, aDer clle GastgeDergegen Clre routlnrenen Gastge- Y. ..
ber. . zur Halbzeit in Fühnlne. In derln Cler ersten llalDzert.konnte
keine Mannschaft klare vortei- zwelten SPlelnalne versucrten
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gewannen auch in dieser Höhe
verdient.

Trotz dieser Niederlage im

0rz /,01t, J000

letzten Punktspiel kann marr
mit den Spielen in der Rück-
runde zufrieden sein, hat sich
die Maanschaft doch im Ver-
lauf der Saison immer besser
zusammen gefunden,

TSG II mit: Meier, Kanis,
Wandersee, T. Dietz, B. Böhmig
(4 Tore), |ens Jüttchen (4), Jörg
Lüttchen (3), Kraus.

r§v Ti"ganeim rrr - Tsc
Concordia,Reudnitz Lfr. 27:24
(1a:13).

Nur 24 Stunden nach dem
schwer erkämpften Sieg über
Borna mussten die Reudnitzer
wieder fit sein. Der Tabellen-
vorletzte aus Ziegelheim hatte
sich mit einigen Spielern der
Verbandsligamannsihaft ver-
stärkt und wollte unbedingt
beide Punkte einfahren. Es enl-
wickelte sich ein Spiel zweier

TSG Concordia Reudnitz III
- SV Einheit Borna Il 27t25
(15:13).

Der Tabellenzweite aus Bor-
na trat ohne Wechselspieler an,
und so war abzuwarten, ob der
Ausgang des Spieles eine Kraft-
frage werden würde. In der er-
sten Halbzeit hatten zunächst
dig,,,Rep.d4it?Cr,,,yp{tpile,,u+d..
konnten sich eine 7:4-Führung'
erspielen. Doch die Bornaer
kämpften sich heran und konn-
ten vor allem .durch einige
schnelle Konter den 10:10-Aus-
gleich erzielen. Aber die Reud-
nitzer legten nach, und so gin-
gen sie mit zwei Toren Vor-
sprung in die Halbzeitpause.

Den Beginn der zweite'Spiel-
hälfte verschliefen die Reudnit-
zer und lagen schnell mit 16:19
zurück. Doch nun besannen
sich die Gastgeber wieder und
kämpften sich, vor allem ange-
trieben von Kapitän Christian
Böhmig und Peter Werning, bis
zum 19:19 wieder heran. Die
Gäste drehten noch einmal auf
und führten zehn Minuten vor
Spielende mit 21:19. Doch nun
merkte man den Bornaern an,
dass sie kräftemäßig nicht mehr
mithalten konnlen, so gelang
der TSG ein verdienter Erfolg.

TSG mit: Linke, Vollstädt,
Werning (z Tore), Scheffel (5),
Peschke (3), Zipfel (3), Chr.
Böhmig (0), Ansorge (2), B.
Böhmig (1),

Weibliche Jugend A
TSG Concord.ia Reudnitz -

TSV 05 Rothenstein 22i7
(12:o),

Die Gäste reisten ersatzge-
:schwächt an und waren din
Reudnitzer Mädchen in allen
Belangen unterlegen. Es war
nur interessant, ob es die Gäste
überhaupt schaffen, ein Tor zu
erzielen,' Die Gastgeber ver-
§uchten im Spiel, einige takti-
s che Varianten auszuprobieren,
.Bei konsequerter Nutzung aller
Chancen, hätte der Sieg noch
höher ausfallen können. So be-
ließen es die Reudnitzer bei der
Torausbeute, und die tapferen
Gäste konnten wenigstens noch
den Ehrentreffer erzielen.

TSG mit: Schmidt, Burgk-
hardt (6 Tore), Asch (1), Vogel
(5), Rau (r), Geilert (4), i. Wilk
(t), Zimmermann (+).

Kreisliga Fiaudn
LSV Ziegelheim - TSG Con-

cordia Reudnitz 10:20 (5:6).
Das letzte Spiel der Reudnit-

zer Damen war geprägt durch
zwei völlig unterschiedliche
Halbzeiten. Bis zur 20. Minute
der ersten Halbzeit zeigten die
TSG-Frauen eine indiskutable
]-eistung. Vor allem im Angriff
iief nichts zusarnmen, immer
wieder liefen sich die Reudnit-
zerinnen in der Deckung fest,
Fehlwürfe und technische Feh-
ler brachten die Gastgeber in
Ballbesitz. So führten die Zie-
gelheimer Damen zu diesem
Zeitpunkt mit 4:0.

.Erit in den letzten Minuten
der ersten Halbzeit sorgten vor
allem Monika Zipfel und Sindy
Burgkhardt mit einigen erfolg-
reichen Kontern fur eine Halb-

. zäitftihrung der TSG f l,l'r.:-'rll 1r::

In der zr,veiten Hälfte bekam
Reudnitz Spiel und Gegner
endlich in Griff. Durch eine
Umstellung im Angriff wurde
das Spiel druckvoller und er-
folgreicher. Nadine Schmidt im
Tor gab der Mannschaft mit ei-
ner tadellosen Leistung den nö-
tigen Rückhalt.

So bauten die TSG-Damen
ihre Führung kontinuierlich
aus und erzielten noch einen
sicheren Sieg.

TSG mit I. Schmidt, N.
Schmidt, Zipfel (r0 Tore), K.
Zimmermann (3), Seifried,
Lohr (1), Burgkhardt (3), Bölke
(1), Wezel (1), Blumenthal (1).
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Handball-Siegtreffer
diesmal ausgeblieben

Verbandsklasse B:
BSV Borna II - TSG Concor-

' :dia Reudnitz UI lB:1s (s:9).
(OTZlKanis). Auch im zwei-

ten Auswärtsspiel des Wochen-
endes blieb die Dritte ohne Nie-
derlage. Durch offensive De-
ckung sollten die überwiegend
älteren Bornaer ausgekontert
werden. Nach anfänglichen
Schwierigkeiten klappte dies
auch, aber die daraus resultie-
renden Konterchancen wurden
ohne Ausnahme verstolpert.
Deshalb stellte Trainer Beierle-
in di'e Abwehr in der zweiten
Spielhälfte um. Diose Variante

riss der die Bornaer
holten

Moral

Torwurf

l,liederlagen
zum A[schluss

der Saison
Verbandsliga B: Einheit

Borna II - TSG Reudnitz
III 24t2o (72:72). (OT ZlKa-
nis). Trotz des schon er-
reichten dritten Tabellplat-
zes wollten die Reudaitzer
auch das letzte Saisonspiel
gewinnen. Dies gelang
nicht, aber mit 21:11Punk-
ten schnitt die Mannschaft
von Übungsleiter Andreas
Beierlein besser ab, als vor
der Saison erwartet. Das

TSG Concordia Reudnitz -
LSV Ziegelheim 10:16
(6:9). Die Reudnitzer IvIäd-
chen gingen nach der ho-
hen Hinspielniederlage als
Außenseiterinnen in die
Partie. Zunächst hielten sie
gut mit, danach stelltea
sich die Gäste immer besser
auf die Angriffe der Reud-
nitzerinnen ein, so rvurde
aus dem 2:2 eirr 2:5. Durch
einige schöne Einzeller-
stungen gelang den TSG-
Mädchen der Anschluss,
doch die Gäste erhöhen
den Druck und gingen mit
einer 9:6-Führung in die
Pause.

Die Gastgeberinnen ka-
men mit viel EIan aus der
Kabine und schafften das
10:10. Doch dana setzte
sich die variablere Spiel-
weise der Gäste durch. Im
Reudnitzer Angriff rvar zu
wenig Bervegung, mehr-
mals wurde die besser po-
stierte Mitspielerin überse-
hen. So erhöhte sich die
Fehlerquote, lvas die Zie-'
gelheimer zu einigen er-
folgreichen Kontern nutz-
ten, Sie gewanaen sicher
und verdient. Trotzdem
können die Mädchen von
Überungsleiterin lv{onika
Zipfel mit der Saison zu-
frieden sein. lvlit L5:13
Punkten bei 162:158 Toren
erreichten sie einen Tabel-
lenmittelplatz. TSG mit:
Schmidt, Burgkhardt (z),
Asch (2), Rau (r), Vogel (a),
Zimmermann (1), WiIk,
Riemer, Schaller, Stein-
bach, Kieburg, Kluge.

Handball

Spiel verlief ausgeglichen.
Nach anfdnglicher Füh-
rung der Gastgeber machte
TSG einen Drei-Tore-Vor-
sprung bis zur Halbzeit-
pause wett.

Nach der Pause setzten
sich die Bornaer mit 15:12
bzw. 1.7:74 ab. Doch auch
diesmal kämpften sich die
Gäste wieder heran. Beim
Stand von 19:19 wurden ei-
nige klare Chancen, u. a.

durch
warfen die Gäste eine 1.-

heraus. Doch danach

., ,t. . ti
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Schulache Leislung zum Ahschluss

senberg II - TSG Concordia
Reudnitz III 19:23 (10110).ginn wurde Hans-Di.eter Micha-

lak von der Mannschaft a]s Doch es gelang
aufzuschließen.Trainer verabschiedet; Kapitän

fürgen Obieglo bedankte sich
mit einem Blumenstrauß für

Chancen verge-
mehreren Zeit-

strafen für die Hermsdorfer zog
die TSG-Sieben kein Kapital.

guten Leistung bei ihrem Trai-
ner. Die Reudnitzer waren ge-

Spiel gegen Zie-
wiederzuerken-

gelang ihnen
Vielzahl von

kte

Herms-

d Fehlwür'fen ,Reudnitzer Handballer mit zu vielen allverl
Hermsdorf es zu verdanken, dass die erste Zwei AuswärtspunVerbandsliga: SV

II - TSG Concordia Reudnitz I Halbzeit kein Debakel wurde.
Verbandsklasse B: TSV Ei-29:21 (15:9). Die Reudnitzer begannen

(OTZlKanis). Vor Spielbe- nach der Pause konzentriert
und verkürzten den Rückstand.

Diese Parlie stand auf schwa-der TSG nicht,
Immer wieder

wurden klare
ben, selbst aus

die jahrelange erfolgreiche Ar-
beit. Leider bedankten sich die

mit einer So bauten dieTSG-Männer nicht Gastgeber ihre
Führung auf. z4:t:c aüs. In den
letzten Minuten ließ die Kon-

genüber dem zentration beim SV Hermsdorf
gelheim nicht .etwas nach, so konnten die Gä-
nen. Sie begannen unkonzen- ste das Ergebuis noch etwas
triert und iagen schnell mit 0:6 freundlichei gestalten.
zurück. Erst nach elf Minuten Damit erreiihten die Männer

das erste Tor. Eine
Ballverlusten und

Fehlwürfen gab den

um Kapitän Obieglo in der Ab-
schlusstabelle der Verbandsliga
mit 21:23 Punkten einen guten
6. Platz. III mit Linke, Vollstädtdorfern immer wieder

lichkeit zu schnellen TSG mit:
Nur Thomas Anders und dem Wandersee

Mario Stier war Anders (11), Rakowgut haltenden

A,a as. o?. looo

Ein gutes Team: Handballiugend aus Reudnitz
wird von Greizer Zimmerei Strauß unterstützt

Nicht ohne Stolz präsentieren
sich die Handballer aus Reudnitz
in ihien neuen Trikots. Seit 1999
wird die i'nännliche A-Jugend
der TSG Concordia Reudnitz
von der Firma Zimmerei &
Treppenbau aus Greiz-Gommla'
unterstützt. Dafür möchte sich
die Reudnitzer Handballjugend
recht herzlich bei Zimmerermei-
ster Nlichael Strauß bedanken
und hofft natürlich auf weitere
gute Zusammenarbeit in den
nächsten Jahren.
Hinten (v.1.): Zimmerermeister
Michael Strauß, Ttainer Andre-
as Beierlein, Christian Böhmig,
Illirko Lange, Steve Scheffel, pe-
ter Werning und Markus yoll-
städt. Vorn (v.1.): Dirk Linke,
Thomas Peschke, Patrick Zipfel,
Daniel Staschinski und Tim Goll-
mann. @s fehlen: Patrick Beier-
Iein und Phillip Hertt.)
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Die erlolgreiche Reudnitzer

Nach

Turnierplan sah nach den Staf-
felspielän ein Halbfinale und
ein Finale vor. In der Vorrunde
konnte sich die TSG-Jugend
mit Siegen gegen TUS Gehlen-
beck rg:0, )ülicher TV B:5 und
dem TSV Klein Auheim mit
1-2:2 als Staffelsieger durchset-
zen. Danrr stand mit dem TV
Großkotzenburg, 2. der Staff-

at a

I

I I I
a

(Hanaul

hingen
§chinski,

etnem

l
neun

Hanühal

P. Hertelt,
Plietsch. Am

es Im

turnier in Großauheim

(Foto:

C

Hessen) teil mit über 90 Mann-
schaften aller Altersklassen. Im
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Wanderpokal i Ieldhandball
UON HOnnBIu]g nacn 0[erlosa

Gastgeber Reudnitz nach verheißungsvollem Auftakt auf p
Reudnitz (OTZlBeier.lein). hen war der Oberlosaer 2-Me- ren. So war dasGroßfeldhaadball zur Kirmes-

latz drei '

sechste und

schieden wurde ein alles in al-

zeit in Reudnitz auf dem Sport-
llatz arr der Waldsiedlun! hat
jahrzehntela:rge Traditionl So
lvar es auch
Wochenende
Reudnitzer hatten Manaschaf-
ten aus
Plauen

Ronneburg, Gera uad
zu Gast. In einem Tur-

nier wurde wiederum der
lVanderpokal, den in diesem
Jahr Ronneburg zu verteidigen
hatte, ausgesplelt. St ömenäer
Regen führte zu einer kleinen
Verzögerung beim .Turnierbe-
ginn, doch nach Auslosung der
Mannschaften wurden äaan

hen die

Der TSG es,'einen nicht
mehr Vor-
sprung vom 4:B zum 7:3 her_ breite
auszuwerfen. Am Ende hieß es
7:5 für Reudnitz. Trotz mehre-

'sa-

Ein weiterer i.4-Meter-
.Meter
hohe chen.

Großfeldtor gemusst, aber, da-
neben geworfen. Die partie gins
mit 5:6 verloren und dimii
auch die Chance, den pokal zu
gewinnen. Nach kurzer pause

Ronneburg

rer vergebener Chancen ein
verheißungst oller Turnierauf-
takt des Gastgebers. Im 2. Spiel
siegte Oberlosa gegen Ronne-
burg mit 5:2. Nicht zu überse-

trat Reudnitz gegen
an und unterlag hier mit 5:B To-

Für Reudnitz spielten: R.
Meier und F. Schneider im Tor,
Marquardt (E Tore), Reichardt
Is), rhiut (2), Lüttchen (2), Böt-
ke (2), Wandersee (r), Stiär (r),
Rakorv (1), Böhmig, Bauer,
Kunz und Schüttenhölm.

Schöne Aktionen immer
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o7z {€09.Aooodie Reudnitzer
Handballer

Auttakt beiTurnier
der SG Könitz

Greiz (OTZlKanis). An
diesem Wochenende star-
ten die Handballer der TSG
Concordia Reudnitz in die
neue Saison. Dabeii steht
die erste Männermann-
schaft gleich vor einer Dop-
pelbelastung." ' , :.- Am morgigen Sonn-
abend nimmt das Team
von Übungsleiter Bölke ab
10.30 Uhr in der Gorndor-
fer Sporthalle an eineln gut
bäsetzten Turnier der SG
Könitz teil.

Gegner der TSG Concor-
dia I sind dabei die lvlann- .

schaften'von Könitz I und
II, TSV Opp*g, Post SV
Magdeburg, SV Stahl Gorn-
dorf, WSV Neuhaus und
HG Hut/Ahofn Coburg.
'Am Sonntag, dem 10.

September, muss die TSG I
beim Verbandsligdteirm iles :l

HSV Apolda II2um Pokal-'
spiel ahtreten. Anwurf ist
um 13.30 Uhr. Es wird i-n-

tere§sant sein, wie sich die
neuformierte Mannschaft
nach wenigen Trainings-
einheiten behauptet und
wie schnell die iungen
Spieler im Männerbereich'
Fuß fassen.

0nstarI lürSa is

Reudnitzer starten mit
Besetzungsprohl Bmen

Greiz (OTZlKanis). Der Sai- ser Ablvehr konnten
sonsta-rt der 1. Reudnitzer
Mannschaft staad unter kei-
nem guten Stern. So. mussten
die TSG-Männer zum Pokaltur-

eigene Akzente
setzen. von

die

nier der SG Könitz ohne fünf
Stammspieler antreten, die eut-
weder verletzt rvaleD oder aus
anderen Gründen fehlten. Zu
allem Übel verletzte sich Peter ' stand zu halten. Fazit: Zum
Werning gleich zu Turnierbe- Verbandsliga-Puaktspiel im.
gina, sodass die Chancen auf OktoberwerdendieKartenneu
äin gutes Abschneiden mini-
mal waren. Das junge Reudnit-
zer Team zog sich' dennoch
achtbar aus der Affdre und

Scheffel (6), M.
Obieglo (3), Kunz
(z), Bauer.

singschule ein Turnier statt, an

Auma

nen zum nach A
da. Die Devise nur es eure
ten, ein ordentiiches neuen Zu
zuliefern und sich mit
au§ dem

die ro'

war eine mittlere
zu befürchten. Durch Umstel-
lurrgen im Angriffund eine bes- Reudnitz

Turnier

Teams
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Steve Scheffel von der 1. Mannschaft der TSG Concordia Reudnitz mit Sprungwurf ins Tor des
HSV Ronneburg. Vier Tore erzielte er in dieser Begegnung am Sonntag. (Foto: Groß)

Sieg last aus der Hand Segshen
ln der Handbalt-Verbandsliga knapper Sieg für Reudnitz gegen Ronneburg

TSG Concordia Reudnitz I -
HSV Ronneb. II 21:19 [10:6)

Reudnitz (OTZiKanisl. Bei-
de Mannschaften waren mit
Niederlagen in die neue Saison
gestartet, enstprechend nervös
der Spielbeginn. Doch schell
hatten sich die Reudnitzer ge-
fangein und erspielten sich mit
sehenswerten Zügen eine 5:1-
Führung.'Aber dann kam die
neu formierte Ronneburger
Mannschaft besser ins Spiel.
Beim Stand von 7:2 für die TSG
wurden einige klare.Torchan-
cen vergeben und unnötige Ab-

- spielfehler führten dazu, dass
die Gäste bis zur Halbzeit bis
auf vier Tore heran kamen.

Nach der Halbzeitpause ka-
men die Reudnitzer Männer
mit viel EIan aus der Kabine
und konnten trotz der teils rü-
den Spielweise der Ronnebur-
ger ihren Vorsprung bis zum
Stand von 20:13 Toren auf sie-
ben Tore ausbauen. trVer nun
glaubte, dies sei schon die Ent-
scheidung, der hatte sich ge-
täuscht. Im Angriff lmrde zu
einfallslos gespielt und Bdlle
leichtfertig vergeben. Auch in
der Abwehr stand man zu Pas-'siv, vor allem gegen den Spiel-
macher des HSV, und so erziel-
ten die Gäste zwei Minuten vor
Spielende den Anschlusstref-
fer zum 20:19. Nun begann rvie-
der das große Zittern. Als NIü-

ko Lange mit einem herrlichen
Sprungrr-urf das 21. Tor mar-
kierte, rvar die Erleichterung
aufder Bank und unter den Zu-
schauern förmlich zu spüren.
TSG Reudnitz: Stier, Linke,
Kunz (1 Tor), Obieglo (9),

lVandersee (t), Bauer, S. Lange
(2), Scheffel (a), M. tange (a).

Großartig gekämpft

SV Regis-Breitingen -
TSG Concordia Reudnitz II

1715 (Br)

griff brachte die Reudnitzer nur
kurzzeitig außer Tritt. Immer
wieder rqurde der überragende
Jens Lüttchen von Kapitän Uwe
Thiel am Kreis in Szene gesetzt,
und Torsten Dietz erzielte zwei
wichtige Treffer von den Au-
ßenposition. Auch die beiden
Youngster, Markus Vollstädt
und Thomas Peschke, konnten
erneut überzeugen. So gelang
des TSG-Männern ein verdien-
ter Auswärtssieg. TSG II: Mei-
er, Kanis; Vollstädt (z Tore),
Thiel (3), Peschke (1), Dietz (2),
Kraus, fens Lüttchen (9), lörg
Lüttchen (2), Wandersee.

L*i:r'fü"11,1"1iä 'ff:ä Junsen ohne chance
Verbandsklasse B: Im ersten

Böhmig und Jens-Urve Mar-
quardt gleich auf zwei Spitzen
der Mannschaft verzichten.
Deshalb galt es zunächst, ruhig
zu spielen und wenig individu-
elle Fehler zu machen.,Beide
Teams entwickelten zu wenig
Druck aus der Aufbaureihe, so-
dass das Match durch die Ab-
rvehrreihen geprägt lrmrde. Die
erste Spielhälfte verlief ausge-
giichen. Rqland Meier. im
Reudnitzär Tor verhinderte mit
sehr guter Leistung eine deutli-
che Führung der Gastgeber.
Nach der Halbzeit kam Coicor-
diabesser ins Spiel und konnte
eine 1 5 : 1 2-Führung herauswer-
fen. Leider erhielt 20 Minuten
vor Spielende Jörg Lüttchen die
rote Karte. Doch auch die not-
rvendige Umstellung im Arr-

SG Concordia Reudnitz -
HSV Ronneburg 5:26 (2:10)

Männliche |ugend B: Die
Reudnitzr B-]ugend hatte den
körperlich und spielerisch
überlegeneh Gästen in keiner
Phase des Spieles etwas Gleich-
wertiges entgegen zu setzen.
Immer wieder rannten sie sich
in der gegnerischen Ablvehr
fest, vergaben klare Torchan-
cen, und eine Reihe techni-
scher Fehler r,rurde von den
Ronneburgern zu Kontertoren
genutzt. Trotzdem steckten die
Reudnitzerlungen nie auf, TSG
mit: Beierlein, Prasse, Herlt,
Staschinski (1 Tor), Zipfel {2),
Sturm, Gollmann (2), Enke, Ka-
nis, Plietzsch.
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Ilrei Heimspiele
lür Reudnitz

Handballvorschau
fürs Wochenende

Greiz (OTZ/Kanis). Am
Sonnabend, dem 14. Okto-
ber, stehen fur die Hand-
baller der TSG Concordia
Reudnitz drei HeimsPiele
in der Sportlalle an der
Lessingschule auf dem Pro-
gramm.

Den Anfang macht die
männliche B'lugend um 12
Uhr. Sie empfängt die B-|u-
gend des LSV Ziegelheim
und hat gegen die starken
Gäste sicher nur Außensei-
terchancen.

Um 13.30 Uhr ist Anwurf
für die Partie TSG II und
dem SV Münchenberns-
dorf (Verbandsklasse B).
Nach der unglücklichen
Niederlage der Mannen um
Kapitän Uwe Thiel in Gera
ist ein Sieg notwendig und
möglich.

Allerdings muss das
Team längere Zeit auf
Bernd Böhmig (BänderrissJ
verzichten; auch hinter
dem Einsatz von Jens-Uwe
Marquardt steht noch ein
Fragezeichen.

Die TSG I spielt ab r.s
Uhrgegen den SV Sömmer-
da. Die Gäste sind zut Zeil
Tabellendritter in der Ver-
bandsliga Ost. Nach der
Auswärtsschlappe am ver-
sansenen Wochenende in
Ättu".rU,rrg ist eine deutli-
che Leistungssteigerung
der Reudnitzer notwendig,
um zu punkten und si.ch zu
rehabilitieren.

Alle TSG-Teams hoffen
auf zahlreiche und lautstar-
ke Unterstützung ihres
treuen Anhangs.

Blamahle Uorstellung der Heudnitzer
Handhaller bei SU Aulhau Altenhurg

verbandsliga: Fehlwürfe, technische Fehler und mangelnder Kampfgeist

SV Aufbau Altenburg
TSGReudnitz 27t71{t49)

Auch in der Abwehr gab es un-
übersehbare Schwächen.

Eine Spielanalyse in der Pau-
se, einige taktische Hinrveise
und der Appell, wenigstens zu
kämpfen, fruchteten ni.chts. Die
Reudnitzer ließen sich in der
zweiten Spielhälfte von den gut
aufgelegten Altenburgern über-
rollen.

Nach einer Woche mit zrvei
Trainingseinheiten lrrird nun-
mehr beim Heimspiel gegen
Sömmerda von allen Spielern
eine absolute Leistungssteige-
rung er'ffartet. Das TSG-Team
hofft dabei auch auf die. laut-
starke Unterstützung seines
treuen Anhangs.

TSG mit: Stier, Linke, Kunz,
Obieglo (2), Wandersee (2),
Bauer (1), S. Lange, Scheffel (1),
M. Lange (1). Anders (4).

Verbandsklasse B

SV Post Gera III
Reudnitz II 2317 {r.ZtB)

Nach dem Auswärtssieg am
vergangenen lVochenende ging
die TSG-Sieben nicht chaacen-
los in diese Begegnung, aber
wer die Begegnung gesehen
hat, wird festgestellt haben,
dass es eigentlich schon vor
dem Anpfiff erttschieden war.

Da die eingesetzten Schiris
nicht antraten, einigten sich
beide Teams auf ein Schieds-
richterpaar aus Gera. Dies sollte
sich ftir die TSG-Männer äu-
ßerst negativ bemerkbar ma-
chen. Die körperlich überlege-
nen Gastgeber gingen schneli
mit 4:0 in Führung. Durch den
besten TSGrlVerfer Bernd Böh-
mig kamen die Gäste auf 4:3
heran und gingen sogar mit 6:7
in Führung.

Durch di.e rüde Spieh,veise
der Postler, die nicht unterbun-
den wurde, verletzte sich Böh-
mig. Dadurch gab es einen
Bruch im TSG-Spiei. Immer
wieder fuhrten einseitige Ent-
scheidungen der Referees zu
Reudnitzer Baliverlusten, so
konnte Post SV bis zur Pause
auf 12:B enteilen.

Danach kamen die Reudnit-
zer noch einmal auf 1"2:10 her-
an, aber durch weitere Benach-
teiligungen und eine unnötige
aber gerechtfertigte Rote Karte
für den bis dahin gut haltenden
Torwart Roland Meier war das
Spiel fur die TSG leider gelau-
fen. Sie unterlagen 23:17.

TSG II mit: Meier, Kanis,
Vollstädt (1), Thiel (s), Pesch-
ke, Böhmig (4), Dietz, ]e. Lütt-
chen (5), Iö. Lüttchen (2),
Kraus, Wandersee.

(OTZlKanis). Trotz der A1-
tenburger Aufstiegsambitionen
hätte es nicht zu solch einer
schwachen Leistung der Reud-
nitzer Handballer kommen
dürfen. Dabei standen die
Chancen fur ein erfolgreiches
Aufueten vor zahlreichen Zu-
schauern eigentlich nicht
schiecht.

In den vergangenen Jahren
rvurde den Altenburgern im-
mer harte Gegenrvehr geleistet
und so mancher Punkt einge-
fahren. Außerdem stand der
TSG-Sieben Spielmacher Tho-
mas Anders rvieder zur Verfü-
gung. Er '!var es auch, der die
Gäste nach einem Fehlstart
(+:O) fast allein auf 6:4 heran-
brachte. Doch damit rvar das
Pulver ieider verschossen,
denn keiner seiner Mitspieler
konnte für ihn in die Bresche
springen.

Durch viele Fehlwürfe und
technische Fehler ging der Bail
häufig verloren und die Gastge-
ber nahmen diese Geschenke
dankbar an. Die beiden Torhü-
ter - Mario Stier und Dirk Linke
- hatten gegen die zahlreichen
Konter kaum eine Chance.



Angiffszenen der Reudnitzer (Bild) gegen Sömmerda gab es vor allem in der zweiten Halbzeit,
doch das Aufbäumen kam zu spät und die Kräfte schwänden. (Foto: stohrj

Eine schwache erste Halhzeit
uerhindert den Punlfigcwinn

Handball-verbandsliga: Reudnitz unterl iegt sömmerda mit 2s:29 (7: 1 6)
Greiz (OTZlKariis). Nach der

blamablen trbrstellung am ver-
gangenen lVochenende in Al-
tenburg wollten die TSG-Män-
ner ihren Aahängern zeigen,
dass sie das Handballspielen
und das Kämpfen nicht ver-
lernt haben. lvlit dem FfV Söm-
merda steilte sich eine spiel-
starke lr4an::.-chaft r-or, die aus-
geglichen besetzt rl'ar und aus
allen Positionen Angriffsdruck
entwickelte. Dem hatte die TSG
in der ersten SpielhäIfte nicht
viel entgegen zu setzen. Immer
lvieder rannten sich die Reud-
nitzer in der sehr aggressiv
agierenden Abwehr der Gäste
fest. Es war zu lvenig Bewegung
im Angriffsspiel, und eine Rei-

- he von Abspielfehlern nutzten

die schnellen Sömmerdaer zu
einfachen Kontertoren. So ge-
riet die Concordia frühzeitig in
Rückstand, und die Gäste
konnten bis zur Halbzeit eine
deutiiche Neun-Tore-Führung
herauswerfen. In der z',veiten
Halbzeit verlief das Spiel zu-
nächst ausgeglichen. Bis zur
Mitte der zweiten Halbzeit sah
es beim Spielstand vol 1,2i22
nach einem deutlichen Gäste-
sieg aus. Doch nun erwachte
der Kampfgeist der TSG. Die
Abwehr stand jetzt aggressiver,
die Gegner wurden früher ge-
stört, und so konnten einige
Angriffe von Sömmerda abgä-
fangen werden. In den Reihen
der TSG steigerten sich vor al-
lem Mario Stier im Tor und

Thomas Anders. So konnte der
Rückstand bis acht Minuten
vor Spielende a:uf 22:25 ter-
kürzt lverden, und piötziich
kam sogar ein Punktgervir:n
wieder in greifbare Nä]re. Doch
die Gäste rafften sich noch
einmal auf. Die Reudnitzer hat-
ten bei ihreräufholjagd zu vie-
le Kräfte verbraucht, und so
brachten die Sömmerdaer den
Sieg unter Dach und Fach.
Trotz der Niederlage macht die
Leistung der zweiten Halbzeit
Mut ftir die Auswärtsbegeg-
!u+g am kommenden Samstag
beim HSV Apolda II. TSG mit:
Stier, Linke, Wandersbe (3
Tore), Obieglo (+), Bauer (r),
Scheffel [2J, Kunze (2), S. Lange
(2), Anders (9), M. Lange (2).
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Beudnilz I Sonntag
hei der SG Könitz
Handballvorschau
Greiz (OTZlKanis), Am

Sonntag, dem 29. Oktober,
müssen beide Flandball-Teams
der TSG Concordia Reudnitz
auswärts antreten. Die zweite
Vertretung (Verbandsklasse B)
spielt bei ESV Gera. Anwurf ist
um 12.45 Uhr in der Panndorf-
halle. Mit einem Sieg könnten
sich die Reudnitzer an der Ta-
bel Ienspitze festsetzen.

Reudnitz I spieit ab 16 Uhr in
der neuen Sporthalle in Gorn-
dorf gegen die SG Könitz. Nach
dem überraschenden Aus-
wärtssieg in Apolda am vergan-
genen Wochenende sind die
TSG-Männer sicherlich moti-
viert; mit einer ähnlichen Lei-

I stung ist ein Sieg durchaus I

l' mtielich. IF
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Uiele Fehler kosten
beide Punkte

Handball
Verbandsklasse B

ESV Gera - TSG Concordia
Reudnitz II 24:21, (1a:10).

(OTZlKanis). Die Reudnitzer
Handballer fuhren mit dem fe-
sten Vorsatz nach Gera, dort
zwei Punkte zu holen. Leider
gelaag dies nicht. Von Anfang
an liefen die TSG-Männer der
Geraer Fii-hrung hinterher, sie
fanden während der gesamten
Begegnung nicht zü ihrem
Spiel. Die Abwehr stand zu
passiv, so kam der ESV-Spiel-
macher von der Aufbaupositi-
on immer wieder zu leichten
Toren. Die Reudnitzer lagen
schnell 1:4 zurück, Canach war
es vor allem förg Lüttchen, der
das Team mit seinen Würfen
au6 der zweiten Reihe auf z:7
heran brachte, Doch dann un-
terliefen den Concordia-Spie-
lern eine Vielzahi von Fehlern
und Fehlwürfen, sodass die
Gastgeber. mit 14:10 in die
Halbzeit gingen. In der zweiten
Spielhälfte wurde der ESV-Tor:
schütze vom Dienst durch Uwe
Thiel offensiv gedeckt. Dies
zeigte zunächst Wirkung, die
TSG kam noch einmal auf
17:18 heran. Aber auch in die-
ser Phase war die Fehlerquote
der Reudnitzer einfach zo
hoch. So konnten die Geraer
die Begegnung sicher über die
Runden bringen, Um das ge-
steckte Saisonziel zu erreichen,
muss es den Männern um Kapi-
tän Uwe Thiel gelingen, kon-
stantere Leistungen zu zeigen.

TSG II mit: Meier, Kanis,
Vollstädt (1), Thiel (s), Pesch-
ke, |ens Lüttchen (5), Jörg Lütt-
chen (8), Kraus (1), Wandersee
(r).

:l
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Leistung del Goncordia
schwanlil noch ztt sehr

Handbal l'Verbandsli ga-Team noch u n gefestigt

SG Könitz - TSG Concordia bis zur Pause in deutlichen

Reudnitz I 28:20 (16:11). Rückstand' 
-^'iöTZ/äisi. 'Nu"t dem Trotz des festen willens' ihn

übl-rraschendensieginApold.a wettzur-r.rachen, Iief alch nach

fuhren die Männer um Kapitan der Halbzeit- im Angriff tcht
it4ätÄi* f""z nicht cha:rcen- viel' Erst nach Ausbau der Füh-

i;;;h C;;äorf, obwohl fünf rung bis zttm 24:i4 unterliefen^Sä"f".-"i"tl 
eiaiatzfähig wa- aucL den Könitzern Fehler'

.J".iärärri.ä""träi" isänur Reudnitz verkürzte auf 18:24.

i" a"" Anfalgsminuten a-n die Doch damit war das Aufbäu-

letzten Leistu-ngen anknüpfen, men -schon 
wieder zu Ende'

r"ir"itt" es nich"t, eine 2:0-'und' und Könitz brachte das Spiel

e'i-f-tlt"""g ausmbauen. Statt- sicher über die Runden'

ä;;;;;isT" sich die Abwehr Leider erreichten nur die

ä""fJ""tt?r"ent und gestattete Torhüter Normalform - einfach

den Gasts,eüern zu vieie Lük- zu wenig' um in dieser LiSa be-

[.n, "otät"* in der Angriffs- stehen zu können' Die Begeg-

mitte, Nur Mario Stier iä Tor nung zeigte deutlich' dass das

,"*, 
"r-1" 

ai"ser Phase zu ver- Team noch lange nicht gefestigt

J*rc", dass der Anschluss ge- ist und die Leistungsschu'an-

halten rverden konnte. Doch kungcn einfach zu Erob srnd'

üittr- a.t ersten Halbzeit ka- TSG I mit: Stier' Linke' Kunz

*u^ u".t noch eine Menge Ab- (1 Tor)' Obieglo (7)' \Vandersee

soielfehler und Fehlrvürfe hin- (4). Anders (4), Bauer l.1J'

,'",-io gttiut"n die Reudnitzer Scheffel (1)' Peschke'
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Concordia Reudnitz II
IVlünchenbernsdorf 27:2o
(13:7).

(OTZlKanis). Nach dem ver-
letzungsbedingten Ausfall von
B. Böhmig musste die zrveite
Mannschaft nun auch noch
kurzfristig auf Jörg Lüttchen
(Rückenprobleme) verzichten,
sodass fast der gesamte Rück-
raum fehlte. Zum GIück konnte
Jens-Uwe Nlarquardt n,ieder
eingesetzt weiden.

Von einer Umstellung cier
TSG-Sieben rvar in der ersten
Spielhälfte nicht viel zu bemer-
ken. Die Abrvehr stand sicher,
allen voran Roland N{eier im
Tor. Im Angriff rvar viel Beu'e-
gun8.

Immer wieder kamen schöne
Anspiele an den Kreis, und dle
Gäste konnten sich nur auf Ko-
sten von §trafi,vürfen helfen,
die j.-U. Marquardt sicher ver-
rvandelte. So erspielten sich
die TSG-Männer über die Sta-
tionen 4:2, 9:2 und 1.2:5 eine

orz n9.40.00

13:7-Halbzeitfuhrung. Nach
dem Seitenwechsel lvar der
Spielfaden der Reurinitzer
plöizlich gerissen. Die Ab.,r'ehr
der Gäste hatte sich auf die An-
griffe besser eingestellt. Die
technischen Fehler bei den
Gastgebern häuften sich. Zu-
dem ließen die TSG-Mär:aer
klare Torchancen aus, rind bei
einigen lViirfen s'.aaden Tor-
pfosten oder -latte im !Veg. So
kamen die Münchenbernsdor-
fer immer näher heran, weil
auch die Reudaitzer Abrvehr
nicht mehr so sicher stand.
Sechs Minuten vor Spielende
fuhrten die Gäste mit 19:18.
Doch die Reudnitzer Routiniers
kämpften, und durch zr,vei Tore
von Jens Lüttchen sowie einen
verwandelten Strafivurf von
Marquardtu,'urde der Sieg doch
noch gesichert.

TSG II mit: Meier, Kanis,
Vollstädt, Thiei (+), Peschke
(1), Dietz, lvlarquardt (B), Lütt-
chen (z), lVandersee (1).

Jugend B

TSG Concordia Reudnitz -
LSV Ziegelheim 13:21 (5:L0).

Die Reudnitzer ]ungen gin-
gen ais Außenseiter in dieses
Match. in den'ersten Minuten
spielten sie konzentriert und
gingen mit 3:1 in Führung.
Darrn kamen die Gäste besser
ins Spiel, die individuellen
Fehler der TSG-|ungen häuften
sich.

Ure Zregelhelmer Slrchen atls
und warfen bis zur Pause eine
10:5-Führung heraus.

In der zweiten Spielhälfte
hatten die Gäste leichte Vortei-
le, so geriet ihr Sieg nie in Ge-
fahr. In dieser Begegnung \var
bei den Reudnitzern eine klale
spielerische Steigerung zu er-
kennen.

TSG Concordia Reudnitz
mit: Beierlein, Prasse, Herlt (2),
Staschinski, Zipfel (5), Sturm.
Gollmann (5), Enke, Kanis,
Plietzsch (1).

Vor allem in der ersten Halbzeit trumpften die Reudnitzer gegen Münchenbersdorf auf, war viel
Bewegung im Angriff. Doch danach musste Concordia um den Sieg bangen. (Foto: R. Stöhr)

n tBttetTrotz llatternder Neruet
Goncordia Reudnitz Il d0n SieU
Handball, Verbandsklasse B: Aus sicherer Führung eine Zitterpartie
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TSG Reudnitz I - Ernestiner
SV Gotha 20:20 (B:1L).

(OTZlKanis). Für die TSG-
Männer galt es, die schwache
Vorstellung gegen Könitz ver-
gessen zu machen. Dass dies
gegen die robusten Gäste aus
Gotha nicht einfach werden
würde, stellte sich sehr schnell
heraus.

Die ersten Minuten waren
ausgeglichen, wobei die Reud-
nitzer einige schnelle Konter
vergaben und so die Chance auf
eine sichere Führung nicht
nutzten. Dann schlichen sich
immer mehr Fehler in das Spiel
der Gastgeber ein, aus einem
3:2 wurrle ein 4:6-Rückstand.
Dirk Linke im Tor war es zu
verdanken, dass der Anschluss
vorerst gehatrten,,yurde.

Die Reudnitzer Abwehr
agierte zu offensiv, und die Go-
thaer kamen immer wieder zu
leichten Toren von der An-
griffsmitte. Beim Stand von
8:1.1. wurden die Seiten ge-
wechselt. Die Reudaitzer nah-
men sich vor, so schnell wie
möglich den Rückstaad zu ega-

Reudnitz uelliert
nach sutem Sliel
Handball, B-Jugend
TSG Concordia Reudnitz -

Post SV Gera II 27tTs {1.4t74).
(OTZlKanis). Auch in dieser

Begegnung war eine spieleri-
sche Steigerung der Reudnitzer
Jungen zu erkennen, aber auch
diesmal reichte es wieder nicht
zum Sieg.

Nach einer guten Anfangs-
phase geriet die TSG in einen
Vier-Tore-Rückstand, den sie
bis zum Seitenwechsel egali-
sierte.

Nach der Pause gelang sogar
eine 20:17-Führung; durch Un-
konzentriertheiten gab mar
diese rvieder aus der Hand. So
blieb es bis zum Schluss span-
nend, und die Gäste hatten das
glücklichere Ende für sich.

Der Maanschaft der Reudnit-
zer B-Jugend fehlt es noch an
der nötigen Cleverness, um
nach einer solchen Partie auch
einmal als Sieger das Parkett zu
verlassen.

TSG mit: Beierlein, Plietzsch
(7), Kanis, Herlt (2), Gollmann
(8), Prasse, Siems, Petzoldt,
Zipfel (B), Enke, Staschinski
{2).

lisieren. Aber es kam ganz an-
ders. Durch eine Reihe von
technischen Fehlern und Fehl-
würfen konnte der SV Gotha
seinen Vorsprung auf 15:10
ausbauen. Erst letzt wachten
die Reüdnitzer auf. Die Abrvehr
stand nun besser, und der über-
ragende Dirk Linke im Tor mei-
sterte zahlreiche schwere Bälle.

Nun wurdeu auch die Gäste
nervös, die TSG verkürzte den
Rückstand auf 18:19. In einer
drämatischen Schlussphase,
bei der sogar di.e Schiedsiichter
mitunter die Ubersicht verlo-
ren, gelang es den Reudnitzern,
aus dem LB:20 noch ein 20:20-
Unentschieden zu erkämpfen.

TSG I r mit: ,Stier, Linke,
Obieglo (3), Scheffel (r), Voll-
städt, Kunz, f.-U. Marquardt
(3), Böhmig (a), Anders (9).

Anfangsminuten
, verschlafen

.Verbandsliga A-|ugend (m):
TSG Reudnitz - Post SV Gera
2t25 (8t1.4).

Gegen die körperlich überle-
genen Geraer erwischte die

Reudnitzer A-Jugend einen
klassischen Fehlstart. Nach we-
nigen Minuten lagen die Mann-
schaft bereits mit 0:6 zurück.

Erst nach und nach kam man
wieder besser ins Spiel, vor al-
lem Christian Böhmig verkürz-
te mit seinen herrlichen Toren
den Rückstand auf 6:10. Doch
bis zur Halbzeit zog der Post SV
Gera wieder auf 14:8 davon.

In der aweiten Spielhälfte ka-
men die TSG-Spieler mit gro-
ßem Kampfgeist immerhin bis
auf 20:23 heran. Bewunderns-
wert dabei die Leistung von
Steve Scheffel, Christian Böh-
mig, Patrick Zipfel und Tim
Gollmann, die alle schon ein
Spiel in der 1. Mannschaft bzw.
in der B-Jugend bestritten hat-
ten, sodass einige stehend k. o.
waren. So reichten die Kräfte
trotz allen Anstrengungen lei-
der nicht mehr, um die Begeg-
nung doch noch zu gewinnen.

TSG mit: Beierlein, Linke,
Plietzsch, Herlt, Scheffel (11),
Peschke (1), Gollmann, Sta-
schinski, Zipfel (2), Böhmie (7).

1

Ünerragender Dirlr Linlre rettet den
Reudnitzetn Ginen Heimpunlil

Hand bal l-Verbandsl i ga: Concord ia-Torwart erweist sich als sichere Ban k

l0r&

br.*.oo

Handhall am
Wochenende

Greiz (OTZlKanis). Leider
erst nach Redaktionsschluss
für die Sportvorschau, wurden
folgende Spielansetzungen der
Reudnitzör Handballer/innen
mitgeteilt:

Heute spielt die weibliche A-
]ugend der TSG, Concordia
Reudnitz ab 14 Uhr beim TSV
Gera-Zwötzen.

Morgen stehen drei Heim-
spiele in der Sporthalle der
Lessingschule auf dem Pro-
gramm. Ab 13 Uhr empfängt
die männliche B-Jugend Post
SV Gera II.

Um 14.30 Uhr beginnt das
Verbandsliga-Spiel zwischen
der TSG Concordia II und dem
Ernestiner SV Gotha. Nach der
schwachen Vorstellung am ver-
gangenen Sonntag wollen sich
die Reudnitzer Männer rehabi-
litieren.

Um 16 Uhr tritt die männli-
che A-Jugend gegen Post SV
Gera an.

Die TSG Coniordia hofft auf
die lautstarkte Unterstützung
ihrer heuen Fangemeinde.

t07*
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PeterWerning steigt hoch und zieht für die TSG Concordia Reudnitz ab. Er steuerte am Wochen-
ende im spiet gegen Jena sechs Treffer bei. - 

ir"tä,-ö. öi"äl

Goncordia Heudnitz uerschenlrt
Sieg in den Schlussminuten

Handball, verbandsliga: unentschieden entspricht einer Niederlage
TSG Concordia Reudnitz I -

IIBV |ena 9O 24:24 (74:72).
(OTZlKanis). Enttäuscht ver-

ließ.en die Concordia-spieler
nach der Begegnung die Halle.
Der Vergleich mit dem schrvach
ia die Saison gestarteten HBV
Jena 90 endete zwar unent-
schieden, , aber dieses Remis
glich einer Niederlase. Ent-
scheidend dafür waien die
Schlussminuten des Punkt-
spiels, irr denen die Reudnitzer
beim 24:21. einen Drei-Tore-
Vorsprung nicht halten konn-
ten. Sieben Ballverluste hatte
man sich in der Endphase des
Spi.els geleistet und somit den

schon sicher geglaubten Sieg
aus der Hand gegeben.

Dass es einen knappen Spiel-
ausgang gegen die Jenaer geben
würde, damit war erfahrungs-
gemäß zu rechnen. Bereitslin
der ersten'Halbzeit verspielte
die TSG eine 7:4-Führun! und
iag mit 8:9 zurück,

In dieser Phase war es beson-
ders der Treffsicherheit des 1 7-
jährigen Christian Böhmig zu
danken, dass die TSG zur Päuse
mit14:1.2 in Führung lag. Nach
dem Seitenwechsel war es
dann alleia Peter Werning mit
seinen sechs Treffern, der die
|enaer Gäste auf Distanz hielt.

Die anschließende offensive
Manndeckung gegen ihn ver-
fehlte nvar nicht ihre Wikrung,
aber di.e Reudnitzer hielt auch
dank einer starken Torhüterlei-
stung von Mario Stier bis zum
schon envähnlen 24:21, den
kriappen Vorsprung.

Schließiich v/aren es Unkon-
zentriertheiten und fehlende
Cieverness der Gastgeber, die
den Gästen aus Jena noch den
Ausgleich ermöglichten.

TSG Concordia Reudnitz
mit: Stier, Linke, Böhmig (Z),
\Verning (6), Obieglo (a), Schef-
fel (3), Lange (2), Kunz (1),
lVandersee (1), Bauer.

J
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die Torbilanz tun. 32 Tore im
Minus zeugen nicht gerade von
einer sattelfesten Abwehr.
Während der erste Vorsatz ge-
lang, musste man am Zweiten
wieder Abstriche machen. Nur
sechs Tore konnte die TSG-Sie-
ben herauswerfen, es hätten
aber zehn und mehr sein kön-
nen, ja sogar müssen. Lag es am
Fehlstart, bei dem die Reudnit-
zer schnell mit 0:5 zurücklagen
und sich erst mühsam mit er-
höhtem Einsatz aber auch zu-
nehmend mit sehenswerten
Spielzügen bis zur 15:13-Halb-
zeitfu hrung vorarbeiteten, oder
rvaren es einige Positionsverän-
derungen aufgrund immer
noch andauernder Besetzungs-
schrvierigkeiten? Man solite
den vergebenen Chancen nicht
lange nachtrauern - am Ende

Manadeckung in der zweiten
Spielhäifte nicht in den Griff zu
bekommen. Auf der halblinken
Seite gab Peter Werning nach
langer Verletzungspause einen
sehr guter Einstand. Davon Pro-
fltierte auch Steve Scheffel, der
von lVerning einige Male her-
vorragend in Szene gesetzt
rvurde. Rechts sorgten )ürgen
Obieglo und Christian Böhmig
für den nötigen Druck, in der
Kreismitte arbeitete Mathias
Kunz vorbildlich,

TSG mit: Linke, Stier, An-
ders (14J, Werning (B), Scheffel
(6), Obieglo (r), Böhmig. (1),
Kunz.

B-Jugend
Verbandsliga: HV Meusel-

witz - TSG Concordia Reud-
nitz23t1.7 (1,2ß).

anfangs sogar Paroli bieten.
Tim Gollmann und Daniel Sta-
schinski hielten mit ihren To-
ren bis zum 5:4 für Reudnitz
das Spiel noch offen. Aber kam
es zu Ba]lverlusten, die Gastge-
ber gewannen die Oberhand
und gingen bis zur Pause mit
12:B in FüIrung.

Der Vorsprung der Meusel-
witzer wuchs nach dem Seiten-
wechsel kontinuierlich. TSG-
Torhüter Patrick Beieriein hielt
hervorragend, und Tim Goll-
mann sorgte mit seinen acht
Toren in der zweiten Spielhälf-
te flir Entlastung, sodass sich
die Niederlage noch in Grenzen
hieit.

TSG mit: Beierlein, Goll-:
mann (13), Staschinski (2),
Herlt (1), Plietzsch (1), Prasse,
Siems, Enke, Kanis, Sturm.

JL

r 1
Handball-Ieams

emplangen Gäste
Reudnitz (OTZlBeierlein).

Die 1. Männermannschaft der
TSC Concordia Reudnitz emp-
fängt am Samstag den HBV Jena
in der Sporthalle der Lessing-
schule Greiz. Anwurf ist
15 Uhr. Mit dem Tabellennach-
barn kommt zwar ein altbe-
kannter, aber keineswegs leich-
ter Gegner. Reudnitz strebt
trotzdem einen Sieg an, könnte
sich damit ein deutliches PoI-
ster zu den Abstiegsplätzen
schaffen.

Das Vorspiel bestreiten ab
13.30 Uhr die Mädchen der
TSG gegen Einheit Altenburg.
AlLe Aktiven der TSG hoffen
natürlich aufdie kräftige Unter-
stützung durch viel Publikum.

W z , 4T .n4.aoo o

:t

Ilotz Feh Schluss
Trefferquote

Die erst kürzlich eingeweihte
Schnaudertalhalle in Meusel-

1 -l-,

stand nicht nur das

wilz
'5este

bietet
den

ist sehensrvert und

Iießen
dadurch

erner

bei konnten den körperlich

h
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Zweiler Sieg der
Saison lür die

Reudnitzer Mädels
Handball, Landesliga

A-|ugend (w): TSG Reudnitz
- TSV Gera-Zwötzen 18:11
(5:5).

(OTZiKanis). Als einzige
Reudni.tzer Mannschaft konnte
die weibl.iche A-Jugend mit ei-
nem Sieg die Sporthalle verlas-
sen. In der ersten Spielhiilfte
war die Begegnung ausgegli-
chen. Nach dem Seitenwechiel
bekamen die Reudnitzerinaen
das Spiel in den Griff. Die Ab-
wehr stand sicher, und im An-
griff führten einige schöne
Spielzüge zu sehenswerten To-
ren. So gaben die TSG-Mäd-
chen bis zum Spielende ihre
Führung nicht mehr aus der
Harrd.

Bei ei.irer konsequenteren
Nutzung der sich bietenden
Konterchancen rväre ein noch
höherer Sieg möglich gervesen.

TSG mit: Schmidt, Zimmer-
mann (3), Geiiert ( ), Rau (2),
Gollmann ,(1), Herlt, Kluge,
Asch, Vogel (1), Wilk (2).

Reudnitzer Jungcn
onne Ghance

B-fugend (m): HSV Ronne-
burg - TSG Reudnib ZSJI
(16:6).

Gegen die körperlicb . und
spielerisch überleienen Gast-
geber hatten die"Reudnitzer
Jungen keine Siegchance. Sie
agierten zu ängstlich uad hat-
ten zuviel Respekt vor den ro-
bust zupackenden Ronneburg-
ern. Die Angriffe wurden ä
schnell abgeschlossen u.nd da-
bei führte eine Reihe von tech-
nischen Fehlern zu unnötigen
Ballverlusten.

Patrick Beierlein im Tor, Tim
Gollmann und Patrick Zipfel
war es hauptsächlich zu ver-
danken, dass die Niederlage
nicht noch höher ausfiel.

TSG mit: Beierlein, Gollanrl
(6) HerltKanis, {2), Piietzsch,

), StaschinskiEnke,t5
Sturm,

Handballer uor den I

mit Außenseiterrolle gegen LSV

Punktspiele des fahres 2000 auf
dem Programm.

Den Anfang macht di.e zweite
Männermannschaft (Verbaads-
klasse B). Sie empfängt um
13.30 Uhr in der Spor.halle der
Lessingschuie die bisher ver-
lustpunktfreien Gäste des LSV
Ziegelheim Ii.

Die Reudnitzer gehen als Au-
ßenseiter in diese Partie, denn
j" d91 vergangenen Jahren ge-
lang ihnen gegen die Ziegelhäi-
mer kein einziger punktge-
lvinn. Trotzdem rverden die

Mä:rner möchten zum Jahres-
abschluss gegen den Tabel.len-
nachbarn unbedingt zwei
Punkte erkämpfen und sich da-
mit für die hohe 20:28-Nieder-
lage im Hinspi.e} revanchieren.
Mit einem Sieg könnten die
Reudnitzer i.n der Tabelle arr
den Könitzern r.'orbeizlehen.
\biaussetzung i.si a.lierciings
ein stabilere Ab,,vehrleistuiig
und die konsequente Ausnutl
zung der Chancen.

Das für 16.30 Uhr angesetz-
ten Pokalspiel der Frauen -
TSG Concordia Reudnitz gegen
SV Blau-lVeiß Auma - w-uiae
.ayfgrund von Aufstellungspro-
blemen der Gäste kurzfristi§ ab-

Daflir rverden die TSG-Frau-

ar // ir
a

I I

m

gigen Sonnabend,
zember, stehen für

Mannen um Kapitän
Bestes tr-rn, um diese

en gegen die Nlannschaft der
rveiblichen /ugend ein Trai-
ningsspiel bestreiten.

verbessern.

Segen

Reudnitzer Reudnitz
Ziegelheim

hat Könitz zu Gast/

Greiz (OTZlKarris). Am mor- die SG 1882 Könitz. Die TSG-
dem g. De-

die Reudnit-
zet Handbailer die letzten

Thiel ihr
Bilanz zu

Um 15 Uhr dann das
der ersten

ie des Jahres
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Reudnitzer
'Handhaller
in Schmölln
Drei Auswärtsspiele

an diesem Sonnabend
Reudnitz (OTZlKanis). Mor-

gen müssen drei Rcudnitzcr
Handball-Teams in gegneri-
schen Hallen antreten.- Die
schwerste Aufgabe hat dabei
rlie 1. Männcrmannschufl in
dor Vcrbandsliga zu löscrr. Sic
spiclt ab tz Utri in rlcr Ostthü-
ringenhalle in Schmöiln gegen
den Tabellenztveiten LSV Zl.-
gelheim und geht ais AuBensei-
ter in diese Partie. In den ver-
gangenen Jahren waren die
Spiele der beiden Kontrahen-
ten immer hochdramatisch und
emotionsgeladen. Wenn es den
TSG-Männern gelingt, ihr wah-
res Können zu zcigen, sind sic
durchaus niclrt chänccnlos.

Die 2, Vertretung der Concor-
dia tritt in dcr Verbändsklasso B
beim VfI, Gera an. An.rvurf ist
um 15.30 Uhr in der Sporiialle
Birkenstraße in Gcia-Lusan.
Nach der letztcn rrngiückJichcn
Niederlage gegcn Aurna II ist
ein Sieg beim Tabeilenletzten
Pflicht, um den Anschluss an
die vorderen Rdnge niclrt zu
verlieren.

Auch die weibliche A-Ju-
gend spielt auswärts, Gegner
sind die Mädchen des post SV
Gera. Anwurf dieser partie in
Gera ist um 16.20 Uhr.

Zurei Spufls der Gastgeher
hesiegeln Heudnitzer Aus
Handball, Verbandsliga: Schwachstelle bei
Concordia Reudnitz ist zurzeit die Abwehr

0TZ ).3.,t/" Oü

ltBumilIz8ilnnen 
'

uErlieten in Gera
Handballnachwuchs
Post SV Gera - TSG Concor.

dia Reudnitz 19:13 {B:7).
(OTZlZipfel). Am Sonn-

abend spielte die weibliche Ju-
gend A/B von Reudnitz in ih-
rem 3. Punktspiel der Hand-
ballsaison 20OO/Ot bei Post SV
Gera. Sie begannen konzen-
hiert und gingen mit 3:1 in
Führung. Durch BalLunsicher-
heiten und Fehlwürfe kam das
Post-Team besser ins Spiel. Sie
zogen auf b:3 davon. In der an
dieser Stelle genommenen
Auszeit versuchte die Reudait-
zer Trainerin durch taktische
Umstellungen die TSG-Sieben
zu stärken und mehr Sicherheit
ins Spiel zu bekommen. So
konnten sich die Gäste gegen
Ende der ersten Halbzeit noch
einmal mit guten Aktionen in
Szene setzen. Dann waren die
Geraer spielbestimmend. Die
Reudnitzer konnten in dieser
Phase die Abwehrreihen nicht
stärken. Da hatte es Nadine
Schmidt im TSG-Tor schwer.
Allein Katrin Vogel und Katrin
Gei_lqrt überzeugten im Angriff
und konnten ihre Torwürfe si-
cher abschließen. Für das Spiel
am 2.12. gegen Gera-Zwötzen
gilt es, aus den Fehlern zu ler-
nen, um den zweitbn Heimsieg
der Saison zu landen. Reud.
nitz: Asch, Schmidt, Vogel (3
Tore), Rau (2), Geilert (z), Zim-
mermann (1), Wilk, Kluge,
Herlt, Gollrnann.

LSV Ziegelheim - TSG Con-
cordia Reudnitz I 33:24 (18:9).

(OTZlKanis). Im Programm-
heft fur dieses Verbandsiiga-
Punktspiel in der Ostthüring-
enhalle Schmölln luurden die
Reudnitzer a1s ,,äußerst unbe-
quemer und nicht zu unter-
schätzender Gegner" angekün-
digt. Das waren sie dann auch,
zumindest in den Anfangsmi-
nuten der Begegnung.- Erstmais trat die Concordia
in fast kompletter Besetzung
an. Es fehlten lediglich die
Langzeitverletzten Beierlein,
Rakow und Sandro Lange. Die
TSG hatte sich mehr vorgenom-
men, als gegen die heimstarken
Ziegelheimer nur ein Puakte-
lieferant zu seia. Der Auftakt
war vielversprechend, denn
die Reudnitzer gingen mit 5:3
in Führung. Doch die Gastgeber
hielten dagegen. Der hervorra-
gend aufgelegte Ziegelheimer
Torwart vereitelte in dieser
Phase die besten Reudnitzer
Chancen, und im Gegenzug ge-
Iangen den Gastgebern sieben
Tore in Folge zum 10:5. Das
war deprimierend und fast
schon die Spielentscheidung.
Auch eine Reudnitzer Auszeit
verhalfnicht dazu, den SpieLfa-

-den wieder zu finden. Im Ge-
genteii - durch einen zrveiten
Zrvischenspurt zog der LSV
Ziegelheim von 1.4:9 auf 1B:g
davon. Dieser Vorspmng er-
lvies sich zwar in der zlveiten
Spielhäfte als uneinholbar, es
gelang iedoch den Concordia-
N{ännern mit gutem kämpferi-
schen Einsatz und einigen er-
folgrdich abgeschlossenen
Konterangriffen ein spieleri-
sches Gleichgervicht zu schaf-
fen.

Absolute Sch'rvachstelie der
Reudnitzer ist derzeit die Ab-
r,r.ehr vor den Torleuten. Hier
maagelt es immer noch an den
Grundvoraussetzungen bei der
.\bsicirerung des eigenen To-
,. ,. '\',,. .-ll.,,r- -,- .lieserr. B"-

um am kommenden Sonn-
abend im Heimspiel gegen den
Tabellenführer SV Hermsdorf
II eine Siegchance zu haben.

TSG I mit Stier, Linke,
Wardersee (1), Obieglo (3),
Bauer, Scheffel (1), Werning
(9), Kunz, Böhmig (r), Anders
(8), Lange (1).

Verbandsklasse B
VfL Gera - TSG Concordia

Reudnitz II 14:30 (8:L5).
Ein klarer Sieg der Reudnit-

zer beim Tabellenletzten war
Pflicht, um den Anschluss an
die vorderen Tabellenränge
nlcht zu verlieren. Aber danach
sah es in den Anfangsminuten
der Begegnung nicht aus. Die
Abrvehr der Reudnitzer stand
schlecht, und so kamen die
Geraer immer wieder zu einfa-
chen Toren. Zudem vr.urden die
Chancen im Angriff leichtfertig
vergeben. So lagen die TSG-
Männernach zehn Minuten mit
2:4 im Rückstand. Erst jetzt
rvachten die Reudnitzer auf,
und vor allem Holger Kraus er-
zielte in seinem bisher besten
Saisonspiel herrliche Tore von
der linken Außenposition. Bis
zur Halbzeit konnte ein beruhi-
gende Führung herausgewor-
fen werden.

in der zweiten Spielhälfte
hatte die TSG den VfL jederzeit
im Griff. Die Abrvehr stand jetzt
sicherer gegen die schwachen
Gastgeber. Der Vorsprung
*rrchs kontinuierlich an.
Trotzdem n'urden eine Reihe
von klaren Einschussmögllch-
keiten vergeben, sodass ein
noch höherer Sieg verschenkt
ll'urde.

Im nächsten Heimspiel gegen
Regis-Breitingen bedarf es ei-
ner spielerischen Steigerung,
um beide Punkte zu Hause zu
behalten.

TSG II mit: Meier, Kanis,
Vollstädt (1), Thiel (z), Peschke
(2), Je. Lüttchen (BJ, lö. Lütt-
ch."n (6), Kraus (5), Wanclersee
(11

L

r. :ch ;;'. cinc Stri;+rrrn': iö'i :t
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45. Ortsmeisterschaften
der TSG Concordia Reudnitz
Wie jedes .lahr im Dezember finden auch in diesem Jahr die traditio-
nellen Ortsmeisterschaften der TSG Concordia Reudnitz statt.

Auch im Jahr 2000 gibt es in der Woche vom 11. bis 16. Dezember

eine Vielzahl sportlicher Wenkämpfe.

Den Anlang machen diesmal die Schüler der Freien Regelschule

Reudnitz. Am Montag, dem I l. Dezember, werden in der Zeit von 14

bis 17 Uhr in der Reudnitzer Turnhalle die Handball-Schulmeister-

schaften der Klassen 5-8 ausgetragen.

Am Abend um 19 Uhr beginnen dann die Ortsmeisterschaften im
Volleyball, die in den vergangenen Jahren immer durch spannende

Vergieiche zwischen den Ivlannschaften der Handballer und dem Leh-

rerteam der Regelschule geprägt rvaren.

Am Dienstag, dem 12. Dezember, spielen von 14 bis l7 Uhr die Hand-

baller der Klassenstufen 8- I 0 ihren Schulmeister aus. Auch in diesem

Jahr wird es bei den Spieien rviecler lar,rt in der Tumhalle zugehen,

w'enn der Ehrgeiz und Sieseswille der einzelnen Klassen in Emotio-
nen umschlägt. \\'esentlich ruhrger wird es am Donnerstag, dern l-1.

Dezember, in der Tumhalle z,rgehen. 
"r'enn 

die Ortsmeister im Prell-

ball ermittelt *erCen. Begim t'ir diese Spiele ist um l9:30 Uhr. Am

Freitag, dem 15. Dezember. u rrd ab 19 Uhr der Tischtennis-Ortsnreis-
ter des Jahres 2000 ausgespielt. Höhepunkt der Ortsmeisterschaften
sind lvie jedes Jahr die Hanilball-Onsmeisterschaftcn der NIänner und

Frauen. Sie beginn"-n in diesem Jahr am Samstag, dem 16. Dezember.

um l2 Uhr ebenlalls in der Tumhalle Reudnitz. In diesem Jahr *'er-
den l'oraussichtlich fllnf lllännerteams, darunter wie schon im ver-
gangenen Jahr eine,,echte'' Altherrenmannschaft, sowie drei gemisch-

te N{annschaften (Frauen und *'eibliche A-Jugend) im weiblichen

Bereich den Kampf um den Ortsmeistertitel aufnehmen.

Es ist wie immer mit spannenden Begegnungen zu rechnen, denn kei-

ner der Teams möchte am Abend mit der,,Roten Laterne" geehrt u'er-

den. Es lohxt sich also auch, als Zuschauer die Begegnungen zu ver-

folgen. Am Samstag, dem 16. Dezember, findet dann ab 19 Uhr in der

Turnhalle die Jahreshauptversammlung der TSG Concordia Reudnitz

statt. Neben der Siegerehrung der einzelnen Ortsmeister wird in die-
sem Jahr der neue Vorstand gewählt. Die TSG Concordia lädt deshalb

alle Vereinsmitglieder auf diesem Wege recht herzlich zur Jahres-

hauptversammlung ein und binet um zahlreiches Erscheinen. Einlass

ist ab 18:30 Uhr. Die \\'oche der Ortsmeisterschaften ktingt traditio-
nell mit einem gerneinsamen Abendessen und dem gemütlichen Bei-

sammensein mit Tanz aus.

Der Vorstand der TSG Concordia Reudnitz rvünscht allen Ver-
einsmitgliedern, Freunden und Förderern des Sportes ein besinn-
liches lYeihnachtsfest im Kreis der Familie und einen guten

Rutsch ins Neue Jahr!
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ISG Goncordia hleihl Uegen
Tahellenlührer ohne Ghancen

Handball, Verbandsliga: Reudnitz von Anfang an im Hintertreffen
TSG Concordia Reudnitz I - bar, zumal einige jürrgere Reud- hinterherlaufen zu müssen.

SV Hermsdorf II 18:27 (9:13). nitzer nicht ihren besten Tag Dies gelang nur in der Anfang-
(OTZlKanis). Die Haadballer hatten. So lag die gesamte Ver- phase. Daaach übernahmen die

der TSG Concordia hatten sich anhvortung des Torerverfens Gäste die lnitiative. Immer lvie-
gegen den Spitzenreiter aus auf den Schultern von Peter der spielten sie die schlecht
Hermsdorf viel vorgenommen. lVerning, dessen Kräfte auf- stehende TSG-Ablvehr aus. Im
Vor allem das Abwehrverhal- gruad seiner langen Verlet- Angriff vergaben die Reudnit-
ten sollte gegenüber den letzten zungspause verständiichenvei.- zer eine Reihe guter Tormög-
Begegnungen verbessert wer- se nachließen. Am Ende mus- Iichkeiten und hatten zudem
den. Um es vosvegzunehmen - sten die Reudnitzer eine defuge bei einigen Pfostentreffero
dies gelang leider nicht. Die 18:27-Niedeerlage quitieren. auch noch Pech. So rvuchs der
Reudnitzer gerieten von An- Diese Spiel zeigte deutlich Rückstatrd bis zur Pause auf
fang an ins Hintertreffen. Im- auf, dass die junge Reudnitzer sechs Tore an.
mer lvieder lvirbelte Hermsdorf lvlannscha-ft noch keine kon- Trotz einiger Umstellungen
mit schnellem urrd ballsiche- stant guten Leistungen bieten in Angriff und Abrvehr konnte
rem Angriffsspiel die viel zu of- karln und dass zurZeit ein Füh- die TSG-Sieben ihre Probleme
fensiv agierende Abrvehr der rungsspieler fehlt, der das nicht abstellen, die Gäste
Gastgeber durcheinaader. Team mitreißen kann. brachten ihren Vorsprung si-
Auch lm Aagriff rvurden klar- TSG mit: Stier, lVandersee cher über die Zeit. Zu viele
ste Chancen vergeben. Allein (3), Obieglo (z), Bauer (r), ReudnitzerAkteurespieltenan
Peter lVerning lvar es zu ver- Scheffel,1Verning (7), Peschke, diesem Tag unter Form, sodass
danken, dass der Rückstand zur Böhmig (1), Linke, Lange (+), der Sieg fur den SV Regis-Brei-
tT;; 

äH,ä'äi,".1'*0,fl1"ia u", u n n öti se N iede rt a se Hlf, äiä3,'9ff :i T,i:Ji*:
zweiten Halbzeit konnte die Verbandsklasse B: TSG Con- schnell aus den Köpfen zu ver-
TSG dank ihres Torhüters Ma- cordia Reudnitz II - SV Regis- dräagen, denn am 9. Dezember
rio Stier ausgeglichen gestal- Breitingen 22:29 (9:15). empfangen sie die verlust-
ten. Allerdings versäumten die Die Reudnitzer Reserve ging punktfreie Mannschaft LSV
Gastgeber, den Rückstand zu nach dem Hinspielsieg als Fa- Ziegelheim.
verkürzen. Mit fortLaufender vorit in diese Partie. Die Gast- TSG II mit: NIeier, Kanis,
Spielzeit machte sich das Feh--, geber hattelt 'Sich ,vorgenom- Vollstädt (1), Thiel (3), Pesch-
len von Thomas Anders im An- men, von Aiifang an konzen- ke, Marquardt (10),Ie. Lüttchen
rgriff und i(apitän,'Matthias'' triert zu lrVdrkuzu gehery'-um' (6J, Jö.--Lüttchen (1), Kraus,
Kuaz in der Abwehr bemerk- nicht wieder einem Rückstand lVandersee (1), Böbmig.

Christian Böhmig am Kreis, er steuerte auch ein Tor bei. Die Reudnitzer Concordia blieb gegen
Hermsdorf trotzdem krasser Außenseiter. (Fotor s"-Gä-ß)
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Verbandsliga, Männer:
SG Könitz - HSV Ronneburg ll 20:12, SV
Hermsdorf ll - SV Altenburg 17:12, SV Un-
tenruellenborn - SV Gctha 1 6:2i , HBV Jena
-HSVApoldalll9:16,

HAN

2. Honneburg 12 242: 304 2: 22

0Tg og. o,4. l,oo4

0T.z 12, Oi,200il Reudnitz/Ronneburg (OTZI
Kanis). Am Samstag startet die
Verbandsligamannschaft TSG
Concordia Reudnitz I ins neue
Jahr. Die Vorzeichen für den
zweiten Teil der Saison sind al-
Ies andere als günstig. Nach
wie vor gibt es große Personal-
probleme. Durch das Fehlen
der Langzeitverletzten Ralf Ra-
kow, Sandro Lange und Peter
Werning und die Verabschie-
dung'von Thomas Anders ist
die Personaldecke sehr dünn
geworden. Für die junge Trup-
pe gilt es, vor allem gegen dle
Mannschaften der unteren Ta-
bellenhälfte zu treffen, um die

wonnen werden.
Sieg zu wiederholen, bedarf es
einer konzentrierten Leistung
aller Spieler, und vielleicht finl
det'auch ein großer Teil,des
treuen Reudnitzer Publikums
den Weg in die Ronneburger
Sporthalle, um die Mannschaft
zu unterstützen. .

istses

den Ab-

L4.30 Uhr in

:

1. Hermsdorf ll

2. Ziegelheim

3. Sömmerda

4. Gotha

13

t5

25:
18:

17:

16:

tJ.

11:

11:

318:222

279:226
279:236
264:235
259:240
273.265
242245

IJ
11

12

12

IJ
12

12

IJ

Altenburg

0ppurg

Ä

0.

7.

8.

:rIf:r-: i i

Punkte ge0Gn den
Abstieg nötig

Handball-Vorschau

l

i

-



ISG-Handhaller
uerschenken

wichtige Punkte
Verbandsliga

Chance, dem Abstieg zu
entgehen. Die TSG konnte
mit einem Sieg schon fast
den Klassenerhalt sichern.
Dementsprechend vorsich-
tig bega.nnen beide Teams,
immer die Angst im Nak-
ken, Fehler zu machen. Die
Gastgeber führten fast wäh-
rend der gesamten ersten
Spielhälfte, konnten sich
aber nicht entscheidend
absetzeo. Am Ende der er-
sten Halbzeit vergaben die
Reudnitzer einige klare
Einschussmöglichkeiten,
so gingen die Ronrieburger
mit einer Drei-Tore-Füh-
rurg in die Halbzeit.

Die TSG kam mit dem fe-
sten lVi.Llen, das Spiel noch
zu drehen, aus der Kabine.
In den ersten Spielminuten
der zlveiten Hälfte bekam
man vom Gegner zahlrei-
che Möglichkeiten, dies in
die Tat umzusetzen, aber
leider nutzte man diese
nicht. Mehrfach wurden
klare Chancen zum Aus-

die Reudnitzer

aus.
stemmte

nur
noch

warumso

II TSGHSV

3

ten vor nach der

0TZ /16.01. 2oo4

leichte



stunS

1nten, um

0TZ /3,0r!.2Coi
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-

I
I

i

spieltages bildet die Begegnung
der männlichen A'Jugend ge-

sen den TSV Gera-Zwötzen. Es

Eleibt aUluivarten, wie die mei-
sten Akteure die DoPPelbela-
stung (1: l. und Iugendmann-
schaft) verkraften. Anwurf die-
ser Partie ist um 16.30 Uhr.

FüT

der

zum
Trotz
muss

der

schaft sein,

etsts
' Greiz
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Abstiegsreile
Leistung der ISG
Handball, Verbandsliga

TSG Concordia Reudnitz I -
Aufbau Altenburg 15:22 (8:10).

(OTZiKanis). Nach dem Ab-
pfiff waren die Mannschaftsbe-
treuer der TSG ratlos und ent-
täuscht. Im Vorfeld der wichti-
gen Partie waren Varianten fur
die Spielgestaltung vorbereitet
und unmittelbar vor Beginn
nochmal durchgesprochen
worden. Doch es schien, als
hätten die Akteure alles verges-
sen. Die Fehlerquote war sofort
hoch, zudem kam bei einigen
Pfostenwürfen Pech hinzu. So
lagen die Gastgeber schnell 0:4
zurück. Nach einer Auszeit fin-
gen sie sich wieder und ver-
kürzten. Kurz vor Ende der er-
sten Spielhälfte gelang sogar
der B:8-Ausgleich. Durch Kon-
terchancen hätte man mit einer
Führung in die Pause gehen
können, zumal ein Gästespieler
nach einem groben Foul die.
rote Karte erhielt. Stattdessen
kassierte man aber in letzter Se-
kunde noch zwei Gegentore.

Die zweite Spielhä1fte war
bis zum L4:14 ausgeglichen.
Dann erhielten die Altenburger
nach grobem Foul die zweite
rote Karte, sodass sogar ihr
Trainer mit auflaufen musste.
Unverständlicherweisä riss der
Spielfaden der TSG-Männer
nun völlig. Eine indiskutable
Leistung in den letzten zehn
Spielminuten mit vielen indi-
viduellen Fehlern führte zu sie-
ben Gegentoren in Folge und
damit zur Entscheidung.

TSG mit: Stier, Linke, trVan- ,

dersee (1), Obieglo (a), Böhmig
(3), Scheffel (2), Peschke, Kunz
(r), Marquardt (4), Bauer.

A-Jugend (m)
TSG Concordia Reudnitz -

Ger a-Zwölzen 30: 1 7 (1 6: 9).
lVeii Christian Böhmig und

Steve Scheffel vorher schon
fast 60lvlinuten in der 1. lvlann-
schaft bestritten hatten, soliten
andere einspringen. Dies ge-
Iang vor allem dem B-lugendli-
chen Tim Gollmann, mit acht
Treffern bester TSG-Torschüt-
ze. Der Reudnitzer Sieg lvar nie
gefdhrdet. Die Gäste aus Gera
rvaren zu schrvach, um den
Concordia-lungen Paroli bieten
zu können. Vor allem in der
zweiten Halbzeit l,rrrde der

,, Leistungsunterschied deutlich,
obwohl die Fehlerquote der
Gastgeber zu hoch rvar. TSG:
Linke, [1), Beierlein, Plietzsch
{2), Herlt, Scheffel (s), Peschke
(2), Zipfel (a), Gollmarln (B),

Staschinsky (1), Böhmig (7).

A-Jugend (w)
TSG Concordia Reudnitz -

HBV 90 Jera 7:9 (3:4).
Sehr gute Torhüterleistun-

gen und Abschiussschrvächen
beiderseits prägten das Spiel,
das zur torarmen Partie lvurde.
Reudnitz merkte man das ver-
letzungsbedingte Fehlen von
Katrin Geilert an. Vor allem im
Angriff war zu wenig Bewe-
gung, es fehlte Druck aus der
Aufbaureihe. Positiv lvar der
kämpferische Einsatz. Nach ei-
nem 3:7-Rückstand kam man
noch einmal auf 6:7 heran. Vor
allem in dieser Phase ruar es der
überragenden Nadine Schmidt
im Tor und Kirsten Zimmer-
mann mit ihren Treffern zu
danken, dass das Spiel offen
blieb. Insgesamt ging der Jenaer
Sieg in Ordnung. TSG:
Schmidt, Asch, Vogel (2), Rau
(1), Zimmermann {+), Wilk,
Kluge, Pietzsch, Herlt, Goll-
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nitz r Han nSö mealler

Erste Männermannschaft vor keiner leichten Aufgabe beim Tabellendritten

Reudnitz (OTZlKaais). Am nicht unter die Räder zu kom- gegenüber, und die bessere Ta- '

kommenden'Wo"hune.rä" ti"- men. Ein Punktgewinn für die gtifot* ryi'd ent-scheidend

hen für die Reudnitzer Hand- Reudnitzer wdr-e eine große iein, wer als Siegerdas.Parkett

ü"ii"r-"*"ia*wärtsspiele auf überraschung, aber im Hand- verlässt. Die Partie-beginnt am

dem programm. A"i it""- ballistiaalleämöglich.Anwurf Sonntag..um 13.Uhr in der

abend, d;m 27. Januar, muss für diäse Begegnung ist am SporthalleGera-Tinz'
d.ie erste Männermannschaft in Sonnabend uä -f 

O Iihr in der Die ursprünglich -angesetzte
ä"r VLü""Jrhg^ beim Tabel- Sporthalle Sömmerda. Partie der männlichen B-fu-

lendritten, HV 
"sömmerda, an- Am sonntag, dem 28. Januar, gend der TSG Conkordia Reud-

i;;ä". N;.h d". r"hrua"h", tritt die mä'n'nliche a-lugend nitz in sqlrmölln gegen den

Heimvorstellung am vergEmge- der TSG Concordia Reudnitz LSV Ziegelheia Tus; ,Y:q:"
nen Wochenende ist eine Stei- beim Post SV Gera an. [n dieser einer anderen Halienbelegung

g;"ng aller Spieier unbedingt B,egegnung stehen sich zwei auf einen anderen Termin ver-

iot*e"naig, lrä it Sömmerd'a glelchweriige Mannschaften legtwerden' 
:

ü-*-ru-ar-" ß-\r*y ,r*"':fs 6 (*nco-ct to^ Q.uolr^r,'1'z lan- ß^U

ü rä' i* e4**,ß/ry?,ud *"*4 /§ : rr t"- tua

A*p X^iÄt df üfib h^/J atu,4, ,fi"Ae*,*,*^Wn/hn,hu{/) /}4/-''
*a"ur^d-;A4"^ üVft*-, r*cla'fui *1r@t M

?^A, fr)^y qu' ah'f ,

' : a'..:r
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H
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HANDBALL
%

Regionalliga, Frauen:

323 26: 4

340:

14:

\, r0

14 352:287 22: 6
366:313 20:

382:336

311:295 15:1

362:392 15:

Jena - TSV Oppurg

t4

15

15

14

15

15
'15

HBV

da ll

TSG

rtrz Jo,@lil. A,00a

CITZ

.,1, z. 20 04
Bis zur Halbzeit

mitgehalten
Handball-Verbandsl i ga :
Nur Teilerfolg für TSG

Sömmerda gab es einige Licht-
blicke fi.ir die Reudnitzer Con-
cordia. Zum Erstaunen der
oberligaerfahrenen Nordthü-
ringer hielt die Gastmannschaft
das Spiel in der ersten Halbzeit
offen. Drei MaI konnte sich die
TSG sorgar einen knappen Vor-
sprurg erspielen.

Die Gastgeber versuchten,
spielerische Akzente zu setzen,
doch die Concordia-spieler
packten in der Deckung beherzt
und offensiv zu und schlossen
einige schnelle Gegenzüge mit
Erfolg ab. Die Mannschaft um
Kapitän Kunz war im Vergleich
zu den vorangegangenen
Punktspielen nicht wieder zu
erkemen.

Mit Beginn der zweiten
Spielhälfte gab es allerdings ei-
nen Bruch im TSG-Spiel. Vor
allem die Angriffsaktionen !va-
ren nun nur noch Stückwerk.
Die TSC-Mcinner,kamen mit
dem vorgezogenen Sömmerda-
er Abrvehrspieler einfach nicht
zürecht.'Eine'Reihe von Ball-
verlusten eröffnete den Gastge-
bern Kontermöglichkeiten, die
sie nutzten und dabei die Partie
innerhalb weniger Minuten für
sich entschieden. Acht Tore in

(2), Bauer (1), Scheffel

(1).

HV TSG

ren

nur um-

gegen den

öhmig (6), Peschke,

1. Thüringer HC

2. Braunschweig

3. Peine

4,Oschatz

5. Leipzig ll

6. tuleißen-Riesa

T.Zwickau

8. Magdeburg

9. Misburg

10. Berlin

1 1;HBVJena

12. lsenhagen

13. Altlandsberg

12. Unterwellenborn 16 273

255:277 13:17

31:28.

16

14

15

ID
tÄ

l5
1(

'16

398:293 27: 5

352:279 24: 4
352:291 23: 7

323:296 19: 13

339:314 18:12
350:336 l7: 13

'L Hermsdorf ll

2. Ziegelheim

3. Sömmerda

4. Altenburg

5. Gotha

6.Oppurg

7. Könitz

8. HBV iena
302:31 1 13: 17

338:328 13: 19

307:340 13: 19

-

_- ---t-- -- ----\

Folge vom 1.4:L1 zum 22:1-L wa-
ren für die Gäste deprimierend,
sie brachten sich selbst um den
Loh:r des couragierten Spieis
der ersten Halbzeit.

Die Enttäuschung hielt sich
aber in Grenzen. Was in der
Sömmerdaer Drei-Felder-Halle
noch nicht war, soll
nun tm



Beudnitzer mit
Heimspielen

Handballvorschau
Greiz {OTZlKanis). Morgen

stehen ftir die Reudnitzer
Handballer zwei wichtige
Heimspiele in der Sporthale
der Lessingschule auf dem Pro-
gramm. In der Verbandskiasse
B ist um L3.30 Uhr Anwurf der
Partie TSG Concordi.a Reudni.tz
II gegen Post SV Gera III. Dieses
Spiel wird bestimmt emotional
verlaufen, denn im Hinspiel
wurden die Reudnitzer durch
eine schwache Schiedsrichter-
leistung um einen Punktge-
winn gebracht. Außerdem ver-
letzte sich Bernd Böhmig da-
mals durch die rüde Spielweise
der Postler schwer.

Ebenso spannend dürfte die
nachfolgende Begegnung ab 15
Uhr in der Verbandsliga zwi-
schen der TSG Concordia I und
dem HSV Apolda II rverden.
Beide Teams brauchen drin-
gend Punkte fur den Klassener-
halt. Nach dem Auftvärtstrend
der Reudnitzer in Sömmerda,
muss die junge TSG-Sieben
nun beweisen, dass sich die
Tendenz fortsetzt und die Spie-
ler um Kapitän Matthias Kunz
noch gewinnen können. Die
Unterstützung der Fans ist
wichtiger denn je, auch tvenn
die letzten Heimspiele nicht so
erfolgreich verliefen.

0fg oß.@z,,"gooä

@TZ 06,0ß. 200ti

LSV Ziegelheim - HBV Jena 21:17, TSG

Feudnitz - H§V ABotda Lt 13:1 7, TSV 0p-
purg - SV Altenburg t6:19, SV Hermsdorf
ll - SV Unterwellenborn2T:14, SG Könitz -
SV Gotha 20:1 5.

5. Gotha 16 354;334 tB: 14
6.0ppurg 16 366: 355 17: t5
7.Könitz 16 322:326 15:17
B. Apolda ll 17 324:353 15: 19
LHBVJena 17 355:349 13:2i'l0.Reudnitz 16 329:395 10:22ffi

12. Unterwellenborn 17 287:393 3:31

1. Hermsdorf ll
2. Ziegelheim
3. Sömmerda
4. Altenburg

17 425:307 29. 5
15 373:296 26: 4
15 352:291 23: 7

17 342:312 21:13



Jens-Uwe Marquardt von der TSG Concordia Reudnitz ll kommt zum Wurf gegen post SV Gera lll
beim spiel am sonnabend in der Ha[e der Greizer Lessingschule. (Foto: s. Groß)

Reudnitz

die
TSG-Handballer aufgrund der
Ansetzungen eine lange Spiel-
pause hatten, lieferten sie eine
erstklassige Leistung gegen die
Postler aus Gera ab. Von Beginn
an wurde konzentriert gespielt.
Grundiage für diesen Kanter-
sieg war eine hervorragende
Abwehrleistung mit einem gut
aufgelegten Roland Meier im
Tor und einem treffsicheren
Jens-Uwe Marquardt. Kapitän
Uwe Thiel schaltete mit einer
offensiven Deckung die beiden
Spielmacher der Gäste aus, und
der Mittelblock fing eine Viel-
zahl von Angriffen des Post SV
über den Kreis ab.

Im Angriffururde variabel ge-
spielt, und auch die Chancen-
verwertung war vor allem in
der zweiten Spielhälfte deut-
lich besser als in den letzten
Spiölen. So baute die TSG-Sie-
ben ihren Vorsprung kontinu-

ierlich ausr Nur irr deh letzten''
Minuten vör dei Paüse kam et-
was Sand ins Angriffsgetriebe
der Reudnitzer. Durch eine ge-
schlossene Mannschaftslei-
stung ohne Schwachpunkte ge-
Ialg gegen eineu, wenn auch
ersatzgeschwächten Gast aus
Gera, ein auch in dieser Höhe
verdienter Sieg r:rrd damit die
Revanche für die Niederlage im
Hinspiel.

TSG II mit: Meier, Kanis,
Thiel (5 Tore), Böhmig (1), Mar-
quardt (10), ,ö. Lüttchen (6),
Kraus (1), Wandersee (1), Bölke
(2).

A-Jugend (m)
Post SV Gera - TSG Concor-

d@
@gins
es auch in dieser Begegnung sen.
sehr knapp zu; wieder war der
Post SV die glücklichere Mann-
schaft. Dabei hatten es die
Reudnitzer selbst in der Hand,

0rz 07"02,,aMÄ

führen. In einer Partie, die
durch hohen körperlichen Ein-
satz geprägt war, fuhrten die
Gäste aus Reudnitz wenige Mi-
nuten vor Spielende mit 19:16,
später noch einmal mit 21:19,
doch die Gastgeber glichen aus.
In der hektischen Schlussphase
erzielte der Post SV drei Tore in
Folge. Wenige Sekunden vor
Spielende war die TSG in Ball-
besitz, hatte also die Chance,
wenigstens einen Punkt zu ret-
ten.

Doch durch eine klare Fehl-
entscheidung der Schiedsrich-
ter bekamen die Postler die
Möglichkeit, die Spielentschei-
dung herbeizufuhren, die sie
sich nicht entgehen ließen. So
mussten die Reudnitzer ohne
einen Punkt die Halle verlas-

TSG mit: Linke, Beierlein,
Böhmig (10), Scheffel (6), Lan-
ge (4), Herlt (1), Peschke, Goll-
mann, Staschinski, Zipfel,

Mit der Saisonhestleislung
die Gäste aus Gera deklassiert
Handball-Verbandsklasse B: Reudnitz revanchiert sich für Niederlage

26:17

zwei Punkte aus Gera zu ent- Plietsch.
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Verbandsliga Männer, Ost

SG Könitz - LSV Ziegelheim 20:20, HSV

Bonneburg ll - HV Sömmerda 17:22,118Y

Jena - SV Hermsdori ll 1 7:18.

1. Hermsdorl ll

2. Ziegelheim

3. Sömmerda

4. Altenburg

5. Gotha

6.0ppurg
7. Könitz

8. Apolda ll

9. Jena

10. Beu!litz___!§ 329t 395 10: 22 _
ll.Ronneburgll 10 280:403 4:28
12. Untenrvellenborn 1 7 287: 393 3: 3 1 l

18 443:324 31: 5

16 393:316 27: 5

16 374:308 25: 7

17 342:312 21:13
16 354:334 18:14
16 366:355 17:15
r / !rr+2, J+o to. I ö

17 324:353 15:,19

18 372:367 13:23

)
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Schwere Ausnuä iele+

Iür die ISG Goncordia
Handballvorschau: Am Sonntag Stehvermögen
in Gotha, Harpersdorf und auch Gera gefragt
Greiz (OTZ/ Kanis). Am kom-

menden Sonntag Stehen den
Reudnitzer Handballern
schr,vere Auswärtsspi.ele bevor.
Den dicksten Brocken hat dabei
sicherlich die erste Männer-
mamschaft zu bewältigen. Sie
muss in der Verbandsliga beim
Tabellenfünften, dem SV Go-
tha, antreten. Der Anwurf hier-

Münchenbernsdorf. Nach dem
klaren Heimsieg gegen Post SV
Gera III gehen die Reudni.tzer
optimistisch in diese Begeg-
nung. Es ist aber Vorsicht gebo-
ten, denn die Gastgeber sind in
dieser Spielzeit wesentlich
stärker als im vergangenen ]ahr.
Dies zeigte auch das Hinspiel,
das die Reudnitzer trotz klarer

schaft, die am Sonntag aus-
wärts antreten muss, ist die
männliche B-lugend. Sie spielt

fur erfoigt am Sonntag um Halbzeitfuhrung mit nur einem
16 Uhr. Tor gewamen.

Nach den zuletzt schwachen Die dritte Reudnitzer Mann-
Leistungen der TSG kann es ei-
gentlich nur besser werdefi. Die
Mannen um Kapitän Matthias
Kunz können ohne Druck auf-
spielen, denn jeder Punktge-
winn wäre eine Uberraschung.
Allerdings ist eine deutlich-e
Steigerung aller 'Spieler not-
wendig, um in Gotha ein acht-
bares Ergebnis zu erzielen.

Die TSG II spielt am Sonntag
ab L0 Uhr in der Sporthalle
Harpersdorf gegen den SV

ab 12.50 Uhr gegen Post SV
Gera II.

Nach der knappen Zwei-
Tore-Niederlage im Heimspiel
möchten die Reudnitzer |ungen
endlich einen Doppelpunktge-
winn verbuchen. Die Chancen
dafür sind bei einer konzen-
trierten Leistung durchaus vor-
handen.

CITZ a0.J,7ü04

Verbandslioa Männer. Ost:

TSV Oppurg - LSV Ziegelheim 16:19, HSV

Apoloa ll - HSV Ronreburg ll 26:20, HV

§öqmerda.-,SV Alte.nburg 2{:1

tenMellenboriT- SG Köäitz 13:31,

- TSG Reudnitz 36:22.

18 443:324 31: 5

17 412.332 29: 5
17 398:326 27: 7

18 360:336 21:15
17 390:356 20:14 ,

18 373:359 18:18

17 382:374 17:17

18 350:373 17:19
18 372:367 13:23
'17 351 : 431 10: 24

1 1. Honneburg ll 17

12. Unterwellenborn 1 I
4:30300:429

300:424

8, SV Un-

, SVGotha

7. Oppurg 
'

Apolda ll

1. Hermsdorf ll

2. Ziegelheim

3. Sömmerda

4. Altenburg

5. Gotha

6. Könilz

HANDBALL...............".............F

-,,,,",',, , HANDBAIL : , "'
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Dehakel in der zweiten

Halhzeit uerhindert
Handball Verbandsliga: Gastgeber Gotha

sorgt mit Spielbeginn für klare Verhältnisse
griffsspiel. Als Torhüter Ro-
land Meier nach rvenigen Mi-
nuten durch eine überharte At-
tacke eines Münchenberns-

Ernestiner SV Gotha
Reudnitz | 36:22 t22t9l

(OTZlKanis). Die Handballer
des Ernestiner SV Gotha stell-
ten sich erneut als eine körper-
lich ulrd technisch ausgegli-
chene lv{annschaft vor, die sich
mit Beginn der Saison in der
oberen Tabellenhälfte etablier-
te. Den Reudnitzern gelang sei-
nerzeit im Endspurt noch ein
Unentschiedtin. Die Wiederho-
Iung eines vergleichbaren Er-
gebnisses wdr diesmal von der
TSG lvegen der jüngsten Lei-
stungen kaum zu erwarten.
Trotzdem hatten sich alle fest
vorgenommen, achtbar abzu-
schneiden. Leider gelang dies
erst in der zweiten Halbzeit.

Die Gastgeber hatten in den
ersten 30 Minuten mit einem
22:9 überdeutiich für klare Ver-
hältnisse gesorgt. So rvurden
die in der ersten Spielhälfte
harmlos agi.erenden Reudnitzer
ein um andere Mal ausgekon-
tert. Die Gothaer zogen über
den normalen Positionsangriff
das Tempo immer lvieder an
und hatten mit Kai Michler ei-
nen sicheren Vollstrecker, der
aliein 12 Tore markierte. Erst
als die Gastgeber in der zlveiten
Halbzeit einen Gang zurück
schalteten, kamen die TSG-
Männer mit viel Kampf etrvas
besser'ins Spiel und konnten
ein Debakel verhindern.

So bleibt fur die Concordia
als Fazit, eine weite Punkt-
spielreise gemacht, aber nur 30
Minuten ordentlich gespielt zu
haben.

TSG I mit: Stier, Linke,
Wandersee (1), Obieglo (7), Bei-
erlein, Schelfel (5), Knnz (r),
Böhmig (4), Peschke, Lange (+1.

Verbandsklasse B

dorfers verletzt ausgewechselt
weden musste, wrrrde Mann-
schaftsbetreuer Kalis im Tor
zum sicheren Rückhalt seines
Teams. So konnten die Reud-
nitzer bis zur Halbzeit einen si-
cheren 7-Tore-Vorsprung her-
ausspielen. In der Kabine nah-
men sich die Spieler um Kapi-
tän Urve Thiel vor. konzentrei-
ert weiter zu spielen. was in
den ersten Ivlinuten nach der
Pause auch gelang. Der Vor-
sprung der TSG rruchs konti-
nuierlich. Dennoch schlichen
sich Fehler im Angriffsspiel
ein. Die Angrifle rvurden zu
schnell und unkonzentriert ab-
geschJ.ossen. Dies nuizten die
Gastgeber zu einigen Konterto-
ren und verkürzten auf 19:23.
Der Rückstand der lvfünchen-
bernsdorfer rvar zu groß, um
dre Reudnitzer noch ernsthaft
in Gefahr bringen zu können.
Mit dem 21:26 gelar'g den TSG-
Männern ein veredienter und ,

sicherer Ausruärtssieg. TSG II
mit: NIeier, Kanis, Vollstädt,
Thiel (7J, Böhmig (2J, Je. Lütt-
chen (lo), Jö. Lüttchen (.1),

Kraus [2], \\'ande:see ( l).

B-Jugend (m)

den Reudnitzer Jungen kein
Sieg in Gera. Dabei rvar ein
Punktgervinn dr-uchaus mög-
1ich, doch das Abrvehrverhal-
ten der TSG rvar phasenr.veise
mangelhaft, und im Angrilf
r,vurclen zr-r viele technische
Fehler fabriziert. So verließen
die Gastgeber a1s gliickliche
Sieger das Parkett.

Vor allem Tim Go]lmann,
Philipp Herlt so,,vie Torhilter
Patrick Beierlein. der das letzte

oTz J3, 2.2A04

Post SV Gera II
Beudnitz 30:26 (15:12)

Auch im Rückspiel gelang

Ivlünchenbersdorf
Reudnitz II 2't:26 {5t1.2)

Die einzige Reudnitzer . Tor per lVeitruurferzielte, über-
Handball-N{aanschaft, die am zeugten.
lVochenende aus'rvdrts pr-rnk- TSG mitl Beierlein (11,

ten konnte, rvar clie ,.Zrveite". Plieisch (z), Kanis, Herlt [6),..
Sie begann konzenlriert in der Gol]marn (t0), Prasse, Sturm,
Abrrehr und mit i,ariablem An- Zipfel (;1, Staschinski (2).

eudni Handhaller
hahen drei Heim

Gera-Zwötzen, Auma und Oppurgzu Gast
GreizlOTZlKanisl Arnmor-1_ schaftsleitgr Kanis aus berufli-

gigen Sonnabend fiidet ih der rj chen Gnindän auf Kapitän Uwe
Turnhalle an der Lessingschule Thiel verzichten, dafür steht
der nächste Heimspieltag der aber Jens-Uwe Marquardt zur
Reudnitzer Handballer statt. Verfügung. Auf alle Fälle ist

Den Anfang macht ab 12Ulü eine spannende Auseinander-
die weibliche A-Jugend. Die setzung zu enva.rten.
Reudnitzerinnen 9-pf1"gg3 Danach empfängt TSG Con_
die Mädchen aus Gera-Zrvöt- .".ai"-i tV"rtandiliga) ab rs
zen. Die TSG Concordia geht üfd;" .1SV Opp".gl
als Außenseiter in diese Partie
und muss nach rvie 

"o. 
u"f«r- Die Gastgeber haben in dieser

trin Geiiert (verletzt) u"rrl..f, B,egegnung nur Außenseiter-

ten. chancen, zumal ihnen mit Jür-
Um 13.30 Uhr ist An,,v*rf für gen Obieglo ein u'ichtiger Spie-

das NIänner-Pokalspiel ,*i kt ltoIl zlr Verfügung steht'

schen der TSG Cocoidia Ii und Es gilt für die junge Truppe-um

der höherklassigen lv{annschaft Trainer- Genrin Bölke' dem
.,ron Sportverelns nU"-W.iA treuen.Publikumeineordentli-
Auma I. che Leistung und hohe Einsatz-

Nach den zuletzt gezeigten bereitschaft nszeigen'
starken Leistungen der..Rer-rd- Am Sonntag, dem 25. Febru-
nitzer Z',veiten ist eine Uberra- ar, bestreitet die A-lugend (m)
schung durchaus möglich. Lei- ab 1S Uhr ein Spiel beim TSV
der muss das Team um lv{ann- Gera-Zlyötzen.

iele
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HAND BALL

Yerbandsliga Männer, Ost

TSG Reudnilz - TSV Oppurg 1 6:30.0Tz29,J,z0at

i

1. Hermsdod Il

2, Ziegelheim

3. Sörnmerda

4. Altenburg

5. Gotha

6.0ppurg
7. KöniE

8, ApolCa ll
O lcn:

10. Reudnilz

18 443:324 31r 5

17 412:332 29'. 5

17 398"326 27: 7

18 360:336 21:15
17 390:356 20:14
1B 412:390 19:17

11 373:359 18: 18

18 35C:373 17:19

18 372:367 13:23

1 I 367: 461 1 0r 26

ISG-Mädchen :

ohne Ghance
Handballnachwuchs

Concordia Reudnitz
Ea-Zw6[-zen ffi19 (5:s)

A-]ugend, weiblich.
(OTZlKanis). Wie schon im

Hinspiel hatten die Reudnitzer
TSG Mädchen gegen die Gäste
aus Gera keine Chance. Die
Geraer Mädchen waren ausge-
glichener besetzt und entwik-
kelten vor allem in der zlveiten
Spielhälfte von allen Positio-
nen viel Druck auf das Tor der
Gastgeber. Nur in den Anfangs-
minuten konnten die Reudnit-
zer Mädchen den TSV in
Schach halten und es gelangen
durch Heike Rau schöne Tore
von der Kreismitte. Mit einer
starken Leistung verhinderte
Nadine Schmidt im To! eine
noch höhere Niederlage.

TSG mit: Schmidt, Asch (1),
Vogel (4), Rau (3), Kluge, Herlt,
Gollmann (1), Pietzsch.

Ergebnis der Vorwoche: SV
Einheit ALtenburg - TSG Con-
cordia Reudnilz 1,6:14 (8:7).

TSV Gera-Zwötzen
Reudnitz 10228 (7:L2)

A-/ugend, mäanlich.
Nach dem deutlichen 30:17-

Heimsieg im Januar konnten
die TSG-lungen entsprechend
Iocker und selbstbervusst in
dlese Partie gehen. In der ersten
Halbzeit wurden kontinuier-
lich Tore vorgeiegt. Halbzeit-
stand:7:12.

Bei dem sicheren Vorsprung
kamen in der zrveiten Haibzeit
auch die Jungen der B-Jugend
zum Einsatz. Die offensive Dek-
kung der Reudnitzer zeigte
\Virkung, der Geraer Spielfluss
lvurcle irnmer rvieder unterbro-
chen. Daraus ergaben sich fur
die Reudnitzer schnelle Kon-
termöglichkeiten, die erfolg-
reich abgeschlossen rvurden.
Eine toll.e Leistung zeigte B-]u-
gend-Tonvart Patrick Beier-
Iein, der im zrveiten Spielab-
schnitt nur drei Gegentore zu-
iieß.

TSG mit: Linke, Beierlein,
Herlt, Scheffel (11), Peschke
(3), Piietsch, Staschinski, Zip-
fcl. Lange (8). Böhmig (6).

oT:. e.t, eo04
Tllonce'ouig ll 17

12.Untei',lellenborn 18 JJ

4l

3:

I+ZY

+t+
300:

300:

30
_trt
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ii
IL Reudnitz mit

Heimspielen
Handballvorschau
Greiz (ATZ/Karis). Morgen

stehen für die Handballer der
TSG Concordia Reudnitz wich-
tige Heimspiele in der Sport-
halle an der Lessingschule auf
dem Programm.

Die TSG II empfängt ab tg.:0
Uhr die Mannschaft des ESV
Gera zum Punktspiel in der
Verbandsklasse B. Mit einem
Sieg könnten sich die Reudnit-
zer in der Spitzengruppe fest-
setzen und dem Saisonziel,
mindestens Platz 3 zu belegen,
einen wichtigen Schritt näher
kommen. Wenn das Team arr
die Leistungen der letzten
PunktspieJ.e anknüpfen kann,
dann ist ein Doppeipunktge-
winn greifbar.

Im Anschluss daran, ab ts ,

Uhr, kommt es in der Verbands-
liga zum wichtigen Duell der
Kellerkinder: TSG I gegen SV
Stahl Unterwellenborn. Wäh-
rend die Gästs schon fast abge-
stiegen si.nd, könnten die Reud-
nitzer mit einem Sieg noch
einmal. Anschluss an das unte- ,

re Mittelfeld herstellen und das
Abstiegsgespenst endgültig :

bannen. Nach sechs Spielen in
Folge ohne Punktge',vinn wiire i

ein Sieg der TSG auch gut für
die Psvche der Männer um Ka-
pitän Matthias Kunz. Um aber
die Gäste aus Untenvellenborn
besiegen zu können, ist eine
spi:lerische und kämpferiqche
Steiigequng alJer solvie dig Un-
terstützung der Reudnit2er
Fans notwendig.

Danach wird um 16.30 Uhr
die Partie der B-Jugend (m) ge-
gen den HV N{eusehvitz ange-
pfiffen. Die Reudnitzer Jungen
würden gern den ersten Dop-
pelpunktgewinn der Saison
verbuchen. Man darf gespannt
sein, ob das Vorhaben gelingt.

l
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Heudnitz erlehl ein Heimdehaltel
Handball, Verbandsliga: Leistung der zweiten Halbzeit indiskutabel
Verbandsliga: TSG Concor-

dia Reudnitz I - TSv 1B9B Op-
purg 16:30 (10:14).

(OTZlKanis). Der Betrachter
konnte dieser Begegnung außei
dem Kampfgeist der Reudnit-
zer Handballer nur wenig posi-
tive Aspekte abgewinnen. Da-
bei hielt die TSG bis zum 6:6
recht ordentlich' mit, lvas vor
allem Torhüter Dirk Linke zu
verdanken war. Doch im weite-
ren Verlauf machte sich vor al-
lem im Angriff das Fehlen von
]ürgen Obieglo bemerkbar. Aus
der Aufbaureihe kam zu wenig
Drubk. Es fehlte vor allem ein
Spieler, der die Bälle ordent-
lich verteilte und seine Mit-
spieler effektiv. einsetzte. Bis

se Phase hatten die Gastgeber
immer lvieder Chancen zur Re-
sultatsverbesserung, die sie je-
doch unkonzentriert vergaben.
Die Oppurger hatten keine
Mühe, diese Partie sicher nach
Hause zu bringen, oblvohl sie
schon einen Garlg zunickge-
schaltet hatten.

Nun gilt es für die Concordi.a,
im Heimspiel gegen Untenvel-
lenborn die Spielklasse durch
einen Sieg endgültig zu si-
chern. Um dieses Ziel zu errei-
chen, müssen sich die Reudnit-
zer unbedingt steigern.

TSG I mit: Stier, Linke,
lVandersee (6), Bauer, Scheffel
(3), Kunz, Beierlein, Böhmig
(6), Peschke, Lange (1).

nahm von Spielbeginn an die
Initiative. Wie schon in den
Ietzten Punktspielen lief der
BaII im Angriff zügig durch die
Reihen, und bis auf wenige
Ausnahmen wurden die her-
ausgespielten Chancen auch
konsequent genutzt. In der Ab-
rvehr giiffen die Reudnitzer be-
herzl ztt; fens-Uwe Marquardt
meldete den besten Werfer der r

Gäste fast ab. Torhüter Roland ,

Meier gab seinem Team den nö- '

tigen Rtickhalt. So erkämPfte
sich die TSG-Sieben bis zur
Pause eine sichere Führung.
Als Routinier Bölke das Spiel :

verließ, um seine Mannschaft
fur die nachfolgende Verbands- '

liga-Begegnung einzustellen,
gab es einen Bruch. Das Team '

war völlig von der Rolle. Eine
katastrophale Zahl von indivi-
duellen Fehlern nutzten die
Gäste zu sieben Kontertoren in
Folge. Innerhalb von funf lv{i-
nuten wuide aus dem 18:14 ein
18:21. Das fuhrte zur Resignati-
on bei den Gastgebern, so w1lr-
de es am Ende noch eine klare
20:2 7-Niederlage.

TSG II mit: Meier, Kanis,
Vollstädt, Bölke (2), Böhmig
(1), Marquardt (6), Jens Lütt- 

'chen (4), lörg Lüttchen (6),

Kraus, lVandersee (1), Zipfel.

zum Halbzeitpfiff war die Par- Höherktassiger Favorittie noch offen.
was die junge Reudnitzer bleibt lange in Schach

Mannschaft aberin der zweiten Pokal: TSG Concordia Reud'
Halbzeit den Zuschauern bot, nitz II - SV Blau'Weiß Auma I
entsprach bei weitem nicht 2o:27 (1,3:B).

dem-spielniveauderVerbands- Wäre dieses Spiel nach 45
liga. Eine Vielzahl von indivi- Minuten abgepfiifen worden,
düellen Fehlern und das Aus- hätten die TSG-Männer die
lassen klarster Torchancen ' Halle als värdienter Sieger ver-
brachte die 'Oppurger immer lassen. Hochmotiviert gingen
wieder in Ballbesitz: Die Gäste die Reudnitzer in diese Partie,
nutzten diese Ballverluste zu ,auch wenn Kapitän Uwe Thiel
schnellen Kontern. So wuchs berufsbedingt fehlte. Routinier
der Rückstand der TSG schnell Gerwin BöIke vertrat ihn' mit
auf 11:20 an. Doch auch in die- Bravour. Die TSG-Sieben über-

lm Duell: Der Reudnitzer Jens-Uwe Marquardt (TSG Concordia Il) gegen den Aumaer Torwart
Wich, der den Angriff abzuwehren versucht. (Foto: S. Groß)

I rini
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Ein gutes §piel
trotz Niederlage
Handbali B-Ju

Concordia Reudnitzffiz:rr)
Reudnitz (OTZlKanis). So

nahe an einem Punktgewinn
wie in dieser Begegnung gegen
HV Meuseirvitz waren die
Reudnitzer |ungen noch ni.e in
dieser Saison. Dass es letztend-
lich nicht reichte, ist darauf zu-
rückzuführen, dass die Abrvehr
vor allem in der zweiten Halb-
zeit nicht konsequent genug zu
Werke ging.

Die TSG-lungen bekamen
den mittleren Auibauspieler
der Nleuselwitzer, der allein
zrvölf Tore erzielte, nicht in
den Griff. Zudem rvurde in der
zweiten Spielhälfte der überra-
gende Tim Gollmann in offen-
sive N{anndeckung genommen
und keiner seiner Mannschafts-
kameraden konnte an seiner
Stelle das Reudnitzer Spiel len-
ken und leiten. Trotz der 22:23-
Niederlage zeigten die Reudnit-
zer arn Sonnabend ein gutes
Spiel gegen die Gäste aus Meu-
sellvitz und hätten einen Punkt
verdient gehabt.

TSG mit Beierlein, Kanis (2),
Herlt (3), Gollmann (ro), Pras-
se, Siems, Sturm, Zipfel (6),
Staschinski (1).

HANDBALL
#
Verbandsliga, Männer:

SV Altenburg - HSV Ayilda ll 19:18, HSV

Ronneburg ll - SV Gotha 15:16, l§§
Reudnitz - SV Unterwellenborn 24:15, HV

@ro-
nitz - HBV Jena 1B:17, SV Hermsdorf ll -
LSV Ziegelheim 24:18.

1. Hermsdorf ll

2. Sömmerda

3. Ziegelheim

4. Altenburg

5. Gotha

6. Könitz

7.Oppurg

8. Apolda ll

9. HBV Jena

10. Reudnitz

19 467:342 33: 5

18 428:343 29: 7

18 430:356 29: 7

19 379:354 23:15
18 406:371 22:14

19 391:376 20:18
19 429:420 19:19

19 368:392 17:21

19 393:385 13:25

19 391:476 12:26

11 . Fonneburg 11 ,

12, Unten,vellenboin

18 315:445 4:32
19 315:452 3:35

L
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DuI I de Kerllerkinder gsulinntI I
Reudnitz I gegen Unterwellenhorn
Handball. Verbandsliqa: TSG mit kämpferischem Einsatz und Siegeswille

Concordia Reudnitz
ffiIlänEol,rn--24 : 1 5 (e : 7)

Reudnitz (OTZlKanis). Die
Reudnitzer hatten sich für das
Duell der Kelierkinder viel vor-
genommen, sie gingen entsPre-
chend motiviert in diese Begeg-
nr,rng. lvlan merkte den Gastge-
bern die Verunsicherung auf-
grund der Niederlagenserie an.
Äber die Zuschauer sahen ein
Team, das kämpfte und gervin-
nen rvol1te. Die erste Halbzeit
rvar zunächst ausgeglichen,
Doch dann bekamen die Reud'
nitzer die Partie besser in den
Griff. Sie erspielten sich eine 3-
Tore-Führung und hätten cliese
sogar noch ausbarten können,
ahär zu viele indiviclLLelle Feh-
ler verhinderten bis zum Halb-
zeitpfiff ein klareres Ergebnis.

In der zrveiten Spielhälfte be-
herrschten die TSG-N{änner
den SV Untenvelle'nborn. Tor-
hilter Dirk Linke steigerte sich
mil fultschreitender SpieldaLr-
er, und im Angriff setzten lür-
gen Obieglo und lvlirko Lange
mit ihren Toren Akzente. Die
Angriffe der Gäste u'urden bes-
ser unterbunden, außerdem un-
terliefen den Gastgebern nLln

rveniger Fehler im SPielaufbau'
So bäuten die TSG-SPieler ih-
ren Vorsprung kontinuierlich
aus und kamen zu einem unge-
fährdeten 24:15-Sieg. Auch
rvenn die lvlänner um KaPitän
Matthias Kunz keine sPieleri-
sche Glanzleistung boten. so

stimmten doch diesmal kärnP-
ferischer Einsatz und Sieges-

'"villen. TSG I mit: Stier, Linke,
\Vandersee (1), Obieglo (7),

Bauer {2J, Scheffel (3), Beier-
lein, Kunz (2), Böhmig (2)'

Peschke, Lange (z).

Verbandsklasse B

Concordia Reudnitz II'ESVGera 23t23llo:1'2)

Am Ende dieser Partie rnLs-
ste man nicht, ob dieses Ergeb-
nis ein Punktger,vinn oder -l'er-
lust für die Reudnitzer bedeute-
te. Belrachtet man aLlerclings
clen Spielveriauf, dann \var es

rvohl ein Punktgerr'inn, denn
die TSG-Spieler zeigten vor al-
lem in der ÄnfangsPhase der
Partie nicht ihre stdrkste Lei-
siune und liefen einem Rirck-
stanä hinterher, Vor allem in
cler Abrvehr hatten die Gastqe-
ber große Probleme, den gefähr-

lichsten lVerfer der Geraer, der
allein neun Treffer erzielte, in
den Griff zu bekommen. So

fuhrten die Gäste in der ersten
Spielhälfte mehrmals mit vier
Toren, doch bis zum Halbzeit-
ofiff kämpften sich die Reud-
i-ritr,". besonders durch die
T,-rie §on Jö:- L';:ichen rvieder
aul zr,uei Tori h,,l'.1.

NIit Begial der z'"veiten
Spielhälfte gelang den Gastge-
bärn beim 12:12 erstmals der
Ausqleich, doch die Gäste
nutzlen individrrelle Fehler aus
und gingen u'ieder in Führung.
Den Reudnitzern gelang der er-
neute Ausgieich. Doch auch
ietzt konnten die TSG-Männer
kcine Fiihrtrng erzielen, son-
de,rn gerieten ernerit mit 17:20
in Rüäkstand, N{it einer starken
kämpiorisch.'rr Lt'islung Slich
Re'rdnitz J\ SekLLnden vor
Spiels-chltts.. aL1s. N{aßgebli-
chen Anteil cL'Lran hatten Jens-
Urle \1rr','::r,it nit seitlcn
zehn Toren ,.Lnd Torhütel Ro-
iancl N{eier, der unler anclerern
drei Strafl"ürfe der Gäste Pa-
rierte. TSG II mit: I'leier, Kanis,
Vollsiäclt, I'hiel (3J, Böhmis (1.J,

Ziplel [1), lr{arqLrardt (ro), Iens
L ii:tchen t3) JörS LiLrtch,'n (5J.

Kraus, \Vandersee.

0T E 04,06. ßoott.

Mirco Lange von Concordia Reudnitz - hier beim Sprungwurf auf das Tor der Mannschaft aus
Unterwellenborn am Sonnabend. Er konnte sieben Tore auf sein Konto brangen. (Foto: -er-)
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Verbandsliqa lvlänner. St. 0st
LSt/ Ziegelheim - SG (cn:rz 2Z:tg, tSV
0ppurg - SV Hermsdorf ll 22:19, HV Söm.
merda - flSV Apolda ll 36:16, SV Unter.
wellenborn - fiSV Honneburg ll 25:j3, SV
Gotha - SV Altenburg 21r1 4.

7

7

7

3119

19

1. Hermsdorf ll

2. Sömmerda

3. Ziegelheim

427:385 24:14

393:375 23: 17

451:439 21:19

20 410:403 20:24

20 384:428 17:23

19 393:385 13:25

19 391:476 12r26

12. Ronneburg ll 19

9. iena

19

au

20

470 4:34

ach gutem Start gegen Jena und Ziegelheim
Die spielersich und körperlich Tore-Führung. Leider konnten
überlegenen J-enae_rinnen nutz- sie die aaftin{lich gute Leistung
ten dies zu schnellen erfolgrei- nach der piuse ilcht fortsetl
chen{egen§tößen. Außer ho- zen.Zu viele Fehler im Angriff
hem Einsatz und Kampf bis zur und der-Abwehr brachten"die

lena (OTZ/Kanis). Die Reud-
nitzer Mädchen konnten nur
bis zum 5:5 Paroli bieten. Das
HBV-Team störte die Angriffe
der TSG offensiv und aggressiv.
Die am Kreis entstehenden
Lücken wurden aber nicht kon-
sequent genutzt. Als Kreisspie-
lerin Heike Rau durch die
schwache ]enaer Schiedsrich-
terin die rote Karte erhielt, u,rrr-
den die Reudnitzer Mädchen
entscheidend geschrvächt. In
der zweiten Spielhälfte häuften
sich die Fehler des TSG-Teams.

mit dem ersten Punktgewinn.
TSG mit: Beierlein, Plietzsch
(2); Kanis, Herlt (1) , Gollmann

Ziplel (1),(7). Prasse, Siems,
Staschinski (2).

rüI8d I1Ni a ne TI sG.H aandbg achn shWUG
Verbandsliga: Aus n

A-Juqend weiblich

HBV fena 90
Reudnitz 23:,72 (tttZ)

I

LV Ziegelheim
Reudnitz ,L8:13 [5:7)

Die lungen der TSG Concor-
dia erwischten einen guten
Start und erkämpften sich bis
zurn Halbzeitpfiff eine Zr,vei-

Gastgeber auf die
Vor allem die

Schultern von Tim Gollmann.
Mit mehr kämpferischem Ein-
satz wäre ein Sieg gegen den
LSV Ziegelheim möglich gewe-
sen. So wurde es wieder nichts
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Handballer in neuem Outfit

ßELISNITZ: Ja neuen Au/'fit prä'rurf,'eren sich die

der TsC doncord,b ?eado,fa T i, d,bs"rilandba//er
-iakon. frro,,zirrt wurde c/b neue. ,$b/khie/ung
gerneinsarn vo m l/erein, uo rn flann *.e/ta//s befrro u/ un d
' {oupfug"nf drt Oeutschor, (ero /d,. liriirh*anfsfrruppe
du, A"ifsehun SorL,flunfrr /rrr,s (h;otrn link") ind roh

Oip/.'Jng, ku) 7io/rras $eier/ein, Jnhaber des

Jngenirir/ri'r* Oeirr /ei, in ?oidrif E (J, n, /, ) ,
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Tmrusmrfl fum§ä s§mffi usrm
iel H§us§qe§ffmssr#s§

Vorbandsliga: I-IBV |ena 90 -'l'SG Concordia Reudnitz I
21i122 t1&t1.2).

(OTZlKanis). Nach dem Sieg
gcgcn Unterwellenborn woll-
tcn riic TSG-Llandbailcr atrch in
Jcna eine ordentliche spiclcri-
sche und kämpfcr-ische Lci-
stung ablieferen. Mit Punkten
kiappte es zwar nicht, aber der
Einsatz war überzeugend. Da-
bci erlitten die Rcudnitzcr
schon vomt Anpiff den crsterr
Schock, Beim Auf-wärmen zog
sich Torwart Dirk Linke einen
Muskelfaserriss zu und rnusste
im Nothilfezentrum behandelt
werden. Für ihn ist damit die
Saison vorzeitig beendet. An
dieser Stelle baldige Gene-
sungswünsche von der Mann-
schaft und den Fans.

Die TSC-Männer konnten dic
Partie bis ntrrr 7:7 gegen die
scirneli agierendcn Ienaer offen
haltcn. Abol im Vcllauf der cr-
stcn Halbzeit ]ieß sich die Ab-
r,r,ehr irnmer öfter herauslok-
kcn, die Gastgeber nutzten die
Ititrmc am Krcis zrr ciner
Sechs-Tore-Irührung.

Durch eriröhten kärnpferi-
schcn Einsatz und besscre Un-
lcrstützung in der Abr+,ehr
konnten in der zrveitcn Spiel-
hä]fte die Angriffe der |enaer
iirnrrr:r wiotlr:r' rrrtlotllrrrtrlcrr
wt..Lclt:n. So kanr dio 'fSG atrf
1G:19 und 20:23 heran, zeigte
irlr,rr irtr ALrst:hltrss r-.iltigr:
Sr;hr,vächcn, sodass dcl Arrs-
gleich nicirt gelang. Das Spicl
'"vrrrde wiedermal clurt;h kurze
Sr :iuvächcplrason cn tsr;Lit.rrlcl,
abcl rler Einsatz stimnrte.

TSG I mit: Sticr, Wandersce
r ll {llrirrl., [g) p";1rqg1' 5]r'.rr,.[f.l

sm re setzt
(5), lloir;rlcin, Kunz, Brihrlrig
(5), l'cschke, Lange (:t).

Um Punkte betrogen
Verbantlsklasse B: LSV Zic-

gelheim ll - T'SG Concordi;r
Rerrdnitz ll 24121. ('Lztg).

Dic ,,Zrvcitc" dcr Rcudnitzcr
ging aus der Halle mit dcr Ge-
wisshelt, gcgen rlcn sorrvcrä-
nen Spitzenrciter erncut eine
bchcrztc.Partic abgcliefcrt zu
habon. i-ciclcr wuldc clas gutc.
Spiel ni,cht wie in Greiz mit ei-
nem oder sogar zwei Punkten
bcloirnt, rvas in crstcr Linic dcr
Benachteiligung durch das
Schiedsrichterpaar aus Erfurt
in tlen lctzten zehn Minutcn ztr
vordankr,:n war. Dic TSG hielt
das Spiel bis dahin offcn. Nach
cinem Droi-Tore-Rückstand
zur Pause elkämpften sich die
Rer-rdnitzer eine 14:13-Füh-
rung. Als dann clie Gastgebcr
cino Auszr:iI nirhnron trnrl rla-
nach 'l,vicder aul 16:13 dtrvon-
zogen, schien die Paltie gelau-
fen. Abcr vor allem lens Lütt-
chcn rrnd Liwc Thiel stcmmtcn
sich rnit Vehemenz gegen die
Niederlage, stellten mit ihren
'Iorcn rlcn Anschluss zurn
19:20 u,icdcr her. Nun kam die
große Zeit dcr Schiedsrichter.
Währencl bei Lappalien gegen
rlic llcurlrritzrrr arrI Stla[wrrrf
r;utst;hir:rlctt rt,trLclc, blieben
klar: I'oirls atrl clcr Gegenseitc
trngr:a lt rrrlr;t. I)r.rch clic lu{annort
uur Kirl-ritiiu tJr'vc''I'hiel krirnpf-
ten llis zrrm Schhiss unci haben
sich ni ch ts vorzur,vcrfcn.

]'tiG il rnit: Mcit:r', Kanis,
Vollstiiclt, Tliicl (o), Biilunig (2),

.|ens Liittchen (7), Kraus, Iörg
I:.,,i1r,.1..,. ril r^1.,,,i1..---,. rr ]

,,1
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Handballer in neuem Outfit

eudNrr+L

B- fuy,nd

€^^r,* Ja*L nual l+;rlbl-'cl*^g 
"*-r,tl l)"*
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Beudnilzer TSG-Handhaller
emplarsen tSU Ziegelheim
Sonnabend: Heimspiele TH an der Lessingschule

^. 
G.rei1 (OTZßanis).- Morgen bandsligagegen denmöglichen

finden in der Turnhalle an der Oberligä-Äulsteiger unä der-
Lessingschule Greiz die näch- zeitigen Tabellenzlveiten LSV
sten.Heimspiele der _Handbal- Ziegelheim I. Die Gastgeber ha-
ler der TSG Concordia Reud- beiin dieser partie nui Außer-
nitz statt. lJm 12 Uhr beginnt seiterchancen, ein punktee-
das Rückspiel in der Ptätzie- lvinn wäre eine Sensatiän.
rungsrunde der B-Jugend Trotzdem möchten die Mannen
(riänniich) zrvischöii der TSG um Kapitän N{atthias Kunz im
Concordia und dem TSV Stadt- ietzten-Heimspiel dieser Saison
roda II. babei ivöllän'die Reud- ihiem treuen' U"l*p"lfin"A
n-itzer.Jungen die deutliche eine ansprechende Leistung
Niederlage aus dem Hinspiel bieten.
vor einer Woche vergessen ma- -{.nlvurf: Sonnabend, Zl.chen. Ntffi

Anschließend empfängt um
L3.30 Uhr das Team der r,veibli- Den Abschiuss dieses Heim-
chen_A-Jr-rgend die Gäste des spieltages bilciet die partie der
Post SV Gera. Nach clem guten \ierbanäsklasse B zlvischen
Abschneiden der TSG-I{ä,1- TSG Reudnitz II und SV Eiau-
chen beim Turnier in Eisenberg tr\reiß Auma II. Die Reuclniizer
sind die Reudnitzerinnen noti- käinplen imrner noch um einen
viert, auch dem Heinpublikum cier volderen plätze und möch-
eine 91§ Leistun-g zu bieten. ten sich für die knappe Hiri-
..Das Hauptspiel des 'fages ist spielniederlage .evai,rihi"ren.

die Begegnung der ersten N{än- Die B"gegrr.,rig rvird um 16,30
neimannschaft in der Ver- Uhr angepfiffen.

HANDBALL.:
!ej!a,n!s I iS' Mä n nelqsL
LSV Ziegelheim - HV Sömmerda 27:24,

HBV Jena - TSG Reudnitz 26:22, SV Go-
tha - HSV Ronneburg ll 34:18.

1. HermsdorJ ll 20 486: 364 33: 7

2.Ziegelheim 20 484:399 33: 7

3,Sömmerda 20 488:386 31: 9
4.Gotha 20 461:403 26 14

5. Altenburg 20 393:375 23: 17

6. Oppurg 20 45'l: 439 21: 19
7.Könin 20 410:403 20:20
S,Apoldall 2C 384'.428 17',2A

9,Jena 20 419:407 15:25
lO.Heudnitz 2A 4]3502 12:28

ffi
12. Bonneburg ll 20 3,t6:504 4:36

B-Jugend der TSG Concordia hält sogar gege
Eisenberg (OTZlKanis). Am es kam ganz anders. Mit einem

18. März startete die lveibliche 5:5 brachte man die Favoriten
B-lugend der TSG Concordia fast ins Straucheln; die Reud-
Reudnitz beim 3. Barmer- nitzer Mädchen hatten bei zwei
Astenhof-Lady-Cup in Eisen- schnel.len Gegenstößen kurz
berg. 

-Das 
Turnier lvar mit sie- I'or Schlr-rss sägar Sieg-Chan-

ben Verbandsliga- und z',vei cen.
Oberiigamannschaftensehrgut Im ersten Z',vischenrunden-
besetzt. spiel schickten die TSG-NIäd-

In den Staffelspielen mus- chen den favorisierten post SV
stensichdieTSG-Mädchenmit Gera mit 4:1 vom parkett. Der
99* .Verbandsligateam aus nächste Zwischenrundengeg-
Meuselwitz und der Oberliga- ner, Pokalverteidiger HBV )änia
mannschaft der SG trVerratal 90, war nun gervarnt. Die Jenae-
anseinandersetzen. Gut einge- rinnen setzien sich mit 9:4
stellt gervannen die Reudnitze- durch. Damit quaiifizierten
rinnen gegen Meuselr,vitz mit sich die Reudnitzeiinnen uner-
4:2. Gegen die höherklassigen rvartet für das kleine Finale ge-
Werratalerinnenrechneten sie gen die Oberligamannschäft
sich lvenig Chancen aus, doch des SV Hermsdorfund mussten

ta
h h

rliga-Tea

E ni Bh rU0 dn :t e 4 IP Ialz ü Ig8 I

id He ue nd lzi re H na d a M G nIäd
be ms itm

beim 0:6 die Überlegenheit der
Gegnerinnen anerkennen.

Diese Niederiage trübte aber
keineswegs die Freude über
den 4, Platz vor solch namhaf-
ten Teams lvie Ältenburg, Post
Gera, Meuselrr.itz, TSV Gera-
Zvölzen und Hildburghausen.
Außerdem knöpfte man dem
späteren Turniersieger lVerra-
tal in der Gruppenbegegnung
einen Punkt ab. Zusätzlich mo-
tivierend für das Reudnitzer
Team rvar, dass mit Heike Rau
eine Concordia-Spieierin in die
Turnierauslvahl gewählt wur-
de.

TSG mit: Schmidt, Geilert,
Rau, Gollmann. Vogel, Herlt,
Kluge, Pietzsch.
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Alle TSG'Ieams
sind auswärts
Handballvorschau
Greiz (OTZlKanis). AIie

Reudnitzer Handballer müssen
am Wochenende erneut aus-

lvtirts antreten. Morgen sPielt
ab 1o.so Uhr die B-)ugend
fmännlich) in Stadtroda gegen

öasteeber TSV Stadtroda II im
üb"rL"uruutgleich gegen den

Gleichplatzierten der anderen
Verbanäsliga-Staffel. Das Rück-
spiel findet eine lVoche sPäter

in Greiz statt.
Ebenfalls morgen

die Damen der TSG
bestreiten
nach dem

Nicht-zu-Stande-Kommen der
Freizeitrunde ihr erstes Pflicht-
soiel in dieser Saison. Sie tref-
fän im KreisPokai auf LSV Zie-
selheim. na die TSG-Sieben
f.einerlei SpielPraxis sammeln
konnte, wiid es wichtig sein,
clie Nervosität zu überwinden
und routiniert aufzusPielen,
schließlich konnten die Reud-
nitzerinnen in den vergange-
nen fahren'Ziegelheim stets si''
cher bezwingen. Anwurf ist
morqen um i3'1; Uhr in der
Osttiüringenhaiie SchmölIn.

Die erstä Männermannschaft
fährt zum PunkisPiel gegen den
HBV Iena 90 - morgen um
15 U# in der SPorthalle Lobe-
da-West. Die T§G kann in die-
ser Begegnung ohne nervliche
Belastün! aüfsPielen, denn
nach den letzten Ergebnissen
ist der Abstieg aus der Ver-

bandsliga kein Thema mehr, ie-
der Punktgewinn ist eine Zuga-

be. Trotzd-em wollen die Reud-
nitzer in Jena ein ordentliches
Spiel abliefern und die Punkle
nicht kampflos Preisgeben'

Die Mannen um TSG-II-KaPi-
tän Ur,ve Thiel. sind morgen
beim souveränen Tabellenfüh-
rer der Verbandsklasse B, dem
LSV Ziegelheim, zu Gast. Den
Reudnitiern gelaag es im Hin-
spiel als bisher einzigem Team,
den Zieeelheimern einen Punkt
ubzunef,men, sie möchten auch

im RücksPiel eine gute Lei-
stung abliefern' Die Begegnung
rvirJum 18.45 Uhr in der Ost-

thüringenhalle Schmölin ange-

ofiffen.' Als letzte Nlannschaft sind
die Reudnitzer iv{ädchen im

Goncordia'filgtll inge §ffi it
Srollem Anteil arn SieS

nanOOatt: Gute Leistungen beim ersten Einsatz

Zieselheim (OTZlKanis)' In
ihrem ersten SaisonsPiel mus-
sten die Reudnitzerinnen auf
Soielführerin und Torschützin
r'äm Dienst, lrlonika ZiPfel'
aufsrund von Krankheit ver-
zicüten. Durch fehlende SPiel-
praxis r,t'ar die Nervosjtät bis
2um SchlussPfiff zu sPüren'
Trotzdem gelang den Gästen

bis zur Halbzei.t eine deutliche
Führune.

Gerit Bölke übernahm die
Initiative im Angriff, und auch
die erstmals eingesetzten Ju-
sendspielerinnen Katrin \rogel,
Silvia'Asch und tor allem Na-

dine Schmidt im Torboten eine

sute Leistung. Der Sieg hätte
ioch höher ausfallen müssen,
doch zu Beginn der z'rteiten
Soielhäifte wurden klarste
Ctancen vergeben. Zum GIück
nutzten die Gastgeberinnen
diese SchrvächePhase nicht
aus,

In der nächsten Poka}-Runde
ertvartet die Reudnitzerinnen
mit dem VfL Gera ein Team der
Verbandsklasse. Eine Steige-

rung ist notr,r'endig, um auch
dan-n erfolgreich zu sein. TSG
mit Schmidt, APPeI, Becker
(1J, Blumenthal, Bö]ke (3), Vo-

Verbandsliga: Das Tearn der
TSG-lueend musste krank-
heits- ;nd verletzungsbedingt
auf drei Aktive verzichten, rvo-
durch s,erade sieben SPieler zur
Verfüeirne standen. Die körPer-
lich ie"ichi überlegenen Stadtro-
daer ginqen zunächst mit 3:1 in
Führirni. Bis zur HalbzeitPause
erkämr:ften sich die Reudnilzer
vor allem dank der Treffsicher-
heit von Tim Golimann ein Un-
entschieden. Doch rt'ie in den
Ietzten Spielen gab es nach
ttriederanpfiff einen Bruch im
TSG-Soie]. Es kam zu keinem
konzentrierten SPielaufbau
mehr, hektische FehlabsPiele
und inkonsequente Abt'ehrar-
beit machten äs den Gastgebern
leicht, einen sicheren Sieg her-
auszuwerfen. AIs Fazit bleibt,
dass die Reudnitzer N4ann-

schaft mit den meisten Teams

dieser Spielklasse zwar lPiele-
risch mithalten kann, aber in
den entscheidenden Phasen
clie nötis.e Konzentration fehlt'
TSG mit: Beierlein. Plietzsch

[r), Kanis, Her]t (2), Go]lmann

is), Si"*t (1), Staschinski (1)'

TSV Stadtroda II
Reudnitz 2O:1'4 (11:11)

LSV Ziegetrheim
6:13 (3:B)

eei (a), -{sclr [1). Kunz (1]. \\'e-
Zel U).Beierl eiri. Kel lner. BLrrq-

khardt (z).

B-Jugend-

0TZ ,/&" os. eco4
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Kreispo_kal Frauen
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bauten die
runl lore \'on

(7). Kraus (1), ]eus
Jörg Lüttchen (e),

Handbatl-Verbandsklasse B: Gute Teamleistung



0rdentliche leistuns im
letzten Saisonheimspiel

Handball-Verbandsliga: Offen bis zum Schluss

or z 27. 03 , 20 0,4

en Anhang.
Beide Nlannschaften began-

nen die Begegnung nervös 
-und

mit vielen Fehlein, vor allem
irri Abschluss. rDie Reüdnitzer
vergabäd,zu Beginn der Partie
einige xiare Einschr.rs smöglich-
krll:: '::.d Mrrio Stier im Tor
der TSG rvar es in dieser Phase,

TSG Concordia Reutlnitz I
Ziegelheim 2227(71.t"t2)

Spi.cihälfte boten die TSG-
Männer dem Favoriten lange
Zett Paroli. Im;lai iuicl:;'
scheiterten die Ziegelheimer
am überragenden TSG-Keeper,
und vor allem |ürgen Obieglo
'sorgte mit seinen Treffern da-
fur, dass die Partie zehn Ivfinu-
ten vor Spielende beim Stand
von 19:21 immer noch arlf der
Kippe stand.

Doch die Kräfte der TSG
schlvanden langsam, und eine
Reihe von Fehlentscheirlr-rnqen
der schwachen Schiedsrichter
aus Erfurt führten zu einer Rei-
he von Zei'rstrafen und einer
ungerechtfertigten roten Karte
fur die Reudnitzer. Damit rvur-
de es den Ziegelheimern leicht
gemacht, doch noch einen kla-
ren Sieg herauszuspieiel.

Als Fazit bleibtr lVären die
Reudnitzer in allen Begegnun-
s.n so engagiert zn lVerke ge-
qanqen rvie in diesem Spiel,
hätten im Verlauf der Saison si-
cherlich einiee Punkte mehr er-
kämpft werden können.

TSG I mit: Stier, Wandersee
(2), Obieglo (t0), Bauer, Schef-
fel (sJ, Beierlein, Kunz (1), Böh-
mig (2), Peschke, M. Lange (al

der mit erstklassigen Paraden
, dafür sorgte, dass die Gastgeber
nicht schon frühzeitl.g ent-
scheidend in Rückstapd gerie-
ten.' So gelang den Hausheiren
vor allem durch eine starke An-
griffsielstung kurz vot der Pau-
se beirn 11:9 eine knappe Füh-
rune. Leider konnte diese nicht
aus§ebaut lverden, sondern' die
Gäste nutzten zwei individuel-
le Fehler zur 11:12-Halbzeii-
fuhrung. Auch in der zrveiten

tZin Vutes Spirt C*
?eudn itaer Frsfen dm

SonnaAend 
VeVen 

flu/sheys -
konclic/at ISV Z,bVelheim -

&sf kurz vor .ichfuss friPPl'e

es sum Srbg ./ir db

/arorisier'ie,z 6dste -

mit einer

von treu-

.ri

iti



TSG Concordia l(cudnitz-§äffio)

BtstB s

Miirurlichc ]ugend ß. (OTZI
Kauis). I)io Fr:cutlt' nach dctn
erstcn Sieg war bci den Reud-
nitzer fungcn groß. Dabei muss-
ten sic lris zur letzten Minute
um diesen Erfolg bangen. Die
TSG-]ungen begannen gut und
f,ührten nach einigen Minuten
mit 3:0.

Doch clann lief bis zur Halb-
zeit inr Angriff nicht mehr viel
zusammen, zumal auch der be-
ste Rourlnitzer Wcrfer, Tim
Gollrnann, irn crsten Spielab-
schnitt nicht zu seiner gewohn-
1on'Ii'cl'lsir;hrlr:hcit fand. Dic
TSG licl bis Mitte ciel zn,citt,'n
Halbzcit. ständig einem Rück-
stand 1'rintcrher, doch zehn Mi-
ntrtcu vor Spiclcndc 13elan1;
beim 16:15 endlich wiedcr die
Fülrluirg, die sie diesmal nicht
wicr.lcl vr.'r'schcnktcn. Dic
Itcurhritzcl JLmgcn hattcn dics-
mal in '[irr']rüter Patrick lleier-
lein, Nlikc Plietsch auf der Au-
ßenposiliun und dcrn |iingstcn
der Mauuschaft, Christian Ka-
nis ani Kreis, ihre besten Ak-
Irl u lc.

'fSG mit: Be-ierlein, Plietsch
(5), Kanis (3), Herlt (1), Goll-
manrr (5), Siems (1), Staschins-
ki (1 ), Ziplcl (Z), Irrassc, Sturrn.
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Greiz {OTZlKanis). Am vor-
ietzten Spieltag der Saison
müssen die Handballer der
TSG Concoldia Reudnitz die-
ses \Vochenende ausu'ärts an-
trcten.

Arn heutigen Sonnabend rei-
sen clie Flerren der 1. N{ann-
schrit zum Prrrrk[spicl der Vc:'-
bandsliga zun SV Hernrsclorf
II. Die Rer-rdnitzer haben gegen
clen Tabellenzrveiten nur Au-
ßenseiierchancen, ryollen aber

mit einer guten Leistung auf-
lvarten.

Am morgigen Sonntaq treten
um 10 Uhr die TSG-Franen im
ersten Endspiel unr den Kreis-
pokal in der Spr,rrthaiie Vollers-
ciorl'er Stralle Gera gelen den
VtI Gera an. Die Reuchritzerin-
nen sind clairei krusser ;\ußen-
scirer. Dennnch rucrd',n sie r cr'-
suchen. die Entscheicirng ani
das Rückspiel am 7. Äprii zu
vertagen.

Ebenfalls in der Sporthalle
Vollorsdorfer Straße in Gera
spielt das Team der u,eiblichen
A-|ugentl (Verbaadsliga.) gegen
clen TSV Gera-Zrr.ötzen. Bei ei-
nem Sieg könnten die Reudnlt-
zer lt{äclcherr noch den 3. f'a-
bellenplatz erreichen. .Arn\r,-url
clei Begcgnung ist um 12.15
Uhr.

Danach spielt ab r4 t_lhr dle
rnänniiche A-Jugend gegen den
TSV Gera-Zwötzen.
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Reudnitzer Handhalldamen
§gsen sicher gE

weib
en Gerag

Handbal l-Verbandsliga liche Jugend A

TSG Concordia Reudnitzffi4)
(OTZlKanis). Eine trVoche

nach dem Aufeinandertreffen
beim Turnier in Eisenberg stan-
den sich beide Teams im
Punktspiel erneut gegenüber.
In den ersten Minuten konnte
sich keine der beiden Mann-
schaften einen entscheidenden
Vorteil verschaffen. Erst da-
nach kamen die Gastgeb'er bes-
ser ins Spiel und konnten
durch einige Konter eine Vier-
Tore-Führung herausspielen.

Ein gutes Heimspiel lieferten die Reudnitzer Handball-Damen
gegen Post Gera. Sie erzielten einen 1818-Sieg. (Foto: Böhm)

Mit Beginn der zwei.ten
Spielhälfte erhöhten die Reud- .

nitzer durch eine UmstelLung
im Angriff den Druck auf die
Abwehr der Gäste.

, Die Post-Mädchen konnten
nichts mehr. zusetzen, zumal
sie auch auf der Torhüterpositi-
on rvesentlich schlechter be-
setzt waren.

So erspielten sich die TSG-
Mädchen einen sicheren und
verdienten Sieg.

TSG mit: Schmidt, Asch (r),
Burgkhardt (3), Vogel (6), Rau
(2), Geilert (6), Kluge, Pietzsch;
Gollmann.



Reudnitzer ]landhalldamen
uor Biesenüherraschunu
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1. Finalspiel um den Kreis der Frauen
rascht ob der KamPfstärke
TSG-Frauen. Als die TSGVfL Gera

Reudnitz 23:19 2:

IL]'I'ZIKanis). Die Reudnitzer
Frauen rvollten ihre Außensei-
terchance am Sonntag nutzen
rild gegen die favorisierte Ver-
bandiklassenmannschaft des
Vfu Gera die Partie auch im
Hinblick auf das RücksPiel am
7. April in Grerz so lange wie
möglich offen halten.

D-ie Reudnitzer Frauen lagen
,,'on Anfang an im Rückstand,
hielten aber gegen die sPiele-
risch überlegenan Gastgeber
känrpferisch mit. So kornten
ciie öera*rinncn bis ztrr Halb-
zeit nur einen Drei-Tore-Vor-
sprung heraustvelfen'
- 

ZrL Beginn cler zu'eilen Hälfie
karn die beste Zeil cler Concor-
dia, als sie vier Tore in Folge
rvarlen und znm 13:13 ausgli-
chen.

Ntrn rrl:rcle der YfL tten'ös

o

ben Minuten vor SPielende so-

sar mit rz:ro fuhrte. schien die
Überlaschung mögiich. Ätrer in
den letzten Miiruten fehlte bei
einigen Aktäurei1 'die nötige
Itaft. Die daraus resultieren-
den Konzentrationsschwächen
und Fehler nutzten die cleve-
ren Gastgeberinnen zu einigen
schnellen Gegenstößen und da-

mit zum 23:19-Sieg.
Arifgrund der fehlenden

Spielplaxis kann man der ge-

sämtän Mannschaft, die in Ce-

rit Bölke und Monika ZiPfel
ihre Besten hatie, ein dickes
Lob aussprechen' Vielleicht ist
im Rückipiel am 7. APril rloch
noch eine Sensation und damit
cler Gelvinn des KreisPokals
rnöel i ch.

T"SG mit: Schmidt. APPeI'
Ziofel [6), Keliner, Krrni]tJ.
Asch. Vogel, Bölke (o)' Becker
(1), Wetiel (s), Blumenthal, ;

t-

I ulrd war auch sicht]ich über- Beierlein'

äurgt §mäu8egt ffimä

t{§tsffismÄeÄc
Ab'Mittag Handball-

_9p!e!g ryergen in Greiz
Greiz (O'lZ/l(anisJ. Ain rnor'-

giigen Sonnabcncl lindet dcr
letzte IJeimsp.icltag rlcl Saisrrn
liir rlie l{oudnitzor I Ialribailrlr:
in dcr S1iiffiilG-c
schule sttrtt.

Den Anfang machorr clir,.
Mäclchen der weibiichen A-lu-
gend. Sic cmpfangcn um tt3
Uhr dit: \4iirlchcnilannschafl-
aus Fr:aureuth zu eincm ttri-
ningsspiol.

Irn An:;r:hiuss daran ltcstroi-
tct clie 2. Maunclmitnnst;]raft
ihr letztes Punktspicl in der
Verbrläcl$kLrssc L). Ct;gncr ist
tlcr'I'irbc.llcnlct:rtq,u Vf[,,Gcla.
Dic Curacl kotinli,ir''n'rihlcrrr-l
dcr Saisorr nor:lr kcirrr-ln cinzi-
1;ert IrlrrslrunkI sanriru:ln, trncl
die ]'SG-Münrrer sirrd in tlicscr:
Begegnung haushol-ro liavori-
trrn. Atitvrrlf isl l5 Ulri,

llic rvohl r,vir:hliiir;tc l)arlic
cliescs Nacliruittags Irr:ginnt unr
16.30 tJhr. Diq ilqr.rrllrtzt[
Iita.Lrc! crrrp{irngcrr tlic ivlrrrrrr-
sr;hal.t tlos Vll, (lrrlu zrrrrr li'irral-
r[ickspicl urn don Kr:t:isirokal.
Naclr,llr' 11rrl,,lr L1i:rl1rr', lrr
ilinspit:l rvclrl
zet ])arnen

ctr tlic li.rrrrlnit-
vcrst,chälliG

1 9:23-Nicd erlasc ztr r::r;r1i siclcn
runtl viollcir;h1 dcn l'r;kir1 nirclr
I(crrdrritz zrr lrr,l,rrr. lli,:r n';irr:
cine faustclicke Übclr',rschrrng"
Virrllrriclrt [irr,lr:rr ;rrr,:Jr lirrigr:
lratts rlcr'(loirr:ulrli;r rl,:rr \\/,'ä irr
dic Spor[hal]c, arrci'r lvulu dic
erste Män.uelmannschafl iirrc
Piurktspielc irt dcr vereangcncn
lVoche altgeschlosson il;rt-

I
L I

der
SIE-
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Verbandsliga Männer, 0st
TSV Oppurg - SG Könitz 19:20, SV

Hermsdorf ll - TSG Reudnitz 24:24,HBV

Jena - SV Altenburg 16:16, LSV Ziegel'

heim - HSV Ronneburg ll 31:19, SV Unter-

wellenborn - HV Sömmerda 18:22, SV Go'

tha - HSV Apolda ll 25: 1 7. Abschluss:
l.Ziegelheim 22 542:M0 37: 7

2.Sömmerda 22 543:424 35: 9

3. HermsCorfll 22 529:409 34:10

4. Gotha 22 506:453 28:16

S.Altenburg 22 432:411 26:18

6.Könitz 22 451:441 24:20

7.Oppurg 22 496:487 21:23

S.Apoldall 22 429:479 19:25

9.Jena 22 454:M2 17:27

t o Sesglle 

- 
*-?a-liq-tlU 9: 91

11.Unterwellenborn 22 378:510 5:39

Ltz.nonneuwgtt

22 384:554 5:39

OfX ü§, Ütt, &00.fl
T1

DoppelPunktgewinn zum
Schiuss nooh uerschenkt
Handball-Verbandsl iga: Zitterpa rtie für Reudnitz

lr@r* 03'CIt*'eood

)
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hs
Mädchen und Ju der A-Ju
TSV -Zwölzerl, - TSG Auch

von ia in Gera-Zwötzen
Abwehr stand nicht len vor aliembeim Ab-

mehr sicher, so sich spiel. Die \Vurfgenauigkeit rvar
der

Trotzdem brachten die Reud-
mit: Beierlein, Scheffel (9), nitzer lvlädchen das Spiel si-
Peschke (+) , Zipfel, Lange

Herlt, Plietsch
(10), cher über die Ru:rden. Eir Son-

Böhmig (a), (1). derlob gebührt Katrin Vogel
und Nadine Schmidt, die beideTSV Gera-Zwötzen - TSG

verringerte
der TSG,

ner sicheren Pausenftihrung. Concordia Reudnitz 4:9 (3:6) vorher schon fast das gesamte
Doch rvas die TSG-Spieler in Die Begegnung der weibli- , Pokalspiel der Frauen bestrit-

der zrveiten Halbzeit boten, chen A-Jugend stand beider- tenhatten.VorallemKatrinVo-
hatte kein Verbandsl.iganiveau. seits auf schrvachem Niveau. gel war am Ende stehend K. o.
Die Angriffe rvurden unkon- Man hatte nie das Gefühl, dass TSG Reudnitz spielte mit:
zentriert und überheblich vor- die Concordia das Spiel verlie- Schmidt, Asch, Vogel (a)), Gei-
getragen,undesfehltedienöti- ren könnte. Trotzdem gab es lert (3), Kluge (1), Pietzsch,
ge Präzision im Abschluss. eine Vielzahl von individuel- Gollmann (1), Herlt.

war 211

Heike Rau

ffi
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Sensation nicht geschaflt,
doch im Pokallinale dahei

0T 2.4,r t. s a

Handball-Kreispokal, Endspiel der Damen: Lichtblick für die Zukunft

TSG Concordia Reudnitz - Trotzdem ist das Erreichen des gebe! und auch die Abwehr

VfL Gu., 13:26 (7:i.6). Pokalfinales unä die Leistung itya im - zrveiten Spielab-

(OTZlKanisl. Wie zu errvar- in der ersten Begegnung ein schnitt nicht konzentriert ge-

teri, ließen siih dle Gäste aus Lichtblick. Positii iind-auch lug.SogelangendemV{Lnach
d;;^ i; iinal-Rückspiel um dieLeistungendereingesetzten der.Pause viel zr-r vieie Tore

J;" Kreispokal niclit noch Jugenclspielerinnen Kätrin Vo- auch',veil die TSG versuchte zu

ei.rmaiübeiraschen, die Sensa- g"i, Silui" Asch und vor allem ,,zaubern", was aber seiten ge-

tion rr-urde von Reudnitz nlcht fradine Schmidt im Tor. TSG lang. Trotz dieser schwächeren

geschafft. vfl ging.1ro.r Änf"r,g mit: schmidt, Appel, Zip-fel (s zrveiten Halbzeit sprangein si-

än konzentriöt """a to"r.i Tore), Burgkhutai (a), Kunz, cherer Sieg ftlr die Reudnitzer

quent zu werke und rvar gegen- Asch, Vo.gel, BöIke (5), Becker, heraus, der auch in dieser Höhe

über der ersten partie nlcht lVezel, Biumenthal, Beierlein. verdient war und doch deutli-
rvieder zu erkennen. Sr h^"hätte a'rsfailonkönnon

ten dle *.ro",,rirtii'"t" Männer, Verbandskl' B " 
Nrtr, Beeldigung der saison

schnell mit 0:5 in R'icksta;rd. TSG Concordia Reudnitz II - 2oool2001' belegle . 
das 

^Team
Nach einer Auszeit kamen die VfL Gera 32:19 (15:5) von Mannschaftsleiter Gunter

CortgJu. "trr"r 
t.rtl, i"t (OTZlKanis). im Spiel gegen Kanis mit 16:12 Punkten und

§fiui, ao"n der \/fL ryar d.eut- den Tabelienietzten^aus-Gira 334:287 Toren Platz 4 in der

iiih spielerirch überlegen, und ging es fur die Concordia-Män- Achterstaffei der !'erbandsklas-

so konnte die TSG n.,. ihruo äur"r- nichts mehr, denn der se. Betrachtet man die gesamte

enormen Kampfgeist entgegen vierte Tabellenplatz war schon Saison, so lvurde das Ziel, min-
setzen. Die partie rr.* äfron so gut wie sither. Trotzdem destens Platz drei, zrvar nicht

"""t J.r 
".rten 

Spielhälfte ent- *ol-lir., sich die Männer um ganz. erreicht, aber die Reudnit-

schieden,.auchrönndieReud- Kapitän Uwe.Thiel mit einer zer Ztveile hat trotzdem eine

nitzerinnen ciie zrveite Spiel- guten Leistung von ihren tleu- gute§alsongespieitund-ist.aus
fratft" 

"r,rg"glichener 
guriältuo än Aahängeri"g"\ einer alles äer Saisön sowohi^ spielerisch

konnten ,it ä Uir ,r.o-S.hlrrr in allem ärdentlichen Saison a1s auch mannschaftlich gereift

*iig.on""rkämpferischenEin- verabschieden. Dies. gelang und gefestigt herausgegangen'

satz"um ein ordentliches Ergeb- nicht imner. Es rvurden-gegen TSG mit: N{aier' Kanis' Voll-
nis bemüht lvaren. Äls F"azit die schrvachen Geraer vär-ai- städt (1 Tor), Thlel (5), Zipfei
üt"iu1, arrr aer Abstand zu den lem in der z,"veiten Halbzeii zu (1), lvlarquard! Jo], X_ri.us .(z),
Mannschaften der Verbands- viele Fehler produziert, eine )ensLüttchen(7),JörSLüttchen
klasse doch noch erheblich ist. Reihe von klaren Chancen vel- (5), lVandersee (2)'

TSG'Spielerin &larion Becker beini \Yurf im Kreispokalfinale gegen Gera. (Foto: S. Groß)
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In z',vei Dreiergruppen in de-
nen ieder gegen ieden sPielte,

',,,'n:Cen clie Final;si:l eimiL-

2.
Krämer/Sachs vom 1. fiV Greiz mit weißer Weste

-FainbergerSV lll 40:113 zl2
TSV Zeutenrooa ,V 2".117 2:22

- r rt-.-^.-..-llduu.rurrsrurru
2. Kreisliea. Staffel z

1 TTV Greiz Vl 1 18: 51 22: 2

PostZeulenr. VIll 109: 71 18: 6
TSV Zeulenroda lll 101: 71 17'. 7

GS Göttendorf il 94: 97 9:15

i-iainberger Sv lr 80: 99 8:16

fiF Arnsgrün ll 76:106 12: 0

SG Naitschau ll 35:118 2'22

Endrunde 2. Kreisklasse (Fi-
nalspiele): 26. APriI Hainber-
ger SV I - Post Zeulenroda VIII;
zz. .Loril S\' trlehla III - i. TTi'
Greiz\'1.

telt. Im Finale und im SPiel um
Platz 3 standen ausschließlich
die Nlannschaften vom 1. TTV
Greiz. Die Arnsgrüner SPort-
freunde standen sich im SPiei
um Platz 5 gegenüber, rveiches
Frotscher/Panke gegen Feustel/
Pätzold mit 2: 1 gelvannen.

Im ,,Kleinen Finale" trafen
Marcel Koth/Silvio Klein auf
Mathias Richter/Sven Bunt-
rock und behielten ebenfalls
mit 2:1 die Oberhand. Das Fina-
1e bestritle:r Lars Krämer und
Steffen Sachs gegen lvlaik Sei-
fert und Henrik Jakobo'"r'ski
Krämer/Sachs behielten auch
hler, rvie in allen anderen SPie-
len vorher, eine ,,lvelße trVeste",
gaben kein Einzei und DoPPel
ab und siegten mit 3:0'

Als Kreissieger fahren Sie

Platziei'ulgsspieie
27. April: 1. TTV Greiz IV -

TSV Zeulenroda IlIl 1. TTV
Greiz V - SG Göttendorf II; Con-
corclia Retrclnitz - H.inoEiF?

ffi#5V 11.

26. April: Hainberger SV Iil -
TTF Arnsgriin II.
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ßeudnitzer C-JuSGird hei
Einladungsturnier Dritter

Handball: Gelungener Auftritt in Netzschkau

-Begd4itz- (OTZlBeierlein). Als dritter Gegner nahm der
Auf Einladung des TSV Nema TSV Oelsnitz mit Gollmann
Netzschkau nahm die Reudnit- und Staschinski überraschend
zer C-|ugend am Handbailtur- gleich zwei Reudnitzer in
nier anlässlich des Jubiiäums Manndeckung und konnte mit
,,80 fahre Handball in Netz- diesen Taktik 3:1 in Führung
schkau" teil. Da die TSG Con- göhen. Doch diesmal behieti
cordia keine aktive C-Jugend- die Concordia die Nen.en und
niannschait im Trainings- bzrv."'l:erkärppfte sich nach don 5:5-
Punktspielbetrieb hat, wurden Aüsgleich noch einen 9:5-Sieg.
die jiingerer .Spieler der B-Ju- Im Ietzten Spiel ging es gegen
gend durch drei aus der Kin- den Gastgebei Nätzsct'rtäu I,
der-Trainingsgruppe ergänzt. ein körperlich rvie auch spiele-

Im ersten Spiel schlug Reud- risch überlegenes Team. das
nitz die deutlich jüngere zr,,'eite sich über die Stationen 2:4, 3:6
Nlannschatt von Netzschkau und 6:9 mit einem 7:11-Sieg
klar mit 16:3, Danach trafen die durchsetzte. Am Ende belegten
lungs auf den Planitzer SV r,vo die Reudnitzer hinter Netz-
sie nach konzentriertem Spiel schkau I mit nur einem Tor
mit einer 7:3-Führung plötzlich Rückstand auf den Planitzer SV
noch ins Hintertreffen gerieien den dritten Platz.
und durch einen Treffer zeit- Reudnitz mit: Turtl, Goii-
gleich mit dem Schluss-Signal märä-@-ffiJ, Staschinski
gerade se ein 10:1O-Unent- (7), Plietzsch (9J, Siems (il.7,it-
schieclcn sicherten. nolv, Marqnardt, N{ucke {r).

(
t.
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Handhaller bielen
alle Krälle aul

Concordia Reudnitz (AH) -
TSV Oppurg 25123 (tslf,)

(OTZlKanis). Hatten die
Reudnitzer Alten Herren beim
29:20-Hinspielerfolg die Op-
purger noch sicher beherrscht,
so mussten sie im Rückspiel
kämpferisch alies aufbieten,
Llm am Ende noch zurn Erfolg
zu kolrmcn.

Nach anfänglicher Ladehem-
mung - das erste Reudnitzer
Tor fiel erst in der 8. Spielmi-
nute - hatten sich die Gastgeber
bis zur Halbzeit eine sichere
13:7-Führung erarbeitet. Be-
günstigt durch einige Nachläs-
sigkeiten konnten die Gäste aus
Oppr,rrg den Rückstand verkür-
zen und mit 20:22 in Führung
gahen. Doch clen Reudnitzern
gelang es, das Spiel mit drei To-
ren in Folse zil drehen und rnit
25:23 für sich zu entscheicien.

TSG Concordia mii: \Iaier,
o:Lo (7). trlichalak (.,1, Rei-
ch:urit (+), Schüttenh:in i:t1.
\.',,11,t;i''l:(lj. EulLr; (_ . FolLr
(11, Turtl.

Reudnitzer Hand[all-SBnioren lehlen
ganze siehen Selrunden am Endspiel

und Post SV Gera auseinander-
zusetzen. Dabei musste die
Concordia-Sieben auf Hans-
Dieter Michalak verzichten
und Nlichael Otto ',var durch
eine Handverletzung gehandi-
capt. Deutlich ins Hintertreffen
gerieten die TSC-Männer ge-
gen die körperlich überlegenen
Stadtrodaer gleich im ersten
Spiel. Diese Begegnung ging
mit 5:10 verloren. in der näch-
sten Partie gegen Post SV Gera
bestimmten die Reudnitzer die
ersten zehn Minuten, vor allem
Bernhard Schüttenhelm und

unterschätzt hatten. Außerdem nem platzierten lVurf von der
bot Tonvart Gunter Kanis eine iinken Außenposition über-
starke Leistung. Die Reudnitzer lvand Peter Turtl den Aumaer
gewannen mit 4:3. Damit hat- Torhüter und sicherte den
ten die lvlänner um Gerr,vin Böl- Reudnitzern den 5. Platz.
ke mit 4:2 Punkten sogar die Besonders hervorzuheben ist
Chance zum Einzug ins Finale. der Einsatzwille von Nlichael
Dazu mussten die Geraer gegen Otto, der trotz verletzter lVurf-
TSV Stadtroda mindestens ein hand alle Spiele voll mit best-
Remis erreichen. Sieben Se- ritt und bester Torschütze sei-
kunden vor dem Abpfiff stand nes Teams wurde. Thüringen-
es 9:9, ehe die Stadtrodaer meister lvurde Apolda vor \Ver-
durch einen Freiwuif noch ratalundKrölpa.TSGmit:lvlei-
siegten. Damit landeten die er, Kanis, Bölke (3), Vollstädt,
Reudnitzer bei gleichem Punkt- Reichardt (1), Turtl (t), Böhmig
verhältnis aufgrr"rnd des Tor- (4), Otto (9), Schüttenhelm (6).

laüz in N

-a"-

Die

kompensieren.
Das eiste Spiel geqen die

Gastgrbnrinni,n 1.. 1,.",-.le l:.rir 5:-l
gervonnen. Das gab vor aliern
den juneen Concordia-Spiele-
rinnen Seibstveitiauen. Nadi:re
Schmidi im Tor
zusehenc.l.s. Gp:-ii
Asch unci

ren,
Gegen den

flihrten die
SV 04 Oberlosa
Reudnitzerinnen

sten ohne l,ll:rirr 2,ipr'i:1 iln,-i
Cindv BLugkhardi anireten. Im
Yerlauf des Tirrn;er* q?l rnA rs.
diesen Arrs[al] 1.;1iu.i": tl

:\usgleich zum 3:3-Endstand
hinnehmen.

Nach d.m 6:3-Sieg im letzten
Spiel gegen den HV go Kiin-
genthal glaubten die Reudnit-
zerinnen, den 2. Platz schon si-

2:0 rincl 3:2, m,lssten aber Se-
li::lii.en vor Schluss noch den

cher zu haben.
schkauerinnen

Doch die Netz-

raschend
ger'vannen über-

Zrvickau
gegen den SV Chemie
uncl ver.,viesen Con-

steigerte sich
E-lke, Sil';ia

cordia aufgmnd des schlechte-
ren Torverhälinisses auf PLatz
3. T§G rnit: Schnricit, Appel.
Blumerihal, Becker (r), \Velel,
Kunz, Kellner, Heinze, Bölke
[11, nt,,n [1), 1,.cg,e i.

nierten ira
Katrir Yogel
Änglii: recht

kornbi-
orclent-

1ich,
Gegen den SV Chernie

am

spielerisch hohem Niveau. Die
Reudnitzer Alten Herren hatten
sich in ihrer Staffel mit der SG
\Verratal 92, TSV Stadtroda
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Reudnitzer
Handballer
ohne Sieg

Turnier in Oppurg
Oppurg (OTZlKanis). Eine

gemischte Mannschaft aus
Spielern der I. und II. Mann-
schaft und der Alten Herren
fuhr zum traditionellen Groß-
feld-Turnier nach Oppurg und
traf dort auf den Gastgeber, auf
Könitz und ein junges Team
aus Saalfeld. Das Training der
Reudnitzer hatte sich im Vor-
feld lediglich auf ein paar !Vür-
fe auf das Großfeldtor be-
schränkt, trotzdem hatte sich
die Mannschaft vorgenommen,
die guten Ergebnisse der letzten
iahre bei diesem Turnier zu
r,viederholen. Dies rvurde nicht
erreicht. N{it einer indiskutab-
len Gesamtleistung musste
Concordia drei Niederlagen
hinnehmen. Das erste iel

oren.
75wdHr nocfdä-Angriff fan-
den zu einer normalen Lei-
stung. Lediglich Torhüter Ro-
iand Meier verhinderte mit
prächtigen Paraden noch
Schliri-rmeres.' Eine hohe'Zahl
von Ballvdrlusten durch Fehl-
rvürfe und techische Fehler
fuhrte zu einer Angriffseffekti-
vität unter 50 Prozent. Am Be-
sten sahen die Reudnitzer noch
beim 14-m-trVerfen aus, zu dem
nach jedem Spiel ftinf Werfer
antreten mussten. Dabei waren
die Reudnitzer 11-mal erfolg-
reich, aber auch bei dieser ge-
sonderten Turnierwerung zog
Könitz gleich und die Saalfel-
der gewannen mit 12 Treffern.
Der Turniersieg und somit der
lVanderpokal ging an die SG
Könitz, Ztveiter rvurde Gastge-
ber Oppurg, Dritter der 1. SSV
Saalfeid. Für die TSG Reudnitz
blieb nur der letzte Platz.

Reudnitz mit: Meier, Mar-
qiäiffil:*ffi*STeffel (a), Lütt-
chen (+), Bauer (2), Böhmig (2),
Beierlein, Stier, Schüttenhelm,
lVandersee, Kunz, Peschke.

ütr& 5/f .@§. 2,00a

Letzte bei

B:1,2
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Ein Achlungsefrolg der Heudnitzer Handhall-Damen
3. Platz in Annaberg-

Greiz (OTZlKanis). Auch in
diesem Jahr ftrhren die Hand-
ballerinnen der TSG Concordia
Reudnitz traditionell zu den
Handballtagen des HC Anna-
berg-Buchholz. Erstmals nahm
auch die 1. Männermannschaft
an diesem Turnier in der Sil-
berlandhalle der Erzgebirgs-
stadt teil. Insgesamt starteten
sieben Damen- und acht lv{än-
nermannschaften bei den l-i.
Handballtagen. Die Reudnitzer
Damen hatten sich in einer
Dreierstaffel mit der USG
Chemnitz und der 1. N{ann-
schaft des Gastgebers auseinan-
der zu setzen. Im ersten Gmp-
penspiel trat die TSG gegen den
USG Chemnitz an und spielte
3:3. Nachdem die Chemnitze-
rinnen gegen Annaberg-Br-rch-
holz I mit 3:7 verloren hatten,
durften die Reudnitzerinnen
höchstens mit drei Toren Diffe-
renz verlieren, um den zr.r.'eiten
Gruppenplatz zu beiegen. Ein
Sieg gegen die zwei Klassen hö-

gegen cke
her spielende Nlannschaft des
HC Annaberg-Buchholz I wäre
eine Sensation gervesen. lVie
erwartet hatte die TSG keine
Gewinnchance. doch fiel das
für den 2. Gruppenplatz ent-
scheidende Tor zum 4:7-End-
stand.

Am nächsten Tag standen die
Überkreuz- und Platzierungs-
spiele auf dem Programm. Die
TSG gegen dnn Cruppensieger
der anderen Staffel. HC Anna-
berg-Buchholz ll, antreten und
verlor mit 2:11. Damit standen
die TSG-Damen irn Spiel um
Piatz 3 gegen Nickelhütte Aue.
Diese Begegnung war das beste
Reudnitzer Spiel im Turnier.
Durch eine taktische Umstel-
lung des Teams gelang es, den
Angriffsdruck zu erhöhen. Au-
ßerder.n bot Nadine Schmidt im
Tor eine iiberragende Leistung.
So gelang der Nlannschaft ein
nicht errrarteter 3:2-Sieg. TSG-
Frauen mit: N. Schmidt, Lo-
renz. Böl].e (: Tore). Becler (l).

Blumenthal, Vogel, Geiiert {2),
lVezel (1), Kellner (1), Burgk-
hardt (2), Feustel, Kunz.

Weniger glücklich die 1.

lv{ännermannschaft der TSG
Concordia bei diesem Turnier.
Sie hatte mit dem HC Anna-
berg-Buchholz I, dem SV Dres-
den-Nlickten und der 2. Mann-
schaft des TV Nachod (Tsche-
chienJ starke Gruppengegener.
Gleich in der ersten Begegnung
mussten die Reudnitzer gegen
den Pokalverteidiger HC Anna-
berg-Buchholz I antreten und
verloren 8:L2. Im z'r,veiten
Gruppenspiel stand die TSG
dem TV Nachod II gegenüber.
Die körperlich und spiel.erisch
überlegenen Gäste aus Tsche-
chien gelvannen 3:8. Nun rvoll-
ten sie zumindest das dritte
Gruppenspiel gegen Dresden
gelvinnen, um nicht Gruppen-
Ietzter zu lverden. Dies gelang
mit 8:8 leider nicht. Im Uber-
kreuzvergleich traten die Reud-
nitzer gegen den HC Annaberg-

Buchholz II an und verloren
5:7. So blieb noch das Spiel um
PlatzT gegen den SV Beierfeld.
Nach einem 2:5-Pausenrück-
stand kämpfte sich die TSG
noch einmal heran und erzielte
kurz vor Schluss durch Peter
\Verning den B:8-Ausgleichs-
treffer. Nrrn musste das Sieben-
meterwerfen entscheiden. Ma-
rio Stier im Tor der Concordia
meisterte drei Siebenmeter-
lvürfe und sicherte seinem
Team damit Platz sieben im
Turnier, TSG-Männer: Linke,
Stier, Werning (13 Tore), Schef-
fel (10), Böhmig (a), Lange {2),
Peschke (2), Beierlein (r).

Das Frauenturnier gewann
der HC Annaberg-Br-rchholz I
vor dem HC Annaberg-Buch-
holz II und der TSG Concordia
Reudnitz. Bei den Männern
siegte ebenfalls der HC Alrrra-
berg-Buchholz I vor dem TV
Nachod I (Tschechien) und
dem TV Nachod IL

ueg nerma a



Bonnehurger räumen ah heim
traditionellBn Kirmeslurnier

Donnerstag, 5. Juli 2001

Ronneburg siegt
im Pokallurnier

Reudnitz (OTZ/G.F.). Das tra-
ditioneile Großfeld-Handball-
turnier der TSG Concordia
Reutlnitz gelvann die Senioren-
mannschaft des HSV Ronne-
burg mit 4:0 Punkten und 25:19
Toren vor Gastgeber Reudnitz
(212 I 2624) und der SG Plauen-
Oberlosa (o:4 / 16:24).

Äuch aus dem Zusatzwettbe-
werb,,14-lvleter-Werfen" gin-
gen die Ronneburger als Sieger
hervoi.

Großfeldhandball in Reudnitz: Wanderpokal und Extrapokal abgegeben
Reudnitz (OTZlKanis). Ob- konnte zwar bis zum Schlus- LL:6 Toren. Somit ger,vaan der

wohl auf Grund vieler Absagen spfiff noch bis auf ein Tor ver- HSV Ronneburg den lVander-
nur drei Mannschaften um den kürzen, die 13:14-Niederlage pokal vor der TSG Concordia
Wanderpokal spielten, beka- aber nicht abwenden. Reudnitz und dem SV 04 Ober-
men die Zuschauer am Wo- Die zweite Begegnung hieß losa.
chenende auf dem Waldsport- TSG Concordia Reudnitz gegen In einer Extrarvertung traten
platz Reudnitz traditionell zur den Pokalverteidiger SV 04 nach jedem Spiel sechs Werfer
Kirmes guten Großfeldhand- Oberlosa. Auch in der ersten jedes Teams zum 14-Meter-
ball zu sehen. zwanzig Minuten dieses Spiels lVerfen um einen separaten Po-

Im ersten Spiel standen sich hatten die Gastgeber Probleme kal an. Dabei zeigten sich die
die Teams aus Ronneburg und im Abwehrverhalten und gerie- Spieler an diesem Tag als nicht
Reudnitz gegeni.iber. Die TSG- ten mit 4:7 in Rückstand. Beim sehr treffsicher, denn es gab
Handbailer erwischten einen Stand von 6:8 wurden die Sei- eine Reihe von Fehhvürfen
guten Start und fuhrten Mitte ten gewechselt. Nun steigerten bzw. konnten die Torhüter die
der ersten Spielhälfte mit 4:2, sich die Reudnitzer zusehends. Würfe halten. Sieger des Extra-
doch dann Leisteten sie sich ei- Die Abwehr, allen voran ]ens pokals u'urde auch hier die
nige unnötige Fehlwürfe. Dies Lüttchen,standnunbesserund Mannschaft des HSV Ronne-
nutzte der HSV Ronneburg und im Angriff sorgten vor allem burg mit sieben Treffern vor
konnte bis zur Halbzeit d err 7 :7 - Hans-Dieter Michalak und für- den treffergleichen beiden an-
Ausgleich erzielen. In der gen Obieglo für die nötigen deren Teams, die jer,r'eils sechs
zlveitenHalbzeitverlief dieBe- Tore. So gelang der TSG noch Maltrafen.
gegnung zunächst ausgegli- 'ein sicherer 13:10-Sieg. TSG Concordia mit: Meier,
chen, doch dann gelang den Die dritte Begegnung ent- Stier, Michalak (9 Tore), Böike
Ronneburgern durch einige in- schied nun über die endgültige (2), K. Vollstädt (r), Bauer (r),
dividuelle Fehler und zu in- Platzierung. Die Männer des Reichardt (2), B. Böhmig, Rup-
konsequente Abrvehrarbeit der HSV Ronneburg waren den precht, ]örg Lüttchen (a), H.
Reudnitzer eine vorentschei- Oberlosaern deutlich überle- Ansorge,J.Lüttchen(1J,Obieg-
dende 12:10-Führung. Die TSG gen und siegten deutlich mit lo (6).

o"rz lf,7. d0 c

Szene aus dem ersten Spiel des Turniers: Beudnitz gegen Honneburg (Foto: ge-richter)
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Ostthüringer ZeitungNr. 203 - 31.08.2001

Reudnitzer Hand[aller im
Pokal gegen Honnehurg II
Erste Runde um den Thüringer Vereinspokal
Reudnitz (OTZlKanis). Für allem im Abrvehrbereich und

die Männer der 1. Mannschalt in der Chancenauswertung tra-
beginntam Sarnstag, 1. Se1;tem- ten noch Dc,fizite auf. Anwurf
ber, die Saison 2001/02. Erster ist am Samstag in dcr Sporthal-
Gegncr ist in der ersten llunde Ic an der Greizer Lessingschule
des Thtiringor Vcrcinspokals urrr 13 tJhr. Vielloicht finden
das Team des HSV Ronne- auch zahlreiche Reudnitzer
burg II. Die Gäste mussten am den Weg in die Sporthalle, um
Ende der vergangenen Saison ihrTeamlautstarkzuunterstüt-
aus clcL Vellrantlsliga in rlic Vor- zon.
bandsklasse A absteigen. 'Irotz-
dem dürfen sie nicht unter-
schätzt werden, zumal abzu-
warten ist, rnit welcher Mann-
schaft sie anreisen. Gespannt
sein darf man auf das Auftreten
rlcr jrrngorr I{ctrrluitzcr Vcr-
bandsliga-Mannschalt nach
dem Ausscheiden solcher Lei-
stungsträger wie Thomas An-
ricrs und fiirgcn Obicglo. Dass
es nocir viel zu tun gibt, zeigte
rlas Trainingsspiel bei Ncrna
Nctz.schkau. Die Concordia ge-
urann zlvar mit 31:22. doch vor

{

Zeitgleich mit der Männer-
mannschaft testet auch das neu
forrnicrte Frauenteant seino
Form vor tseginn der Punkt-
spielsaison in der Verbands-
klasse, Die TSG-Frauen starten
l;r,-i uirtour grrI lrusutztott 'litlrtior
von Chernie Zwickau in der
Sporthalle Neuplanitz. Für die
Reudnitzerinnen gilt es, Spiel-
praxis zrr sanrrncln und tlas Zu-
sarnrncnspiel dcr neu formier-
tcn Mannschaft zur trainiercn.
'lurnit,'rbeginn in Zwickau ist
Samstag urn 12 Uhr.

t



Ostthüringer ZeitungNr. 213 - 12.09.2001

Zule ite und Frauenmannschalt uon

Goncotdia Reuünitz hei Formtest
Handball: Turnier in Langenhessen otfenbart noch einige Schwächen

zweiten Spiel gegen Langen-
,hessen/Crimmitschau, vergin-
sen durch einen ungliicklichen
turnierplan über drei Sturrden.
Auch gägen die Gastgeber ge-

rieten äiä Reudnitzer schnell in

reitung auf die PunktsPieisai-
son nahmen die zweite Män-

nierspiel 4:4.endete, erreichten ",

die Concordia-Frauen den 2'

Greiz (OTZI Kanis). {n Vorbe- die Runden. Da das dritte Tur-

nermannschaft und das Turnierplatz.
viel am Spiel der
Handballerinnen

Frauenteam der TSG Concordia Hs rst nocn
Reudnitz an einem Turnier in Reudnitzer

Crimmitschau. In der ersten Be-
TSG-Frauen mit: Schmidt,

Lorenz, Bölke (2 Tore), Vogel,
Geilert (2), Blumenthal (1),

Langenhessen teil.
Gegner der Reudnitzer Frau-

en rv-aren der VfB Lengenfeld
und der HSG Langenhessen/

zu verbessern, um in der Ver- Rückstand. Nach einer unge-

bandsklasse Thüringen erfolg- rechtfertigten Roten Karte

reichbestehen zu können.. gen M. Otto zu Beginn
8e-
der

zweiten Halbzeit mussten die
Gäste die letzten zehn Mi-nuten
mit fünf Feldspielern bestrei-
ten, da niemand zum Einwech-Hanke, lVezel (1), ZiPfeI (5),

Feustel.
Die zweite Männermann-

schaft trat mit dem ,,letzten

gegnung gegen Lengenfeld Ia-
sen die TSG-Frauen von An-
iung 

"n 
im Rückstand. Die VfB-

Damen zeigten die flüssigeren
Angriffsaktionen und den
schnelleren Handball. Sie ge-

seln zur Verfügung stand. Doch
serade in dieser ZeiI zeigten die
F.eudnitzer viel KamPfgeist
und Einsatz. Duich die Tore

wannen verdient mit 6:4. Auch
das zweite Spiel gegen
hessen/Crimmitschau

Langen-

Aufgebot" ohne lVechselsPie-
Ier an. Sogar Torwart R. lvleier
musste als Feldspieler mit auf-
laufen, extra aus Pößneck kambegann

fur die Reudnitzerinnen nicht Michael Otto und wurde bester

nach Wunsch. Nach zehn Torschütze. Die TSG hatte sich
mit Grüa-Weiß Niederwiesa
und der HSG Langenhessen/

auseinanderzu-
setien. Im ersten SPiel gegen
Niederwiesa liefen die Reud'

Spielminuten ).agen sie 0:3 zu-
rück. Doch durch eine kämPfe-
rische Steigerung glichen sie
diesen Rückstand aus. Im zwei-

Crimmitschau

nitzer gleich einem Rückstand
hinterher und wurden zudem

21)

durch unverständliche
Schiedsrichterentscheidungen
benachteiligt. Einzig M. Otto
und Torwart Kanis verhinder-

die Reudnitzerinnen brachten ten ein Debakel. Die TSG unter-
einen knappen 6:5-Sieg über lag deutlich mit 8:13. Bis zum

4L,01,L00a

von Bernd Böhmig gelang bis
zum 11:14-Endstaad sogar
noch eine Resultatsverbesse-
rung. Die Reudnitzer belegten
somit Platz drei. Turniersleger
n"urden die Gastgeber vor G.-W.
Niederwiesa.

Fazit:

II mit:

für das Team
war dies

nicht,

Kraus,



Beudnitzer Handhaller diesmal auswärts
,äor"Älig", E.","s punktspielfür Erste von concordia in Ronneburg

Greiz(oTZ).Nach<lemsiegdia-SiebeneinernsthafterGeg-Concorrliaein.Dieweibliche
im THV_pokrr gug"r,'ääin"l nlr. r., a"r, ";8#;;;; rH'"? lll.unund 

srrielt heim sv Arrf-

burc II stcht für die ersre Mann- gab es in Jena äicf,t viel z* ge- l-,au Ältonburg' Anwurf: sonn-

,chäfr der TSG cl.ärra* ilin.u^, 't"aärr -uln 
Punkt[e- tag, 13 Uhr' sporthal]e Alten-

Rerr.nifz das erste e""r,lt.pili *in" füt das iung,e Reudnitier burp-Südost'

in der Verbandsliga 
'ö:i"";;i i;;;;; i.r.iä''-iä*lÄ"*"-'n A"uch die männliche B-fu-

dem programrrr. cugrruiirt äL i."""-u"-1_d, iäuirr, sp".,ir"it" gend hat ein Auswärtsspiel zu

HBVJena90.Diel".,r".e;*rr,- Lobeda-W_ert." 
*'^-'-' 

6estreiten' Die Reudnitzer ]un-

nen ihr erstes Heimspl;i;;g;; 
" 

nu-"r"irr in das Punktspiel- gen treffen auf Post sV Gera'

den Aufsteig". ,,**lltifilil s";;h;ü;;"c;;#; H;.-b"'s:., " A,,*,r"f: sonntag,13'10 uhr'

mar und sind für al,'ä"""t- i'g""a*u"it;üft""' der TSG Panndorf-Halle Gera'

Ostthüringer Zeitunglt{r. 215 - 14.09.2001

Ostthüringer ZeitungNr. 220 - 20.09.2Aül

üTZ lir.: zzo O LO GR2 Donnerstag, 20. September 2001

Reudnitzer Handhall-Ieams hleihen
zum §aisonaultakt noch ohne Punkte
Verbandsliga: Männer- und Nachwuchsmannschaften auswärts geschlagen

Männer:
HBV |ena 90 - TSG Concor-

dia Reudnitz I37:27 (16:11).
(OTZlKanis). Mit verhalte-

nem Optimismus fuhren die
TSG Männer zum Punktspiel-
auftakt nach jena. Bis zum 9:7
gelang es den Spielern um Ka-
pitän Steve Scheffel, den Gast-
gebern Paroli zu bieten. Die
Reudnitzer hielten das Spiel
bis dahin offen. Doch dann
trumpften die Jenaer mit
schnellen Pässen und sicheren
Torn'ürfen auf, die Concordia-
Ab'n ehr hatte ein ums andere
Mal das Nachsehen. Auch im
Reudnitzer Angriff gub es
Schrvächen, so war beim Stand
var, '1,4i7 bereits eine Vorent-
scheidung gefallen.

Die zvveite Halbzeit glich der
ersten, zeitweise wurde die
junge Concordia-Sieben vorge-
führt. Dazu kam noch, das auf-
grund der seit 1.8.2001 teil-
weise gravierenden Rege}ände-
rungen die Schiedsrichter im
Interesse des Handballsportes
und der Gesundheit der Spieler
konsequent durchgriffen. So er-
hielten beide Teaurs je sieben
Zn'ei-Minuten-Strafen und
eine rote Karte, sodass durch
das dauernde Spielen in Unter-
zahl auch die Kräfte nachiie-
ßen. Die Gäste unterlagen
schließlich 31:zt.

TSG Reudnitz mit: Stier, Lin-
ke, Wandersee (a), Vollstädt,
Scheffei (8), Werning (qJ, Beier-
lein, Wischkony, Böhmig (2),
Peschke, Lange (3).

B-|ugend männlich:
Post SV Gera - TSG Concor-

dia Reudnitz 37:12 (16:3).
Auch die B-|ugend kehrte

mit einer deftigen Schlappe aus
Gera zurück. Ein neutraler Be-
obachter hätte den Eindruck
haben können, dass die Reud-
nitzer aus Ehrfurcht erstarrten.
Die Geraer n''aren läuferisch
und spielerisch deutlich über-
legen. Die TSG-|uagen kamen
mit der offensiven Geraer Dek-
kung nicht zurecht. Sie verstan-
den es nicht, die Lücken, die
sich am gegnerischen Kreis auf-
taten, zu nutzen. In der Abrvehr
l,*,urde zu vorsichtig operiert;
Patrick Beierlein im Tor ver-
hinderte ein noch größeres De-
balel. So geht der 37:1,2-S),eg
des Post SV auch in dieser
Höhe in Ordnung.

TSG mit Beierlein, Goil-
mann (5), Herlt (2), Plietsch (2),
Marquardt, Kanis (2), Sta-
schinski, Siems, Prasse.

A-]ugend weiblich:
SV Aufbau Altenburg - TSG

Concordia Reudnitz 77:7 {9t2\.
Die weibliche A-fugend der

Reudnitzer fuhr als Äußensei-
ter zum SV Auibau Altenburg.
Nach den Abgängen einiger lei-
stungsstarker Spielerinnen gilt
es, eine neue Mannschaft auf-
zubauen und zu formen. Durch
das verletzungsbedingte Aus-
scheiden von I. Herlt traten die
Reudnitzerinnen ohne \{ech-
selspielerin an.

Die TSG-tr{ädchen versuch-
ten, die Angriffe sicher aufzu-
bauen und u'enig individuelle
Fehler zu machen, was teil$'ei-
se auch gelarrg. Baid machte
sich die spielerische Uberle-
genheit der Gastgeberinaen be-
merkbar, während der Druck
der Gäste auf das gegnerische
Tor zu gering rvar. Zur Halbzeit
stand es 9:2.

In der zn'eiten Spielhäifte
nahm sich die TSG-Sieben den
Rat von Trainerin Monika Zip-
fel zu Herzen, sich einfach
mehr zuzutrauen. Eine deutli-
che Steigerung war erkennbar.
Vor allem Katrin Geiiert und
Katrin Vogel gelangen einige
gute Aktionen, während Tor-
hüterin Nadine Schmidt über-
zeugte. Wenn die neuen Spiele-
rinnen noch besser mit einbe-
zogen werden, ist eine spieleri-
sche Steigerung möglich.

TSG mit: Schmidt, Vogel (3),
Geilert (4), Kluge, Pietzsch,
Watteroth, Gollmann.
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Die TSG Concord ia Reudnitz (gestreitt) ist mit dem Sieg gegen Ronneburg in der ersten Runde
(Foto: R. StÖhr)

des THV'Pokals gut in die neue Saison gestartet.

0ptimistischer Aultakt Iür üie

Reuünitzer gcgen Ronnchurs
Handball, THV-Pokal: Begegnung ist Gradmesser für die neue Saison

TSG Concordia Reudnitz I -
HSV Rot tttborg II 23:17 (12r9)'- (OTZlKanis). Die erste RLtn-

a" ä.t f Hr'-Pokals war fur die

Ir tt*"- v"tUu"ds I i gaman n schaft
'J"r'rsc Concordia Retrdnitz

oin wichtiser Gradmesser für

äi. suitoi 2oo1l02' Ärrch

rvenn der Gegner aus Ronne-

hurs kein Veibandsliganiveau
["rä0, konnte Übungsleiter
ä.üri" Bölke deutlich erken-

.r"n. *o.rn in der nächsten

2äi, tot allem im Trainingsla-
nt. u* kommenden Wochen-

B"a" i" Bad Blankenburg' noch

ten.
Erst in den letzten SPielmi-

,rJ.rt "o. 
der Pause fanden die

n"üd"ltr.. r,vieder zu ihrem

§li"f u"a gingen mit 12:9 in

die HalbzeitPause'-^A;;h 
"u.ü 

dem seitenwech-
sel hatte man als Zuschauer nte

rlen Eindrrrck. dass die Castge-

ü", dinso Begegntrng verlieren
täntt"n, zu"sJhrvach rvar die

ren Führung nicht konsequent

"rtn"toi"f,"tuurden 
bis sich

klaö üinschusschancen erga-

;;;. b;, SPielfluss . rvurde

ärr.h ,u viefe Einzelaktionen
iÄ*"t-*i"atr gefährdet und

äää"t"fttt"tae o"ftmals der Ba}l

uurfot.". Trotzdem rvar diese

ä;;ii; ;i'.," gelungene General -

,räü" r"t äie bevorstehende
ü"rÜ^n,ltlis"saison' sie sollte

cler iungei TruPPe Selbstver-

tru"Jn g?U"" lvtan muss aller-

ä;;;;;r"* a usgehen'-dass die

n"uänitr.t Mannschaft in Ztt-

kunft ar,f sPielstärkere Gegner

9:B verkürzen konnten In die-

ser Phase lvar es vor allem den

heiden Torleuten Dirk Linke

und Mario Stier so'"vie Anclreas

Beierlein in der Ab'"vehr zLl ver-

danken, dass die Ronneburger
nicht in Führung gehen konn-

Gegenrvehr der Gäste.

trifft.
TSG Concordia mit Linke,

Stier, lVandersee (2 Tore), Voll

städt (1), Zipfel (1),
(z), Beier

Scheffel (a)
Wenn man am

TSG-Sieben etrvas
kann, dann ist es di

Spiel der
bernängeln Werning

kony (2)
lein, Wisch-

e Tatsache, , Böhmig (

qearbeitet rverden muss'
- Die Reudnitzer begannen

konzentriert, sie Iagen N'litte

ä.r ".ttu" 
Halbzeit mit 7:4 in

Front. Doch dann führten eine

ir;iir; ;r" individueilen Feh-

i*rn-äur.,, dass die Gäste bis auf class die Angriffe trotz der kla- Lange (r)
s), Peschke,
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Spurt der Heudnitzet Handhall-
Frauen hrinUt noch sicheten SIBU

Doch die Mädchen verlieren buchstäblich in der letzten Sekunde
Verbandskl. Frauen:

TSG Reudnitz -
SSV Weimar II L1:8 (3:3)

(OTZlKanis). Diese Partie
stand ganz im Zeichen der Ab-
wchrrcihcn rrnrl sr:hwar:hr-'r
AngrilTsleistungcn. Vol allem
in der ersten }lalbzeit vergaben
beide Teams reihenweise her-
arrsgcspiclte Chancen uncl
mehrere Siebonmeter. Mit Be-
ginn des zweiten Spielab-
schnittes wurden die Angriffs-
aktionen der Rcudnitzerinnen
druckvoller, vor allem Marion
Hanke sorgte mit ihren Treffern
für eine Zrt,ei-Tore-Fiihrung,
die allerdings beim 8:8 wicder
dahin war. Durch einen End-
spurt gelang den Gastgeberin-
nen doch noch ein sicherer
11:B-Sieg. Garant für diesen Er-
folg rvar dic konscqrrente Ab-
rvehrarboit nrit r,.incl schr gutcn
Torfrau Nadine Schmirlt, dic
allein vier Siebenmeter ab-
wehrte. TSG mit: Lorenz,
Schmidt, Zipfel (2), Kellner,
Kunz, Hanke (3), Vogcl (2J, Gei-
Iort (1), Biilkc (2), Wezel (r).
Verb.-Kl. B, Männer:

TSG Reutlnitz II -
SV M'bernsdorf st:Zt (ts:s)

In dcr Anlängsphase dieser

Partie merkte man den Reud-
nitzern an, dass dies das erste
Saisonspiel war. Die Deckung
stand zu passiv, die Gäste führ-
ten bald mit 3:1. Doch dann
hatten sich die Reudnitzer ge-
fangen. Durch eine Umstellung
in der Abwehr und dmckvolle-
rc Angrilfr-. glichen dic TSG-
Männer aus und iibernahmen
Mitte der ersten Halbzeit die
Ftihrung, die sie kontinuierlich
ausbauten. Vor allem Jörg Lütt-
chen wurde immer wieder gut
in Wurfposition gebracht und
erzielte schöne Tore aus dem
Rückraum. Torhüter Roland
Meier gab der Mannschaft mit
einer sehr guten Leistung den
nötigen Rückhalt. So kamen die
Männer um Kapitän Uwe Thiel
zu einem verdienten 31:21-
Sieg. TSG II mitr Meier, Kanis,
Bauer (t), Thiel (3), Böhmig (6),
Marquardt (7), Kraus (1), Ie,
Liittchen (4), iii. Liittchen (9),
Wänderser.,.

B-Jugend männlich:

hälfte sahen sie beim 17:14
schon wie der sichere Sieger
aus. Doch dann schlichen sich
Konzentrationsmängel bei den
Gastgebern ein. So konnten die
Meuselwitzer fünf Minuten vor
Schluss ausgleichen und da-
nach sogar mit 21:19 in Füh-
rrng gehen. Doch in der hekti-
schen Schlussphase gelang
dem besten Reudnitzer, Tirrl
Gollmann, noch der verdiente
Ausgleich. TSG mit: Beierlein,
Gollmann (rf), Herlt, Plietsch
(6), Prasse, Kanis (1), Sturm,
Staschinski (a), Siems.

A-Jugend weiblich:

TSG Reudnitz -
Gispersleben 13:14 (B:4)

Die Reudnitzer Mäclchen ver-
ließen mit hängcnden Kripfen
die Sporthalle, denn sie verlo-
ren buchstäblich in letzter Se-
krrntk-'. Dallci glaul;te nralt zllr
Halbzeit an einen sicheren
Sieg. Spielentscheidend dürfte
die rote Karte in der 36. Minute
fiir die bis dahin gut spielende
Mandy Collmann gcwos0n
sein. Ab diesern Zeipunkt lief
im Spiel der TSG-Miidcl.rcn
nicht mehr viel zusammen,
auch clio Tore von'Ilrercsa Kh.r-
ge nutzten da nichts mehr. TSG
mit: Schmidt, Gollmann {4),
Vogel, IJr-.rlt, Ceilcrt (5), Klrrgo
(4), l']ietzsch, Watteroth.

TSG Reudnitz -
HV Meuselwitz 21:21 (10:B)

Die Reuclnitzer |rrngen ver-
schenkten cinen Punkt, denn
sic hattcn rlas Spicl moistcns
im Griff. Schon während der er-
sten Haibzeit fiihrten sie stän-
<lig rnit zrvci orler rlroi Toren.
Atrch Mittc del zweitcn Spiel-
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Die Beudnitzer Handball-Männer der 1' Mannschaft (gestreifte Trikots) erzielen am sonnabend

mit dem sieg gegen Attenburg die ersten pru"p-rriri"'äer-§äi"on. (Foto: s' G,roß)

Reudnitz I erkämplt Brsten §ieg
der Saison gegcn SU Altenhulg

Handball, Verbandsli ga: Der Anfang riecht nach einer Niederlage
Gäste ihre Führung auf 18:14 Die letzten Spielminuten wa-

und rg,rS a,-,s, .,nd-zu diesem ren an Spannung und-HeKtIK

Zäiip-f.t glaubten nur noch nicht melrr zu übertreffen' Die

;;';;; 
";.,äw",ra" 

in ai"t"t l(eurlnitzer mobilisierten ihre

ä;;;;;r:'öä"t'ä""" äi"s,i' Ietzten Kräfte und zwangen die

n"?"r"- Jr;'"l, das TSölräam, Altenburger Gäste mit der laut-

""J a". Kampfgeist e.w"chte starken Unterstützung ihrer

"rfi""at. 
Die öistgeber gingen Fans in die Knie'

""""i"ää. 
nu*nhikorrtäq,'""t'- Wenn das^Team um Kap]tän

i;; ,; W*rt n, und im angliff Stevc Schcffel mit diescr Ein-

,o.nt",-, vor allem p"t* ü"t- sl'ellung utrd Kampfkraft in die

"ini. 
rtto*us Wischkony.und nächsten Spiele gehl' uncl srcn

äerlieaktivlerte" )ürgen öbieg- guch auswärts richtig .rein-
m iti. Ji" nötigen r.it"' so gä- kniet, dann müsste es doch mit

i;;ä;ä;";ildia zehn MiÄu- tlem Teufel zugehen' we-nn

ä";; ääiälä"ää ä,ltr, "i"' nicht bald die näähsten Punkte

T;;" i; TJgu d"t Ausgieich erkämpft werden können'

;;ä ür; 
-äär,u"h ai Zs,zz' TSG r mit stier' Linke'

flfrr"ru. O""h wie gewonnen, Obieglo (s,Tore)' Scheffel (+)'

;;;;;;;1;". Nachäiner Aus- wernlng (8)' Beierlein' 9gr'ryis
äärt"i"""it" die Altenüurger (2),Wi;hkony (B)' Peschke (1)'

wieder zum 25:25 ausg,lcichen' Vollstädt'

(OTZIKanis). Endlich gelang

es den Reudnitzern, dcn Bock
sepen den SV Aufbau Alten-
Boie .,mzu.toßen und die er-

sten" Pluspunkte in dieser Sai-
son cinzufahrun. Dal;ei sah cs

iange Zeit wieder nach einer
Nieäerlage aus. Das 1:0 nach
wenigen Sekunden war die ein-
zise Führuns der TSG in der cr-
stän Halbze-it. Die körPerlich
starken und sPielsicheren AI-
tenburger übernahmen die In-
itiativJund brachten mit ihrern
druckvollen AngriffssPiel die
Reudnitzer Abwehr immer
wieder in Verlegenheit. Nach
dem Seitenwechsel bauten die

I

I
I
I
I
i
I
I
I
I
i

I
I

i
I

L

Concordia Reudnitz I
Altenburg 2Ü25 (73114)
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Damen mit ansprechend er leistun
Handball: Erst Sieg im Pokal-Halbfinale, dann toller Kampf um Punkte

HalbfinaleKrcispokalFrau- VOrtaqeSspielfOrdert TOrWartleiStUng
en:TSGRcudnitz-LSY Ziegcl- Säineri TribUt SiChert den Sie!heim 25:10 (15:5).

(OTZlKanis). Nach der ent- Verbandsklasse A, Frauen:
täuschenclen Punktspielnie- VfL Gera - TSG Reudnitz 25:L2

Verbandsklasse B: TSG
Reudnitz II - SV Blau-Weiß
Auma II 20:18 {L0:8).

Berncl Böhmig fehlte bemfs-
bedingt, so musste die TSG tak-
tisch umstellen, wurde unsi-
cher. Man geriet 4:7 in Rück-
stantl, kam trber durch nochma-
lige Umstellung besser ins
Spiel; vier Tore in Folge durch
Kapitän LIwr: Thiel lrraclttr".n
l{urrrlnitz clstrrtals t}:7 in lrront.
Zu Beginn der zweiten Hälfte
war es vor allem Jörg Lüttchen,
der eine sichere 15:11-Führung
herauswarf. Statt die Angriffe
ruhig auszuspielen, rvarf man
überhastet r.rnd ungenau
plötzlich stand es 16:16. In die-
ser Phase war es vor allem Mei-
er im Tor zn verdanken, dass
das Spiel nicht kippte. Die
Reudnitzer gingeä wieder mit
zwei Toren in Führung und ga-
ben diese nicht mehr ab.

TSG II mit: Meier, Kanis,
Bauer, Thiel [7), Marquardt (4),

]e. Lüttchen (1), Kraus, |ö. Lutt-
chen [6), Wandersee (2).

derlage in Ziegelheim hatten
sich die Reudnitzerinnen viel
vorgcnonlrncn, I) ir,. I }rnstellung
der Abwchr mit zrvei volgezo-
genen Spielerinnen brachte clie
Gäste total aus ricm Konzept.
Imrner wicder [ing rlir-, 'l-SG-

Deckung ciie Angriffe al.r und
startete schnelle Konter, die
meist orfolgreich rvaren. Kalt'in
Vrgol agiclto clabei iilltru'agontl.
Die Angriffe wurden flüssig
vorgetragen und sicher verwan-
delt, Erst beim B:o kamen die
Gäste zum ersten Torerfolg. In
der zweiten Hälfte iießen es ciie
Reudnitzerinnen ruhiger ange-
hen. Der 25:10-Sieg war ver-
dient, weil endlich einmal kon-
zentriert gespielt und eine an-
sprechende Angriffseffektivität
erreicht wurde.

TSG mit: Lorenz, Schmidt,
Zipfcl (3), Kellncr, Kunz, I'Ian-
ke (z), Vogel (9), Geiiert (5), Bö1-
ke {5), Kluge (1), Wezel, Blu-
menthal-

{14:5).
Im zweiten Spiel binnen 24

Strrndcn galten die Reudnitzer
Frauen als Außenseiter. Von
Beginn an zogen die Geraerin-
nen ihr schnelles rrnd variables
Angrifl'.sspiel auf. Die TSG-Da-
men liefen sich immer wieder
in der Geraer Abwehr fest, jeder
Fchlwrrrl wrrrrlo nril r..incttt
Kontertor gnadenlos bestrall.
Die Gäste hatten nur ihren
kämpferischen Einsatz dagegen
zu setzen.

Jn der zweiten Halbzeit hielt
die Concordia clen Rückstand
mit viel Kampf und Einsatz na-
hezu konstant. Erst gegen Ende
forderte das Spiel vom Vortag
seinen Tribut, der VfL baute
schließlich das Ergebnis zum
25:12-Sieg noch aus.

TSG mit: Lorenz, Schmidt,
Zipfel (a), Kellner, Hanke, Vo-
gel (2), Lohr, Bölke (+), Kluge,
Wezel, Blumenthal (1), Geilert
(1).

Ostthüringer Zeitung
- 4L42.2002

Hafie Aufgahen Iür die
Heudnitzer Handhaller

TSG-Damen und die Zweite mit Heimspielen
Gr eiz (OT Zl Kanis). Während

die Verbandsligamannschaft
der TSG Reudnitz an diesem
Wochenende spielfrei ist,
kämpfen die Frauen urid die
TSG II morgen um Punkte bzw.
das Weiterkommen im Kreispo-
kal. Beide Teams haben Heim-
recht in der Sporthalle der Les-
singschule.

Um 13.30 Uhr empfangen die
Frauen den TSV Stadtroda 1Bg0
zum Punktspiel der Verbands-
klasse. Dabei möchten die Gast-
gebeiinnen die Hinspielnieder-
lage korrigieren und sich mit ei-
nem Sieg weiter vom Tabellen-
ende absetzen. Dies wird gegen
die zweikampfstarken Stadtro-
daerinaen nicht einfach, aber
durch den ersten Auswärtssieg

haben die Reudnitzerinnen
Selbstvertrauen. Es ist ein span-
nendes Spiel zu erwarten.

Im Anschluss steht die TSG Ii
ebenfalls vor einer schrveren
Aufgabe. Im Viertelfinale des
Kreispokals heißt der Gegner
wie im vorigen )ahr SV Blau-
Weiß Auma I. Damals fehlten
den Mannen um Kapitän Uwe
Thiel nur wenige Minuten zum
Weiterkommen gegen die hö-
herklassigen Aumaer. Die Gast-
geber sind nicht chancenlos,
bewiesen sie doch in der ersten
Pokalrunde durch einen deutli-
chen Sieg gegen Post Gera III
und den derzeitigen Spitzen-
platz der Verbandsklasse B ihre
gute Form. Anpfiff fur die span-
nende Partie: Samstag, 15 Uhr.
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Peter Werninu uerletzl - Heudnitzer
Pechsträhne reißt nooh nicht ah

Handbatl, Verbandsliga: Linke und Spheffel verhindern höhere Niederlage

TSG Concordia Reudnitz I -
Ernestiner SV Gotha LB:28
(e:15).

(OTZlKanis). Nach dem Sieg
gegen Altenburg u-urde die
Hoffnung auf einen rveiteren
Punktgewinn schon vor der Be-
gegnung gegen Gotha ge-
dämpft. Der beste Torschütze
der TSG, Peter Werning, zog
sich im Training einen lv{ittel-
fußbruch zu und fällt damit
mindestens bis zum Jahresende
aus. Trotzdem hatte sich die
lvlannschaft viel vorgenommen
und ging hoch motir-iert in die
Partie. Bis zum 6:6 lrlitte der er-
sten Halbzeit erzielten die
Reudnitzer Gleichrvertigkeit,

Doch dann setzte sich mehr
und mehr die robuste Spielwei-
se der körperlich überlegenen
Gäste durch. Auch als sich ein
Gothaer Spieler verletzte und
das Spiel fiü 25 Minuten.unter-
brochen werden musste, schien
e§, dass dadurch eher die Gast-
geber geschockt waren. In die-
ser Phase bauten die Gothaer
ihre Führung auf 15:8 aus und
stellten damit vorzeitig die
Weichen auf Sieg.

In der zrveiten Spielhälfte
zerfiel das Spiel der Concordia
mehr und mehr.in Einzelaktio-
nen, und es fand sich in den
Reihen der Reudnitzer kein
Spieler, der das Angriffsspiel

koordinieren konnte. So brach-
ten die Gäste ihre komfortable
Führung über die Zeit. Vor al-
lem Dirk Linke im Tor rmd Ste-
ve Scheffel als sicherem 7-m-
Werfer war es zu verdanken,
dass die Niederlage nicht noch
deutlicher ausfiei. TSG spielte
mit: Linke, Stier, Obieglo (2),
Scheffel (7), Beierlein, \Visch-
kony (s), Bauer, Böhmig (2),
Peschke (1), Thiel (1).

Hinweis: Das Spiel der Män-
ner-Verbardsklasse, TSG II -SV
Einheit Borna II, fiel aus, da die
Gäste aufgrund von Beset-
zungsprobiemen kurzfristig ab-
sagten. Uber die Wertung ent-
scheidet nun der Staffelleiter.



Die Heudnitzer Hand[all-Erste hat
den HBU Jena als Heimspielgasi

Frauen geben den Auftakt sonnabend für interessante Begegnungen
^. 

Greiz. (OTZlKanis). Morgen ga Osi der N{änner zum Aufein- punkte aus Greiz, auch diesmalfindet der nächste Heimspiel- ändertreffen der TSG co"""r *i.ä u, fur die Mannen um Ka-
lag der TSG-Handballer in der dia Reudnitz r 

""a 
1* :lnv p'lä u*" Thiel nicht leichterSporthalle der Lessingschule Jena g0. werden, einen punktgewinn zu

Zum Auftakt stehen dieFrau- Jena als Fävorit, Für die verlet- nict t in votter g;;;""g;;;"-
en der Verbandsklasse auf dem zungsgeplagten ReLrdnitzer giit iun t ,;nn.n.Parkett concordiaemofängtab ur, iuä'tr.i." Reudnitzer Än- is wird auf alle Fälle einta 3o uhr den TSV riso äru- r.r"! "i"".!"tl 

partie zu bieten ,purrn"rd", spier erwartet.zwölzen' ,.,ild.,tcli "i"" to"r."Lilr1" -'iär,u.h 
tritt um 18 uhr dieBeideMannschaftensindzur Leistung von-Beginn ;p-;l;i- *Jürr"iru Ä_i"g""jä.. n""aZeit punktgleich, der sieger leicht äoch fur "ei.re üu..* rrürärg"g".rdensvAufbauAl-

erst einmal vom Tabellenende af io.ao ULr stehen sich in 
--D-ie 

Gäste kommen als Tabel-absetzen' Nach der starken Lei- der spitzenb.g.g"""j aL. v;- Ierr'fiihr". nach Greiz, und diestung der Reudnitzerinnen ge- bandsklasse f aä. rtaärr"". Ji. i§äir"t l"lrr*"-R;il";';;"ü"gen Saalfeld [I sehen die Spie- noch verlustpunktfreie Mann- spirturi,-,rru.,, die an diesemlerinnen um .Käpitän Monika r.hurt a". ii'Cil';;ä;;;ä;;- ilr"j.ir"" im Frauenteam ein-Zipfel optimistisch in diese zgiflse Tabellentuhrlr,-§n il g#"Lt ,,verden. Es bleibt abzu-Partie' gir-B-reitingen, gegenüber. Im wa-rten, ob die Kräfte bei eini-Im Anschluss daran kommt iu.grrg".rä., l"ii ""mrrrt"" ;;;r"" tr*" t . r*"i"i;i;i"es ab 15 uhr in der verba',dsii- die" splelstarken Gäste beide ieichen.

Ostthüringer Zeitung - 30.11.2001

Ostthüringer Zeitung - ll,l2.2$0l

Unnötige Niederlage na
sghwacher zweiter Hal[zeit

,Handball, Verbandsklasse A Frauen
Spielhälfte rvurde dann von
den Gastgeberinnen dominiert.
Die Reudnitzer Abwehr agierte
zu passiv gegen das wuchtige
Eins-gegen-Eins-Spiel der
Stadtrodaerinnen, so dass
Stadtroda immer wiecler Sie-
benmeter zugesprochen be-
karn, die auch sicher verwan-
delt wurden. Im Angriff der
Concordia wurde unkonzen-
triert und ungenau geworfen,
so konnten bei 21 Torwürfen
nur 6 Tore erzielt werden. Die
Gastgeberinnen bauten ihre
Fühmng von 10:9 auf 15:9 aus
und damit war eine Vorent-
scheidung in dieser Partie ge-
fallen. TSG spielte mit: N.
Schmidt, Zipfel {a Tore), Kell-
ner, Kunz, Hanke, Vogel (a),
Geilert (a), Kluge, Brilke (2),
Wezel, Lohr, Blumenthal.

Ostthüringer Zeitung
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Goncordia kürl
Uereinsmeisler

Reudnitz. Seit dem 7. De-
zember laufen die alljährlich
stattfindenden Vereinsmeister-
schaften der TSG Concordia.
Nachdem in den vergangenen
Tagen schon die Vereinsmei-
ster im Skat, Volleyball, Prell-
bail und Tischtennis ermittelt
wurden. bilden die Spieie um
den V'ereinsmeister im Hand-
ball der Frauen und N.Iärrner
wie in jedem Jahr den Höhe-
punkt der Meisterschaften. Am
Sonnabend kämpfen fiinf Män-
ner- und drei Frauenmann-
schaften. die überrviegend
nach den Reudnitzer Ortsteilen
aufgestellt rvurden, um den Ti-
tel Vereinsmeister der TSG
Concordia. Auch diesmal .,ver-
del,.lui. gder spannende Begeg-
nungen in der kleinen Reudnit-
zer Turnhalle envartet. Beginn
des Turniers ist um 11 Uhr.

Stadtroda (OTZlKanis). Die
Reudnitzer Damen fuhren
nicht chancenlos nach Stadtro-
da. In der ersten Halbzeit ent-
wickelte sjch eine arrsgegliche-
ne Partie. Die Fühnrng wech-
selte mehrfach. Nachdem zu-
nächst die Gäste mit 3:1 im Vor-
teil waren, glichen die Stadtro-
daerinnen aus und gingen nach
14 Minuten mit 5:3 in Führung.
Doch die TSG konterte und in
der 20. Minute stand es 6:5 für
Reudnitz. In dieser Phase wur-
den gleich mehrere todsichere
Einschusschancen durch die
Concordia vergeben. Dies räch-
te sich und brachte die Gastge-
ber wieder ins Spiel. Die zweite

Gh



Greiz echte
Hochburg der

Ringer
Greiz (OTZIM. V.). Wer-

ncr Schuster aus Stuttgart
kennt sich aus im Ring-
kampf. Im Vorjahr bei den
0lyrnpischen Spielen 60
Jahre alt gervorden, musste
dcr erfolgreiche Kampf-
lichter auf Grund der DRB-
Kampfrichterverordnung
dic Pfeife an den Nagel
irängen,

Vier N{al vertrat Schuster
Deutschland bei Olympi-
schen Spielen, wurde 1984
in Los Angeies als bester
Schiedsrichter ausgezeich-
net, außerdem war er bei 19
Welt- und 25 Europamei-
sterschaften aktiv. Seine
Einsätze bei Deutschen
lv{eisterschaften, Mann-
sciraftsmeisterschaft sfinals
rt,eiß er selbst nicht mehr
gcnau. Nach Greiz kam er
am Samstag und Sonntag
zu den Bundesliga-Kämp-
fcn a1s offizieller Beobach-
ter des Deutschen Ringer-
bundes, übrigens auf Ko-
sten des RSV.

Da erwies es sich schon
als günstig, dass er zusam-
men mit Kampfrichter Mar-
tin Daßler, der ebenfalls in
der Nähe von Stuttgart
r,vohnt, angereist war. Hin-
sichtlich beider Ring-
kampfucranstaltungen gab
es keine Beanstandungen,
\v(]lln nlAn von dem sehr
krrappen Abstantl zwi-
schen Matte und Bande ab-
sieht.

Beeindruckt zeigte sich
Schuster von der Zuschau-
erkr.rlisse. ,,Mit solchen Zu-
schaucln iru lliiokcn ist
Grciz eine Macht. Von so
viel Zuschauern könrren
viele Vereine, selbst Tradi-
tionsvcreine aus den wcst-
lichen Bundesländern, die
Jahrzehnte im Oberhaus
kämpfen, nur träumen. Be-
sonders überrascht haben
mich natiirlich die 300 Be-
sucher bei den beiden
Nachholekärnpfen atn
Sonrrtagvornittag. So et-
was habe ich auch noch
nicht erlebt. Greiz ist eine
ecirte Ringerhochburg."

Ostthüringer Zeitung - 04.12.2001

Ziel erfüllt, hieß es am Wochenende für die Handball-Damen der TSG Concordia Beudnitz (helleTrikots)' Sie holten nach durchwachsenem Spiel gegen zwötzen wictrtige punkte. (Foto: S. Böhm)

Goncotdia-Frauen etkämflen
sich mit Glüclr wichtige Punlrte
Handball, verbandsklasse: Ziel erfüllt, doch recht instabile Leistung
TSG Concordia Reudnitz - zr,'rinnen zunächst eir.rem Rtick- eine sehr gute Nadine sclrrnicltTSV 1BBO Gera-Zwötzen 13:11 stand hinterher. im Tor. Zeirn Minuten vor(6:6). Nach einer Auszeir karn die 6piar"tt"ur-l"fr"g'ä";'Crrt_(oTZlKanisl. Die Gastgebe- TSG besser ins spiel u,d g;t [ätru.irrru, erstmals cinc Vier-rinnen hatten sich fest vörge- nach 15 spielminuten erstüall tore-Fiihrunt tii*;. o""-r, ,i"ttnommen, an die g.r-rten Leistun- mit 4:3 in Fiihmng. Du";;;i äi".r" r,.irr,:üij-r" 'rr"t r.rpt,rrr,

Stln {er vorigen Wocho. anztt- zog ko.ino Ilrrhc in iias Corrcor- hiirrftcn sich clie l;'chlt:r inr Ar-kn[ipferl untl zwei wichtigc tliri-spicl cin. Dic cristc wtLu- l,]iürr1ri,,r. Dic (iiistc kirrl.rr lrisPunkte zu. erkäntpfen. h dön dcltt:n cincn Zwei-'rorc-Riick- ä.irr*"i'l-reu'er ho,ran, zrr rnc.hrersten .Spielminuten war das stantl in cin 5:6 rrnr, eire Katrin .ni"t t" es dann abe.,iclrt.Team aber gedanklich 
"g+ qu1 Geilert tlen o:G-Halbzeitstanrl i§c Reutlnitz mit: N.

il:ll::1:I1,§^":,11",1 spietfeld. sicherte. schnridt, i. s.rr,rriät, i;ila tzl,Kelllenwerse gingen die Bälle Auch nacir dor Pause lief Gciler.t(5),Kunz,rru"f.Jfll,ün-durclr Fa,g-.rr'd Abspiclf,hlc,icht allcs ir".,ri w.,rrilr. rji" griiil, Itillkc (3), rrcLrsr.l, Klu-verloren; so lielen tli..neudnit- Abwehr stanJ gut, alle^ vora,i ä", i"irrl"a.

Ostthüringer Zeitung - A4J2.2A0L
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F:-

Sieg üher hisherigcn Spitzenreitel
Handbail, Verbandsktasse: Reudnitzer B-Männer in guter Form

TSG Concordia Reudnitz II - Anspielpunkt fur die beiden quote 
- 
stieg, .dazu -kam 

no-ch

SV Regis-Breitin gun 
" ia'rit ünäÄug;t a-." Torschützen Pech bei einigen Pfostenrvür-

(13:10). iens uid-Itire Lüttchen. Nach fen. Die Gäste verkilrzten auf

(OTZlKanis). In diesem äntangtichen"Problemen über- 17:16. Knackpunkt der Partie

wichtigen Spiel um ui""" pfut, nahmä., die Gastgeber.die In^i- war die 48' S,pielminute' als ein

i" ä"l!prti""i*pp" d;; v;;- tiatirre und warfän eine 6:3- spieler der Gäste die rote Karte

;;"ärktÄ;B äi"eä aiJi""ä- ftit r""g heraus. In dieser Pha- eihielt. Da-die,Regis-Breiting.er

nitzer Handballer als'älä; rr rt^"ä af. TSG-Abwehr zu nurmitsiebenleutenlngereist

""- 
p"tL"tt, obwohl b"i ;ä pässi,; die Gäste erzielten eini- lvaren' mussten sie den- Rest

tem nicht alles nach w""r"t ie leichte Tore zum Zwischen- der Begegnung in unter.zahl be-

lief. Mit Bernd Böhmig;;ä iturra ,ron B:8. banach wurde streiten, Dies nutzten die Reud-

i;;; il; M;ra";tdt fZnttun konsequeoter verteid.igt _und nitzer und hätten bei konse-

der TSG zwei wichtig" S^tüi;;;. btt ,* Halbzeit eine 
"3-Tore- quenterer Au-snutzung . 

aller

Doch Routinlu. C"r*io noll", nüfr*"g herausgeworfen. Chat'cen noch höher gewinnen

der von der ersten tir ,* 1"111 Nachäem Seiienrvechsel zo-8 können' TSG II mit: Meier' Ka-

;; Mi;;i; ä"."ilrpi"iä,'ä"u di; iat 
".,t 

rz,ir davon. Doct nis, Bauer, Thiel [5)' Bölke'

dem Team den ntitigen ll:i?k- statt. die Angriffe sicher auszu- Schüttenhelm, Je' Lüttchen

halt in der Abwehr ";A-;;r ,piul"rr, verflelen die Gastg-eber \1,2)' Jö. Lüttchen (9), Kraus,

"""fr 
i- Angriff "i.t 

*i.htigu. in unnötige Hektik, die Fehler- Wandersee'

Ostthüringer Zeitung- 09.10.2Ü01

illmenau lünlzig
Minuten Paroli im polralspiel

Handbatl, THV-pokal: Trotz Niedertage Beifail des treuen pubtikums
TSG Concordia Reudnjtz I - Zu B-eginn der zwoiten Halb- wiederholen. Dass dies aber ge-HV Ilmenau z7:sr. (14:10). ,. zeit geräng er au. r§c--si"üÄ s; ai" kö.p;Ji"h ü;;üÄ""

- 
(orZlKanis). obwohl die sogar", deriVorsprung auf 16:10 äaste nicht einfach werdenReudnitzer Handballer das auizubauen. Döch äänn schli- ;ti;;",;;tgt""rärrä"ät"'ät""spielfeld mit einer Niederlage chen sich Fehler iÄ §pi"iriii- öpr"1är""?"". 

-öir'^äärtgäu*
verließen, erhielten sie den ver- bau ein, da nun uu.ti.wi.ct f.o- u[1"rt.., ,,, tret tis"h ;;j;r"-dienten Beifall des treuen Pt- ny -offensiver gedeckt *l,.d* äirzierten eine Reihe von indi-blikums. sie hatten das oberli- ,ird i- angriff iu we;ig B;;;: üJrutt"r, Fehlern. Deshalb Ia-gateam airs Ilmena, an äen grlgarl^l gen sie Mitte äer-"*äsii"r-Rand .einer. Niederlag^e- 

. 
ge- " DIe TSG-Männer rieben sich f,alfte mit 3:s z,rück. Vor allembracht, nur die am EndeTehlän- in Einzelaktionen auf ,.d pro- r:iÄ cott-"rn mit seinen tef-de Kraft verhinderte das wei- duzierten dadurch 

"i"u näilu fu.rrr.raau-g"d.rFui.i.isri-
terkornmen im Pokal' von Baliverlusten. so konnten eriuin lm Tor war es zu verdan-
^ 

Die TSg-Spieler begannen diellmenauerinders0.Minute f"", a"rr aus dierem nück-furios, und ehe sich der-Gegner erstmals ausgleichen--izä,äj. riä?a "o"t "irru 
s,6-Füh*.,svor allem auf Peter Werning DieKräfte aeico"co.ala-sp#- *"ra.. Dann hatte sich dieeingestellt hatte, stand es 5:i ler ließen nun .lerrtlich näch, x^ttuo.D";k;";;;} ii"n"*a-

füt {p Gastgeber. Als werning sodass die Gäste noch zu einem niizer angrine durch die Mittein offensive Manndeckuag ge- sicheren 27:31-sieg kamen. eineestellt. sie fingen einigenommen wurde, kamen die Gä- Thotz der Nie.därlage macht Ä"§.iru ;t ";; gii;i;; ";.ste besser ins soiel ,nd ver- diese Leistung uofr"u""g, äu"" 
--li' 

a". ,*"it!"-ipi"präirtukürztenauf 6:4. ' 
"s 

war eine ä""tri"ri"'§t"igä- liJen die TSG-Jungen ständigIn dicser Phase sorste vor ai- rung erkennbar. einem Rückstand hinterher.lem Thomas wischfony mit r§c concordia Reudnitz B;; 16:19 vier Minuten vorseinen Toren und ein. übena- mit: Stier, t i"ke, w""äe.r"e sfiätr"Hrrm schien die partie
gender Mario stier im Reudnit- (1), vollstädt [1), scheffel (E), 

"ä.loru" zu sein. oo"i, äi" Curt-zer Tor dafiir, dass der-Vor- ]4rerning(r0),Beierlein,Usth_ s;;;;s;b;;i;ht-"-;f;ä-"r-sprungbi.szurHalbzeitaufvier kony(s[,böümig(r).-'. -.". fääpn""" ,i"h iurt-*it-drm

.t*:: $"i=ii,x"Jfälä:äT: -- 
a-.r,sTd (m) 3*§ä'fim::lS,t*"',m*,

:]:"1: l::]ll"r gewes.en, häuen TSG Concordia Reudnitz _ Gollmann (s), Herlt isl,clre Gastgeber rnit einer höhe_ Kahla SV 99 19:19 (10:g). plietsch (z), p.ä.re,-«aJs, S.ta-ren Fühmng in dle Pause gehen Die Reudnitzer Jungen woll- r.iri"rr.i i+j, sti .*, ir"-l lrf ,können. ten den Hinspietri;tä;b;.lhgt üä.i,.urat.
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Einen Tag lang Handbatl gab es bei den Vereinsmeisterschaften der TSG Concordia. Hier eine
Szene aus dem Frauen-Spiel ,,Straße" (schwarz-gelb) - ,,OberdorI" 16:5. (Foto: S. BÖhm)

Start mit den Skatspieletn und
das Finale mit den Handhallern

Ostthüringer Zeitung
-20.12.2001

Reudnitz (OTZlKanis). Die
traditionellen Vereinsmeister-
schaften, die jedes Jahr Mitte
Dezember durchgeführt wer-
den, fanden auch in diesem
Jahr wieder regen Zuspruch un-
ter den Vereinsmitgliedern.
Den Anfang machten am 7. De-
zembei die Skatspieler. Am
Tumier nahmen 20 Männer
und erstmals auch funf Frauen
teil. Sieger bei den Männern
luurden Christian Rupprecht
mit 2985 Punkten vor lvlario
Lorenz (2562 P) und Lutz Kess-
Ier (zazg P), bei den Frauen Ka-
trin Siebach vor Gudrun Bölke
und lv{onika Zipf.el.

Am 10. Dezember wurde der
Vereinsmeister im Volleyball
ermittelt. Neben drei Mann-
schaften der Volleyballer traten
zrvei Teams der Handballer
und eine Schülermannschaft
der Freien Regelschule gegen
die ,,Profis" in z',vei Staffeln ge-
gen einander an. Am Ende setz-
te sich nach teilweise gutklassi-
gen und spannenden Begeg-
nungen die Mannschaft Volley-
ball I gegen das Team Volley-
ball II durch. Dritter wurde
Handball I vor Handball II, es

folgte die Schülermannschaft
vor dem Team Volleyball Iil.

Am 13. Dezember ermittelten
die Frauen den Vereinsmeister
im Prellball. Vier Teams spiel-

ten jeder gegen jeden. Neuer
Vereinsmeister wurde die
Mannschaft der Waldsiedlung
vor dem Oberdorf, der Sauhut
und dem Mitteldorf.

Am 14. Dezember kämpften
di.e Tischtennis-Spieler um die
Vereinsmeisterschaft. Sieger
lrurde dieses Mal mit Thomas
Anders ein,,Nicht"-Tischten-
nis-Spieler. Er setzte sich gegen
Karsten Wandersee und Hubert
Ansorge durch, die die Plätze 2

und 3 belegen konnten.
Den Abschluss und zu gleich

Höhepunkt bildeten wie immer
die Vereinsmeisterschaften der
Handbalier am 1.5. Dezember.
FünfMänner- und drei Frauen-
mannschaften, die überwie-
gend nach den einzelnen Orts-
teilen aufgestellt wurden,
kämpften um die begehrten Po-
kale. Die Spiele in der kleinen
Reudnitzer Turnhaile brachten
unter der belvährten 'Leitung
des Schiedsrichterpaares Dag-
mar Köhier/Gerhard fung vom
ESV Gera guten Handball mit
teihveise spannendem Spiel-
verlauf.

Bei den Damen setzte sich
das Team Reudnitz/Straße un-
geschlagen durch, Zlveiter
rllrde die Mannschaft Greiz
vor Reudnitz/Oberdorf. AIs be-
ste Tolschützin mit 10 Toren
komte Ntonika Zipfel geehrt

lverden, beste Spielerin wurde
Katrin Vogel und beste Torhü-
terin Ilona Schmidt.

Ergebnisse der Damen:
Reudnitz/Straße - Reudnitz/
Oberdorf 16:5; Greiz - Reud-
nitz/Straße 5:1,2; Reudnltz/
Oberdorf - Greiz 3:6.

Bei den Männern wurde das
Team des Oberdorfes unge-
schlagen Vereinsmeister vor
der Burg, der Straße, den Alten
Herren und der Sauhut. Bester
Torschütze mit 31 Treffern
urrrde Thomas Anders, bester
Spieler Steve Scheffei und be-
ster Torhüter Gunter Kanis.

Ergebnisse IUä:rner: Burg -
Oberdorf 12:14; Sauhut - Stra-
ße 74:77; Alte Herren - Burg
16:20; Oberdorf - Sauhut 13:9;
Straße - AIte Herren 15:9; Burg
- Sauhut 19:13; Oberdorf -
Straße 21:13; Sauhut - AIte
Herren 1.2:14; Straße - Burg
15:19 und AIte Herren - Ober-
dorf11:t3.
, .Am Abend trafen sich dann
die Sportler der TSG und ihre
Gäste zur Jahreshauptver-
sammlung und zogen Bilanz
über das Sportjahr 2001. Im
Anschluss konrite beirn gemei-
samen Abendessen und zu Dis-
koklängen bis in die frühen
N{orgenstunden über die sport-
lichen Entscheidungen debat-
tiert lverden.

Spannung bei Vereinsmeisterschaften der TSG Concordia Reudnitz
Auch reger Zuspruch bei Volleyball, Prellball und Tischtennis




